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1. Grundlagen / Einführung 

1.1. Hochwasserrisikomanagement (allgemein) 

Die europäische Hochwasserrisikomanagement-Richtlinie (HWRM-RL), die am 27. 

November 2007 in Kraft getreten ist, setzt für die EU-Mitgliedstaaten in der 

Hochwasserpolitik neue Maßstäbe. 

Die HWRM-RL schreibt die Verringerung potenzieller hochwasserbedingter nachteiliger 

Folgen für die menschliche Gesundheit, die Umwelt, das Kulturerbe und wirtschaftliche 

Tätigkeiten vor und, sofern angebracht, nicht-bauliche Maßnahmen der Hochwasservorsorge 

und / oder einer Verminderung der Hochwasserwahrscheinlichkeit.  

Diese Richtlinie schreibt außerdem die Koordinierung der 

Hochwasserrisikomanagementpläne (HWRM-Pläne) in internationalen Flussgebieten vor. 

Letztere werden durch detailliertere und auf der Ebene der internationalen Teileinzugsgebiete 

abgestimmte HWRM-Pläne ergänzt, sofern Staaten mit einem gemeinsamen 

Teileinzugsgebiet dies für angemessen erachten (Artikel 8 Absatz 4 HWRM-RL). 

Die HWRM-RL überlässt es den Mitgliedstaaten, die Ziele und Maßnahmen in ihren 

nationalen HWRM-Plänen eigenverantwortlich festzulegen. Die HWRM-Pläne der Staaten, 

Länder und Regionen des Bearbeitungsgebiets Mosel-Saar können über die in Anlage 1 

aufgelisteten Internetadressen bezogen werden. 

Die in Anhang I-5 HWRM-RL geforderten Kosten-Nutzen-Analysen werden von den 

Staaten/Ländern/Regionen durchgeführt; die angewandten Verfahren variieren entsprechend. 

Es gibt kein gemeinsames Verfahren für das Mosel-Saar-Einzugsgebiet. Eine Kosten-Nutzen-

Analyse wird lediglich bei strukturellen Maßnahmen auf nationaler Ebene durchgeführt. 

Die Mosel, die Saar und ihre Zuflüsse sind Teil der Internationalen Flussgebietseinheit 

(IFGE) Rhein. Ihr Einzugsgebiet umfasst vier Mitgliedstaaten der Europäischen Union 

(Frankreich, Luxemburg, Belgien, Deutschland). Für das Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar wird 

die internationale Koordinierung von den Internationalen Kommissionen zum Schutze der 

Mosel und der Saar (IKSMS) mit Sitz in Konz (Deutschland) gewährleistet. 

Aufgabe der IKSMS ist unter anderem die grenzüberschreitende Zusammenarbeit und 

Abstimmung zwischen ihren Vertragsstaaten im Hochwasserbereich. Die IKSMS wurden am 

20. Dezember 1961 durch zwei Protokolle gegründet, welche von der Bundesrepublik 

Deutschland, Frankreich und dem Großherzogtum Luxemburg zur Errichtung der 

Internationalen Kommission zum Schutze der Mosel bzw. von der Bundesrepublik 

Deutschland und Frankreich zur Errichtung der Internationalen Kommission zum Schutze der 

Saar, als wichtigstem Nebenfluss der Mosel, unterzeichnet wurden. 

Weiterhin haben die Staaten, Länder und Regionen im Einzugsgebiet der Mosel 1987 das 

Regierungsabkommen über den Austausch hydrologischer und meteorologischer 

Informationen im Rahmen des Hochwassermeldewesens unterzeichnet, das 2007 im Bereich 

der Hochwasservorhersage auf eine breitere Basis gestellt wurde.  

http://www.iksms.de/servlet/is/20044/Regierungsabkommen_01101987.pdf?content=true
http://www.iksms.de/servlet/is/20044/Regierungsabkommen_01101987.pdf?content=true
http://www.iksms.de/servlet/is/20044/Ausf%FChrungsvereinbarung_def.pdf?content=true
http://www.iksms.de/servlet/is/20044/Ausf%FChrungsvereinbarung_def.pdf?content=true
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Als Folge der Hochwasserereignisse von 1993 und 1995 wurde 1998 ein auf Ebene des 

Einzugsgebietes Mosel-Saar abgestimmter Aktionsplan Hochwasser (APH) unter dem Dach 

der IKSMS verabschiedet. Dieser deckt den Zeitraum von 1998 bis 2020 ab und sieht 

regelmäßige Zwischenbilanzen der Umsetzung vor. 

Der HWRM-Plan für das Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar, der die Koordinierung der 

nationalen HWRM-Pläne der Anrainerstaaten beschreibt, folgte ab dem 01.01.2016 auf den 

APH der IKSMS. 

 

1.2. Zeitplan der Umsetzung der HWRM-RL 

Die Umsetzung der HWRM-RL in jedem Staat und Land der IFGE Rhein erfolgt in mehreren 

Etappen nach einem festgelegten Zeitplan: 

• 22.12.2010:  Benennung der zuständigen Behörden und ggf. Einrichtungen für 

internationale Zusammenarbeit (Artikel 3 HWRM-RL) 

• 22.12.2011:  Durchführung einer vorläufigen Bewertung des Hochwasserrisikos auf 

Grundlage verfügbarer oder leicht abzuleitender Informationen (Artikel 4 und 13 

HWRM-RL) und bis zum 22.09.20121 Bestimmung von Gebieten, bei denen davon 

ausgegangen werden kann, dass ein potenzielles signifikantes Hochwasserrisiko 

besteht oder für wahrscheinlich gehalten werden kann (Artikel 5 HWRM-RL) 

• 22.12.2013:  Erstellung von Hochwassergefahren- und Hochwasserrisikokarten 

(Artikel 6 HWRM-RL) 

• 22.12.2015:  Veröffentlichung eines auf Ebene der IFGE abgestimmten einheitlichen 

Managementplans oder, in Ermangelung eines solchen, eines Paketes von 

Managementplänen, welche jeden nationalen oder regionalen Teil der IFGE abdecken 

(Artikel 8 HWRM-RL) 

In regelmäßigen Abständen muss danach jeder Staat und jedes Land in der IFGE die 

folgenden Punkte einer erneuten Prüfung unterziehen. Für den 2. Zyklus sind folgende 

Etappen maßgeblich bis zum 

• 22.12.2018, die vorläufige Bewertung des Hochwasserrisikos und ggf. Aktualisierung 

der Risikogebiete; 

• 22.12.2019, ggf. die Aktualisierung der Hochwassergefahren- und 

Hochwasserrisikokarten 

• 22.12.2021, ggf. die Aktualisierung des/ der HWRM-Plan / -Pläne. 

  

 
1 Beschluss der EU Working Group “Floods” vom 27./28.10.2010, gemeinsame Umsetzungsstrategie HWRM-RL 

http://www.iksms.de/servlet/is/20077/APH.pdf?command=downloadContent&filename=APH.pdf
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Für die weiteren Zyklen ergeben sich folgende Etappen: 

• vorläufige Bewertung des Hochwasserrisikos und ggf. die Aktualisierung der 

Risikogebiete bis spätestens 22.12.2024 sowie anschließend alle sechs Jahre; 

• ggf. die Aktualisierung der Hochwassergefahren- und Hochwasserrisikokarten bis 

spätestens 22.12.2025 sowie anschließend alle sechs Jahre; 

• ggf. die Aktualisierung des/der HWRM-Plan / -Pläne bis spätestens 22.12.2027 sowie 

anschließend alle sechs Jahre. 

 

1.3. Räumlicher Geltungsbereich des HWRM-Plans und 

internationale Koordinierung im Bearbeitungsgebiet Mosel und 

Saar 

Die Umsetzung der HWRM-RL wird in der IFGE Rhein (A-Ebene) von der Internationalen 

Kommission zum Schutz des Rheins (IKSR) koordiniert. Letztere befasst sich mit dem 

Rheinstrom sowie mit den Grenzgewässern und grenzüberschreitenden Gewässern des 

Teil A-Gewässernetzes (Einzugsgebiet > 2500 km²). 

In Anwendung des Artikels 8 Absatz 3 HWRM-RL haben die Anrainerstaaten der IFGE 

Rhein beschlossen, „ein auf der Ebene der internationalen Flussgebietseinheit koordiniertes 

Paket mit nationalen / regionalen HWRM-Plänen zu erstellen“. 

Die multilaterale Koordinierung aller Grenzgewässer und grenzüberschreitenden Gewässer 

(Einzugsgebiet > 10 km²) im Bearbeitungsgebiet Mosel und Saar (B-Ebene) wird von den 

IKSMS gewährleistet. 

Die internationale Koordinierung im Rahmen der Umsetzung der HWRM-RL erfolgte in 

mehreren Schritten und erfüllt genau festgelegte Anforderungen: 

− Austausch relevanter Informationen im Rahmen der vorläufigen Bewertung des 

Hochwasserrisikos (Artikel 4 Absatz 2 HWRM-RL); 

− Koordinierung der Bestimmung der Gebiete mit potenziellem signifikantem 

Hochwasserrisiko (Artikel 5 Absatz 2 HWRM-RL); 

− Informationsaustausch im Vorfeld der Erstellung von Hochwassergefahrenkarten und 

Hochwasserrisikokarten (Artikel 6 Absatz 2 HWRM-RL); 

− Koordinierung der Erstellung des HWRM-Plans (Artikel 8 Absatz 2 bis 4 HWRM-

RL). 

  

https://www.iksr.org/de/eu-richtlinien/hochwasserrichtlinie/hochwasserrisikomanagementplan
https://www.iksr.org/de/eu-richtlinien/hochwasserrichtlinie/hochwasserrisikomanagementplan
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Die IKSMS bilden seit Verabschiedung der HWRM-RL eine permanente Plattform für den 

Informationsaustausch und haben die erforderliche Koordination im Bearbeitungsgebiet 

Mosel-Saar übernommen. Dieser Informationsaustausch sowie die fachliche Koordinierung 

erfolgen in der Arbeitsgruppe „Hochwasserschutz und Hydrologie“ (IH). Die Ergebnisse 

werden anschließend zur Validierung und Verabschiedung der strategischen 

Koordinierungsgruppe (SCK) bzw. der Vollversammlung, die einmal pro Jahr zusammentritt, 

vorgelegt (vgl. Abbildung 1). 

 

Abbildung 1: Prozess der Koordinierung 

 

Die IKSMS haben im Zusammenhang mit der Umsetzung der HWRM-RL folgende 

aktualisierte Dokumente verabschiedet: 

− Bericht über die vorläufige Bewertung des Hochwasserrisikos und Koordinierung der 

Gebiete mit potenziellem signifikantem Hochwasserrisiko (Dok. PLEN05_2018_d_rev 

12032019) 

− Bericht über den vorherigen Informationsaustausch über die Erstellung von 

Hochwasserrisikokarten und Hochwassergefahrenkarten (Dok. PLEN05_2019_d_rev 

11032020 

Die HWRM-RL beschreibt Hochwasser als „zeitlich beschränkte Überflutung von Land, das 

normalerweise nicht mit Wasser bedeckt ist. Diese umfasst Überflutungen durch Flüsse, 

Gebirgsbäche, zeitweise ausgesetzte Wasserströme im Mittelmeerraum sowie durch in 

Küstengebiete eindringendes Meerwasser“ (Artikel 2 HWRM-RL). 

Man unterscheidet verschiedene Hochwasserarten, darunter: 

− Hochwasser entlang von Gewässern (fluvial), d.h. Überflutung von Land mit Wasser, 

das teilweise aus natürlichen Abflusssystemen stammt (einschließlich Kanäle oder 

natürliche oder künstliche Seen); 

http://www.iksms-cipms.org/servlet/is/20088/PLEN05_2018_d_rev12032019_mit%20Cover%20und%20Anlagen.pdf?command=downloadContent&filename=PLEN05_2018_d_rev12032019_mit%20Cover%20und%20Anlagen.pdf
http://www.iksms-cipms.org/servlet/is/20088/PLEN05_2018_d_rev12032019_mit%20Cover%20und%20Anlagen.pdf?command=downloadContent&filename=PLEN05_2018_d_rev12032019_mit%20Cover%20und%20Anlagen.pdf
http://www.iksms-cipms.org/servlet/is/20088/PLEN05_2019_d_rev11032020_mit%20Anlagen.pdf?command=downloadContent&filename=PLEN05_2019_d_rev11032020_mit%20Anlagen.pdf
http://www.iksms-cipms.org/servlet/is/20088/PLEN05_2019_d_rev11032020_mit%20Anlagen.pdf?command=downloadContent&filename=PLEN05_2019_d_rev11032020_mit%20Anlagen.pdf
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− Hochwasser infolge von Starkniederschlägen (pluvial), d.h. unmittelbare Überflutung 

von Land infolge von Starkregen; 

− Hochwasser durch Qualmwasser, d.h. Überflutung von Land durch Grundwasser, 

welches sich infolge des gestiegenen Grundwasserspiegels an die Erdoberfläche 

durchdrückt; 

− Hochwasser durch Eindringen von Meerwasser oder von Wasser aus den 

Mündungsbereichen ins Landesinnere; 

− Hochwasser durch Ausfall künstlicher Wasserrückhaltestrukturen oder von 

Hochwasserschutzvorrichtungen. 

Der HWRM-Plan Mosel-Saar behandelt lediglich fluviale Hochwasserereignisse entlang von 

Gewässern. Bei diesen gehen die Staaten, Länder und Regionen davon aus, dass sie einer 

internationalen Koordinierung im Rahmen der IKSMS bedürfen. 

 

1.4. Zuständige Behörden 

Die für die Umsetzung der WRRL definierte Internationale Flussgebietseinheit (IFGE) Rhein 

ist mit der Flussgebietseinheit Rhein für die Umsetzung der HWRM-RL identisch (vgl. 

Artikel 2 HWRM-RL). Für die Umsetzung der HWMR-RL und der WRRL im 

Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar der IFGE Rhein sind die gleichen nachfolgenden Behörden 

zuständig: 

− Frankreich: Préfet Coordonnateur de Bassin Rhin-Meuse; 

− Luxemburg: Ministerium für Umwelt, Klima und nachhaltige Entwicklung; 

− Saarland2: Ministerium für Umwelt und Verbraucherschutz des Saarlandes; 

− Rheinland-Pfalz2: Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung und Forsten 

Rheinland-Pfalz; 

− Nordrhein-Westfalen2: Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und 

Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen; 

− Wallonien: die wallonische Regierung. 

Die konkrete Umsetzung der HWRM-RL wird in den Mitgliedstaaten von den in Anlage 1 

„Liste der für die HWRM-RL verantwortlichen Behörden“ aufgeführten nachgeordneten 

Behörden gewährleistet.  

 
2 In Deutschland erfolgt die Aufstellung von Hochwasserrisikomanagementplänen an Bundeswasserstraßen 

gemäß Artikel 75 Absatz 1 Satz 2 WHG und gemäß Artikel 7 Absatz 4 Satz 1 WHG im Einvernehmen mit der 

Wasserstraßen- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes. 
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1.5. Beschreibung des Flussgebietes 

1.5.1. Einzugsgebiet 

Die Fläche des Einzugsgebiets von Mosel und Saar beträgt 28.286 km² (15 % der 

Flussgebietseinheit Rhein) und verteilt sich auf vier Mitgliedstaaten.  

Frankreich entwässert den größten Teil der Region Lothringen ins Einzugsgebiet der Mosel 

bzw. in die Einzugsgebiete ihrer größten Nebenflüsse, der Meurthe und der Saar. 

In Luxemburg gehören 98 % des Staatsgebietes zum Einzugsgebiet der Mosel. 

Wallonien in Belgien ist durch den oberen Teil des Einzugsgebietes der Sauer und ihrer 

Zuflüsse sowie durch das obere Einzugsgebiet der Our betroffen. 

In Deutschland haben drei Länder einen Anteil am Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar: 

− 93 % der Fläche des Saarlandes sind Bestandteil des unmittelbaren Einzugsgebietes 

der Saar, 2 % des unmittelbaren Einzugsgebietes der Mosel. 5 % der Landesfläche 

liegen im Bearbeitungsgebiet Mittelrhein. Die entsprechenden Daten sind auch 

Bestandteil dieses Berichts. 

− Ungefähr ein Drittel des Landesgebietes von Rheinland-Pfalz ist betroffen: Zum einen 

vom unteren Teil des Moseleinzugsgebietes und der Achse Our-Sauer-Mosel, die in 

Nord-Süd-Richtung die Grenze zu Luxemburg bildet, und zum anderen vom oberen 

Einzugsgebiet der Blies, dessen südlichen Teil sich Frankreich und das Saarland 

teilen. Es sei darauf hingewiesen, dass die Grenzgewässerabschnitte zwischen 

Luxemburg und Deutschland (Our-Sauer-Mosel) seit 1816 auf der Grundlage eines 

internationalen Grenzvertrages ein Kondominium bilden. Die entsprechende 

Lauflänge der Grenzgewässer zwischen Luxemburg und Deutschland wird nur einmal 

in der Lauflänge von Luxemburg gezählt. Die Bewirtschaftung dieser Fließgewässer 

wird von den beiden betreffenden Staaten gemeinsam durchgeführt. Bei den anderen 

Grenzgewässern wird die Lauflänge bei jedem Staat mitgezählt. 

− Auch Nordrhein-Westfalen hat einen Anteil von 87,9 km² am Moseleinzugsgebiet. Es 

handelt sich dabei um das Quellgebiet der Kyll, welche ein Nebengewässer der Mosel 

ist. 

Die nachfolgende Tabelle gibt einen Überblick über einige spezifische Daten dieser 

geografischen Einheiten. 
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Tabelle 1: Allgemeine Beschreibung des Bearbeitungsgebiets Mosel-Saar – 

Kennzahlen 

 FR LUX DE BE Bearbeitungs-

gebiet 

Mosel/Saar 

  Stand

: 

Ende 

2020 

Saarland(3

) 

Stand: 

2019 

Rheinland-

Pfalz(3) 

Stand 2014 

Nordrhein-

Westfalen 

Stand 2020 

Wallonie 

Stand Mai 

2020 

 

Fläche [km²]  15400 2525 2444 6974 88 770 28201 

Mittlere Höhe [m] 322 325 220 300 570 400 311 

Durchschnittlicher 

Niederschlag [mm/a] 
900 900(4) 867 930 950 1020 908 

Lauflänge Fließ-

gewässer(1) [km] 
6209 1171(5

) 

737 2786  31 292 11226 

Gewässerdichte 

[km/km²] 
0,4 0,47 0,3 0,4 0,35 0,4 0,4 

Anzahl Seen 2 0 0 0 0 0 2 

Gesamtfläche Seen 

[ha] 
191 0 0 0 0 0 191 

Anzahl Rückhal-

tungen/ Teiche 
19 1 2 0 1 0 23 

Fläche Rückhal-

tungen/ Teiche [ha] 
4315 380 224 0 24 0 4943 

Bevölkerung: 

Einwohner (x 1000) 
1981 570 969 858 3 46 4427 

Anzahl Gemeinden 1680 102(6) 52 792 2 17 2645 

Anzahl Städte  

> 100 000 Einwohner 
2 1 1 1 0 0 5 

Anzahl Städte bzw. 

Gemeinden 

> 10 000 Einwohner  

30 8(7) 39 11 0 2(2) 90 

Bewaldete Fläche 

[%] 
33 36 33 47 49 34 37 

Landwirtschaftliches 

Grünland [%] 
21 26 15 23 43 50 22 

Landwirtschaftliches 

Ackerland [%] 
27 21 15 20 1 10 23 

(1) Lauflänge der als Oberflächengewässer ausgewiesenen Fließgewässer einschließlich der als künstlich oder 

erheblich verändert eingestuften Gewässer 

(2) 2 Kommunen (Arlon (7121) und Bastogne (11129)), die sowohl im Einzugsgebiet der Mosel als auch im 

Einzugsgebiet der Maas liegen (Bevölkerung Mosel: 18 250) (Mai 2020, Quelle: Statbel) 

(3) Die Werte beziehen sich auf Rheinland-Pfalz und das Saarland ohne das Kondominium (191 km für 

Rheinland-Pfalz bzw. 10 km für das Saarland). 

(4) Die aktualisierte Angabe bezieht sich auf den Zeitraum 1981-2010 und auf ganz Luxemburg. 

(5) Die aktualisierte Angabe bezieht sich auf die Länge der als OWK ausgewiesenen Fließgewässer. 

(6) Die aktualisierte Angabe bezieht sich auf ganz Luxemburg. 

(7) Die aktualisierte Angabe bezieht sich auf die Anzahl der Gemeinden > 10.000 Einwohner im Mosel-Saar 

EZG (Stand 1.1.2021).  
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1.5.2. Geografie, Geologie, Relief 

Das Relief ist von Süden nach Norden durch folgende Elemente geprägt: 

− den bis zu 1300 m hohen Gebirgszug der Vogesen mit den granitischen Hochvogesen 

(Quellgebiet von Mosel und Meurthe) und den Sandsteinvogesen im Norden 

(Quellgebiet der Saar), welche den östlichen Teil des lothringischen Plateaus bilden, 

das sich im Saarland und im Blieseinzugsgebiet in Rheinland-Pfalz fortsetzt; 

− das (200-400 m hohe) lothringische Plateau, das gebildet wird aus den östlichen 

Ausläufern des Pariser Beckens, wo die kalkhaltigen lehmigen Sedimentformationen 

(Muschelkalk, Keuper, Lias) dominieren. Es setzt sich fort im südlichen Teil 

Walloniens (Belgisch-Lothringen), in der südlichen Hälfte Luxemburgs (dem Gutland) 

und im westlichen Saarland. Der nordöstliche Teil des lothringischen Plateaus, wo 

sich Lehm- und Sandsteinschichten (Buntsandstein und Konglomerat) abwechseln, 

verlängert sich ins Saarland und ins südliche Rheinland-Pfalz (Einzugsgebiet der 

Blies); 

− den westlichen von der Schichtstufenlandschaft geprägten Teil des Einzugsgebietes: 

kalkhaltige mittlere Juraformationen (Dogger), Moselstufe (Doggerstufe), die durch 

die linksseitigen Nebenflüsse der Mosel (Rupt de Mad, Orne) eingeschnitten werden; 

− den von der ältesten Formation (Unterdevon) gebildeten Norden des Einzugsgebietes, 

einen 600-800 m hohen, stark gefalteten und zerklüfteten Mittelgebirgszug, der von 

tiefen Tälern eingeschnitten wird. Es handelt sich um das Rheinische Schiefergebirge, 

das den Sockel der belgischen Ardennen und des luxemburgischen Oesling bildet 

(Nördliches Sauer-Einzugsgebiet). In Deutschland wird dieses Grundgebirge stark 

vom Moseltal eingeschnitten, welches im Norden in der Verlängerung des 

luxemburgischen Oesling die Eifel vom südlich der Mosel gelegenen Hunsrück trennt, 

der seinerseits das Mosel- vom Saartal trennt. 

 

1.5.3. Hydrographie 

Die Mosel entspringt auf dem Hohneck in 1365 m Höhe an den westlichen Hängen der 

Vogesen und fließt zunächst in nordwestlicher Richtung über Epinal und Toul. Bedeutende 

Zuflüsse sind in diesem Bereich oberhalb Epinal die Moselotte (352 km) und die Vologne 

(369 km2) sowie oberhalb Toul die Madon (1.032 km2). Nördlich Nancy vereinigt sie sich mit 

der Meurthe und setzt ihren Lauf über Metz und Thionville in nördlicher Richtung bis zur 

französisch-luxemburgisch-deutschen Grenze fort. In diesem Abschnitt fließen unterhalb von 

Metz die Seille (1.288 km2) und bei Thionville die Orne (1.268 km2) als wichtige Nebenflüsse 

zu. Die Meurthe wiederum hat zwei wesentliche Hochebenenzuflüsse: die Vezouze und die 

Mortagne. Entsprechend dem Mittelgebirgscharakter der Landschaft der Vogesen und des 

Lothringer Stufenlandes hat die französische Obermosel bei einer Lauflänge von rd. 305 km 

ein mittleres Gefälle von rd. 5 Promille. Im unteren rd. 60 km langen Abschnitt von Metz bis 

Apach verläuft sie stark mäandrierend in einer im Mittel 5 km breiten Talaue, die bei HW-
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Abfluss großflächig als natürlicher Retentionsraum wirkt. Ihr Einzugsgebiet beträgt beim 

Verlassen des französischen Staatsgebietes bei Apach rd. 11.500 km2. 

Zwischen den Vogesen und der Grenze entwässert ihr Gewässernetz hauptsächlich das 

Lothringer Stufenland. Das Gefälle der Mosel, das im Quellgebiet mehr als 1 % beträgt, liegt 

an der Grenze nur noch bei 0,03 %. Einer ähnlichen Entwicklung folgt auch das Gefälle der 

übrigen Gewässer. 

Bis zur Sauermündung bildet die Mosel sodann die Grenze zwischen dem Großherzogtum 

Luxemburg und der Bundesrepublik Deutschland (gemeinschaftliches Hoheitsgebiet). Auf 

diesem Teilstück bewegt sie sich überwiegend in nordöstlicher Richtung. Die linksseitig bei 

Fluss-km 205,9 zufließende Sauer mit den bedeutenden Nebenflüssen Wiltz, Alzette, Our und 

Prüm hat ein Einzugsgebiet von rd. 4.240 km2. Sie entspringt bei Vaux-sur-Sûre in Belgien 

und fließt in östlicher Richtung nach Luxemburg und entwässert das luxemburgische 

Ardennenmassiv und einen großen Teil des süd-luxemburgischen Gutlandes sowie die 

westliche Eifel (Islek). 

Oberhalb Trier mündet rechtsseitig bei Fluss-km 200,8 die Saar. Sie entspringt, als 

Zusammenfluss von Roter und Weißer Saar bei Hermelange, wie die Mosel in den Vogesen. 

Weitere Zuflüsse sind in Frankreich die Isch (154 km2), die Albe (410 km2) und die Eichel 

(289 km2). Nach rd. 120 km mündet in die „obere Saar" bei Saargemünd die Blies 

rechtsseitig, wodurch sich das Einzugsgebiet auf 3.673 km2 verdoppelt. Im anschließenden 

Bereich der „mittleren Saar", einer bis zu 5 km breiten Niederung, hat der Fluss mit 0,35 

Promille ein relativ geringes Gefälle. Bei Dillingen-Fremersdorf vergrößern die bedeutenden 

Nebenflüsse Prims und Nied das Einzugsgebiet auf 6.969 km2. 

Das französische Einzugsgebiet der Nied, ein Wasserlauf mit geringem Gefälle, wird im 

Wesentlichen durch die französische Nied (504 km2) und die deutsche Nied (367 km2) 

gebildet. Unterhalb von Besseringen beginnt die Durchbruchstrecke der Saar durch das 

Rheinische Schiefergebirge. Mit einem Gefälle von rd. 0,8 Promille hat die „untere Saar" in 

Rheinland-Pfalz im nicht gestauten Zustand teilweise den Charakter eines Gebirgsflusses. 

Nach einer Lauflänge von 227 km und mit einem Einzugsgebiet von 7.431 km2 mündet die 

Saar bei Konz in die Mosel. 

Damit entwässern die Sauer und die Saar als die bedeutendsten Nebenflüsse der Mosel 

zusammen ein Einzugsgebiet, das in seiner Größenordnung etwa dem der Mosel selbst 

oberhalb dieser Zuflüsse entspricht. 

Die Morphologie des Moseltalraumes unterhalb Apach bis Koblenz gliedert sich in zwei 

Abschnitte. Im oberen rd. 65 km langen Abschnitt bis Schweich verläuft die Mosel in 

langgezogenen Schleifen in den Triasformationen, Muschelkalk und Buntsandstein, z.T. in bis 

zu 2 km breiten Talaufweitungen, so zwischen Schengen und Remich und zwischen Konz und 

Schweich (Trierer Tal). 
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Im unteren rd. 180 km langen weiteren Lauf windet sich der Fluss in einer Vielzahl von 

Mäandern in einem engen, meist 200 - 300 m tief eingeschnittenen Kerbtal ohne 

nennenswerte Aufweitungen durch den Devon des Rheinischen Schiefergebirges. 

Die Wasserscheide zum Einzugsgebiet der Nahe verläuft in einem Abstand von 15-20 km 

nahezu parallel zum Moseltal. Aus den Steillagen des Hunsrücks fließen daher als bedeutende 

Seitengewässer nur die Ruwer und die Dhron zu. Auf der linken Moselseite bildet die Eifel 

mit nahezu dreieckiger Gestalt das Einzugsgebiet. Am weitesten entfernt von der Mosel ist 

dabei mit ca. 70 km Luftlinie im Norden von Trier die Schnee-Eifel. Größere bedeutende 

Zuflüsse aus der Eifel sind Kyll, Salm, Lieser, Alfbach und Elzbach. 

Die Mosel mündet nach 520 km bei Koblenz in den Rhein. Der Höhenunterschied zwischen 

Quelle und Mündung beträgt 1.305 m; das Einzugsgebiet bedeckt eine Fläche von 

28.286 km2. 

 

1.5.4. Hydrologie 

Das hydrologische Regime des Moseleinzugsgebietes weist ozeanischen Charakter auf. Das 

vieljährige Niederschlagsmittel beträgt für das gesamte Einzugsgebiet 900 mm. Die jährliche 

Gebietsniederschlagshöhe liegt deutlich über derjenigen von vergleichbaren Rheinzuflüssen 

nördlich Basel. Sie liegt im Quellgebiet an den Westhängen der Vogesen sogar über 

1.500 mm/a und etwa 1.200 mm/a in den Teilgebirgen des Rheinischen Schiefergebirges, 

Eifel und Hunsrück. Bei der Bildung des Abflusses dominieren die Regenfälle gegenüber den 

Schneefällen bzw. Schneeschmelzen. Dementsprechend und auch wegen des geringen 

unterirdischen Speichervermögens sowie der geringen Hochwasser-Retentionsmöglichkeiten 

gestaltet sich das Abflussregime der Mosel sehr unregelmäßig bei einem hohen 

Mittelwasserabfluss. 

Die Moselhochwasser werden hauptsächlich durch starke Regenfälle im Winterhalbjahr 

verursacht. Für Form und Scheitel der Wellen ist die Verteilung der Niederschläge in dem 

sich über rd. 300 km von Süden nach Norden erstreckenden, 28.286 km2 großen 

Einzugsgebiet von entscheidender Bedeutung. Partielle Überregnungen nur der südlichen 

Teilfläche des Einzugsgebiets führen zu Hochwasserwellen in der Obermosel (z.B. Dezember 

1947), die in den Retentionsräumen des Lothringer Stufenlandes eine nennenswerte 

Verformung und Abschwächung der Scheitel erfahren können. 

Bei der häufigeren stärkeren Überregnung der nördlichen Hälfte des Einzugsgebietes bilden 

Sauer und Saar wegen kurzer Fließzeiten und geringer Retentionsräume schroff ansteigende 

Wellen in der Mosel ab Trier. 
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Historische Hochwasser im Einzugsgebiet von Mosel und Saar 

Eine Beschreibung historischer Hochwasser im Einzugsgebiet von Mosel und Saar bis zum 

Jahr 1995 findet sich in dem Bericht „Hochwasserschutz an Mosel und Saar - Synthese der 

hydrologischen Untersuchungen und Vorschläge für vorbeugende Strategien“ der 

Internationalen Arbeitsgruppe Hochwasserschutz an Mosel und Saar“, Trier 1995. 

Die Ergebnisse sind in der Tabelle „Übersicht über die historischen Hochwasser im 

Einzugsgebiet von Mosel und Saar“ in Anlage 2 mit zusätzlichen Daten aus den vorläufigen 

Bewertungen in den Staaten, Ländern und Regionen zusammengefasst. Dort sind die 

Ergebnisse nach Gewässern (ad2_PLEN11_2014_tableau 1 / Tabelle 1_Evènements de crue 

de la Moselle, Sarre, Sûre, Our / Hochwasserereignisse an der Mosel, Saar, Sauer, Our) und 

nach Pegeln (ad2_PLEN11_2014_tableau 2 / Tabelle 2_Station limnimétrique / Pegel) 

aufgelistet. Eine Karte der Pegelstandorte, an denen Daten zu historischen Hochwassern im 

Einzugsgebiet Mosel-Saar vorliegen, befindet sich in Anlage 3. 

 

Entstehung der Hochwasser 

Die Analyse von Hochwasserwellen hat gezeigt, dass die während eines 

Hochwasserereignisses abgelaufene Wassermenge von den drei Hauptfaktoren Regen, Schnee 

und Bodensättigung abhängt. 

Der wesentliche Faktor ist der Regen; während die stärksten Niederschläge im Herbst fallen, 

treten die stärksten Hochwasser jedoch in der Zeit von Dezember bis Mai auf. Die für ein 

Hochwasserereignis verantwortliche vorherrschende Wetterlage ist West-Süd-West orientiert. 

Bei westlichem Regime ist der wiederholte Durchzug von Störungen die Hauptursache. Bei 

Süd-West-Strömung kommen andere Phänomene hinzu, wie z.B. das Aufeinanderprallen von 

Luftmassen. Die mit solchen Situationen verbundenen hochwasserverursachenden 

Niederschlagsereignisse sind gekennzeichnet durch von ihrer Intensität her nicht 

außergewöhnliche, aber über einen Zeitraum von etwa einer Woche anhaltende 

Niederschläge. Die Süd-Strömung ist seltener, aber eindeutig diejenige, die über kurze 

Zeiträume hinweg (1 bis 3 Tage) am meisten Regen bringt. 

Diese verschiedenen Sachverhalte lassen sich unter vier Gesichtspunkten zusammenfassen: 

− Häufigkeit der verschiedenen Wetterlagen, es dominieren die West- und Süd-West-

Strömungen; 

− Verteilung der verschiedenen typischen Wetterlagen über das Jahr: hier wird deutlich, 

dass die West- und Süd-West-Strömungen ungefähr im gleichen Maße in zwei jeweils 

dreimonatigen Jahreszeiten um den Februar und um den November herum auftreten. 

Die Süd-Strömungen treten im Frühjahr auf; 

− Häufigkeit der von Oktober bis Mai beobachteten Hochwasserereignisse im Verlauf 

des Jahres mit einer Dominanz im Februar und im Dezember; 
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− Das Einzugsgebiet kann von einem Hochwasser zum anderen sehr unterschiedlich 

reagieren, wie die Merkmale der Hochwasserereignisse an den Hauptpegeln zeigen. 

 

Es lassen sich hieraus vier Arten von Hochwasserereignissen ableiten: 

a) Herbst-Hochwasser; 

b) Winter-Hochwasser bei plötzlichem Tauwetter; 

c) Winter-Hochwasser, die durch Regenfälle aufgrund einer West-Strömung bedingt 

sind; 

d) Frühjahrs-Hochwasser. 

 

a) Herbst-Hochwasser 

Die Regenfälle des Spätsommers sind im Allgemeinen wenig ergiebig. Bedingt durch die 

Tatsache, dass die Böden wieder Feuchtigkeit aufnehmen und einen großen Teil der 

Niederschläge absorbieren, sind die Abflusskoeffizienten im Herbst gering. Das 

aufgenommene Niederschlagswasser wird nur teilweise und mit zeitlichem Verzug wieder 

abgegeben. 

Die Niederschläge sind gleichmäßig über das gesamte Einzugsgebiet verteilt. Die Verteilung 

der Hochwassermengen dagegen ist stark differenziert. Hier lässt sich die maßgebliche Rolle 

der Vogesen bei der Entstehung der Herbst-Hochwasser feststellen. Die 

Gesamtzusammensetzung des Einzugsgebiets im Bereich der Vogesen – vorwiegend Granit 

und damit undurchlässig – und sicherlich auch die Sättigung der Böden aufgrund der 

vorausgegangenen Niederschläge, die hier umfangreicher sind als in der Ebene, führen zu 

einem höheren Abflusskoeffizienten als im übrigen Einzugsgebiet. 

 

b) Winter-Hochwasser bei plötzlichem Tauwetter 

Der Ablauf der Schneeschmelze und das Volumen der Schneedecke sind maßgeblich für die 

Entstehung dieser Hochwasser und können sie gleichzeitig stark voneinander differenzieren: 

die vor dem Hochwasser am Boden liegende Schneemenge bestimmt die Hochwassermenge, 

die Geschwindigkeit der Schneeschmelze hat starken Einfluss auf die 

Hochwasserscheitelabflüsse. 

Die Winter-Hochwasser weisen untereinander zwar relativ große Unterschiede auf (im 

Hinblick auf Ablaufgeschwindigkeit, abgeflossene Mengen, Dauer usw.), haben aber alle die 

gleiche Ursache, nämlich ein von einer Süd-West-Strömung herangeführtes Tauwetter. 
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c) Winter-Hochwasser bei West-Strömung (hauptsächlich durch Regen bedingt) 

Im Gegensatz zu den oben beschriebenen Winter-Hochwassern bei Tauwetter werden diese 

Hochwasserereignisse hauptsächlich von Regenfällen verursacht. Sie sind nicht durch das 

Eintreten eines Tauwetters im gesamten Einzugsgebiet bedingt; in den Vogesen kann es 

allerdings zur Schneeschmelze kommen.  

Bei dieser Art von Hochwassern sieht der Oberflächenabfluss - und damit das 

Strömungsverhalten der Flüsse - anders aus als bei den anderen Hochwasserarten. Bei 

Eintreten des Regenereignisses ist der Boden sehr oft schon von vorausgegangenen 

Regenfällen gesättigt. Daher ist das Abflussverhältnis im Allgemeinen ziemlich hoch. 

Die Regenereignisse, die diese Hochwasser verursachen, wirken sich durch die Abfolge einer 

ganzen Reihe von Niederschlägen im Zusammenhang mit dem Durchzug mehrerer 

ozeanischer Störungen dauerhaft auf das gesamte Einzugsgebiet aus. 

 

d) Frühjahrs-Hochwasser 

Dies sind häufig extreme Hochwasser: sie bringen – vor allem im unteren Teil der 

untersuchten Einzugsgebiete – sowohl im Hinblick auf die Scheitelabflüsse als auch im 

Hinblick auf die Hochwassermenge mit die höchsten Werte, die beobachtet wurden. Warme 

und feuchte Luft trifft aus dem Mittelmeerraum ein. Die Regenfronten schreiten langsam 

voran und erfassen das Gebiet von Nord-Osten oder von Osten her. Wie die Windrichtung 

zeigt, ist die Gesamtsituation jedoch durch eine Süd-Strömung gekennzeichnet. Da die 

Strömung durch warme und feuchte Mittelmeerluft gespeist wird, kommt es zu heftigen 

Niederschlägen –sowohl von der Menge als auch von der Intensität her. 

 

1.6. Klimawandel im Einzugsgebiet von Mosel und Saar 

Im Rahmen der internationalen Koordinierung gemäß Artikel 4 Absatz 4 und Artikel 5 Absatz 

2 HWRM-RL (vgl. Bericht PLEN05_2018_d_rev12032019) fand ein Austausch über die 

derzeit vorhandenen Erkenntnisse bzw. über geplante Untersuchungsvorhaben zur Bewertung 

der potenziellen Auswirkungen des Klimawandels auf die Hochwasserabflüsse des 

internationalen Mosel-Saar-Einzugsgebiets statt. 

Dieser Austausch mündete in: 

− eine abgestimmte Analyse der Güte der hydrologischen und klimatischen Modelle 

sowie des Ausmaßes der errechneten Änderungen zwischen der Gegenwart 

(Referenzzeitraum = 1971-2000) und der Zukunft (2021-2025) im Rahmen des 

grenzüberschreitenden Projektes „FLOW MS“3, 

 
3 FLood and LOw Water Management in the Moselle-Saar basin (Hoch- und Niedrigwassermanagement im 

Mosel-Saar-Einzugsgebiet) - gemeinsames Projekt Luxemburgs, Frankreichs, des Saarlandes und des Landes  
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− eine Zusammenfassung durchgeführter, laufender oder kommender Projekte in den 

Staaten, Regionen und Ländern (MOSARH 21, Cordex, HydroTrend, KLIWA). 

Die Untersuchungen belegen eine eindeutige Zunahme der durchschnittlichen Lufttemperatur. 

Sie zeigen darüber hinaus, dass die steigende Lufttemperatur die Niederschläge in den 

verschiedenen Regionen des internationalen Mosel-Saar-Einzugsgebietes unterschiedlich 

beeinflusst. 

Da die Hochwassersituation in erster Linie Ausdruck der stündlichen, täglichen oder 

wöchentlichen Wassermenge aus Niederschlägen ist, bewirkt diese räumliche Variabilität der 

Niederschlagsentwicklung, dass die Trends der Kenngrößen des Hochwasserabflusses in den 

einzelnen Einzugsgebieten sehr unterschiedlich ausfallen können. Dies bestätigen auch die 

Untersuchungen des Kooperationsvorhabens KLIWA („Klimaveränderung und Konsequen-

zen für die Wasserwirtschaft“) im deutschen Teil des Einzugsgebiets von Mosel und Saar. 

Ziel dieser länder- und fachübergreifenden Zusammenarbeit ist es, mögliche Auswirkungen 

der Klimaveränderung auf den Wasserhaushalt und die Ökologie der Flussgebiete im Süden 

Deutschlands herauszuarbeiten, Konsequenzen aufzuzeigen und Handlungsempfehlungen zu 

erarbeiten. KLIWA befasst sich mit den Themen Hochwasser, Niedrigwasser, Grundwasser, 

Starkregen, Bodenerosion und Gewässerökologie. In KLIWA werden langjährige meteorolo-

gische und hydrologische Messdaten ausgewertet, um die schon eingetretenen Entwicklungen 

des Klimas zu beschreiben. Darauf aufbauend wird das zukünftige Klima mit regionalen 

Klimaprojektionen abgeschätzt und Simulationen des zukünftigen Wasserhaushalts durch-

geführt. Haben Veränderungen bereits stattgefunden, beziehungsweise zeigen die Simula-

tionen für die Zukunft Änderungen, werden konkrete Anpassungsempfehlungen abgeleitet. 

Angesichts der Unsicherheiten bei den hydrologischen und klimatischen Modellierungen 

einerseits und angesichts der räumlichen Variabilität bei der Entwicklung der 

Hochwasserabflusskennwerte andererseits ist es nicht möglich, einen gemeinsamen 

Klimawandel-Anpassungsplan im internationalen Mosel-Saar-Einzugsgebiet zu erstellen. 

Bei der Überprüfung ihres HWRM-Plans hat daher jede zuständige Behörde den für ihren 

Zuständigkeitsbereich vorhergesagten voraussichtlichen Auswirkungen des Klimawandels auf 

das Auftreten von Hochwasser Rechnung getragen, wie es Artikel 14 Absatz 4 HWRM-RL 

verlangt. 

Der französische HWRM-Plan weist nachdrücklich auf die Verbindung zwischen 

Hochwasserrisiko und Klimawandel hin. Er erinnert daran, wie sich der Klimawandel nach 

dem derzeitigen Kenntnisstand auf die Hochwassergefahr auswirkt. Da die Hochwasserrisiko-

vorsorge zur Anpassung an den Klimawandel beiträgt, wird das weitere Verfolgen der 

Planziele mit den heute umgesetzten Maßnahmen die Gebiete besser auf die Gefahren von 

morgen vorbereiten.  

 
Rheinland-Pfalz in den Jahren 2009-2013 im Rahmen des INTERREG IV-A-Programms der Europäischen 

Union 
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Folgende Grundsätze wurden daher durchgehend in den französischen HWRM-Plan 

aufgenommen: 

− Fehlanpassungen durch Erkennen und Vermeiden „irrtümlich guter Ideen“ aufspüren; 

− „No regret“-Maßnahmen bevorzugen, die unabhängig vom Ausmaß des Klimawandels 

vorteilhaft sind;  

− multifunktionale Maßnahmen und integrierte Projekte bevorzugen, ebenso wie 

Maßnahmen, die einen mehrfachen Nutzen haben und so die Möglichkeit bieten, 

Lösungen für verschiedene Probleme gleichzeitig zu finden; 

− ressourcensparende Lösungen (Wasser, Boden, fossile Energieträger) anstreben; 

− Ressourcen gleichmäßig verteilen und eine Solidarität der Nutzer unter Einbeziehung 

der natürlichen Umwelt herbeiführen.  

Diese Grundsätze stehen im Einklang mit folgenden Zielen, die bei der Aktualisierung des 

Wasserwirtschaftlichen Leitplans (Schéma directeur d’aménagement et de gestion des eaux - 

SDAGE) hinsichtlich der Anpassung an den Klimawandel berücksichtigt wurden: 

Besserer Schutz vor Extremereignissen: 20 % mehr Lauflänge renaturierter Fließgewässer in 

Hochwasserexpansionsräumen, mehr Feuchtflächen 

Andere, systematische Raumplanung: Förderung einer Bodenökonomie, Verringerung der 

Versiegelungsraten, Anstreben einer Kohärenz mit der blau-grünen Infrastruktur, 

Stadtbegrünung. 

Es sei darauf hingewiesen, dass die Aktionspläne für Hochwasservorsorge an Mosel und Saar 

(PAPI) angesichts der seit einigen Jahren beobachteten Zunahme von Starkregenereignissen 

Untersuchungen des Oberflächenabflusses in jenen ländlichen und stadtnahen Gebieten 

vorsehen, die für solche Überschwemmungsereignisse anfällig sind. 

Der Maßnahmenkatalog im luxemburgischen Hochwasserrisikomanagementplan enthält als 

Maßnahme eine Studie, die im zweiten Zyklus die Auswirkungen des Klimawandels auf die 

Abflüsse der Gewässer Luxemburgs neu evaluieren soll. 

Auf belgischer Ebene zielen einige Studien, die mit den früheren Emissionsszenarien aus dem 

vierten IPCC-Bericht durchgeführt wurden, darauf ab, die Entwicklung der Temperaturen bis 

2100 vorherzusagen. Alle sagen bis zu diesem Zeitpunkt einen globalen Temperaturanstieg 

voraus. Unabhängig vom Emissionsszenario der verschiedenen Klimamodelle steigen die 

Temperaturen im 21. Jahrhundert unabhängig von der jeweiligen Jahreszeit tendenziell an. 

Dieser Anstieg ist jedoch je nach betrachtetem Emissionsszenario unterschiedlich. Was die 

Entwicklung der Niederschläge in Belgien bis zum Ende des Jahrhunderts betrifft, so sind die 

Trends weniger deutlich und es werden je nach den verwendeten Studien und Modellen 

erhebliche Abweichungen beobachtet. Trotz der Abweichungen sind sich die verschiedenen 

Studien einig, dass die Niederschläge bis 2100 zahlreicher, aber auch intensiver sein werden. 
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Zusammenfassend lässt sich festhalten, dass die zukünftige Entwicklung der Niederschläge 

auf belgischer Ebene viel unsicherer erscheint als die der Temperaturen. 

In jüngerer Zeit zielt das für Belgien durchgeführte Projekt „COordinated Regional Climate 

Downscaling EXperiment and beyond“ (CORDEX.be) darauf ab, die Ergebnisse der 

allgemeinen Zirkulationsmodelle, die zum fünften Bericht des IPCC geführt haben, auf 

regionaler Ebene weiter zu verfeinern. Das übergeordnete Ziel dieses lokalen Projekts ist es, 

aktuelle belgische Forschungen im Bereich der Klimamodellierung zusammenzuführen, um 

eine kohärente wissenschaftliche Grundlage für zukünftige Klimadienstleistungen in Belgien 

zu schaffen. Die drei Szenarien, die vom CORDEX.be-Projekt betrachtet werden, sind die 

beiden Extremszenarien (das RCP8.5-Szenario, das eine Verstärkung von +8,5 W/m2 bis 

2100 prognostiziert und das RCP2.6-Szenario, das eine Verstärkung von +2,6 W/m2 bis 2100 

prognostiziert) sowie ein Zwischenszenario (das RCP4.5-Szenario, das eine Verstärkung von 

+4,5 W/m2 bis 2100 prognostiziert). Das optimistischste Szenario (RCP 2.6) prognostiziert 

nur eine begrenzte Erwärmung um weniger als 1°C. Das pessimistischste Szenario (RCP 8.5) 

prognostiziert eine Erwärmung um mehr als 3°C in Belgien (météo.be).  

Neben diesen Projekten zur Klimaänderung gibt es das Projekt HydroTrend. Dieses zielt 

darauf ab, Trends in der Amplitude und Häufigkeit von Hochwasserabflüssen in Wallonien zu 

erkennen und zu analysieren. Bei etwas mehr als der Hälfte der Messstellen wurden positive 

und negative Trends beobachtet. 12 % dieser Trends sind signifikant für die Amplitude der 

Jahreshöchstwerte und die Häufigkeit, und 6 % sind signifikant für die Amplitude der POTs. 

Im Einzugsgebiet der Schelde sind die Trends meist positiv, im Einzugsgebiet der Maas 

hingegen sind sie sowohl positiv als auch negativ. Diese Ergebnisse zeigen, dass die 

Instationarität von Hochwasserabflüssen bei hydrologischen Analysen berücksichtigt werden 

muss. Dies könnte Auswirkungen auf das Hochwassermanagement in Wallonien haben, da 

die Ergebnisse der Frequenzanalysen unter anderem in Untersuchungen zur Bemessung von 

Hochwasserschutzbauwerken und für Hochwassergefahrenkarten verwendet werden. 

 

 

1.7. Wesentliche Änderungen oder Aktualisierungen des HWRM-

Plans seit 2015 

Gegenüber dem ersten HWRM-Plan soll mit dem zweiten Plan die internationale 

Zusammenarbeit durch die Ergänzung des Zieles 3 „Weitere Verbesserung der 

Hochwasservorhersage und -warnsysteme“ bezüglich der hydraulischen Modellierung 

insbesondere der grenzüberschreitenden Gewässer verstärkt werden. Entsprechende 

zusätzliche Maßnahmen sind in Kap. 5 ergänzt. 

Im deutschen Teil des Rheineinzugsgebiets gibt es anstelle der bisherigen 26 ab dem zweiten 

Zyklus einen gemeinsamen HWRM-Plan der FGG Rhein 2021 – 2027, der entsprechend der 

grundlegenden überarbeiteten LAWA-Empfehlung zur Aufstellung von HWRM-Plänen 

erarbeitet wurde. Zentraler Bestandteil ist die Fortschreibung der Maßnahmenplanung, 

einschließlich der Darstellung der Fortschritte bei der Zielerreichung mit Hilfe des von der 
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LAWA entwickelten Bewertungstools. In diesem wird anhand des Fortschritts der Maßnah-

menumsetzung der Fortschritt der Zielerreichung bewertet und qualitativ beschrieben. Im 

gemeinsamen HWRM-Plan erfolgt die Dokumentation aggregiert auf Ebene der Bearbei-

tungsgebiete und anhand des bundesweit einheitlichen Maßnahmenkatalogs der LAWA. 

Zur verstärkten Umsetzung von Hochwasserschutzmaßnahmen von nationaler Bedeutung 

werden seit 2015 Projekte aus dem von der Umweltministerkonferenz beschlossenen 

Nationalen Hochwasserschutzprogramm (NHWSP) durch den Bund durch einen 

Sonderrahmenplan der „Gemeinschaftsaufgabe zur Verbesserung der Agrarstruktur und des 

Küstenschutzes“ (GAK) mitfinanziert. 

Zur raumordnerischen Sicherung von Flächen für Maßnahmen des Hochwasserschutzes und 

einer hochwasserangepassten Nutzung von überschwemmungsgefährdeten Flächen wird 

derzeit ein Bundesraumordnungsplan Hochwasserschutz (BRPH) aufgestellt und in einem 

nationalen Beteiligungsverfahren abgestimmt. 

Des Weiteren gewann, bedingt durch die zu erwartenden Folgen des Klimawandels, der 

Starkregenaspekt größere Bedeutung beim Hochwasserrisikomanagement in Deutschland. 

Daher wurde im deutschen Teil des Mosel-Saar-Einzugsgebiets die Erstellung und 

Umsetzung örtlicher/kommunaler Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzepte weiter 

vorangetrieben. Im Rahmen dieser Konzepte werden die kommunalen Schwerpunkte des 

Hochwasserrisikos in Gefahrenkarten für Hochwasser und Starkregen aufgezeigt und 

Maßnahmen des kommunalen Hochwasser- und Starkregenrisikomanagements unter 

intensiver aktiver Öffentlichkeitsbeteiligung festgelegt. 

Seit der Erarbeitung des HWRM-Plans für den Zeitraum 2016-2021 hat sich im 

französischen Recht hinsichtlich des Hochwasserrisikomanagements folgendes geändert:  

− Den Gemeinden und öffentlichen Einrichtungen der interkommunalen 

Zusammenarbeit wird seit dem 01.01.2018 eine eigene Zuständigkeit beim 

Management der aquatischen Lebensräume und beim Hochwasserschutz (GEMAPI) 

eingeräumt, die zwei Aspekte umfasst: 

• den Teilbereich „Management der aquatischen Lebensräume“ (GEMA) – 

dieser betrifft die Wiederherstellung, den Schutz und das Management der 

natürlichen und hydromorphologischen Funktionsfähigkeit der Feuchtgebiete, 

aquatischen Lebensräume und Fließgewässer zugunsten des guten 

ökologischen Zustands nach der WRRL, 

• den Teilbereich „Hochwasserschutz“ – dieser betrifft sowohl die Raumord-

nung und städtebauliche Unterlagen (Begrenzung der Versiegelung, 

Raumplanung in Überschwemmungsgebieten...) als auch das Management von 

Schutzbauwerken (Deichen) und die Gewässerunterhaltung im Sinne des 

Hochwasserschutzes (Sediment, Ufervegetation, Hochwasserexpansionsräume, 

Nebengerinne usw.). 
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− Seit dem Dekret vom 05.07.2019 werden bei der Erstellung oder Aktualisierung von 

Risikovorsorgeplänen (PPR) systematisch Ausfallszenarien (Abriss oder Bruch) für 

Hochwasserschutzbauwerke (Eindeichung) mitberücksichtigt. 

Für den französischen Teil des Mosel-Saar-Einzugsgebiets besteht das Hauptergebnis des 

ersten Zyklus darin, dass es nun für jedes Gebiet mit signifikantem Hochwasserrisiko (= 

Territoire à risque important d’inondation - TRI) einen Aktionsplan für Hochwasservorsorge 

(PAPI) gibt, der die Ziele und Maßnahmen des HWRM-Plans operativ umsetzt. 

Die Projektleitung des PAPI für die Untere Mosel liegt beim Zweckverband Untere Mosel. 

Die Projektleitung des PAPI für das Saareinzugsgebiet hat der Zweckverband Wasser und 

Abwasserreinigung Alsace-Moselle (Syndicat des Eaux et de l’Assainissement Alsace-Moselle 

– SDEA) übernommen. 

Die wichtigsten Maßnahmen dieser beiden PAPI betreffen: 

− den Erwerb belastbarer und kohärenter hydrologischer Daten im gesamten 

französischen Teil des Mosel-Saar-Einzugsgebietes, 

− die hydraulische Modellierung an Mosel und Saar sowie ihren größten Nebenflüssen, 

um die Hochwassergefahren- und -risikokarten zu aktualisieren, die Kosten 

hochwasserbedingter Schäden zu bewerten und Maßnahmen zur Verringerung des 

Hochwasserrisikos festzulegen, 

− die Durchführung von Gefahrenuntersuchungen beim Ausfall von Deichen und 

anderen Schutzbauwerken entlang von Mosel und Saar, 

− die Beschreibung der hydromorphologischen Funktionsfähigkeit der Mosel, der Saar 

und ihrer größten Nebenflüsse, um Handlungsmöglichkeiten sowohl beim Erhalt als 

auch bei der Wiederherstellung aquatischer Lebensräume und natürlicher 

Hochwasserexpansionsräume zu eruieren. 

 

In Luxemburg wurde erstmals eine vorläufige Bewertung des Hochwasserrisikos nach 

Artikel 4 HWRM-RL durchgeführt. Im ersten Zyklus hat man sich hierfür auf Artikel 13 

HWRM-RL berufen. Diese Auswertung mündete in die Ausweisung von 2 zusätzlichen 

Risikogewässern, darunter ein Gewässer im Einzugsgebiet des Rheins: die Gander. 

Für die nun 17 Hochwasserrisikogewässer wurden (mit Ausnahme der Mosel) neue 

Hochwassergefahren- und Hochwasserrisikokarten erstellt. Dies aufgrund der Tatsache, dass 

die Datengrundlage (Vermessungsunterlagen, Abflusshypothesen etc.) der aktuell gültigen 

Karten zum Teil veraltet war. 

Des Weiteren wird das Hochwasserrisiko im zweiten Managementplan weiter konkretisiert 

auf Basis der Auswertung der neuen Hochwassergefahrenkarten und neuen 

Landnutzungsdaten. Auch wurde eine Schadenspotenzialstudie in Auftrag gegeben, in deren 
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Rahmen der monetäre Schaden für die drei Szenarien in Abhängigkeit unterschiedlicher 

Flächennutzungen und Wasserstandshöhen abgeschätzt werden soll. 

Einen weiteren Aspekt werden die Retentionsräume darstellen. Auch hier wurde eine Studie 

in Auftrag gegeben, um die Retentionsräume zu erfassen, sie auf ihre Wirksamkeit hin zu 

bewerten und zu schützen. 

Der Maßnahmenkatalog wird ebenfalls überarbeitet. Das bedeutet, dass alle Maßnahmen 

hinsichtlich ihrer Wirkung auf die Risikogebiete überprüft werden. Somit können unter 

Umständen einige, sich noch nicht in Ausführung befindliche Maßnahmen gestrichen werden 

und neue hinzukommen. 

Zum Schluss sollen spezifische Ziele definiert werden, an welche die Maßnahmen anknüpfen. 

Zur Überprüfung dieser Ziele werden Kriterien definiert, wie der Fortschritt gemessen werden 

kann. 
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2. Bewertung des Hochwasserrisikos, Festlegung der 

Hochwasserrisikogebiete 

Im Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar wurde das Hochwasserrisiko in einem ersten Schritt 

gemäß Artikel 4 und 5 HWRM-RL vorläufig bewertet. Diese Bewertung wurde auf der 

Grundlage vorhandener Informationen und Daten, wie Karten der Flusseinzugsgebiete mit 

Topographie und Flächennutzung, aber auch der Beschreibung von Hochwassern der 

Vergangenheit und ihren Auswirkungen vorgenommen.  

In Frankreich wurden dabei an ein- und demselben Gewässer mehrere, voneinander getrennte 

Risikogebiete ausgewiesen (z. B. Mosel). In Deutschland, Luxemburg und der Wallonie war 

das nicht der Fall. Hier umfasst ein Risikogebiet immer ein ganzes Gewässer.  

Der Bericht über die Umsetzung der Artikel 4 und 5 der HWRM-RL im Bearbeitungsgebiet 

Mosel-Saar enthält zum einen eine detaillierte Beschreibung des Informationsaustauschs in 

den IKSMS gemäß Artikel 4 Absatz 3 HWRM-RL. Zum anderen wird die Koordinierung der 

Bestimmung der Gebiete / Gewässer mit potenziellem signifikantem Hochwasserrisiko im 

Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar gemäß Artikel 5 Absatz 2 HWRM-RL erläutert. Letztere sind 

in der nachstehenden Karte 1 aufgeführt. Der Bericht beschreibt die Vorgaben der Richtlinie, 

die Methoden für die Bestimmung der Gebiete in den Mitgliedstaaten und die Koordinierung, 

die an den Grenzgewässern und an den grenzüberschreitenden Gewässern erfolgte.  

 

http://www.iksms.de/servlet/is/391/Bericht%20Umsetzung%20Artikel%204%20u.%205%20HWRM-RL.pdf?command=downloadContent&filename=Bericht%20Umsetzung%20Artikel%204%20u.%205%20HWRM-RL.pdf
http://www.iksms.de/servlet/is/391/Bericht%20Umsetzung%20Artikel%204%20u.%205%20HWRM-RL.pdf?command=downloadContent&filename=Bericht%20Umsetzung%20Artikel%204%20u.%205%20HWRM-RL.pdf
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Karte 1: Gebiete / Gewässer mit potenziellem signifikantem Hochwasserrisiko
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3. Beschreibung der Hochwassergefahr und des Hochwasserrisikos 

In einem zweiten Schritt bei der Umsetzung der HWRM-RL wurden Hochwassergefahren- 

und -risikokarten für die Gebiete mit potenziell signifikantem Hochwasserrisiko erstellt. In 

diesen Karten sind Hochwasser mit niedriger Wahrscheinlichkeit (Extremereignisse), 

Hochwasser mit mittlerer Wahrscheinlichkeit (voraussichtliches Wiederkehrintervall ≥ 100 

Jahre) und ggf. Hochwasser mit hoher Wahrscheinlichkeit dargestellt. Die Gefahrenkarten 

enthalten Angaben über das Ausmaß der Überflutungen (Überschwemmungsgrenzen und 

Wassertiefen). In den Risikokarten werden für die drei Hochwasserszenarien potenzielle, 

hochwasserbedingte nachteilige Auswirkungen, wie z.B. die potenziell gefährdeten 

Einwohner, die betroffenen Nutzungen und Betriebe, die die Umwelt gefährden könnten, 

angegeben. 

 

Tabelle 2: Überschwemmungsfläche und Anzahl der gefährdeten Personen im 

Einzugsgebiet der Mosel 

 

 

Tabelle 3: Überschwemmungsfläche und Anzahl der gefährdeten Personen im 

Einzugsgebiet der Saar 
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Im Bericht über den Informationsaustausch nach Artikel 6 Absatz 2 HWRM-RL über die 

Erstellung von Hochwassergefahren- und Hochwasserrisikokarten im Bearbeitungsgebiet 

Mosel-Saar werden das Ziel des Informationsaustauschs zwischen den Mitgliedstaaten und 

sein Inhalt erläutert. 

In einer Übersichtskarte wurde dokumentiert, an welchen Gewässerabschnitten oder 

Gewässern Hochwassergefahrenkarten und Hochwasserrisikokarten erstellt wurden. Der 

Informationsaustausch nach Artikel 6 Absatz 2 HWRM-RL wurde in einer weiteren 

Übersichtskarte (vgl. Karte 2) sowie einer Vergleichstabelle der Hochwasserabflusswerte 

dokumentiert. 

http://www.iksms.de/servlet/is/66480/PLEN06_2013_d_Stand_22032014_mit%20Anlagen.pdf?command=downloadContent&filename=PLEN06_2013_d_Stand_22032014_mit%20Anlagen.pdf
http://www.iksms.de/servlet/is/66959/
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Karte 2: Informationsaustausch nach Artikel 6 Absatz 2 HWRM-RL über die 

Erstellung von Hochwassergefahren- und Hochwasserrisikokarten im 

Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar 
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4. Anforderungen und Ziele für das Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar 

4.1. Anforderungen der Hochwasserrisikomanagementrichtlinie 

Die im HWRM-Plan für das Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar festgelegten Ziele 

berücksichtigen die in der Richtlinie erwähnten Grundsätze und Erwägungsgründe, die der 

Hochwasserrisikomanagementrichtlinie zugrunde liegen. 

Die konzertierte und koordinierte Vorgehensweise im Rahmen des 

Hochwasserrisikomanagements dient dazu, den Hochwasserschutz insgesamt zu verbessern 

mit dem Ziel der Verringerung der Risiken hochwasserbedingter Schäden (Erwägungsgründe 

Nr. 3, 5, 6, 13, 15 und 17 HWMR-RL). 

Hochwasserereignisse und Hochwasserschäden können zwischen den Staaten, Ländern und 

Regionen im Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar variieren. Daher wurden die Ziele des 

Hochwasserrisikomanagements von den Mitgliedstaaten der IKSMS selbst festgelegt und 

richten sich nach den lokalen und regionalen Gegebenheiten (Erwägungsgrund Nr. 10 

HWRM-RL), d. h., jeder Staat ist für sein Hoheitsgebiet verantwortlich und legt dort die Ziele 

fest. 

Der Schwerpunkt des HWRM-Plans für das Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar liegt auf 

Vermeidung, Schutz und Vorsorge (Erwägungsgrund Nr. 14 HWRM-RL). 

Berücksichtigt wurde die in der HWRM-RL geforderte Solidarität, die auf den beiden 

folgenden Grundsätzen beruht: 

− Ohne vorherige Zustimmung der betroffenen Mitgliedstaaten und in Ermangelung 

einer gemeinsamen Lösung dürfen die Staaten keine Maßnahmen vorsehen, die 

grenzüberschreitend negative Auswirkungen haben können (Artikel 7 Absatz 4 

HWRM-RL). 

− Die Mitgliedstaaten sind aufgefordert, eine faire Teilung der Zuständigkeiten 

anzustreben, wenn Maßnahmen zum Hochwasserrisikomanagement zum Nutzen aller 

gemeinsam beschlossen werden (Erwägungsgrund Nr. 15 HWRM-RL). 

Der HWRM-Plan für das Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar wurde auf der Grundlage und unter 

Berücksichtigung nationaler und regionaler Beiträge und HWRM-Pläne in Anwendung 

zweier einander ergänzender, interaktiver Ansätze erstellt: 

− Bottom → up: durch Vergleich der in den Entwürfen der nationalen Pläne 

vorgesehenen Oberziele und durch Identifizierung von Maßnahmen mit potenziell 

grenzüberschreitenden Auswirkungen, die zwecks Einhaltung des von der Richtlinie 

festgelegten Solidaritätsprinzips eine internationale Abstimmung erforderlich 

machen4. 

 
4 Vgl. Artikel 7 Absatz 4 und Erwägungsgrund 15 HWRM-RL 
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− Top → down: durch eine Synthese der Oberziele aus den Entwürfen der nationalen 

Pläne zu allgemeinen übergeordneten Zielen und durch Einigung der Staaten, Länder 

und Regionen im Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar auf länderübergreifende Ziele. Die 

allgemeinen übergeordneten Ziele und die länderübergreifenden Ziele ersetzen ab dem 

01.01.2016 die Handlungsziele und Maßnahmen des APH. Der Vergleich der 

Oberziele der Staaten, Länder und Regionen und ihre Kompatibilität mit den 

allgemeinen übergeordneten Zielen der IKSMS finden sich in Anlage 5 dieses 

Dokuments. 

Das Hochwasserrisikomanagement erfolgt im Bearbeitungsgebiet Mosel und Saar nachhaltig 

und ist mit anderen gemeinschaftlichen Politikbereichen abgestimmt. Es basiert deshalb auf 

einer umweltverträglichen, wirtschaftlich ausgewogenen und sozialverträglichen 

Managementstrategie und stützt sich auf die grundlegenden Werte der Verantwortung, 

Solidarität und Verhältnismäßigkeit und auf Synergie mit der sonstigen EU-Politik. 

Der HWRM-Plan wird auf der Ebene der FGG Rhein für die Gebiete aufgestellt, in denen 

nach der Überprüfung und Aktualisierung von Hochwasserrisikogebieten ein potenzielles 

signifikantes Hochwasserrisiko besteht (vgl. § 75 Abs. 1 WHG). Dieses erfolgt bei der 

Betroffenheit von Bundeswasserstraßen im Einvernehmen mit der zuständigen Behörde der 

Wasserstraßen- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes (§ 75 Abs. 1 Satz 2 WHG i. V. m. § 7 

Abs. 4 Satz 1 WHG). Im Rahmen von Genehmigungsverfahren und der Durchführung der 

konkreten Maßnahmen erhält die Wasserstraßen- und Schifffahrtsverwaltung von der jeweils 

zuständigen Landesbehörde die Gelegenheit, die Vereinbarkeit mit den Anforderungen aus 

der Verwaltung und der Unterhaltung der Bundeswasserstraßen zu prüfen. Maßnahmen, die 

den für die Zweckbestimmung erforderlichen Zustand der Bundeswasserstraße ändern, 

können nur mit Zustimmung der zuständigen Stelle der Wasserstraßen- und 

Schifffahrtsverwaltung durchgeführt werden. 

1. Gemeinsame effiziente Verantwortung auf der Grundlage der Subsidiarität 

Grundlage ist die Zusammenarbeit von Fachstellen und Behörden auf allen Ebenen (lokal, 

regional, national, international) mit den Betroffenen, denn diese Aufgaben können nur 

gemeinsam und mit klarer Aufgabenaufteilung erledigt werden. 

Eine Aufgabe ist, die für öffentliche Maßnahmen am besten geeignete Ebene zu ermitteln, um 

nicht auf höherer Ebene Maßnahmen zu ergreifen, die effizienter auf lokaler Ebene umgesetzt 

werden können. Dieses Prinzip der Mobilisierung der Akteure auf der am besten geeigneten 

Ebene erlaubt es auch, regionale Besonderheiten zu berücksichtigen. 

Einen absoluten Schutz vor Naturereignissen (z.B. Extremhochwasser) gibt es nicht; 

Restrisiken müssen in Kauf genommen werden. 

Durch die HWRM-Pläne soll in der breiten Bevölkerung ein Risikobewusstsein für die 

Hochwassergefahr aufgebaut und dauerhaft erhalten werden. Hinzu kommen die 

Vorbereitung der Katastrophenschutzaktivitäten im Hochwasserfall sowie die 

Wiederherstellung / Instandsetzung nach einem Hochwasser. 
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2. Erhalt der Solidarität angesichts von Hochwasserrisiken 

Die Solidarität der Akteure wird durch den HWRM-Plan erneut bestätigt und zum Ausdruck 

gebracht. Dies soll insbesondere verhindern, dass die Auswirkungen von 

Hochwasserereignissen durch Schutzmaßnahmen in einem Gebiet auf andere verlagert 

werden, ohne dass zuvor gemeinsame Vereinbarungen getroffen worden wären. Weiterhin 

sollen Hochwassermanagementmaßnahmen gemeinsam im Interesse aller getroffen werden, 

um die Verantwortung und den Einsatz fair zu verteilen. 

 

3. Synergie mit anderen gemeinschaftlichen Politikbereichen 

Das Hochwassermanagement steht in Wechselwirkung mit anderen gemeinschaftlichen 

Politikbereichen, die im Sinne eines effizienten Handelns zu berücksichtigen sind. 

Insbesondere ist für die HWRM-Pläne vorgegeben, dass weder das Erreichen der im Rahmen 

der Bewirtschaftungspläne nach der Wasserrahmenrichtlinie festgelegten Umweltziele noch 

die im Rahmen der NATURA 2000-Politik festgelegten Umwelt- und Artenschutzziele in 

Frage gestellt werden dürfen. 

Im Sinne eines „Win-Win“-Ansatzes kann das Hochwassermanagement für den 

Umweltschutz zweckdienlich sein und umgekehrt. 

 

4. Verhältnismäßigkeit der Maßnahmen: Erstellung eines priorisierten Programms auf 

der Grundlage einer Analyse sozialwirtschaftlichen Nutzens 

Der HWRM-Plan enthält eine priorisierte Liste der umzusetzenden Maßnahmen unter 

Berücksichtigung der mobilisierbaren menschlichen, technischen und finanziellen Mittel aller 

betroffenen Akteure auf der einen Seite und der erwarteten Ergebnisse und Nutzen auf der 

anderen Seite. 

Im HWRM-Plan wird nach der Häufigkeit des betrachteten Ereignisses unterschieden: Jeder 

Aspekt eines Handlungsziels und / oder einer Maßnahme wird unter Berücksichtigung der 

Relevanz in Bezug auf Häufigkeit und Umfang des Ereignisses festgelegt. Geht man davon 

aus, dass Managementmaßnahmen bei Extremereignissen hauptsächlich in der Vorbereitung 

des Krisenmanagements bestehen, um Risiken für die menschliche Gesundheit zu begrenzen 

und irreversible Schäden zu vermeiden, so ist das Management häufiger und mittlerer 

Ereignisse Gegenstand einer wirklichen Vermeidungspolitik (= Anpassung der Schutzobjekte 

in den Überschwemmungsgebieten) oder einer Hochwasserschutzpolitik. 
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4.2. Ziele auf strategischer Ebene 

Als der „Aktionsplan Hochwasser“ (APH) Ende 1998 von der 37. Vollversammlung der 

IKSMS als Reaktion auf die großen Hochwasser von 1993 und 1995 an den Mittel- und 

Unterläufen der Mosel und der Saar verabschiedet wurde, gab es noch keine europäische 

Politik im Bereich des Hochwasserrisikomanagements. 

Die am 27.11.2007 in Kraft getretene Hochwasserrisikomanagementrichtlinie (HWRM-RL) 

setzt jedem Mitgliedstaat das strategische Ziel, die potenziellen nachteiligen Folgen von 

Hochwasserereignissen auf die menschliche Gesundheit, die Umwelt, das Kulturerbe und die 

wirtschaftlichen Tätigkeiten in Gebieten mit potenziellem signifikantem Hochwasserrisiko 

auf ihrem jeweiligen Staatsgebiet zu verringern. 

Angesichts der Bestimmungen in Artikel 7 Absatz 3 HWRM-RL, aus denen hervorgeht, dass 

die Hochwasserrisikomanagementpläne alle Aspekte des Hochwasserrisikomanagements 

umfassen, wobei der Schwerpunkt auf Vorbeugung, Schutz oder Vorbereitung liegt, haben die 

Staaten in den IKSMS sich darauf verständigt, die Handlungsziele des gegenwärtigen APH 

mittels vier allgemeiner übergeordneter Ziele neu zu formulieren. 

Diese ersetzen seit dem 01.01.2016 die Ziele des APH und werden durch die in den HWRM-

Plänen der Staaten vorgesehenen Maßnahmen umgesetzt: 

− Vermeidung neuer inakzeptabler Risiken (im Vorfeld eines Hochwassers): Dieses 

Ziel entspricht dem bisherigen Handlungsziel 1 des APH5. Es schlägt sich z.B. in den 

HWRM-Plänen der Staaten, Länder und Regionen durch die Berücksichtigung der 

Hochwassersituation und der Hochwassergefahrenkarten bei allen Planungs- und 

Baugenehmigungsprozessen nieder. Es trägt außerdem dem Grundsatz Rechnung, dass 

eine Risikoverlagerung von einem Staat bzw. Land im internationalen Bearbeitungs-

gebiet Mosel-Saar auf einen anderen bzw. ein anderes unzulässig ist. 

− Verringerung bestehender Risiken auf ein akzeptables Niveau (im Vorfeld eines 

Hochwassers): Dieses Ziel entspricht dem bisherigen Handlungsziel 1 des APH5. Es 

schlägt sich in den HWRM-Plänen der Staaten, Länder und Regionen in der Tatsache 

nieder, dass jede Gemeinde ihre kritischen Infrastrukturen kennen muss. 

− Verringerung nachteiliger Folgen während eines Hochwassers: Dieses Ziel 

entspricht dem bisherigen Handlungsziel 2 des APH6. Es schlägt sich in den HWRM-

Plänen der Staaten, Länder und Regionen dahingehend nieder, dass alle Gemeinden 

über eine Notfallplanung verfügen. 

− Verringerung nachteiliger Folgen nach einem Hochwasser (Rückkehr der 

betroffenen Gebiete zum Normalzustand): Dieses neue Ziel wird vor allem durch 

die Maßnahmen des nationalen Krisenmanagements und durch die Unterstützung der 

 
5 Verringerung der Schadensrisiken durch Reglementierung und Anpassung der Nutzung, durch Verstärkung des 

Wasserrückhaltes sowie durch örtlichen Hochwasserschutz 
6 Weitere Verbesserung des Hochwasservorhersage- und -meldewesens 
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Betroffenen zur Bewältigung der negativen Folgen eines Hochwassers umgesetzt und 

ist entsprechend in den HWRM-Plänen der Staaten, Länder und Regionen enthalten. 

 

Abbildung 2: Vereinfachter Risikomanagementkreislauf 

 

Die Ziele auf Ebene des Bearbeitungsgebietes Mosel-Saar, die im folgenden Kapitel 

festgelegt sind, konkretisieren die strategischen Ziele und münden in Maßnahmen (Kapitel 5). 

 

 

4.3. Ziele auf Ebene des Bearbeitungsgebietes Mosel-Saar 

Die Ziele des Hochwasserrisikomanagements auf Ebene des Bearbeitungsgebietes Mosel-Saar 

wurden wie folgt von den Staaten, Ländern und Regionen festgelegt und richten sich nach den 

lokalen und regionalen Gegebenheiten. Einige Ziele des APH der IKSMS wurden in die 

HWRM-Pläne der Staaten bzw. Länder und Regionen übernommen. 

 

Zielsetzung Nr.1: Internationale Koordinierung von Maßnahmen mit 

grenzüberschreitenden Auswirkungen 

Dem Subsidiaritätsprinzip folgend sind die Mitgliedstaaten für die Umsetzung der HWRM-

RL zuständig, wobei gemäß Artikel 7 Absatz 4 HWRM-RL das Solidaritätsprinzip 

einzuhalten ist. 
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Zwecks Einhaltung dieser Bestimmung haben sich die Staaten, Länder und Regionen im 

internationalen Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar darauf verständigt, das Hochwasserrisiko 

außerhalb ihres jeweiligen Hoheitsgebietes nicht zu verschlimmern und hierzu Maßnahmen 

mit grenzüberschreitenden Auswirkungen wirksam zu koordinieren. 

 

Zielsetzung Nr. 2: Verbesserung des Informations-, Wissens- und 

Erfahrungsaustausches 

Die Staaten, Länder und Regionen im Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar benötigen zuverlässige 

Informationswerkzeuge und verlässliche fachliche Grundlagen für die Festlegung von 

Prioritäten sowie für spätere fachliche, finanzielle und politische Entscheidungen im Bereich 

des Hochwasserrisikomanagements (Hochwassergefahren- und Hochwasserrisikokarten, 

Abschätzung möglicher nachteiliger Folgen unterschiedlicher Hochwasserszenarien etc.). 

Die Staaten, Länder und Regionen im Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar haben sich darauf 

geeinigt, die in Artikel 4 Absatz 4 und Artikel 6 Absatz 2 HWRM-RL geforderte 

internationale Zusammenarbeit und den Informationsaustausch zu vertiefen, um wechselseitig 

Synergieeffekte und Vorteile zu nutzen, die sich aus dem notwendigen Daten- und 

Erfahrungsaustausch über Hochwasserereignisse vor allem an Grenzgewässern und 

grenzüberschreitenden Gewässern ergeben. 

Darüber hinaus erkennen sie die Bedeutung einer aktuellen hydraulischen Modellierung 

insbesondere grenzüberschreitender Gewässer an. 

 

Zielsetzung Nr. 3: Weitere Verbesserung der Hochwasservorhersage und -warnsysteme 

Die Untersuchung historischer Ereignisse zeigt, dass Hochwasser nicht vor den 

Verwaltungsgrenzen eines Staates oder Landes oder einer Region haltmachen und schwere 

Schäden in den meisten Staaten, Ländern und Regionen im Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar 

verursachen können (siehe Hochwasserereignisse von 1993 und 1995). Dabei ist zu 

berücksichtigen, dass über die Ufer tretende Flüsse und die dadurch entstehenden Schäden 

lokale Besonderheiten aufweisen, die die zuständigen Behörden beim 

Hochwasserrisikomanagement in ihrem Gebiet berücksichtigen müssen. 

Hochwasservorhersage und das Hochwassermeldewesen tragen dazu bei, 

hochwasserbezogene Schäden zu verringern. Aufgrund der Warnung vor Hochwasser können 

potenziell betroffene Güter und Personen vor den über die Ufer tretenden Gewässern in 

Sicherheit gebracht werden. Deshalb haben die Staaten, Länder und Regionen im 

Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar 19877 und 20078 vereinbart, auf internationaler Ebene beim 

Austausch der Abfluss- und Niederschlagsdaten sowie bei deren Verwendung für die Zwecke 

der Hochwasservorhersage zusammenzuarbeiten. 

 
7vgl. Regierungsabkommen vom 01.10.1987 über das Hochwassermeldewesen im Moseleinzugsgebiet 
8vgl. Ausführungsvereinbarung vom 20.03.2007 zum Regierungsabkommen vom 01.10.1987 
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Angesichts der Bedeutung der Hochwasservorhersage für das Hochwasserrisikomanagement 

eines jeden Staates und Landes im internationalen Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar haben sich 

die Staaten, Länder und Regionen im Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar auf eine Fortsetzung 

bzw. Vertiefung der aufgenommenen internationalen Zusammenarbeit verständigt. 

Darüber hinaus erkennen sie an, welche Bedeutung die an Mosel, Saar und den größten 

Nebenflüssen (Blies, Schwarzbach, Seille, Orne usw.) geplanten hydraulischen Modellie-

rungen haben, um im internationalen LARSIM-Modell einerseits den Hochwasserwellen-

ablauf und andererseits die Belastbarkeit der Wasserstands-Abfluss-Beziehungen an den 

Vorhersagepegeln zu verbessern.  

 

Zielsetzung Nr. 4: Abstimmung und Koordinierung der Maßnahmen im Sinne der 

HWRM-RL mit Auswirkungen auf Grenzoberflächenwasserkörper und 

grenzüberschreitende Oberflächenwasserkörper nach der Wasserrahmenrichtlinie 

(WRRL) 

Gemäß Artikel 9 HWRM-RL sind die Staaten, Länder und Regionen im Bearbeitungsgebiet 

Mosel-Saar verpflichtet, angemessene Maßnahmen zu treffen, um die Anwendung dieser 

Richtlinie und die Anwendung der Richtlinie 2000/60/EG zur Schaffung eines Ordnungs-

rahmens für Maßnahmen der Gemeinschaft im Bereich der Wasserpolitik (WRRL) mitein-

ander zu koordinieren, wobei sie den Schwerpunkt auf Möglichkeiten zur Verbesserung der 

Effizienz und des Informationsaustauschs sowie zur Erzielung von Synergien und gemein-

samen Vorteilen im Hinblick auf die Umweltziele des Artikel 4 WRRL legen. 

Die HWRM-RL sieht insbesondere in Artikel 9 Absatz 2 vor, dass die Erstellung der HWRM-

Pläne mit der in Artikel 13 Absatz 7 WRRL vorgesehenen Überprüfung und Aktualisierung 

der Bewirtschaftungspläne für die Bearbeitungsgebiete koordiniert wird. 

Hierzu haben sich die Staaten, Länder und Regionen im Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar 

darauf verständigt, Maßnahmen zu fördern, die potenzielle Synergien mit den Umweltzielen 

der WRRL aufweisen, und unter Berücksichtigung der in Artikel 4 Absatz 5 oder 7 WRRL 

festgelegten Grundsätze möglichst die Umweltauswirkungen von Maßnahmen zu verringern, 

die eine Verschlechterung des Gewässerzustandes verursachen könnten. 

Die HWRM-RL legt die Verpflichtung zur Verringerung des Hochwasserrisikos und der 

Schäden in die Hand der Staaten. Diese sind für die Ableitung und Festschreibung von 

Maßnahmen in ihren nationalen HWRM-Plänen sowie deren Umsetzung zuständig. In den 

IKSMS wird für das Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar jeweils geprüft, ob geplante nationale 

Maßnahmen Auswirkungen auf Ober- und Unterlieger an den Grenzgewässern und den 

grenzüberschreitenden Gewässern haben: Entsprechende Maßnahmen sind abzustimmen bzw. 

zu koordinieren. Die IKSMS dienen auf der B-Ebene als Plattform für die internationale 

Information, Abstimmung und Koordinierung.  

In Bezug auf den potenziellen Abstimmungs- und Koordinierungsbedarf von Maßnahmen mit 

grenzüberschreitenden Auswirkungen auf den Zustand der Gewässer im Sinne der WRRL 

wurde eine einheitliche Systematik bzw. Bewertung für Maßnahmen auf Ebene des 

Bearbeitungsgebiets Mosel-Saar abgestimmt. Dabei gibt die höhere Ebene Mindestregeln vor, 

die auf den darunterliegenden Ebenen nicht schwächer ausfallen dürfen. 
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5. Zusammenfassung und Rangfolge der Maßnahmen, die auf die 

Verwirklichung der angemessenen Ziele des Hochwasserrisiko-

managements abzielen 

5.1. Bewertung der Maßnahmenarten des Hochwasserrisiko-

managements 

Die IKSMS haben die in der EU-Liste9 aufgeführten Maßnahmentypen analysiert, um die auf 

nationaler Ebene geplanten Maßnahmen mit potenziell grenzüberschreitenden Auswirkungen 

sowie die gewünschte Art der Abstimmung bzw. der Koordinierung im Bearbeitungsgebiet 

Mosel-Saar zu ermitteln. 

Die Maßnahmentypen wurden in folgenden Kategorien bewertet: 

− Grün: Maßnahmen oder Maßnahmentypen, bei denen eine Koordinierung oder ein 

Informationsaustausch nicht gerechtfertigt ist; 

− Orange: Maßnahmen oder Maßnahmentypen, bei denen ein Informationsaustausch 

erforderlich ist; 

− Rot: Maßnahmen oder Maßnahmentypen, bei denen eine multilaterale Koordinierung 

entweder aufgrund der Vorgaben der HWRM-RL oder aufgrund des durch die 

Koordinierung entstehenden Mehrwertes angebracht ist. 

Die detaillierten Ergebnisse der Bewertung sind in Anlage 4 (Übersicht EU-

Maßnahmentypen) in der Spalte Bedarf an Koordinierung oder Informationsaustausch 

aufgeführt. 

Die Bewertung ergab, dass für 17 Maßnahmentypen ein Abstimmungs- und / oder 

Koordinierungsbedarf besteht, für acht Maßnahmentypen ist nur die nationale Ebene 

zuständig. 

Diese Einstufung bildet die Grundlage für die gemäß Artikel 7 Absatz 4 HWRM-RL auf 

Ebene des Bearbeitungsgebiets Mosel-Saar durchzuführende Prüfung der Maßnahmen des 

ersten HWRM-Plans. 

Weiterhin wurden die in der EU-Liste13 aufgeführten Maßnahmentypen in Bezug auf ihre 

Auswirkungen auf die Ziele der WRRL bewertet. 

Die Maßnahmentypen wurden in eine der drei folgenden Kategorien eingestuft: 

− + = Maßnahmentyp der HWRM-RL mit potenziell positiven Auswirkungen auf die 

Umweltziele der WRRL; 

− ! = Maßnahmentyp der HWRM-RL mit potenziell nachteiligen Auswirkungen auf die 

Umweltziele der WRRL, daher Einzelfallprüfung und ggf. Beseitigung oder 

Abmilderung der Umweltauswirkung der Maßnahme auf die aquatischen 

Lebensräume erforderlich; 

 
9 List of types of measures – Version 5 – 20/10/2011 
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− 0 = Maßnahmentyp der HWRM-RL ohne potenzielle Auswirkungen auf die 

Umweltziele der WRRL. 

Die detaillierten Ergebnisse der Bewertung sind in Anlage 4 (Übersicht EU-

Maßnahmentypen) in der Spalte Wechselwirkung HWRM-RL / WRRL aufgeführt.  

Die Bewertung ergab, dass fünf Maßnahmentypen potenziell positive und vier 

Maßnahmentypen potenziell negative Auswirkungen auf die Umweltziele der WRRL haben 

können. Neun Maßnahmentypen haben keine potenziellen Auswirkungen auf die Umweltziele 

der WRRL, 

Diese Einstufung bildet die Grundlage für eine eingehendere Prüfung der Maßnahmen im 

Rahmen des ersten HWRM-Plans. 

 

5.2. Maßnahmen zur Erreichung der Zielsetzung Nr. 1: 

Internationale Koordinierung von Maßnahmen mit 

grenzüberschreitenden Auswirkungen 

Dem Subsidiaritätsprinzip folgend kommt den Mitgliedstaaten bei der Auswahl der für das 

Hochwasserrisikomanagement auf ihrem Gebiet geeigneten Maßnahmen eine große Rolle zu. 

Um zu vermeiden, dass auf nationaler oder lokaler Ebene getroffene Maßnahmen das 

Hochwasserrisiko in einem anderen Staat oder einem anderen Land im Bearbeitungsgebiet 

Mosel-Saar erhöhen, sind alle Staaten, Länder und Regionen übereingekommen: 

− geplante Maßnahmen mit potenziell nachteiliger Auswirkung auf einen im 

Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar gelegenen Staat bzw. ein Land oder eine Region zu 

ermitteln; 

− geplante Maßnahmen mit dem / den betroffenen Staaten/Ländern/Regionen vor der 

formellen Verabschiedung abzustimmen; 

− den IKSMS das Abstimmungsergebnis als konkretes Ergebnis der in Artikel 8 

HWRM-RL vorgesehenen internationalen Koordinierung mitzuteilen. 

  



2. Hochwasserrisikomanagementplan – Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar, Kapitel 5 

34 

5.3. Maßnahmen zur Erreichung der Zielsetzung Nr. 2: 

Verbesserung des Informations-, Wissens- und 

Erfahrungsaustausches 

Unwetter, durch die Gewässer im Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar über die Ufer treten, 

machen oftmals nicht an die Verwaltungsgrenzen der Staaten, Länder oder Regionen im 

Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar halt. 

Bei solchen Ereignissen sind Ober- und Unterlieger aufeinander angewiesen. Außerdem 

erfordern sie eine internationale Zusammenarbeit, damit effiziente Werkzeuge zur 

Hochwasservorhersage und verlässliche fachliche Grundlagen (Hochwassergefahren- und 

Hochwasserrisikokarten etc.) für das Krisenmanagement einerseits und für die Festlegung von 

Prioritäten sowie für spätere fachliche, finanzielle und politische Entscheidungen im Bereich 

des Hochwasserrisikomanagements andererseits zur Verfügung stehen. 

In diesem Zusammenhang haben sich die Staaten, Länder und Regionen im Bearbeitungs-

gebiet Mosel-Saar darauf verständigt: 

− Informationen über neue nationale politische Ansätze im Bereich der 

Hochwasserrisikovorsorge auszutauschen; 

− den Austausch topografischer, bodenkundlicher und meteorologischer Daten zu 

verbessern, die für die Weiterentwicklung und die Verbesserung hydrologischer oder 

hydraulischer Modelle erforderlich sind; 

− den Austausch von auf Grundlage dieser Modelle erstellten Studien zu erleichtern, 

wobei das Ziel verfolgt wird, deren Ergebnisse zu vergleichen und insbesondere im 

Falle von grenzüberschreitenden Gewässern Inkohärenzen zwischen ähnlichen 

Hochwasserszenarien zu vermeiden; 

− die Methoden zur und Daten aus der Erfassung von überschwemmten Gebieten 

(Hochwassermarkierungen, Fernerkundung, Drohnen usw.) zu vergleichen, 

gemeinsame Erfassungen anzustellen und eine Dokumentation (zum Beispiel in Form 

einer Datenbank) anzulegen; 

− für die hydrologischen Daten, die für die Erstellung hydraulischer Modelle an den 

grenzüberschreitenden Gewässern erforderlich sind, die Untersuchungsergebnisse zu 

vergleichen, mit denen die als obere Randbedingung verwendeten Hochwasserabflüsse 

QT festgelegt werden können; gemeinsame Validierung der als untere Randbedingung 

verwendeten Abflusstafeln oder W/Q-Beziehungen, 

− bei grenzüberschreitenden Gewässern die Erstellung gemeinsamer internationaler 

Modelle zu prüfen und eine grenzüberschreitende Zusammenarbeit bei der 

Erstellung/Aktualisierung der Modelle anzustreben;  

− die auch grenzüberschreitenden Hochwasserpartnerschaften in Rheinland-Pfalz und im 

Saarland dauerhaft als Foren zur Diskussion und Abstimmung der nationalen Hoch-

wasserrisikomanagementstrategien mit den kommunalen Gebietskörperschaften und 

dem Katastrophenschutz zu betreiben und zu unterstützen. 
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Der Austausch von Informationen, Wissen und Erfahrungen muss unter Wahrung der mit den 

Daten, Modellen und Ergebnissen verbundenen Urheberrechte geschehen. 

 

5.4. Maßnahmen zur Erreichung der Zielsetzung Nr. 3: Weitere 

Verbesserung der Hochwasservorhersage und -warnsysteme 

Die Hochwasservorhersage und das Hochwassermeldewesen sind die Maßnahmen, um 

hochwasserbedingte Schäden zu verhindern, indem potenziell betroffene Güter und Personen 

vor den über die Ufer tretenden Gewässern in Sicherheit gebracht werden. Sie sind ohne 

Echtzeit-Messung der hydrologischen und hydrometeorologischen Bedingungen in den 

betroffenen Einzugsgebieten nicht möglich (Wasserstände und / oder Abflüsse, Niederschlag, 

Temperatur u.a.). 

Die Entwicklung und Verbesserung der Hochwasservorhersage- und 

Hochwassermeldewerkzeuge in den Staaten, Ländern und Regionen des Bearbeitungsgebietes 

Mosel-Saar hängen von verfügbaren historischen oder in Echtzeit gemessenen Daten ab. 

Hochwasservorhersage und Hochwassermeldewesen greifen auf verfügbare hydrologische 

und hydrometeorologische Daten zurück, um daraus Entwicklungstendenzen abzuleiten 

und / oder quantitative Projektionen zu erstellen. Hierzu werden diese Informationen mit 

meteorologischen Vorhersagen (v.a. Niederschlag) kombiniert. 

Die hydrologische Überwachung beruht vor allem auf einem Pegelnetz, dessen Wartung, 

Instandsetzung, Eichung (Erstellung von Abflusstafeln), Austausch bzw. Weiterentwicklung 

seitens der betroffenen Staaten, Länder und Regionen den Einsatz nicht zu vernachlässigender 

finanzieller und personeller Mittel erfordern. 

Daher sind die Staaten, Länder und Regionen im Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar 

übereingekommen, den zwischen ihnen bereits bestehenden multilateralen Austausch 

hydrologischer und hydrometeorologischer Daten fortzusetzen und zu intensivieren, wobei 

dieser Austausch auf einem Win-win-Ansatz beruht und dem in Erwägungsgrund Nr. 15 

HWRM-RL erwähnten Solidaritätsprinzip Rechnung trägt. 

In diesem Zusammenhang haben sich die Staaten, Länder und Regionen im Bearbeitungs-

gebiet Mosel-Saar auf folgende Maßnahmen verständigt: 

− Die lokalen und regionalen Hochwasservorhersage- und -meldedienste bleiben 

bestehen, um gegenüber den Beteiligten vor Ort (Krisenmanagement, Zivil- und 

Katastrophenschutz, Wetterdienste oder hydrologische/hydrometrische Dienste) so 

reaktiv wie möglich sein zu können. 

− Hydrologische und hydrometeorologische Daten eines Staates / eines Landes werden 

entgeltfrei und ohne zusätzliche Kosten für die Interessenten an die anderen Staaten, 

Länder und Regionen im Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar übermittelt; die Empfänger 

der Daten verpflichten sich, ohne vorherige ausdrückliche Genehmigung durch den 

Urheber keine der im Rahmen dieses Austauschs übermittelten Informationen an 

Dritte weiterzugeben. 
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− Das von den Staaten, Ländern und Regionen für die Hochwasservorhersage auf ihrem 

Gebiet verwendete Wasserhaushaltsmodell LARSIM (Mosel-Saar) wird gemeinsam 

weiterentwickelt und gewartet. 

− Der fachliche Austausch zwischen den Hochwasservorhersagezentralen wird 

fortgesetzt, damit auf lokaler Ebene am LARSIM-Modell erzielte Verbesserungen 

weitergegeben werden können und damit die Funktionstüchtigkeit der LARSIM-

Komponenten für den Datenaustausch und die automatische Berechnung vor dem 

Beginn der Hochwassersaison sichergestellt ist. 

− Es werden regelmäßig internationale Hochwasservorhersageübungen abgehalten, die 

eventuell mit internationalen Übungen im Rahmen des Internationalen Warn- und 

Alarmplans Mosel-Saar (IWAP MS) gekoppelt werden könnten. 

− Innerhalb des Technischen Ausschusses wurde eine Expertengruppe eingerichtet mit 

dem Auftrag, die nationalen Projekte zur hydraulischen Modellierung 

grenzüberschreitender Gewässer zu koordinieren (siehe Mandat der Expertengruppe, 

Anlage 6 und Fragebogen zu den Modellierungsarbeiten im Einzugsgebiet der Mosel 

und der Saar, Anlage 7). 

− An der Mosel und/oder Blies wird eine operative Hochwasserübung durchgeführt auf 

Grundlage eines Szenarios, mit dem auch die Dienststellen des Zivilschutzes 

eingebunden werden können. 

 

5.5. Maßnahmen zur Erreichung der Zielsetzung Nr. 4: Abstimmung 

und Koordinierung der Maßnahmen im Sinne der HWRM-RL 

mit Auswirkungen auf Grenzoberflächenwasserkörper und 

grenzüberschreitende Oberflächenwasserkörper nach der 

Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) 

Dem Subsidiaritätsprinzip folgend kommt den Mitgliedstaaten bei der Auswahl der für das 

Hochwasserrisikomanagement auf ihrem Gebiet geeigneten Maßnahmen eine große Rolle zu. 

Zur Erzielung von Synergien und gemeinsamen Vorteilen im Hinblick auf die Umweltziele 

des Artikels 4 WRRL sind alle IKSMS-Vertragsparteien übereingekommen: 

- geplante Maßnahmen mit potenziell nachteiligen Auswirkungen auf die in Artikel 4 

WRRL festgelegten Umweltziele zu ermitteln; 

- vor der formellen Genehmigung geplanter Maßnahmen im Hinblick auf die Umwelt-

ziele der betroffenen Grenzoberflächenwasserkörper und grenzüberschreitende Ober-

flächenwasserkörper eine grenzüberschreitende Umweltverträglichkeitsprüfung 

durchzuführen; 

- den IKSMS die Entscheidungen mitzuteilen, wenn die Umweltverträglichkeitsprüfung 

ergibt, dass eine Maßnahme möglicherweise die Erreichung der Umweltziele für die 

betroffenen Grenzoberflächenwasserkörper und grenzüberschreitenden 

Oberflächenwasserkörper gefährdet. 
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6. Überwachung der Fortschritte der Umsetzung 

Die Staaten, Länder und Regionen im Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar haben sich auf 

Überwachungsindikatoren geeinigt, die nachfolgend beschrieben werden und die dazu dienen 

sollen, den Stand der Umsetzung der im HWRM-Plan Mosel-Saar vorgesehenen Maßnahmen 

sowie die Fortschritte zu überprüfen. 

Die Erreichung der Ziele auf Ebene des Bearbeitungsgebietes Mosel-Saar wird durch die 

IKSMS über festgelegte Indikatoren mindestens einmal für jeden Managementzyklus in 

regelmäßigen Abständen dokumentiert. 

 

6.1. Zu Zielsetzung Nr. 1 gehörende Maßnahmen: Internationale 

Koordinierung von Maßnahmen mit grenzüberschreitenden 

Auswirkungen 

- Anzahl und Termine der Sitzungen zur internationalen Koordinierung der Maßnahmen 

mit grenzüberschreitenden Auswirkungen; 

- Anzahl und Art der Sitzungstermine zur Koordinierung geplanter Maßnahmen mit 

potenziell nachteiliger Auswirkung auf einen im internationalen Bearbeitungsgebiet 

Mosel-Saar gelegenen Staat bzw. ein Land, 

- Anzahl, Termine und Ergebnisse durchgeführter bilateraler oder multilateraler 

Sitzungen zwischen den Staaten, Ländern und Regionen im Bearbeitungsgebiet 

Mosel-Saar über Maßnahmen mit potenziell nachteiliger Auswirkung auf einen im 

internationalen Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar gelegenen Staat bzw. ein Land. 

 

6.2. Zu Zielsetzung Nr. 2 gehörende Maßnahmen: Verbesserung des 

Informations-, Wissens- und Erfahrungsaustausches 

- Anzahl und Termine der Sitzungen zum Informationsaustausch über neue nationale 

politische Ansätze im Bereich der Hochwasserrisikovorsorge; 

- Art der von den Staaten, Ländern und Regionen im Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar 

ausgetauschten Daten; 

- von den Staaten, Ländern und Regionen im Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar 

gemeinsam erarbeitete Produkte und Werkzeuge; 

- Anzahl der in den Hochwasserpartnerschaften durchgeführten Workshops und 

Veranstaltungen. 
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6.3. Zu Zielsetzung Nr. 3 gehörende Maßnahmen: Weitere 

Verbesserung der Hochwasservorhersage und -warnsysteme 

- Anzahl, Lage und Art der vom Datenaustausch betroffenen Messstellen; 

- Anzahl und Lage der vom LARSIM-Modell berücksichtigten Pegel für die 

Hochwasservorhersage; 

- Anzahl der Expertensitzungen zur Überwachung der Umsetzung der internationalen 

Übereinkommen von 1987 und 2007; 

- Anzahl und Termine der gemeinsamen Hochwasservorhersageübungen sowie an deren 

Durchführung beteiligte Personen; 

- Weitere, zur Verbesserung der Hochwasservorhersage / des Hochwassermeldewesens 

getroffene Maßnahmen (gemeinsam entwickelte oder verwendete Werkzeuge, etc.). 

 

6.4. Zu Zielsetzung Nr. 4 gehörende Maßnahmen: Abstimmung und 

Koordinierung der Maßnahmen im Sinne der HWRM-RL mit 

Auswirkungen auf Grenzoberflächenwasserkörper und 

grenzüberschreitende Oberflächenwasserkörper 

- Anzahl und Art lokaler Maßnahmen, deren Auswirkungen auf die aquatischen 

Lebensräume im Rahmen einer Umweltverträglichkeitsprüfung geprüft wurden; 

- Entscheidungen zur Vermeidung oder Abmilderung der nachteiligen Auswirkungen 

von Maßnahmen auf die Qualität der betroffenen aquatischen Lebensräume. 

 

6.5. Auswertung der Indikatoren zur Überwachung des Fortschritts 

im 1. HWRM-Plan 

6.5.1. Zu Zielsetzung Nr. 1 gehörende Maßnahmen: Internationale 

Koordinierung von Maßnahmen mit grenzüberschreitenden 

Auswirkungen 

Umfang und Ergebnisse der durchgeführten bilateralen und multilateralen Sitzungen zwischen 

den Staaten, Ländern und Regionen im Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar über Maßnahmen mit 

potenziell nachteiliger Auswirkung auf einen im internationalen Bearbeitungsgebiet 

gelegenen Staat oder Land zeigen Abbildung 3 und Abbildung 4. 
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Abbildung 3: Ergebnisse der Sitzungen zum Koordinierungsbedarf 

 

Abbildung 4: Anzahl der Maßnahmen in den Staaten/Ländern/Regionen, deren 

Koordinierungsbedarf in den Sitzungen überprüft wurde 

 

Es wurden nur die Maßnahmen in den Sitzungen behandelt, die in die Kategorie „rot“ 

eingestuft worden waren („Bedarf an Koordinierung oder Informationsaustausch“). Soweit 

Diskussionsbedarf bezüglich der Voreinstufung der jeweiligen Delegationen bestand, wurden 

die Argumente, die zur jeweiligen Einstufung führten, besprochen und die Einstufung 

abgestimmt. Besonders herauszuheben ist hierbei als ein Ergebnis der Diskussionen, dass die 
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Maßnahmen dahingehend beurteilt werden müssen, ob sie das Hochwasserrisiko für den 

Unter-/Oberlieger verbessern oder verschlechtern oder Einfluss auf den Zustand des 

Wasserkörpers haben. Das Ergebnis dieses Abstimmungsprozesses ist in Abbildung 3 

enthalten und zeigt, dass für die deutliche Mehrzahl an Maßnahmen nach dem 

Abstimmungsprozess kein internationaler Koordinierungsbedarf angezeigt ist. 

Insgesamt wurde in den Sitzungen für 412 Maßnahmen der Koordinierungsbedarf bewertet. 

Dabei reduzierte sich durch die Abstimmung der Bedarf von anfänglich 30 % an 

erforderlicher internationaler Koordinierung auf lediglich 1 %. Für den überwiegenden Teil 

der Maßnahmen, für die vor der Abstimmung eine internationale Koordinierung für 

erforderlich gehalten wurde, konnte durch den Austausch festgestellt werden, dass keine 

internationale Koordinierung erforderlich (26 Maßnahmen) oder die internationale 

Koordinierung ohne Belang ist (62 Maßnahmen). 

Die detaillierten Ergänzungen zu den Maßnahmen in den Indikatorenlisten, die 

entsprechenden Einstufungen und die erforderlichen Abstimmungen sind den entsprechenden 

Dokumenten der Anlagen 8.1.a bis 8.1.e zu entnehmen Die räumliche Kulisse des 

Koordinierungsbedarfs zeigt die Karte in Anlage 8.1.f. 

Anzahl und Termine der Sitzungen der Arbeitsgruppe Hochwasserschutz und Hydrologie 

(Arbeitsgruppe IH), die sich mit der internationalen Koordinierung von Maßnahmen mit 

grenzüberschreitenden Auswirkungen befassten, sind der Tabelle in Anlage 8.2 zu entnehmen 

(siehe Abbildung 5). 

 

6.5.2. Zu Zielsetzung Nr. 2 gehörende Maßnahmen: Verbesserung des 

Informations-, Wissens- und Erfahrungsaustausches 

Abbildung 5 gibt Auskunft zur Anzahl der Sitzungen in den einzelnen Gremien 

(Arbeitsgruppe IH, Technischer Ausschuss). Dabei wurde in den Sitzungen der AG IH 

Gelegenheit gegeben, sich über neue nationale politische Ansätze im Bereich der 

Hochwasservorsorge auszutauschen. Ebenso zeigt Abbildung 5 die Anzahl der in den 

Hochwasserpartnerschaften durchgeführten Workshops und Veranstaltungen (HPI). Im 

Einzelnen können diese Informationen der Übersichtstabelle in Anlage 8.2 entnommen 

werden, ebenso die im Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar gemeinsam erarbeiteten Produkte und 

Werkzeuge. Zum Informations-, Wissens- und Erfahrungsaustausch wurden Tabellen, 

Berichte und Geodaten ausgetauscht. 
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Abbildung 5: Anzahl der Sitzungen der einzelnen Gremien, Abstimmungen zwischen 

den Staaten, Ländern und Regionen sowie Veranstaltungen von HPI 

 

6.5.3. Zu Zielsetzung Nr. 3 gehörende Maßnahmen: Weitere Verbesserung 

der Hochwasservorhersage und -warnsysteme 

Zur Anzahl der vom Datenaustausch betroffenen Messstellen (Pegelstationen, 

Meteorologische Stationen) geben Abbildungen 6 und 7 einen kurzen Überblick und 

vergleichen die Situation vor dem 1. HWRM-Plan mit der zum Abschluss des 1. HWRM-

Plans. In beiden Abbildungen wird dabei auch Bezug auf die Anzahl der vom Modell 

LARSIM berücksichtigten Pegel zur Hochwasservorhersage genommen.  
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Abbildung 6: Anzahl der Pegelstationen zu Beginn und am Ende des 1. HWRM-Plans 

 

 

Abbildung 7: Anzahl der meteorologischen Stationen zu Beginn und am Ende des 1. 

HWRM-Plans 
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Die Lage der entsprechenden Messstellen ist kartografisch und tabellarisch in den Anlagen 

8.3.b bis 8.3.e dokumentiert. 

In die Anzahl der Expertensitzungen im Technischen Ausschuss zur Überwachung der 

Umsetzung der internationalen Übereinkommen von 1987 und 2007, die Anzahl und die 

Termine der gemeinsamen Hochwasservorhersageübungen und die Anzahl der daran 

beteiligten Personen sowie in weitere zur Verbesserung der Hochwasservorhersage / des 

Hochwassermeldewesens getroffene Maßnahmen gibt die Tabelle im Anhang 8.3.a einen 

detaillierteren Einblick. 

Die Termine der gemeinsamen Hochwasservorhersageübungen und die Anzahl der daran 

beteiligten Personen ist in Abbildung 8 wiedergegeben. 

 

Abbildung 8: Termine der gemeinsamen internationalen Hochwasservorhersage-

übungen und Anzahl der teilnehmenden Personen 

 

Weitere verbessernde Maßnahmen 

In Frankreich wurden seit 2015 an allen Messstellen der HVZ Maas-Mosel und der HVZ 

Rhein-Saar, deren Daten mit den internationalen Partnern geteilt werden, zahlreiche nationale 

Verbesserungen vorgenommen. Im gesamten Messnetz wurden neue Datensammler, genannt 

LNS, eingebaut, mit denen die Sammlung und Übertragung der Daten durch Standardisierung 

des IP-Protokolls (Internet) als Ersatz für die klassischen Telefonverbindungen sicherer 

werden sollen.  Außerdem hat die HVZ Rhein-Saar auch ein Projekt zur Nutzung von 

Digitalfunk begonnen. Auch die Sensoren zur Messung der Wasserstände wurden an allen 

Messstellen des Rhein-Maas-Einzugsgebiets verdoppelt, um eine Kontrolle und Redundanz 

der Wasserstandsmessungen zu gewährleisten.  
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Konkret arbeitet die HVZ Rhein-Saar insbesondere mit der WSV und dem LUA Saarland 

zusammen, um einige Messstellen gemeinsam zu nutzen, insbesondere am Standort 

Hanweiler (Einbau einer Box, mit der die HVZ Rhein-Saar direkt den Wasserstand abrufen 

kann) oder an der geplanten Messstelle Frauenberg (Ziel ist es, hier eine gemeinsame 

Messstelle „LUA Saarland/HVZ Rhein-Saar“ zu schaffen und damit die Stationen Bliesbruck 

und Reinheim zu ersetzen, die bei Hochwasser umflossen werden). 

Ebenso wird im Rahmen der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit ein gemeinsames 

Modellierungsprojekt an Saar und Blies (unter Leitung des SDEA) geprüft, um mehr 

Kenntnisse über Hochwasser und Überschwemmungen in diesem Einzugsgebiet zu sammeln, 

die Relevanz der geplanten Pegelmessstelle Frauenberg zu untersuchen, aber auch um die 

Abflusskurven zu extrapolieren oder Gesetze zum Hochwasserwellenablauf zu erstellen und 

damit das gemeinsame Hochwasservorhersagemodell LARSIM zu verbessern. 

 

Operationelle Hochwasservorhersagesysteme sind in Rheinland-Pfalz Teil der 

Vorsorgestrategie des Hochwasserrisikomanagements. Die Vorhersagen dieser Systeme 

ermöglichen Katastrophenschutzeinrichtungen und der Bevölkerung 

vorausschauend/rechtzeitig und gezielt Maßnahmen zu ergreifen, um die Auswirkungen und 

Schäden bei einem Hochwasser möglichst gering zu halten. Allerdings können 

Hochwasservorhersagen erhebliche Unsicherheiten aufweisen. Gründe hierfür sind u. a. 

Unsicherheiten in den meteorologischen Eingangsdaten wie dem Niederschlag und das 

Vorhersagesystems selbst, weil es die realen hydrologischen Prozesse nur vereinfacht 

darstellt. Seit einigen Jahren werden daher zunehmend operationelle Systeme entwickelt, die 

es erlauben mit Hilfe von Ensemble-Vorhersagen und geeigneten Postprocessing-Routinen 

die Unsicherheit der Hochwasservorhersage zu quantifizieren. 

Am 12.11.2020 haben Vertreter und Vertreterinnen von SCHAPI (F), DREAL Grand Est – 

HVZ Rhein-Saar/ HVZ Maas-Mosel (F), AGE (L), BfG (D) und LfU RP (D) einen 

Erfahrungsaustausch (als Videokonferenz) zum Thema Ensemble-Vorhersagen und 

Ensemble-Postprocessing in der operationellen Hochwasservorhersage durchgeführt. 

Verschiedene in Entwicklung befindliche und bereits in der Praxis genutzte Verfahren wurden 

vorgestellt und diskutiert. Es wurde vereinbart im Rahmen der grenzüberschreitenden 

Zusammenarbeit in den Jahren 2021/22 zu prüfen, ob das bereits bestehende ensemble-

basierte Vorhersagesystem auf Basis von LARSIM und den COSMO D2 – Ensemble-

Vorhersagen des Deutschen Wetterdienstes um ein von allen Vorhersagezentralen genutztes 

Ensemble für einen längeren Vorhersagezeitraum und ein geeignetes Verfahren für das 

Ensemble-Postprocessing erweitert werden kann.  
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6.5.4. Zu Zielsetzung Nr. 4 gehörende Maßnahmen: Abstimmung und 

Koordinierung der Maßnahmen im Sinne der HWRM-RL mit 

Auswirkungen auf Grenzoberflächenwasserkörper und 

grenzüberschreitende Oberflächenwasserkörper 

In den Dokumenten der Anlagen 8.4.a bis 8.4.e sind die detaillierten Abstimmungsergebnisse 

zu den einzelnen Maßnahmen aufgeführt. Die Karte der internationalen Koordinierung von 

Maßnahmen mit potenziell grenzüberschreitenden Auswirkungen ist in Anlage 8.1.f zu 

finden. 

Die Beschlüsse zu Zielsetzung 4 wurden naturgemäß in Übereinstimmung mit den 

Beschlüssen zu Zielsetzung 1 gefasst und entsprechend übertragen und umgesetzt. Der 

Zeitplan hierzu entsprach dem Plan zur Zielsetzung 1. 

Das Ergebnis des Abstimmungsprozesses in den IKSMS ist in Abbildung 9 summarisch 

dokumentiert. Beim Abstimmungsprozess lag der Fokus auf dem Maßnahmentyp der 

HWRM-RL mit potenziell nachteiligen Auswirkungen auf die Umweltziele der WRRL; in der 

Summe waren das zunächst 41 Maßnahmen laut Maßnahmenkatalog. Nach dem 

Abstimmungsprozess konnte für alle diese Maßnahmen entweder bestätigt werden, dass sie 

„ohne nachteilige Auswirkungen auf die Ziele der WRRL“ einzustufen sind, oder die 

Maßnahmen konnten diesbezüglich als „ohne Belang“ gekennzeichnet werden (Abbildung 9). 

Abbildung 10 zeigt die Verteilung der Maßnahmen auf die Staaten/Länder/Regionen. 

 

Abbildung 9: Ergebnis des Abstimmungsprozesses zu Wechselwirkung HWRM-RL / 

WRRL bei den IKSMS  
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Abbildung 10: Verteilung der HWRM-RL Maßnahmen zur Wechselwirkung HWRM-

RL / WRRL auf die Staaten / Länder / Regionen 
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7. Zusammenfassung der Maßnahmen zur Information und 

Anhörung der Öffentlichkeit 

Nach der Richtlinie muss der Öffentlichkeit Zugang zur ersten Bewertung des 

Hochwasserrisikos, zu den Gefahren- und Risikokarten sowie zu den HWRM-Plänen 

ermöglicht werden. Die zuständigen Behörden fördern eine aktive Beteiligung aller 

interessierten Stellen bei der Aufstellung, Überprüfung und Aktualisierung der HWRM-Pläne. 

Es obliegt dem jeweiligen Staat / Land, die Bevölkerung, die Gebietskörperschaften, 

Verbände etc. über den Inhalt der Entwürfe für die HWRM-Pläne zu informieren. Wie bereits 

im Falle der WRRL sind die IKSMS nicht für die Information der Öffentlichkeit auf Ebene 

des internationalen Bearbeitungsgebietes Mosel-Saar zuständig.  

Die Modalitäten der Öffentlichkeitsarbeit sowie der Information und Anhörung der 

Öffentlichkeit gemäß Artikel 9 und 10 HWRM-RL finden sich in den nationalen / örtlichen 

HWRM-Plänen des jeweiligen Staates / Landes. 

Darüber hinaus wurde der Entwurf des HWRM-Plans für das Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar, 

der die Koordinierung der von den Anrainerstaaten zu erstellenden nationalen HWRM-

Pläne beschreibt, auf der Internetseite der IKSMS der breiten Öffentlichkeit für 

Stellungnahmen vom 16. April 2021 bis 15. Juli 2021 zugänglich gemacht. In diesem 

Zeitraum sind keine Stellungnahmen eingegangen. 

2009 wurden Hochwasserpartnerschaften zur Beteiligung der Kommunen an den nationalen / 

regionalen HWRM-Plänen im Großherzogtum Luxemburg, Rheinland-Pfalz und dem 

Saarland eingerichtet. Diese sind freiwillige Zusammenschlüsse kommunaler 

Gebietskörperschaften entlang von Gewässern mit einem signifikanten Hochwasserrisiko, die 

mit Unterstützung der Wasserwirtschaftsverwaltungen das Ziel haben, durch Information über 

die Hochwassergefährdung und die Verbesserung der Hochwasservorsorge, 

Hochwasserschäden so weit wie möglich zu vermeiden. In diesem Zusammenhang ist es 

Aufgabe des Internationalen Betreuungszentrums für Hochwasserpartnerschaften (HPI) 

Veranstaltungen zu organisieren, die als Diskussionsforum dienen und dem Informations- und 

Erfahrungsaustausch mit und zwischen den Kommunen dienen sowie über die nationalen 

Hochwasserrisikomanagementstrategien informieren. Seit 2005 existieren diese 

Hochwasserpartnerschaften in dieser Form in Luxemburg nicht mehr. 

In Frankreich und Wallonien und nun auch in Luxemburg erfolgen die Information der 

Kommunen und die Abstimmung mit den Kommunen mit signifikantem Hochwasserrisiko 

über andere Wege. Die Kommunen tragen jedoch im Rahmen der ins Leben gerufenen 

internationalen Hochwasserpartnerschaften zum Informations- und Erfahrungsaustausch über 

die nationalen Hochwasserrisikomanagement-strategien und zur gegenseitigen Information 

der Staaten / Länder im internationalen Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar bei. 
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Anlage 1: Liste der für die HWRM-RL zuständigen Behörden 


Staat Frankreich Luxemburg Deutschland Belgien 


Land   Saarland Rheinland-Pfalz Nordrhein-Westfalen Wallonien 


Name der 
zuständigen 
Behörde 


Der koordinierende 
Präfekt für das 
Einzugsgebiet Rhein-
Maas, Präfekt des 
Departement Bas-
Rhin, Präfekt der 
Region Grand-Est 


Ministerium für 
Umwelt, Klima und 
nachhaltige 
Entwicklung 


Ministerium für Umwelt 
und 
Verbraucherschutz 
des Saarlandes (MUV) 


Ministerium für 
Klimaschutz, Umwelt, 
Energie und Mobilität 
des Landes 
Rheinland-Pfalz 
(MKUEM) 


Ministerium für 
Umwelt, 
Landwirtschaft, Natur- 
und 
Verbraucherschutz 
des Landes Nordrhein-
Westfalen (MULNV) 


Wallonische 
Regierung 
Kabinett des 
Ministerpräsidenten  


Anschrift der 
zuständigen 
Behörde 


5, Place de la 
République, 
F – 67000 Straßburg 


4, place de l'Europe  
L-1499 Luxembourg 


Keplerstr. 18  
D-66117 Saarbrücken 


Kaiser-Friedrich-Str. 1 
D-55116 Mainz 


Schwannstr. 3  
D-40476 Düsseldorf 


Rue Mazy, 25-27 
B - 5100 Namur 
(Jambes) 


Rechtlicher 
Status der 
zuständigen 
Behörde 


Der koordinierende 
Präfekt für das Ein-
zugsgebiet koordiniert 
und setzt die staatliche 
Politik bezogen auf die 
Wasserwirtschaft und 
den polizeilichen 
Vollzug um (Artikel L 
213-3 des Umwelt-
gesetzbuches) 


 Oberste Wasserbe-
hörde des Landes 


Oberste Wasserbe-
hörde des Landes 


Oberste Wasserbe-
hörde des Landes 


Regionalregierung 


Zuständig-
keiten 


Umsetzung und 
Koordination der 
staatlichen Politik 
bezogen auf die 
Wasserwirtschaft und 
den polizeilichen 
Vollzug 


Rechts- und 
Fachaufsicht sowie 
Koordination 


Rechts- und 
Fachaufsicht sowie 
Koordination 


Rechts- und 
Fachaufsicht sowie 
Koordination 


Rechts- und 
Fachaufsicht sowie 
Koordination 
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Staat Frankreich Luxemburg Deutschland Belgien 


Land   Saarland Rheinland-Pfalz Nordrhein-Westfalen Wallonien 


Anzahl nach-
geordneter 
Behörden 


 1 (Administration de la 
gestion de l’eau) 


1 (Landesamt für 
Umwelt- und 
Arbeitsschutz 
(Technische 
Fachbehörde und 
Untere 
Wasserbehörde)) 


39 (2 Struktur- und 
Genehmigungs-
direktionen, 36 Untere 
Wasserbehörden, 
Landesamt für 
Umwelt) 


55 (5 Bezirks-
regierungen, 49 
Untere 
Wasserbehörden, 
LANUV) 


Service public de 
Wallonie- Direction 
générale des 
ressources 
naturelles et de 
l'environnement1) 


(W-BE) 
Avenue Prince de 
Liège 15  
B - 5100 Namur 
(Jambes) 
 
Mit der Begleitung 
der HWRM-RL 
betraute 
Verwaltung 


Links zu 
Hintergrund-
dokumenten 
bzw. HWRM-
Plänen der 
Staaten/Länder 


http://www.lorraine.d
eveloppement-
durable.gouv.fr/plans-
de-gestion-des-
risques-d-inondation-
r2807.html  
 


http://www.eau.publi
c.lu/directive_cadre_e
au/directive_inondati
on/index.html 
 


http://www.saarland.
de/74440.htm 


http://www.hochwass
ermanagement.rlp.de/
servlet/is/391/ 
 


http://www.flussgebie
te.nrw.de/index.php/
Hauptseite  


http://environnem
ent.wallonie.be/ino
ndations/inondatio
ns_pgri_projets.ht
m 
 


 



http://www.lorraine.developpement-durable.gouv.fr/plans-de-gestion-des-risques-d-inondation-r2807.html

http://www.lorraine.developpement-durable.gouv.fr/plans-de-gestion-des-risques-d-inondation-r2807.html

http://www.lorraine.developpement-durable.gouv.fr/plans-de-gestion-des-risques-d-inondation-r2807.html

http://www.lorraine.developpement-durable.gouv.fr/plans-de-gestion-des-risques-d-inondation-r2807.html

http://www.lorraine.developpement-durable.gouv.fr/plans-de-gestion-des-risques-d-inondation-r2807.html

http://www.lorraine.developpement-durable.gouv.fr/plans-de-gestion-des-risques-d-inondation-r2807.html

http://www.eau.public.lu/directive_cadre_eau/directive_inondation/index.html

http://www.eau.public.lu/directive_cadre_eau/directive_inondation/index.html

http://www.eau.public.lu/directive_cadre_eau/directive_inondation/index.html

http://www.eau.public.lu/directive_cadre_eau/directive_inondation/index.html

http://www.saarland.de/74440.htm

http://www.saarland.de/74440.htm

http://www.hochwassermanagement.rlp.de/servlet/is/391/

http://www.hochwassermanagement.rlp.de/servlet/is/391/

http://www.hochwassermanagement.rlp.de/servlet/is/391/

http://www.flussgebiete.nrw.de/index.php/Hauptseite

http://www.flussgebiete.nrw.de/index.php/Hauptseite

http://www.flussgebiete.nrw.de/index.php/Hauptseite

http://environnement.wallonie.be/inondations/inondations_pgri_projets.htm

http://environnement.wallonie.be/inondations/inondations_pgri_projets.htm

http://environnement.wallonie.be/inondations/inondations_pgri_projets.htm

http://environnement.wallonie.be/inondations/inondations_pgri_projets.htm

http://environnement.wallonie.be/inondations/inondations_pgri_projets.htm






Période / 


Zeitraum


Date /


Datum


Cours d'eau /


Gewässer


Partie /


Bereich


Station limnimétrique /


Pegel


Niveau d'eau [m] /


Wasserstandshöhe [m]


Débit Q [m³/s] /


Abfluss Q [m³/s]


Récurrence /


Jährlichkeit HQ[x]


Observation /


Bemerkung


1226 MOSELLE / MOSEL Rhénanie-Palatinat / Rheinland-Pfalz Trèves/Trier  et/und Cochem


Juillet / Juli 1342 MOSELLE / MOSEL Rhénanie-Palatinat / Rheinland-Pfalz Trèves/Trier  et/und Cochem
décrit comme l'évènement le plus grave, dû à env. 400 mm de précipitaions sur 8 jours / 


als größtes Ereignis beschrieben, Ursache ca. 400 mm N in 8 Tagen


1572/73 MOSELLE / MOSEL Rhénanie-Palatinat / Rheinland-Pfalz Trèves/Trier  et/und Cochem


1651 MOSELLE / MOSEL Rhénanie-Palatinat / Rheinland-Pfalz Trèves / Trier 11,50 4150


1740 MOSELLE / MOSEL Rhénanie-Palatinat / Rheinland-Pfalz Trèves/Trier  et/und Cochem
niveau d'eau plus élevé que lors de décembre 1993 /


wohl höher als Dezember 1993


Trèves / Trier 12,30 4900


Cochem 12,18 5750


Février / Februar 1844 MOSELLE / MOSEL France /Frankreich Metz (Pont des Morts) 7,21


1882 MOSELLE / MOSEL Rhénanie-Palatinat /Rheinland-Pfalz Trèves / Trier 10,57 3400


Novembre / November 1910 MOSELLE / MOSEL France / Frankreich Metz (Pont des Morts) 6,94


MOSELLE / MOSEL France / Frankreich Metz (Pont des Morts) 7,25


MOSELLE / MOSEL Rhénanie-Palatinat / Rheinland-Pfalz Trèves / Trier 11,12 3860


1924 MOSELLE / MOSEL Rhénanie-Palatinat / Rheinland-Pfalz Trèves / Trier 10,53 3370


1925 MOSELLE / MOSEL Rhénanie-Palatinat / Rheinland-Pfalz Trèves / Trier 10,95 3690


Rhénanie-Palatinat / Rheinland-Pfalz Trèves / Trier 11,39 (*)


(*) impacté par des remous dûs à la glace et aux débris, hormis Trèves: niveau d'eau moins élevé qu'en 


décembre 1993 /


(*) rückstaubeeinflusst durch Eis und Trümmer, sonst niedriger als Dezember 1993


France / Frankreich Metz (Pont des Morts) 7,25


Crue centennale pour les stations limnimétriques d’Epinal, Toul et Hauconcourt (Moselle) ainsi que Malzéville


(Meurthe) /


Hochwasser mit Hundertjährlichkeit für die Pegel Epinal Toul, und in Hauconcourt (Mosel) und Malzéville


(Meurthe)


1955 MOSELLE / MOSEL Rhénanie-Palatinat / Rheinland-Pfalz Trèves / Trier
comparable à la crue d'avril 1983, dernière crue avant l'aménagement de la Moselle /


wohl ähnlich wie April 1983, letztes HW vor Moselausbau


Cochem 8,99 3240 10


Trèves / Trier 10,26 3180


Land de Sarre / Saarland Perl 2290


Hauconcourt 2080 40


Custines 1900


Toul 1150 50


Epinal 740 30


Malzéville (Meurthe) 760


Cochem 9,31 3440 20


Trèves / Trier 10,56 3390


Land de Sarre / Saarland Perl 2180


Hauconcourt 1990


Custines 1680


Toul 865


Epinal 405


Malzéville (Meurthe) 780


Cochem 10,34 4170 50


Trèves / Trier 11,28 3960


Land de Sarre / Saarland Perl 1640


Hauconcourt 1290


Custines 1120


Epinal 409


Malzéville (Meurthe) 377


MOSELLE / MOSEL Rhénanie-Palatinat / Rheinland-Pfalz1784


Fin décembre 1919 - début 


janvier 1920 / Ende Dezember 


1919 – Anfang Januar 1920


Aménagement de la Sarre pour la navigation à grand gabarit / Saarausbau zur Großschifffahrtsstraße 1974 bis 1987


1964 jusqu'à 


1987 / 


1964 bis 1987


1987 jusqu'à 


aujourd'hui / 


1987 bis heute


Décembre / Dezember 1993


Avril / April 1983 MOSELLE / MOSEL


Rhénanie-Palatinat / Rheinland-Pfalz


avant 1947 / vor 


1947


France / Frankreich


MOSELLE / MOSELMai 1983


Rhénanie-Palatinat / Rheinland-Pfalz


France / Frankreich


Annexe-Anlage 2 : Tableau synoptique des crues historiques survenues dans le bassin de la Moselle et de la Sarre / Übersichtstabelle der historischen Hochwasser im Einzugsgebiet der Mosel und der Saar


Annexe-Anlage 2a: Evènements de crue par cours d’eau  / Gewässerbezogene Hochwasserereignisse 


Janvier / Januar 1995 MOSELLE / MOSEL


Rhénanie-Palatinat / Rheinland-Pfalz


1947 jusqu'à 


1964 / 


1947 bis 1964


Fin décembre / Ende Dezember 


1947
MOSELLE / MOSEL


Canalisation de la Moselle 1958 à 1964 / Moselkanalisierung 1958 bis 1964


MOSELLE / MOSEL


France / Frankreich


Rhénanie-Palatinat / Rheinland-Pfalz
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Période / 


Zeitraum


Date /


Datum


Cours d'eau /


Gewässer


Partie /


Bereich


Station limnimétrique /


Pegel


Niveau d'eau [m] /


Wasserstandshöhe [m]


Débit Q [m³/s] /


Abfluss Q [m³/s]


Récurrence /


Jährlichkeit HQ[x]


Observation /


Bemerkung


avant 1947 / vor 


1947


Annexe-Anlage 2 : Tableau synoptique des crues historiques survenues dans le bassin de la Moselle et de la Sarre / Übersichtstabelle der historischen Hochwasser im Einzugsgebiet der Mosel und der Saar


Annexe-Anlage 2a: Evènements de crue par cours d’eau  / Gewässerbezogene Hochwasserereignisse 


Cochem 9,48 3550 20


Trèves / Trier 10,33 3230


Land de Sarre / Saarland Perl 1610


Hauconcourt 1330


Custines 1230


Toul 960


Epinal 700


Malzéville (Meurthe) 260


Janvier / Januar 2002 MOSELLE / MOSEL Land de Sarre / Saarland Perl 1610


Cochem 9,28 3410 20


Trèves / Trier 9,81 2880


avant 1947 / vor 


1947
Février / Februar 1946 SARRE / SAAR Land de Sarre / Saarland Fremersdorf 1160


Janvier / Januar 1955 SARRE / SAAR Land de Sarre / Saarland Fremersdorf 1210


Février / Februar 1958 SARRE / SAAR Land de Sarre / Saarland Fremersdorf 1160


Welferding 400


Sarreinsming 327


Keskastel 96


Hermelange 25


Welferding 540


Sarreinsming 417


Keskastel 98


Hermelange 32


Dezember 1991 Our Rheinland/Pfalz Gemünd 3,95 236 40


Fremersdorf 1280


St. Arnual 964


Sarreinsming 327


Keskastel 96


SÛRE / SAUER Wallonie / Wallonien Martelange 2,41 102


Sauer Rheinland/Pfalz Bollendorf 5,75 805 40


Our Rheinland/Pfalz Gemünd 3,77 206 20


OUR Wallonie / Wallonien Ouren 2,38 119


SARRE / SAAR Land de Sarre / Saarland St. Arnual 449


SÛRE / SAUER Wallonie / Wallonien Martelange 2,28 89


Fremersdorf 1130


St. Arnual 796


Octobre / Oktober 1998 SARRE / SAAR Land de Sarre / Saarland St. Arnual 514


Décembre / Dezember 2001 SARRE / SAAR Land de Sarre / Saarland St. Arnual 608


Our Rheinland/Pfalz Gemünd 3,87 222 25


Sauer Rheinland/Pfalz Bollendorf 6,08 883 60


Janvier / Januar 2011 OUR Wallonie / Wallonien Ouren 2,51 102


Références bibliographiques (Moselle en Rhénanie-Palatinat) / Literatur (Mosel Rheinland-Pfalz)


(1) Dossiers et documents techniques de la SGD Nord, service régional de Trèves / Technische Unterlagen und Dokumente SGD Nord, RS WAB Trier


(2) Article de Joachim Sartor sur les crues historiques survenues sur la Moselle, chronique de Bernkastel-Wittlich 2012 / Aufsatz Joachim Sartor, "Historische Hochwasser der Mosel", Jahrbuch Bernkastel-Wittlich 2012


(3) Article de Joachim Sartor, Karl-Heinz Zimmer et Norbert Busch sur les crues historiques survenues sur la Moselle allemande dans "Wasser und Abfall" (10/2010) / Artikel Joachim Sartor, Karl-Heinz Zimmer, Norbert Busch, "Historische Hochwasserereignisse der deutschen Mosel", Wasser und Abfall 10/2010


(4) Contribution de Winfried Schneiders sur les crues et la glace dans la chronique de Pünderich / Beitrag Winfried Schneiders, "Hochwasser und Eisgang", Dorfchronik Pünderich


Aménagement de la Sarre pour la navigation à grand gabarit / Saarausbau zur Großschifffahrtsstraße 1974 bis 1987


1987 jusqu'à 


aujourd'hui / 


1987 bis heute


Décembre / Dezember 1993


SARRE / SAAR


Land de Sarre / Saarland


France /Frankreich


Janvier / Januar 1995


Fèvrier / Februar 1997 SARRE / SAAR Land de Sarre / Saarland


Januar 2003


1947 jusqu'à 


1964 / 


Canalisation de la Moselle 1958 à 1964 / Moselkanalisierung 1958 bis 1964


1964 jusqu'à 


1987 / 


1964 bis 1987


Avril / April 1983 SARRE / SAAR France /Frankreich


Mai 1983 SARRE / SAAR France / Frankreich


1987 jusqu'à 


aujourd'hui / 


1987 bis heute


Janvier / Januar 1995


Janvier / Januar 2003 MOSELLE / MOSEL


MOSELLE / MOSEL


Rhénanie-Palatinat / Rheinland-Pfalz


France / Frankreich


Rhénanie-Palatinat / Rheinland-Pfalz
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Période / Zeitraum
Station limnimétrique /


Pegel


Cours d'eau /


Gewässer


Partie /


Bereich


Date /


Datum


Niveau d'eau [m] /


Wasserstandshöhe [m]


Débit Q [m³/s] /


Abfluss Q [m³/s]


Récurrence /


Jährlichkeit HQ[x]


Observation /


Bemerkung


Trèves/Trier et/und Cochem MOSELLE /MOSEL Rhénanie-Palatinat /Rheinland-Pfalz 1226


Trèves/Trier et/und Cochem MOSELLE /MOSEL Rhénanie-Palatinat /Rheinland-Pfalz Juillet / Juli 1342
décrit comme l'évènement le plus grave, dû à env. 400 mm de précipitaions sur 8 jours / 


als größtes Ereignis beschrieben, Ursache ca. 400 mm N in 8 Tagen


Trèves/Trier et/und Cochem MOSELLE /MOSEL Rhénanie-Palatinat /Rheinland-Pfalz 1572/73


Trèves/Trier et/und Cochem MOSELLE /MOSEL Rhénanie-Palatinat /Rheinland-Pfalz 1740
niveau d'eau plus élevé que lors de décembre 1993 /


wohl höher als Dezember 1993


Cochem MOSELLE /MOSEL Rhénanie-Palatinat /Rheinland-Pfalz 1784 12,18 5750


1651 11,50 4150


1784 12,30 4900


1882 10,57 3400


Fin décembre 1919 - début 


janvier 1920 / Ende Dezember 


1919 – Anfang Januar 1920


11,12 3860


1924 10,53 3370


1925 10,95 3690


Février / Februar 1844 7,21


Novembre / November 1910 6,94


Fin décembre 1919 - début 


janvier 1920 / Ende Dezember 


1919 – Anfang Januar 1920


7,25


Fremersdorf SARRE / SAAR Land de Sarre / Saarland Fèvrier / Februar 1946 1160


Avril / April 1983 8,99 3240 10


Mai 1983 9,31 3440 20


Décembre / Dezember 1993 10,34 4170 50


Janvier / Januar 1995 9,48 3550 20


Janvier / Januar 2003 9,28 3410 20


Avril / April 1983 1900


Mai 1983 1680


Décembre / Dezember 1993 1120


Janvier / Januar 1995 1230


Avril / April 1983 740 30


Mai 1983 405


Décembre / Dezember 1993 409


Janvier / Januar 1995 700


Décembre / Dezember 1947 1420


Janvier / Januar 1955 1210


Fèvrier / Februar 1958 1160


Décembre / Dezember 1993 1280


Fèvrier / Februar 1997 1130


Avril / April 1983 2080 40


Mai 1983 1990


Décembre / Dezember 1993 1290


Janvier / Januar 1995 1330


Avril / April 1983 25


Mai 1983 32


Avril / April 1983 96


Mai 1983 98


Décembre / Dezember 1993 96


Avril / April 1983 760


Mai 1983 780


Décembre / Dezember 1993 377


Janvier / Januar 1995 260


Décembre / Dezember 1993 2,41 102


Janvier / Januar 1995 2,28 89


Metz (Pont des Morts) MOSELLE /MOSEL France /Frankreich
Fin décembre / Ende Dezember 


1947
7,25


Crue centennale pour les stations limnimétriques d’Epinal, Toul et Hauconcourt (Moselle) ainsi que Malzéville


(Meurthe) /


Hochwasser mit Hundertjährlichkeit für die Pegel Epinal Toul, und in Hauconcourt (Mosel) und Malzéville (Meurthe)


Décembre / Dezember 1993 2,38 119


Janvier / Januar 2011 2,51 102


Avril / April 1983 2290


Mai 1983 2180


Décembre / Dezember 1993 1640


Janvier / Januar 1995 1610


Janvier / Januar 2003 1610


Avril / April 1983 327


Mai 1983 417


Trèves / Trier MOSELLE /MOSEL Rhénanie-Palatinat /Rheinland-Pfalz


Metz (Pont des Morts) MOSELLE /MOSEL France /Frankreich


Cochem MOSELLE /MOSEL Rhénanie-Palatinat /Rheinland-Pfalz


Custines MOSELLE /MOSEL France /Frankreich


Epinal MOSELLE /MOSEL France /Frankreich


France /Frankreich


Hermelange SARRE / SAAR France /Frankreich


Wallonie /Wallonien


Land de Sarre / Saarland


France /FrankreichSARRE / SAARKeskastel


France /Frankreich


Malzéville (Meurthe) MOSELLE /MOSEL France /Frankreich


Martelange SÛRE /SAUER


Ouren OUR Wallonie /Wallonien


Land de Sarre / Saarland


Hauconcourt MOSELLE /MOSEL


Annexe-Anlage 2 : Tableau synoptique des crues historiques survenues dans le bassin de la Moselle et de la Sarre / Übersichtstabelle der historischen Hochwasser im Einzugsgebiet der Mosel und der Saar


Annexe-Anlage 2b: Evènements de crue par station limnimétrique  / Pegelbezogene Hochwasserereignisse 
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Sarreinsming SARRE / SAAR


Perl MOSELLE /MOSEL


Fremersdorf SARRE / SAAR
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Période / Zeitraum
Station limnimétrique /


Pegel


Cours d'eau /


Gewässer


Partie /


Bereich


Date /


Datum


Niveau d'eau [m] /


Wasserstandshöhe [m]


Débit Q [m³/s] /


Abfluss Q [m³/s]


Récurrence /


Jährlichkeit HQ[x]


Observation /


Bemerkung


Annexe-Anlage 2 : Tableau synoptique des crues historiques survenues dans le bassin de la Moselle et de la Sarre / Übersichtstabelle der historischen Hochwasser im Einzugsgebiet der Mosel und der Saar


Annexe-Anlage 2b: Evènements de crue par station limnimétrique  / Pegelbezogene Hochwasserereignisse 
av


an
t 


 1
9


4
7


 /
 v


o
r 


1
9


4
7


Décembre / Dezember 1993 327


Décembre / Dezember 1993 964


Janvier / Januar 1995 449


Février / Februar 1997 796


Octobre / Oktober 1998 514


Décembre / Dezember 2001 608


Avril / April 1983 1150 50


Mai 1983 865


Janvier / Januar 1995 960


Fin décembre / Ende Dezember 


1947
11,39 (*)


(*) impacté par des remous dûs à la glace et aux débris, hormis Trèves: niveau d'eau moins élevé qu'en décembre 


1993 /


(*) rückstaubeeinflusst durch Eis und Trümmer, sonst niedriger als Dezember 1993


1955
comparable à la crue d'avril 1983, dernière crue avant l'aménagement de la Moselle /


wohl ähnlich wie April 1983, letztes HW vor Moselausbau


Avril / April 1983 10,26 3180


Mai 1983 10,56 3390


Décembre / Dezember 1993 11,28 3960


Janvier / Januar 1995 10,33 3230


Janvier / Januar 2003 9,81 2880


Avril / April 1983 400


Mai 1983 540


Références bibliographiques (Moselle en Rhénanie-Palatinat) / Literatur (Mosel Rheinland-Pfalz)


(1) Dossiers et documents techniques de la SGD Nord, service régional de Trèves / technische Unterlagen und Dokumente SGD Nord, RS WAB Trier


(2) Article de Joachim Sartor sur les crues historiques survenues sur la Moselle, chronique de Bernkastel-Wittlich 2012 / Aufsatz Joachim Sartor, "Historische Hochwasser der Mosel", Jahrbuch Bernkastel-Wittlich 2012


(4)Contribution de Winfried Schneiders sur les crues et la glace dans la chronique de Pünderich / Beitrag Winfried Schneiders, "Hochwasser und Eisgang", Dorfchronik Pünderich


(3) Article de Joachim Sartor, Karl-Heinz Zimmer et Norbert Busch sur les crues historiques survenues sur la Moselle allemande dans "Wasser und Abfall" (10/2010)Artikel Joachim Sartor, Karl-Heinz Zimmer, Norbert Busch, "Historische Hochwasserereignisse der deutschen Mosel", Wasser und Abfall 10/2010


Rhénanie-Palatinat /Rheinland-Pfalz


Welferding SARRE / SAAR France /Frankreich


Toul MOSELLE /MOSEL France /Frankreich


France /Frankreich
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St. Arnual SARRE / SAAR


Trèves / Trier MOSELLE /MOSEL


Sarreinsming SARRE / SAAR


Land de Sarre / Saarland
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Annexe-Anlage 3 : Carte des stations limnimétriques situées dans le bassin de la Moselle et 


de la Sarre et pour lesquelles on dispose de données relatives aux crues historiques / Karte 


der Pegelstandorte (mit Daten zu den historischen Hochwassern im Einzugsgebiet Mosel-


Saar) 


 








Légende / Legende  


0. No Action 0. Pas d'action 0. Keine Maßnahmen


1.       Prevention 1.       Prévention 1.       Vermeidung


1.1.    Avoidance 1.1.     Evitement 1.1.     Vermeidung


Measure to prevent the location of new or additional receptors in flood prone areas Mesure pour éviter la localisation de nouveaux enjeux ou d’enjeux supplémentaires


dans des zones inondables 


Maßnahme zur Vermeidung der Ansiedlung neuer oder zusätzlicher Rezeptoren


(Schutzgüter) in hochwassergefährdeten Gebieten +
a)       Land use planning policies a)       Politiques de planification a)       Landnutzungsplanung


+
b)       Land use regulation b)       Règlements de l’occupation des sols b)       Landnutzungsbeschränkungen


+
1.2.    Removal or relocation 1.2.     Suppression ou déplacement 1.2.     Entfernung oder Verlegung


a)      Relocate receptors to areas of lower probability of flooding and / or of lower 


hazard


a)       Déplacement des enjeux vers des zones à probabilité d’inondation plus faible


et/ou à risque plus faible


a)    Verlegung von Rezeptoren in Gebiete mit niedrigerer Hochwasserwahrscheinlichkeit


und / oder mit geringeren Gefahren +
b)       Remove receptors from flood prone areas b)       Suppression des enjeux d’une zone inondable b)       Entfernung / Rückbau von Rezeptoren aus hochwassergefährdeten Gebieten


+
1.3.    Reduction 1.3.     Réduction 1.3.   Verringerung


1.4.    Other prevention 1.4.     Autres  mesures de prévention 1.4.     Sonstige Vorbeugungsmaßnahmen


Other measure to enhance flood risk prevention Autres mesures pour améliorer la prévention du risqué d’inondations  Sonstige Maßnahmen zur Unterstützung der Vermeidung von Hochwasserrisiken


a)       Maintenance programmes or policies a)       Programmes ou politiques de maintenance a)       Erhaltungsprogramme oder –maßnahmen


b)       Flood vulnerability assessment b)       Évaluation de la vulnérabilité b)       Bewertung der Anfälligkeit für Hochwasser
0


c)        Flood risk modelling and assessment c)        Modélisation et évaluation des risques d’inondation c)        Modellierung und Bewertung von Hochwasserrisiken
0


2.       Protection 2.       Protection 2.       Schutz


2.1.    Natural flood management / runoff and catchment management 2.1.     Gestion naturelle des inondations / gestion des écoulements et de la


rétention


2.1.     Management natürlicher Überschwemmungen / Abfluss- und


Einzugsgebietsmanagement


2.2    Water flow regulation 2.2.     Régulation du débit 2.2.    Regulierung des Wasserabflusses


Physical interventions to regulate flows which have a significant impact on the 


hydrological regime


Mesures comprenant les interventions physiques pour réguler le débit qui ont un


impact significatif sur le régime hydrologique


Maßnahmen, die sich signifikant auf das hydrologische Regime auswirken; diese umfassen


anlagenbedingte Eingriffe für die Abflussregulierung !
a)       Construction, modification or removal of water retaining structures (e.g., dams or 


other on-line storage areas)


a)       Construction, modification ou suppression d’ouvrages de rétention des eaux (par 


exemple barrages ou autre zone de stockage en ligne


a)       Baumaßnahmen, Änderung oder Beseitigung von Wasser zurückhaltenden 


Strukturen (z. B. Dämme oder andere angeschlossene Speichergebiete) !
b)       Development of existing flow regulation rules b)       Développement des règles existantes de régulation du débit b)       Weiterentwicklung bestehender Vorgaben zur Abflussregulierung


!
2.3   Channel, Coastal and Floodplain Works 2.3.     Travaux en cours d’eau, sur les côtes et dans le lit majeur 2.3.    Anlagen im Gewässerbett, an der Küste und in Überschwemmungsgebieten


Interactions 


DCE / DI //


Wechselwirkung HWRM-RL / WRRL 


Annexe-Anlage 4 : Tableau synthétique des types de mesures selon l’UE /  Übersichtstabelle EU-Maßnahmentypen


Aspects of flood risk management Aspects de la gestion du risque d’inondation Aspekte des Hochwasserrisikomanagements


0


0


Maßnahmen zur Reduzierung des Abflusses in natürliche und künstliche


Entwässerungssysteme, wie Sammel- und / oder Speicherbecken für oberirdischen Abfluss,


Verbesserung der Infiltration usw. einschließlich von in Überschwemmungsgebieten und in 


Mesures pour réduire le débit dans le réseau hydrographique naturel ou artificiel telles


que l’interception et / ou le stockage en surface, l’augmentation de l’infiltration, etc. y


compris travaux dans lit mineur et lit majeur et reboisement des rives qui aident à 


Measures to reduce the flow into natural or artificial drainage systems, such as 


overland flow interceptors and / or storage, enhancement of infiltration, etc and 


including in-channel, floodplain works and the reforestation of banks, that restore 


Maßnahme zur Anpassung der Rezeptoren, um die nachteiligen Folgen im Falle eines


Hochwasserereignisses zu verringern, Maßnahmen an Gebäuden, öffentlichen Netzwerken


usw..


Mesures pour adapter les enjeux afin de réduire les conséquences négatives en cas


d’inondation : actions sur les bâtiments, réseaux publics, etc


adapt receptors to reduce the adverse consequences in the event of a flood : actions 


on buildings, public networks, etc.


Besoin de coordination ou d'échange 


d'informations //


Bedarf an Koordinierung oder 


Informationsaustausch


!


0


type de mesure de la DI pouvant avoir un effet potentiel négatif sur les objectifs environnementaux de la DCE et devant faire l'objet d'un examen au cas par cas 


pour analyser la situation et si besoin résoudre ou atténuer l'impact environnemental de la mesure sur la qualité des milieux aquatiques (M2 selon la LAWA*) / 


Maßnahmentyp der HWRM-RL mit potenziell nachteiligen Auswirkungen auf die Umweltziele der WRRL, daher Einzelfallprüfung und ggf. Beseitigung oder 


Abmilderung der Umweltauswirkung der Maßnahme auf die aquatischen Lebensräume erforderlich (M2 nach LAWA*)


type de mesure de la DI sans effet potentiel sur les objectifs environnementaux de la DCE (M3 selon la LAWA*) / 


Maßnahmentyp der HWRM-RL ohne potenzielle Auswirkungen auf die Umweltziele der WRRL (M3 nach LAWA*)


+


!


* LAWA Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft Wasser: Recommandations concernant la mise en œuvre coordonnée de la DI et de la DCE - Synergies potentielles au niveau des mesures, de la gestion des données et de la participation du public // Empfehlungen zur 


koordinierten Anwendung der EG-HWRM-RL und EG-WRRL - Potenzielle Synergien bei Maßnahmen, Datenmanagement und Öffentlichkeitsbeteiligung


Maßnahmen, die anlagebedingte Eingriffe in Süßwassergerinnen, Gebirgsflüssen, Ästuaren,


Küstengewässern und hochwassergefährdeten Gebieten beinhalten, wie der Bau,


Änderungen oder die Beseitigung von Bauwerken oder Änderungen von Gerinnen, dem 


Mesures comprenant les interventions physiques dans le lit de cours d’eau, les torrents


de montagne, les eaux côtières et les zones inondables comme la construction,


modification ou suppression d’ouvrages ou la modification du lit, gestion dynamique 


Physical interventions in freshwater channels, mountain streams, estuaries, coastal 


waters and flood-prone areas of land


Coordination requise à l‘échelle internationale / 


Internationale Koordinierung erforderlich


Echange d’informations requis à l’échelle internationale / 


Internationaler Informationsaustausch erforderlich


Aucune coordination requise à l’échelle internationale / 


Keine internationale Koordinierung erforderlich


+
type de mesure de la DI ayant un effet potentiel positif sur les objectifs environnementaux de la DCE (M1 selon la LAWA*) / 


Maßnahmentyp der HWRM-RL mit potenziell positiven Auswirkungen auf die Umweltziele der WRRL (M1 nach LAWA*)
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Interactions 


DCE / DI //


Wechselwirkung HWRM-RL / WRRL 


Aspects of flood risk management Aspects de la gestion du risque d’inondation Aspekte des Hochwasserrisikomanagements


Besoin de coordination ou d'échange 


d'informations //


Bedarf an Koordinierung oder 


Informationsaustausch


2.4 Surface water management 2.4    Gestion des eaux de surface 2.4.    Management von Oberflächengewässern


Physical interventions to reduce surface water flooding, typically, but not exclusively, in 


an urban environment, such as enhancing artificial drainage capacities or though 


sustainable drainage systems (SuDS).


Mesures comprenant les interventions physiques pour réduire les inondations par


ruissellement typiquement mais pas exclusivement dans un environnement urbain en


améliorant les capacités artificielles de drainage ou au travers de système de drainage


durables


Maßnahmen, einschließlich anlagebedingter Eingriffe, zur Reduzierung von


Überschwemmungen durch Oberflächengewässer, typischerweise aber nicht ausschließlich,


in städtischen Gebieten, wie zum Beispiel Steigerung der künstlichen


Entwässerungskapazität oder durch den Bau nachhaltiger Entwässerungssysteme


(SuDS).[1]


0


2.5 Other protection 2.5    Autres mesures   2.5.    Sonstige


Flood defence asset maintenance programmes or policies Programmes ou politiques de maintenance des équipements de défense contre les


inondations


Programme oder Konzepte zur Instandhaltung bestehender Hochwasserschutzeinrichtungen
!


3         Preparedness 3.       Préparation 3.       Vorsorge


3.1.    Flood forecasting and warning 3.1.    Prévision et annonce de crues 3.1.    Hochwasservorhersagen und - warnungen


0


3.2.    Emergency Event Response Planning / Contingency planning 3.2.    Plan de gestion de crise / catastrophe 3.2.    Planung von Hilfsmaßnahmen für den Notfall / Notfallplanung


Establish or enhance flood event institutional emergency response planning Mesures pour établir ou améliorer les plans officiels de secours en cas d’inondation Maßnahme zur Einrichtung oder Verbesserung von institutionellen Notfallplänen für den Fall


von Hochwasserereignissen. 0
3.3.    Public Awareness and Preparedness 3.3.    Prise de conscience et préparation du grand public 3.3    Öffentliches Bewusstsein und Vorsorge


Establish or enhance the public awareness or preparedness for flood events Mesures pour réaliser ou améliorer la prise de conscience et préparation du grand


public en cas de crue


Maßnahme zur Bildung und Stärkung des öffentlichen Bewusstseins bzw. der öffentlichen


Vorsorge im Fall von Hochwasserereignissen 0
3.4.    Other preparedness 3.4.    Autres préparation 3.4.    Sonstige Vorsorge


Other measure to establish or enhance preparedness for flood events to reduce 


adverse consequences


Autre mesure pour établir ou améliorer la préparation en cas d’épisodes de crues et


pour réduire les conséquences négatives


Sonstige Maßnahme zur Einrichtung oder Verbesserung der Vorsorge bei


Hochwasserereignissen zur Verminderung nachteiliger Folgen 0
4.       Recovery and review 4.       Remise en état et retour d’expérience/ réexamen 4.       Wiederherstellung / Regeneration und Überprüfung


4.1.    Individual and societal recovery 4.1.     Remise en état individuelle et collective 4.1.    Überwindung der Folgen für den Einzelnen und die Gesellschaft


a) Clean-up and restoration activities (buildings, infrastructure, etc.) a) Nettoyage et restauration des activités (bâtiments, infrastructures, etc.) a) Aufräum- und Wiederherstellungsaktivitäten (Gebäude, Infrastruktur, etc.)
0


b) Health and mental health supporting actions, incl. managing stress b) Actions de soutien psychologique et sanitaire (y compris gestion du stress) b) Unterstützende Maßnahmen zur körperlichen Gesundheit und dem geistigen


Wohlbefinden, einschl. Stressbewältigung 0
c) Disaster financial assistance (grants, tax), incl.  disaster legal assistance, disaster 


unemployment assistance


c) Aide financière en cas de catastrophe (aides, impôts) y compris aide légale en cas


de catastrophe, indemnisation en cas de chômage 


c) Finanzielle Katastrophenhilfe (Zuschüsse, Steuern), einschließlich juristischer


Unterstützung und Arbeitslosenunterstützung im Katastrophenfall 0
d) Temporary or permanent relocation d) Relogement temporaire ou permanent d) Zeitweilige oder dauerhafte Umsiedlung


0
e) Other e) Autre e) Sonstiges


0
4.2.    Environmental recovery 4.2.     Réparation des dommages environnementaux 4.2.    Beseitigung von Umweltschäden / Regeneration


Clean-up and restoration activities (with several sub-topics as mould protection, well-


water safety and securing hazardous materials containers)


Opérations de nettoyage et de restauration (avec différents sous-chapitres comme la 


protection contre la boue/moisissure, la sécurité des puits de prélèvement d’eau 


potable, la sécurisation du stockage des substances dangereuses)


Aufräum- und Wiederherstellungsaktivitäten (mit verschiedenen Unterpunkten wie Schutz 


gegen Schimmelpilze, Sicherheit von Brunnenwasser, Sicherung von Gefahrstoffbehältern)
+


4.3.    Other recovery and review 4.3.    Autre remises en état 4.3.    Sonstige Wiederherstellung / Regeneration und Überprüfung


b) Insurance policies b) Polices d’assurance b) Versicherungsstrategien
0


c) Other c) Autre c) Sonstige
0


5.       Other 5         Autres 5.       Sonstige pas possible/


nicht möglich


[1] Vgl. 2.3


Problème de traduction en français


Übersetzungsproblem im Französischen


Maßnahme zur Einrichtung bzw. Verbesserung von Hochwasservorhersage- oder


–warndiensten.


Mesures pour mettre en place ou améliorer les systèmes de prévision ou d’annonce de 


crue


Establish or enhance a flood forecasting or warning system 


+
a) Lessons learnt from flood events a) Leçons apprises des épisodes de crue a) Erfahrungen aus Hochwasserereignissen
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Anlage 5:  Vergleich der Oberziele der Staaten und Länder und ihre Kompatibilität 
mit den allgemeinen übergeordneten Zielen der IKSMS 


Ausgehend von dem in Artikel 7 Absatz 2 HWRM-RL festgelegten allgemeinen strategischen Ziel 


haben sich die Staaten und Länder im Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar die nachfolgend vorgestellten 


nationalen oder regionalen Ziele gesetzt. 


Die deutschen Bundesländer im Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar (Saarland, Rheinland Pfalz, 


Nordrhein-Westfalen) und Luxemburg haben sich beim Hochwasserrisikomanagement als Oberziele 


gesetzt, neue Risiken zu vermeiden und bestehende Risiken sowie nachteilige Folgen während und 


nach einem Hochwasser zu verringern.  


Frankreich hat sich im Rahmen seiner nationalen Hochwasserrisikomanagementstrategie drei 


nationale Oberziele gegeben1. Diese sind: 


− (1) „Erhöhung der Sicherheit der gefährdeten Bevölkerung“ (= maximale Begrenzung des 


Verlusts von Menschenleben durch Weiterentwicklung der Vorhersage, der Warnung, der 


Rettungsmaßnahmen und der Fortbildungen über lebensrettende Verhaltensweisen), 


−  (2) „kurzfristige Stabilisierung und langfristige Reduzierung der Kosten von 


Hochwasserschäden“ (=  Verringerung der Kosten bei Ereignissen mit hoher 


Wahrscheinlichkeit und Stabilisierung der Kosten bei Ereignissen mit mittlerer 


Wahrscheinlichkeit) 


− (3) „Verkürzung der Phase, bis in den zerstörten Gebieten wieder Normalität einkehrt“ (= 


Befähigung dieser Gebiete zum eigenen Krisenmanagement und zur Erholung nach einem 


Hochwasser) 


Wallonien hat sich fünf Oberziele gegeben, die nahtlos an den PLUIES-Plan aus dem Jahr 2003 


anschließen. Diese sind: 


- (1) Verbesserung der Kenntnisse über Hochwasser- und Überschwemmungsrisiken, 


- (2) Verringerung oder Verlangsamung des Gewässerabflusses im Einzugsgebiet, 


- (3) Ausbau der Gewässerbetten und der Auen unter Berücksichtigung meteorologischer und 


hydrologischer Unwägbarkeiten und Wahrung und Förderung natürlicher Habitate als 


Stabilitätsfaktoren, 


- (4) Verringerung der Anfälligkeit der Überschwemmungsgebiete, 


- (5) Verbesserung des Krisenmanagements im Ernstfall. 


  


 
1Dokument abrufbar unter http://www.developpement-
durable.gouv.fr/IMG/pdf/140509_SNGRIetAnnexes_approuvee_BAT_cle0459ad.pdf  
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Vergleich der Kompatibilität der allgemeinen Ziele des übergeordneten HWRM-Plans für das Bearbeitungsgebiet 


Mosel-Saar mit den nationalen oder regionalen Zielen für das Hochwasserrisikomanagement der Staaten oder 


Länder 


Oberziele 


Frankreich Luxemburg Deutschland Belgien 


  S
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rl
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Vermeidung neuer, 
inakzeptabler Risiken 


(Z) X X X X X 


Verringerung bestehender 
Risiken auf ein akzeptables 
Niveau 


(Z) X X X X X 


Verringerung nachteiliger 
Folgen während eines 
Hochwassers 


(Z) X X X X X 


Verringerung nachteiliger 
Folgen nach einem 
Hochwasser 


(Z) X X X X X 


Legende: 
X: Oberziel wird explizit benannt (teilweise in unterschiedlicher Formulierung) 
(Z)/(M): Oberziel wird implizit über andere Ziele (Z)/Maßnahmen (M) vorgesehen 


Aus der Tabelle geht hervor, dass es keinen Konflikt zwischen den allgemeinen Zielen des 


übergeordneten HWRM-Plans für das Bearbeitungsgebiet Mosel-Saar und den nationalen oder 


regionalen Zielen der Staaten oder Länder beim Hochwasserrisikomanagement gibt. 


Die nationalen oder regionalen Ziele werden ggf. durch andere Ziele in den HWRM-Plänen der 


Staaten oder Länder des Bearbeitungsgebiets Mosel-Saar konkretisiert. Im Einzelnen wird wie folgt 


vorgegangen: 


• In Deutschland werden die Oberziele von den einzelnen Bundesländern konkretisiert. Die 


Einzelheiten hängen von den jeweiligen Anforderungen ab. 


• In Frankreich werden die Ziele auf nationaler Ebene in der nationalen 


Hochwasserrisikomanagementstrategie festgelegt und in den HWRM-Plänen durch speziell 


auf die Gebiete mit potenziellem signifikantem Hochwasserrisiko zugeschnittene Ziele 


weiterentwickelt und ergänzt (= Territoires à Risque important d’Inondation (TRI)). 


• Festlegung angemessener Ziele des Hochwasserrisikomanagements: Angemessene Ziele 


des HWRM sind in Luxemburg die für die Bundesrepublik Deutschland festgelegten Oberziele 


der LAWA, nämlich: Vermeidung von Hochwasser, Reduktion bestehender Risiken 


(Vorsorge), Reduktion nachteiliger Folgen während des Hochwassers (Bewältigung) und 


Reduktion nachteiliger Folgen nach einem Hochwasser (Nachsorge). Durch das Übernehmen 


der Oberziele und der Vorgehensweise bei der Erstellung des HWRM-Plans stellt Luxemburg 


ein einheitliches Vorgehen mit Deutschland in grenzüberschreitenden 


Hochwasserpartnerschaften sicher. 
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• In Wallonien wurden die Ziele für die Teileinzugsgebiete von Fachausschüssen festgelegt. 


Diese Ziele zeigen lokale Besonderheiten auf (stark verstädterte Teileinzugsgebiete, 


verstärkte Probleme mit Schlammlawinen, Heterogenität des Teileinzugsgebiets…). 


 


Die HWRM-Pläne der Staaten und Länder des Bearbeitungsgebiets Mosel-Saar können über die 


Internetadressen, die in der Tabelle der Anlage 1 aufgelistet sind, eingesehen werden. 
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MANDAT DER EXPERTENGRUPPE M 


„HYDRAULISCHE MODELLIERUNG“ 


 


 


MANDAT DU GROUPE D’EXPERTS M  


« MODELISATION HYDRAULIQUE » 


Die Expertengruppe M wird vom Technischen Ausschuss der IKSMS 
damit betraut, die nachfolgend aufgeführten fachlichen Fragestel-
lungen und Aufgaben auf der Grundlage des 1987er Regierungsab-
kommens zu analysieren und Lösungen dafür zu erarbeiten. 


Le groupe d’experts M est chargé par le Comité technique des CIPMS 
d’analyser sur la base de l’accord intergouvernemental de 1987 les 
questions techniques et tâches énumérées ci-dessous et d’élaborer 
des solutions. 
 


Die Nutzung der hydraulischen und hydrologischen Modelle der Staa-
ten und/oder ihrer Ergebnisse zur Verbesserung der Wasserstands- 
und Hochwasservorhersage soll durch eine engere Zusammenarbeit 
gemeinsam optimiert werden. Dies beinhaltet: 


1) Verbesserung des Informations- und Wissensaustausches zu 
laufenden und geplanten Untersuchungen / Studien sowie zu 
geplanten bzw. in Umsetzung befindlichen abfluss- und was-
serstandbeeinflussenden Maßnahmen an den Gewässern. 


2) Koordination der Hochwasser-Szenarien zur Umsetzung der 
Vorgaben der EU gemäß EG HWRM-Richtlinie im Bereich der 
Grenzgewässer. 


3) Austausch der für die Kalibrierung der hydraulischen Modelle 
genutzten Informationen zu aktuellen und historischen Hoch-
wasserereignissen. 


L’utilisation des modèles hydrauliques et hydrologiques des Etats 
et/ou de leurs résultats doit être optimisée en commun pour amélio-
rer la prévision des hauteurs d’eau et des crues. Ceci inclut : 
 


1) Améliorer l’échange d’informations et de connaissances sur les re-
cherches / études en cours ou prévues ainsi que sur les mesures 
planifiées voire en cours ayant une influence sur le débit et la hau-
teur d’eau sur les cours d’eau. 


2) Coordination des scénarios de gestion des risques d’inondation 
pour mettre en œuvre les dispositions de l’UE conformément à la 
DI au niveau des cours d’eau transfrontaliers. 


3) Echange des informations relatives aux crues actuelles et histo-
riques utilisées pour le calage des modèles hydrauliques. 
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4) Koordination der für die oberen und unteren Randbedingun-
gen der Modelle genutzten Daten: 


- Abflusshypothesen der Hochwasserabflüsse an den 
Grenzen (vgl. Bericht PLEN05_2019_rev11032020 (Ar-
tikel 6 Absatz 2 HWRM-RL)); 


- Abflusskurven an Pegeln im Grenzbereich 
(z. Z.: Uckange, Perl, Bollendorf, Reinheim, Hanweiler, 
Sankt Arnual und bei Bedarf bei weiteren Pegeln an 
wichtigen Zuflüssen). 


 


5) Machbarkeitsstudie zur Entwicklung und Pflege eines gemein-
samen grenzüberschreitenden hydraulischen Modells bzw. ei-
ner gemeinsamen Modellinstanz, d. h. ein deutsch-luxembur-
gisch-französisches Gesamtmodell einschließlich der Ausar-
beitung eines Zeitplans auf der Basis des Arbeitsprogrammes 
der Expertengruppe M. 


6) Verbesserung des gemeinsamen hydrologischen Modells LAR-
SIM mithilfe von Ergebnissen der hydraulischen Modelle der 
Partner. 


 


4) Coordination des données utilisées pour les conditions limites 
amont et aval des modèles : 


- hypothèses hydrologiques des débits de crue aux fron-
tières (cf. rapport PLEN05_2019_rev11032020 (au 
titre de l’article 6, paragraphe 2 de la DI)) ; 


- courbes de tarage des stations hydrométriques aux 
frontières (actuellement Uckange, Perl, Bollendorf, 
Reinheim, Hanweiler, Sankt Arnual et si besoin sur 
d’autres stations implantées sur des affluents impor-
tants). 


 


5) Analyse de la faisabilité de réalisation et de maintenance d’un mo-
dèle hydraulique transfrontalier commun voire d’une instance de 
modélisation, c’est-à-dire d’un modèle complet germano-franco-
luxembourgeois, y compris l’élaboration d’un calendrier basé sur le 
programme de travail du groupe d’experts M. 


 


6) Amélioration du modèle hydrologique commun LARSIM, à l’aide des 
résultats des modèles hydrauliques des partenaires. 
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Fiches de renseignement sur les travaux de modélisation envisagés / 
Fragebögen zu den geplanten Modellierungsarbeiten 


 
 
 
 


- Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes & Bundesanstalt für 
Gewässerkunde / Administration fédérale des eaux et de la 
navigation & Institut fédéral d‘hydrologie 


- Direction régionale de l’environnement, de l‘aménagement et du 
logement Grand Est (DREAL Grand Est)  


- Ministerium für Umwelt und Verbraucherschutz des Saarlandes / 
Ministère de l’environnement et de la protection des 
consommateurs du Land de Sarre 


- Syndicat des Eaux et de l’Assainissement Alsace Moselle / Wasser- 
und Abwasserverband Alsace-Moselle (SDEA) 


- Syndicat Mixte Moselle Aval / Gemischter Zweckverband Untere 
Mosel 
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Fiche de renseignements sur les travaux de 


modélisation envisagés 


Fragebogen zu den geplanten Modellierungsarbeiten 


M01_2020_BfG_Mosel_(D) 


 


 


Nom du maître d’œuvre/ porteur du projet (à préciser) : 


Name des Auftraggebers / Projektträgers (genaue Angabe) : 


Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes / Bundesanstalt für Gewässerkunde / 


Administration fédérale des eaux et de la navigation / Institut Fédéral d'Hydrologie 


 


Nom et coordonnées du point de contact technique (à préciser) : 


Name und Anschrift des fachlichen Ansprechpartners (genaue Angabe) : 


Marcus Hatz (Bundesanstalt für Gewässerkunde, E-Mail: hatz@bafg.de) 


Rüdiger Beiser (Generaldirektion Wasserstraßen und Schifffahrt, E-Mail:  ruediger.beiser@wsv.bund.de) 


 


1. Cours d’eau et linéaire(s) concerné(s) (avec précision de la limite physique si possible) : 


Gewässer und betreffende Gewässerstrecke(n) (möglichst mit Angabe der physischen 


Grenze) 


Mosel (deutsche Strecke) / Moselle (tronçon allemand) 


 


• Limite amont / obere Grenze: Mosel-km ca. 242 


• Limite aval / untere Grenze: Mosel-km 0 


 


2. Calendrier prévisionnel de la modélisation / 


Voraussichtlicher Terminplan der Modellierung: 


 


• Date de début / Beginn: noch nicht festgelegt, da Auftrag noch nicht erteilt (u.a. 


abhängig von den Ergebnissen einer derzeit laufenden Vorstudie zu den 


verfügbaren Geodatengrundlagen); frühest möglicher Projektbeginn: 2. Hälfte 2021 


/ pas encore déterminé, parce que la commande n‘est pas encore passée (dépend 


entre autres des résultats d’une étude préliminaire actuellement en cours sur les 


géodonnées disponibles actuellement) ; début du projet le plus tôt possible : 2e 


moitié de 2021 


• Date de fin / Ende:  



mailto:hatz@bafg.de

mailto:ruediger.beiser@wsv.bund.de





M01_2020_df, p. 2/3 


Dauer mindestens ca. 2 Jahre (abhängig vom Umfang und konkreten Inhalten des 


Modellierungsprojekts) / Durée d’au moins de l’ordre de 2 ans (dépend de l’étendue et du 


contenu concret du projet de modélisation) 


 


3. Objectif(s) de la modélisation (à cocher) : 


Ziel(e) der Modellierung (Zutreffendes ankreuzen) : 


☐ Calcul de ligne d’eau pour une cartographie des zones inondables / 


Berechnung der Wasserspiegellage zur Kartierung der 


Überschwemmungsgebiete 


☒ Extrapolation de la courbe de tarage / 


Extrapolation der Abflusstafel 


☒ Propagation de l’onde de crue / Hochwasserwellenablauf 


☐ Dimensionnement d’ouvrages de rétention des eaux / 


Bemessung von Wasserrückhaltebauwerken 


☒ Autre(s) (à préciser) / Andere (genaue Angabe) 


Gewässerkundliche Beschreibung des Ist-Zustands der Mosel für alle 


Abflusszustände zwischen Niedrig- und Hochwasser; stationäre 


(Wasserspiegellagenberechnung) und instationäre Anwendung (Wellenablauf) 


/ Description hydrologique de l’état actuel de la Moselle pour tous les débits 


d‘une situation d’étiage à une crue ; application stationnaire (calcul des lignes 


d’eau) et non stationnaires (propagation de l’onde de crue). 


 


4. Type de modélisation envisagé (à cocher) / 


Geplante Art der Modellierung (Zutreffendes ankreuzen) 


☒ 1D 


☒ 2D 


☒ Autre(s) (à préciser) / Andere (genaue Angabe): 


Art der Modellierung noch nicht geklärt, vsl. 2D-Modellierung / Type de modélisation pas 


encore déterminé, probablement modélisation 2D. 


 


 


5. Type de logiciel de modélisation (à préciser) / Modellierungssoftware (genaue Angabe) 


SOBEK bzw. Delft3D / SOBEK voire Delft3D 


 


6. Conditions de la modélisation  (a cocher)/ 


Modellierungsbedingungen (Zutreffendes ankreuzen) 
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☒ Simulation en régime permanent / Simulation mit konstantem Abfluss 


☒ Simulation en régime non permanent / Simulation mit nicht-konstantem 


Abfluss 


 


 


7. Conditions limites amont envisagées (à cocher) / 


Geplante obere Randbedingungen (Zutreffendes ankreuzen) 


 


☐ Crue de calage du modèle (à préciser) / 


Kalibrierhochwasser für das Modell (genaue Angabe): 


Wird zu Projektbeginn geklärt. / Sera déterminé d’ici le début du projet. 


 


☐ Hydrogramme de projet (à préciser) / 


Projektabflussganglinie (genaue Angabe) : 


Wird zu Projektbeginn geklärt. / Sera déterminé d’ici le projet. 


 


 


8. Conditions limites aval envisagées (à cocher) / 


Geplante untere Randbedingungen (Zutreffendes ankreuzen) 


 


☐ Ecoulement normal / Normaler Abfluss 


☒ Courbe de tarage (relation hauteurs d’eau-débits) / 


Abflusskurve (Wasserstand-Abfluss-Beziehung) 


☒ Sortie – résultat d’une modélisation / Ausgabe – Modellergebnis 


☐ Inconnues / unbekannt 


 


9. Attentes vis-à-vis du ou des partenaire(s) voisins (champ libre) / 


Erwartungen an den oder die benachbarten Partner (Freitext) : 


Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 


 


10. Qu’est-ce que je peux mettre à la disposition du ou des partenaire(s) voisin(s) (champ 


libre) / 


Was kann ich dem oder den benachbarten Partnern zur Verfügung stellen (Freitext) : 


Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
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Fiche de renseignements sur les travaux de 


modélisation réalisés 


Fragebogen zu den ausgeführten 


Modellierungsarbeiten 


M01_2020_DREAL_Moselle_Custines_Perl 


 


 


Nom du maître d’œuvre/ porteur du projet (à préciser) : 


Name des Auftraggebers / Projektträgers (genaue Angabe) : 


DREAL Grand Est  


Service Prévention des Risques Naturels et Hydrauliques  


Pôle Meuse-Moselle  


2, rue Augustin Fresnel  


CS 95038  


57071 METZ Cedex 3 


 


Nom et coordonnées du point de contact technique (à préciser) : 


Name und Anschrift des fachlichen Ansprechpartners (genaue Angabe) : 


Thierry DEVILLARD 


CEREMA Est 


Laboratoire de Nancy 


71, rue de la Grande Haie 


F-54510 Tomblaine 


tel : +33 (0)3 83 18 31 47 


mel : Thierry.Devillard@cerema.fr  
 


Jean-Pierre WAGNER 
DREAL Grand Est  
2, rue Augustin Fresnel  
CS 95038  
57071 METZ Cedex 3  
tel : +33 (0)3 87 62 01 95  
mel : jean-pierre.wagner@developpement-
durable.gouv.fr 


 


1. Cours d’eau et linéaire(s) concerné(s) (avec précision de la limite physique si possible) : 


Gewässer und betreffende Gewässerstrecke(n) (möglichst mit Angabe der physischen 


Grenze) 


 


• Limite amont / obere Grenze: Moselle à Custines (700 m en amont du pont de la 


route départementale n°90) / Mosel in Custines (700 m oberhalb der Brücke der 


Departementsstraße 90) 


• Limite aval / untere Grenze: Moselle à Perl (station hydrométrique de la Wasser- 


und Schifffahrtsverwaltung) / Mosel in Perl (Abflussmessstelle der Wasser- und 


Schifffahrtsverwaltung) 


 



mailto:jean-pierre.wagner@developpement-durable.gouv.fr

mailto:jean-pierre.wagner@developpement-durable.gouv.fr
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2. Calendrier prévisionnel de la modélisation / 


Voraussichtlicher Terminplan der Modellierung: 


 


• Date de début / Beginn: 01.01.2018 


• Date de fin / Ende: 16.10.2020 


 


3. Objectif(s) de la modélisation (à cocher) : 


Ziel(e) der Modellierung (Zutreffendes ankreuzen) : 
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 Calcul de ligne d’eau pour une cartographie des zones inondables / 


Berechnung der Wasserspiegellage zur Kartierung der 


Überschwemmungsgebiete 


 Extrapolation de la courbe de tarage / 


Extrapolation der Abflusstafel 


 Propagation de l’onde de crue / Hochwasserwellenablauf 


☐ Dimensionnement d’ouvrages de rétention des eaux / 


Bemessung von Wasserrückhaltebauwerken 


☐ Autre(s) (à préciser) / Andere (genaue Angabe) 


Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 


 


4. Type de modélisation envisagé (à cocher) / 


Geplante Art der Modellierung (Zutreffendes ankreuzen) 


 1D 


☐ 2D 


☐ Autre(s) (à préciser) / Andere (genaue Angabe): 


Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 


 


 


5. Type de logiciel de modélisation (à préciser) / Modellierungssoftware (genaue Angabe) 


Fudaa-Mascaret 3.6. 


Logiciel gratuit à code source ouvert / Gratis-Open-Source-Software 


Une description en anglais est disponible à la page internet / 


Eine englischsprachige Beschreibung findet sind unter 


http://www.opentelemac.org/index.php/presentation?id=138 


Le manuel utilisateur (en français) est disponible à la page internet / 


Das Benutzerhandbuch (in französischer Sprache) findet sich unter : 


https://www.cerema.fr/fr/centre-ressources/boutique/guide-prise-main-fudaa-mascaret-


30 


  



http://www.opentelemac.org/index.php/presentation?id=138

https://www.cerema.fr/fr/centre-ressources/boutique/guide-prise-main-fudaa-mascaret-30

https://www.cerema.fr/fr/centre-ressources/boutique/guide-prise-main-fudaa-mascaret-30
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6. Conditions de la modélisation  (a cocher)/ 


Modellierungsbedingungen (Zutreffendes ankreuzen) 


☐ Simulation en régime permanent / Simulation mit konstantem Abfluss 


 Simulation en régime non permanent / Simulation mit nicht-konstantem 


Abfluss 


 


 


 


7. Conditions limites amont envisagées (à cocher) / 


Geplante obere Randbedingungen (Zutreffendes ankreuzen) 


 


 Crue de calage du modèle (à préciser) / 


Kalibrierhochwasser für das Modell (genaue Angabe): 


Le projet de décompose en 3 sous-modèles Mascaret: 


a) un sous-modèle débutant 1900 m en amont du barrage d’Uckange et s’arrêtant à la 


station hydrométrique de Perl (tronçon Uckange-Perl), 


b) un sous-modèle débutant à la station hydrométrique de Corny-sur-Moselle et s‘arrêtant 


1900 m en amont du barrage d’Uckange (tronçon Corny-Uckange), 


c) un sous-modèle débutant 700 m en amont de la RD 90 à Custines et s’arrêtant à la 


station hydrométrique de Corny-sur-Moselle (tronçon Custines-Corny). 


Le calage de la rugosité du lit mineur a été fait pour les 3 sous-modèles avec les 


hydrogrammes mesurés aux stations hydrométriques de Custines (Moselle), d‘Uckange 


(Moselle), de Rosselange (Orne), de Metz-Pont Lothaire (Seille), d’Onville (Rupt-de-Mad) et 


de Jézainville (Esch) pour la crue du 30/12/2017 au 11/01/2018. 


Le calage de la rugosité du lit majeur a été fait pour le tronçon Uckange-Perl avec 


l‘hydrogramme mesuré à la station hydrométrique d‘Uckange (Moselle) pour la crue du 


04/04/1983 au 17/04/1983. 


Le calage de la rugosité du lit majeur a été fait pour le tronçon Custines-Corny avec 


l’hydrogramme mesuré aux stations hydrométriques de Custines (Moselle) et d’Onville 


(Rupt-de-Mad) pour la crue du 03/10/2006 au 09/10/2006 (la station de Jézainville étant en 


panne pour la crue d’octobre 2006). La crue d’avril 1983 a été utilisée à titre d’information 


car des incertitudes pèsent sur l’hydrogramme de Custines à cette époque. 


Le calage de la rugosité du lit majeur a été fait pour le tronçon Corny-Uckange en majorant 


de 15 % l’hydrogramme de Custines pour la crue d’avril 1983 transféré jusqu’à Corny à partir 


du sous-modèle Custines-Corny de façon à pouvoir retrouver l’hydrogramme de la crue 


d’avril 1983 à Uckange ainsi que l’hydrogramme de la station de Rosselange (la station de 


Metz-Pont Lothaire étant en panne à cette époque). La crue d’octobre 2006 utilisée à titre 


d’information jusqu’en amont de Metz où s’arrêtent les laisses de crue pour cet épisode. 
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Das Projekt unterteilt sich in drei Mascaret-Teilmodelle: 


a) ein Teilmodell, das 1900 m stromaufwärts des Stauwehres Uckange beginnt und an der 


Abflussmessstelle Perl endet (Strecke Uckange-Perl), 


b) ein Teilmodell, das an der Abflussmessstelle Corny-sur-Moselle beginnt und 1900 m 


stromaufwärts des Stauwehres Uckange endet (Strecke Corny-Uckange), 


c) ein Teilmodell, das 700 m stromaufwärts der RD 90 in Custines beginnt und an der 


Abflussmessstelle Corny-sur-Moselle endet (Strecke Custines-Corny). 


Die Rauigkeit des Niederwasserbetts wurde für die drei Teilmodelle mit Abflussganglinien 


kalibriert, die beim Hochwasser vom 30.12.2017-11.01.2018 an den Abflussmessstellen 


Custines (Mosel), Uckange (Mosel), Rosselange (Orne), Metz-Pont Lothaire (Seille), Onville 


(Rupt-de-Mad) und Jézainville (Esch) gemessen wurden. 


Für die Strecke Uckange-Perl wurde die Rauigkeit des Hochwasserbetts anhand der 


Abflussganglinie kalibriert, die beim Hochwasser vom 04.04.1983-17.04.1983 an der 


Abflussmessstelle Uckange (Mosel) gemessen wurde. 


Für die Strecke Custines-Corny wurde die Rauigkeit des Hochwasserbetts anhand der 


Abflussganglinien kalibriert, die beim Hochwasser vom 30.10.2006-09.10.2006 an den 


Abflussmessstellen Custines (Mosel) und Onville (Rupt-de-Mad) gemessen wurde 


(dieAbflussmessstelle Jézainville war beim Oktoberhochwasser 2006 defekt). Das 


Hochwasser im April 1983 wurde zu Informationszwecken herangezogen, denn die 


Abflussganglinie dieser Zeit von Custines ist mit Unsicherheiten behaftet. 


Für die Strecke Corny-Uckange wurde die Rauigkeit des Hochwasserbetts wie folgt kalibriert: 


die mit Hilfe des Teilmodells Custines-Corny bis Corny übertragene Abflussganglinie des 


Aprilhochwassers 1983 an der Abflussmessstelle Custines wurde mit 15 % beaufschlagt, um 


an die Abflussganglinie Uckange von April 1983 und an die Abflussganglinie der Messstelle 


Rosselange anzuschließen (die Messstelle Metz-Pont Lothaire war damals defekt). Das 


Hochwasser im Oktober 2006 wurde bis oberhalb Metz zu Informationszwecken 


herangezogen, wo die Hochwassermarkierungen dieses Ereignisses aufhören. 


 


 


 Hydrogramme de projet (à préciser) / 


Projektabflussganglinie (genaue Angabe) : 


Des calculs de ligne d’eau ont été effectués pour le sous-modèle Uckange-Perl à partir 


d’hydrogrammes injectés à Uckange (Moselle) ainsi que sur les ruisseaux de l’Altbach, de la 


Bibiche, de la Boler, de la Fensch, du Veymerange, de la Canner, du Kiselbach, de Manderen, 


de Montenach et d’Oudrenne pour la Q10, Q30, Q100. 


Des calculs de ligne d’eau ont été effectués pour le sous-modèle Custines-Corny à partir 


d’hydrogrammes injectés à Custines (Q10, Q30, Q100, Q1000) ainsi que sur les ruisseaux de 


la Natagne (Q10, Q30, Q100, Q1000), de l’Esch (Q100, Q1000), du Rupt-de-Mad (Q10, Q30, 


Q100, Q1000), du Trey (Q10, Q100, Q1000), du Rupt-de-Pont-à-Mousson (Q100, Q1000). 
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Des calculs de ligne d’eau ont été effectués pour le sous-modèle Corny-Uckange à partir 


d’hydrogrammes injectés à Corny (Moselle), à Metz-Pont-Lothaire (Seille) et à Rosselange 


(Orne) pour Q10, Q30, Q100, Q1000). 


Für das Teilmodell Uckange-Perl wurden Wasserspiegellagen berechnet auf der Grundlage 


von eingespeisten HQ10-, HQ30- und HQ100-Ganglinien in Uckange (Mosel) sowie an den 


Bächen Altbach, Bibiche, Boler, Fensch, Veymerange, Canner, Kiselbach, Manderen, 


Montenach und Oudrenne. 


Für das Teilmodell Custines-Corny wurden Wasserspiegellagen berechnet auf der Grundlage 


von eingespeisten Abflussganglinien in Custines (HQ10, HQ30, HQ100, HQ1000) sowie an 


den Bächen Natagne (HQ10, HQ30, HQ100, HQ1000), Esch (HQ100, HQ1000), Rupt-de-Mad 


(HQ10, HQ30, HQ100, HQ1000), Trey (HQ10, HQ100, HQ1000), Rupt-de-Pont-à-Mousson 


(HQ100, HQ1000). 


Für das Teilmodell Corny-Uckange wurden Wasserspiegellagen berechnet auf der Grundlage 


von eingespeisten HQ10-, HQ30-, HQ100- und HQ1000-Ganglinien in Corny (Mosel), Metz-


Pont-Lothaire (Seille) und Rosselange (Orne). 


 


 


8. Conditions limites aval envisagées (à cocher) / 


Geplante untere Randbedingungen (Zutreffendes ankreuzen) 


 


☐ Ecoulement normal / Normaler Abfluss 


 Courbe de tarage (relation hauteurs d’eau-débits) / 


Abflusskurve (Wasserstand-Abfluss-Beziehung) 


Courbe de tarage de la station de Perl pour le sous-modèle Uckange-Perl 


Abflusstafel der Messstelle Perl für das Teilmodell Uckange-Perl 


 Sortie – résultat d’une modélisation / Ausgabe – Modellergebnis 


Sous-modèle Corny-Uckange : relation h = f(Q) issue du sous-modèle Uckange-Perl 


Teilmodell Corny-Uckange : Beziehung h = f(Q) aus dem Teilmodell Uckange-Perl 


Sous-modèle Custines-Corny : relation h = f(Q) issue du sous-modèle Uckange-Perl 


Teilmodell Custines-Corny: Beziehung h = f(Q) aus dem Teilmodell Uckange-Perl 


 


☐ Inconnues / unbekannt 
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9. Attentes vis-à-vis du ou des partenaire(s) voisins (champ libre) / 


Erwartungen an den oder die benachbarten Partner (Freitext) : 


Résultats des jaugeages effectués à la station hydrométrique de Perl : date de chaque 


jaugeage et couples de point (débit mesuré, hauteur mesurée). Courbes de tarage de la 


station hydrométrique de Perl : date de début et de fin de validité de chaque courbe et 


couples de point (hauteur, débit associé) permettant de tracer les différentes portions de la 


relation Q = f (h). 


Ergebnis der Abflussmessungen an der Messstelle Perl: Datum jeder Messung und 


Wertepaare (gemessener Abfluss, gemessener Wasserstand). Abflusstafeln an der 


Messstelle Perl: Beginn- und Enddatum der Gültigkeit jeder Abflusskurve und Wertepaare 


(Wasserstand, zugehöriger Abfluss), mit denen die einzelnen Teile der Funktion Q = f (h) 


gezeichnet werden können. 


 


 


10. Qu’est-ce que je peux mettre à la disposition du ou des partenaire(s) voisin(s) (champ 


libre) / 


Was kann ich dem oder den benachbarten Partnern zur Verfügung stellen (Freitext) : 


Intégralité des sous-modèles développés sous Mascaret 


Laisses de crue pour janvier 2018, octobre 2006 et avril 1983 (des données partielles existent 


et peuvent être également fournies pour les crues de décembre 1982 et de mai 1983). 


Hydrogrammes de calage et de projet. 


Géométrie des sous-modèles : profils en travers (fichiers xls + couches SIG de la trace des 


profils) + zone de rétention dans le lit majeur (fichiers xls des relations hauteur/surface ou 


hauteur/volume + couches SIG de l’emprise de ces zones) + lois de remplissage des zones de 


rétention (couches SIG de localisation avec caractéristiques géométriques de ces lois). 


Hauteurs d’eau, sections mouillées, largeurs au miroir pour calculs dV/dQ 


Gesamtheit der in Mascaret entwickelten Teilmodelle 


Hochwassermarkierungen für Januar 2018, Oktober 2006 und April 1983 (für die 


Hochwasserereignisse im Dezember 1982 und Mai 193 liegen zum Teil Daten vor und 


können auch bereitgestellt werden). 


Kalibrier- und Projekt-Abflussganglinien 


Geometrie der Teilmodelle: Querprofile (xls-Dateien + GIS-Layer der Profilverläufe) + 


Rückhaltebereich im Hochwasserbett (xls-Dateien der Beziehungen Wasserstand/Fläche 


oder Wasserstand/Volumen + GIS-Layer der Ausdehnung dieser Bereiche) + Füllgesetze der 


Rückhaltebereiche (GIS-Layer mit der Lage und den geometrischen Merkmalen dieser 


Gesetze). 


Wasserstände, benetzte Querschnitte, freie Wasserspiegelbreite für dV/dQ-Berechnungen 
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Fiche de renseignements sur les travaux de 


modélisation envisagés 


Fragebogen zu den geplanten Modellierungsarbeiten 


M01_2020_MUV_SL_Blies+ 


 


 


Nom du maître d’œuvre/ porteur du projet (à préciser) : 


Name des Auftraggebers / Projektträgers (genaue Angabe) : 


Ministerium für Umwelt und Verbraucherschutz / Ministère de l'environnement et de la 


protection des consommateurs du Land de Sarre 


 


Nom et coordonnées du point de contact technique (à préciser) : 


Name und Anschrift des fachlichen Ansprechpartners (genaue Angabe) : 


Carmen Fey, Keplerstraße 18, 66117 Saarbrücken 


c.fey@umwelt.saarland.de 


Tel.: +49 681-501-4371 


 


1. Cours d’eau et linéaire(s) concerné(s) (avec précision de la limite physique si 


possible) : 


Gewässer und betreffende Gewässerstrecke(n) (möglichst mit Angabe der 


physischen Grenze) 


Die gesamte deutsche Blies und die zufließenden saarländischen Risikogewässer 


(Bexbach, Betzelbach/Bleischbach, Erbach, Heinitzbach, Lamsbach, Lautenbach, 


Mandelbach, Oster, Sinnerbach, Todbach/Wallesbach/Hettersbach, Schwarzbach,  


Würzbach) / L’ensemble de la Blies allemande et ses affluents sarrois à risque 


(Bexbach, Betzelbach/Bleischbach, Erbach, Heinitzbach, Lamsbach, Lautenbach, 


Mandelbach, Oster, Sinnerbach, Todbach/Wallesbach/Hettersbach, Schwarzbach,  


Würzbach) 


2. Calendrier prévisionnel de la modélisation / 


Voraussichtlicher Terminplan der Modellierung: 


 


• Date de début / Beginn: sobald möglich / le plus tôt possible 


• Date de fin / Ende: spätestens 2023 / au plus tard en 2023 


 



mailto:c.fey@umwelt.saarland.de
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3. Objectif(s) de la modélisation (à cocher) : 


Ziel(e) der Modellierung (Zutreffendes ankreuzen) : 


☒ Calcul de ligne d’eau pour une cartographie des zones inondables / 


Berechnung der Wasserspiegellage zur Kartierung der 


Überschwemmungsgebiete 


☒ Extrapolation de la courbe de tarage / 


Extrapolation der Abflusstafel 


☐ Propagation de l’onde de crue / Hochwasserwellenablauf 


 (im Bedarfsfall) 


☐ Dimensionnement d’ouvrages de rétention des eaux / 


Bemessung von Wasserrückhaltebauwerken 


Zurzeit kein Bedarf, eventuell perspektivisch als Ausbauszenario für den 


Hochwasserschutz / Pas de besoin en ce moment, éventuellement à l’avenir 


en tant que scénario d’aménagement pour la protection contre les 


inondations 


☒ Autre(s) (à préciser) / Andere (genaue Angabe) 


nicht abschließend: evtl. andere Szenarien/Abflusszustände zwischen 


Niedrigwasser und Hochwasser, stationär und instationär / liste non 


exhaustive : éventuellement d’autres scénarios / situations hydrologiques 


comprises entre une crue et un étiage, stationnaires et non stationnaires 


 


4. Type de modélisation envisagé (à cocher) / 


Geplante Art der Modellierung (Zutreffendes ankreuzen) 


☐ 1D 


☒ 2D 


☐ Autre(s) (à préciser) / Andere (genaue Angabe): 


Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 


 


 


5. Type de logiciel de modélisation (à préciser) / Modellierungssoftware (genaue Angabe) 


Deutschland und Frankreich nutzen verschiedene Modellierungsprogramme (oft in 


Deutschland verwendet: Hydro-AS _2D) 


Ziel des Projektes sollte es sein, dass jedes Land mit den Daten arbeiten kann, daher ist 


die Vorgabe eines geeigneten Datenbankformates/Softwarelayouts zielführend  


L’Allemagne et la France utilisent différents logiciels de modélisation (en Allemagne, 


souvent : Hydro-AS_2D) 
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L’objectif du projet devrait être que chaque pays puisse travailler avec les données et il 


serait utile de définir un format de banque de données / de logiciel auparavant. 


 


6. Conditions de la modélisation  (a cocher)/ 


Modellierungsbedingungen (Zutreffendes ankreuzen) 


☒ Simulation en régime permanent / Simulation mit konstantem Abfluss 


☒ Simulation en régime non permanent / Simulation mit nicht-konstantem 


Abfluss 


 


 


7. Conditions limites amont envisagées (à cocher) / 


Geplante obere Randbedingungen (Zutreffendes ankreuzen) 


 


☐ Crue de calage du modèle (à préciser) / 


Kalibrierhochwasser für das Modell (genaue Angabe): bestehende Daten LUA 


/ données disponibles auprès du LUA 


Klärung zu Projektbeginn / Réponse d’ici le début du projet 


 


☐ Hydrogramme de projet (à préciser) / 


Projektabflussganglinie (genaue Angabe) : 


Klärung zu Projektbeginn / Réponse d’ici le début du projet 


 


 


8. Conditions limites aval envisagées (à cocher) / 


Geplante untere Randbedingungen (Zutreffendes ankreuzen) 


 


☐ Ecoulement normal / Normaler Abfluss 


☒ Courbe de tarage (relation hauteurs d’eau-débits) / 


Abflusskurve (Wasserstand-Abfluss-Beziehung) 


☒ Sortie – résultat d’une modélisation / Ausgabe – Modellergebnis 


☐ Inconnues / unbekannt 


 


9. Attentes vis-à-vis du ou des partenaire(s) voisins (champ libre) / 


Erwartungen an den oder die benachbarten Partner (Freitext) : 
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Verbesserung der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit und des Datenaustausches / 


Amélioration de la coopération transfrontalière et de l’échange de données 


 


 


10. Qu’est-ce que je peux mettre à la disposition du ou des partenaire(s) voisin(s) (champ 


libre) / 


Was kann ich dem oder den benachbarten Partnern zur Verfügung stellen (Freitext): 


Wird noch präzisiert:  z. B. Pegeldaten, HQ-Regio, Hochwassermarken (haupts. Ereignis 


1993), Betriebsplan Hochwasserrückhaltebecken Ottweiler und weitere Daten / Sera encore 


précisé : p. ex. données hydrométriques, HQ-Regio, repères de crue (surtout événement de 


1993), plan de fonctionnement bassin de rétention des crues d’Ottweiler et autres données 
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Fiche de renseignements sur les travaux de 


modélisation envisagés 


Fragebogen zu den geplanten Modellierungsarbeiten 


M01_2020_SDEA_DREAL_Sarre 


 


 


Nom du maître d’œuvre/ porteur du projet (à préciser) : 


Name des Auftraggebers / Projektträgers (genaue Angabe) : 


SDEA -Syndicat des Eaux et de l’Assainissement Alsace Moselle / Wasser- und 


Abwasserverband Alsace-Moselle 


 


Nom et coordonnées du point de contact technique (à préciser) : 


Name und Anschrift des fachlichen Ansprechpartners (genaue Angabe) : 


Mme Manon Dewitte, manon.dewitte@sdea.fr 


 


1. Cours d’eau et linéaire(s) concerné(s) (avec précision de la limite physique si possible) : 


Gewässer und betreffende Gewässerstrecke(n) (möglichst mit Angabe der physischen 


Grenze) 


L’ensemble de la Sarre française, ses principaux affluents (Rose, Rode, Albe, Eichel, Isch, 


Ruisseau d’Achen, Horn) / Die gesamte französische Saar, die Hauptzuflüsse (Rose, Rode, 


Albe, Eichel, Isch, Ruisseau d’Achen, Horn) 


Pour la Sarre : 


• Limite amont / obere Grenze: Sarre Rouge et Sarre Blanche – Hermelange / Rote 


und Weiße Saar – Hermelange 


• Limite aval / untere Grenze: Passage définitif de la Sarre en Allemagne. / Endgültiger 


Übergang der Saar nach Deutschland  


Pour la Blies : 


• Limite amont / obere Grenze: à minima à partir de la frontière / mindestens ab der 


Grenze 


• Limite aval / untere Grenze: confluence Blies-Sarre / Zusammenfluss Blies-Saar 
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En rouge, secteurs à enjeux très fort, en orange secteurs à enjeux fort, en jaune 


secteurs à enjeux faible. La modélisation concernera les tronçons en gras. / 


Bereiche mit sehr vielen Schutzgütern in Rot, Bereiche mit vielen Schutzgütern in 


Orange, Bereiche mit wenig Schutzgütern in Gelb. Die Modellierung betrifft die 


fett hinterlegten Abschnitte. 


2. Calendrier prévisionnel de la modélisation / 


Voraussichtlicher Terminplan der Modellierung: 


 


• Date de début / Beginn: 01.03.2021 


• Date de fin / Ende: 01.12.2022 
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3. Objectif(s) de la modélisation (à cocher) : 


Ziel(e) der Modellierung (Zutreffendes ankreuzen) : 


☒ Calcul de ligne d’eau pour une cartographie des zones inondables / 


Berechnung der Wasserspiegellage zur Kartierung der 


Überschwemmungsgebiete 


☒ Extrapolation de la courbe de tarage / 


Extrapolation der Abflusstafel 


☐ Propagation de l’onde de crue / Hochwasserwellenablauf 


☒ Dimensionnement d’ouvrages de rétention des eaux / 


Bemessung von Wasserrückhaltebauwerken 


Uniquement à terme, dans le cas de recherches de scénario d’aménagement pour la 


protection contre les crues / Nur auf längere Sicht, im Fall von Suchen nach 


Ausbauszenarien für den Hochwasserschutz 


☒ Autre(s) (à préciser) / Andere (genaue Angabe) 


La cartographie des zones inondables sera réalisée par classe de hauteur. Si le 


modèle le permet, construction de loi dV/dQ pour l’amélioration du modèle LARSIM. 


/ Die Hochwassergefahrenkarten werden nach Wasserstandshöhenklassen erstellt. 


Wenn das Modell es erlaubt, Erstellung eines dV/dQ-Gesetzes zur Verbesserung des 


LARSIM-Modells  


4. Type de modélisation envisagé (à cocher) / 


Geplante Art der Modellierung (Zutreffendes ankreuzen) 


☒ 1D 


☒ 2D 


☐ Autre(s) (à préciser) / Andere (genaue Angabe): 


Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 


Le choix des secteurs à modéliser en 2D proposé par le bureau d’études, suivant 


les enjeux en présence sur chaque tronçon. 1D hors agglomération, 2D en 


agglomération. / Auswahl der in 2D zu modellierenden Bereiche durch das 


Ingenieurbüro je nach Schutzgütern in jedem Abschnitt. 1D außerorts, 2D 


innerorts.  


 


5. Type de logiciel de modélisation (à préciser) / Modellierungssoftware (genaue Angabe) 


Sera dépendant du modèle présenté par le titulaire du futur marché, le modèle sera en 


tout état de cause la propriété du SDEA et qu’il puisse être mis à disposition pour les 


besoins des partenaires. / Abhängig vom durch den zukünftigen Auftragnehmer 


vorgeschlagenen Modell, das Modell wird auf jeden Fall Eigentum des SDEA sein und soll 


den Partnern für ihren Bedarf zur Verfügung gestellt werden. 
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6. Conditions de la modélisation (à cocher)/ 


Modellierungsbedingungen (Zutreffendes ankreuzen) 


☐ Simulation en régime permanent / Simulation mit konstantem Abfluss 


☒ Simulation en régime non permanent / Simulation mit nicht-konstantem 


Abfluss 


 


 


7. Conditions limites amont envisagées (à cocher) / 


Geplante obere Randbedingungen (Zutreffendes ankreuzen) 


 


☐ Crue de calage du modèle (à préciser) / 


Kalibrierhochwasser für das Modell (genaue Angabe): 


Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 


☒ Hydrogramme de projet (à préciser) / 


Projektabflussganglinie (genaue Angabe) : 


Q10, Q30, Q50, Q100 


8. Conditions limites aval envisagées (à cocher) / 


Geplante untere Randbedingungen (Zutreffendes ankreuzen) 


 


☒ Ecoulement normal / Normaler Abfluss 


☒ Courbe de tarage (relation hauteurs d’eau-débits) / 


Abflusskurve (Wasserstand-Abfluss-Beziehung) 


☐ Sortie – résultat d’une modélisation / Ausgabe – Modellergebnis 


☐ Inconnues / unbekannt 


Les conditions avals seront définies par le bureau d’étude selon les données disponibles et 


les limites avals. / Die unteren Randbedingungen werden vom Ingenieurbüro je nach 


verfügbaren Daten und oberen Randbedingungen festgelegt. 


9. Attentes vis-à-vis du ou des partenaire(s) voisins (champ libre) / 


Erwartungen an den oder die benachbarten Partner (Freitext) : 


Echange, validation et transmission des données hydrologiques afin de construire les 


hydrogrammes de crues, données topographiques pour la Blies et la Sarre côté allemand, 


données de calage (repères de crues etc). Intégration le cas échéant, si compatible avec 


les délais, des besoins de modélisation (emprise du modèle) des partenaires allemands. / 


Austausch, Validierung und Übermittlung von hydrologischen Daten zur Erstellung von 


Hochwasserganglinien, topographischen Daten für die Blies und die Saar auf deutscher 


Seite, Kalibrierungsdaten (Hochwassermarken usw.). Wenn zeitlich möglich, ggf. 


Einbindung des Modellierungsbedarfs (Fläche des Modells) der deutschen Partner. 
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10. Qu’est-ce que je peux mettre à la disposition du ou des partenaire(s) voisin(s) (champ 


libre) / 


Was kann ich dem oder den benachbarten Partnern zur Verfügung stellen (Freitext) : 


Les résultats de l’étude hydrologique et hydraulique, ainsi que le modèle pourront être 


mis à disposition des partenaires. Une tranche optionnelle est prévue dans le marché afin de 


faire traduire les rapports, de convertir les données en un format compatible avec le 


système allemand. / Die Ergebnisse der hydrologischen und hydraulischen Studie sowie das 


Modell können den Partnern zur Verfügung gestellt werden. Optional ist im Auftrag 


vorgesehen, die Berichte übersetzen zu lassen und die Daten in ein mit dem deutschen 


System kompatibles Format umzuwandeln. 
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Fiche de renseignements sur les travaux de 


modélisation envisagés 


Fragebogen zu den geplanten Modellierungsarbeiten 


M01_2020_SYNDICAT_MOSAVAL 


 


 


Nom du maître d’œuvre/ porteur du projet (à préciser) : 


Name des Auftraggebers / Projektträgers (genaue Angabe) : 


Syndicat Mixte Moselle Aval / Gemischter Zweckverband Untere Mosel 


 


Nom et coordonnées du point de contact technique (à préciser) : 


Name und Anschrift des fachlichen Ansprechpartners (genaue Angabe) : 


Marianne PERRIN (Directrice du Syndicat Mixte Moselle Aval) 


mperrin@moselleaval.fr 


 


1. Cours d’eau et linéaire(s) concerné(s) (avec précision de la limite physique si possible) : 


Gewässer und betreffende Gewässerstrecke(n) (möglichst mit Angabe der physischen 


Grenze) 


La Moselle aval et ses affluents principaux : l’Orne et la Seille / Die untere Mosel und ihre 


wichtigsten Zuflüsse: die Orne und die Seille 


 


• Limite amont / obere Grenze: Moselle aval : Custines ; Orne : Foameix-Ornel; Seille : 


Pettoncourt / Obere Mosel: Custines; Orne: Foameix-Ornel; Seille: Pettoncourt 


• Limite aval / untere Grenze: Moselle aval : Apach ; Orne : Richemont ; Seille : Metz / 


Untere Mosel: Apach; Orne: Richemont; Seille: Metz 


 


2. Calendrier prévisionnel de la modélisation / 


Voraussichtlicher Terminplan der Modellierung: 


Orne  


• Date de début / Beginn: 01.01.2021 


• Date de fin / Ende: 31.12.2021 


Seille  


• Date de début / Beginn: 01.07.2021 


• Date de fin / Ende: 30.06.2022 







M01_2020_df, p. 2/4 


Moselle aval / Untere Mosel 


• Date de début / Beginn: 01.07.2022 


• Date de fin / Ende: 31.12.2023 


 


3. Objectif(s) de la modélisation (à cocher) : 


Ziel(e) der Modellierung (Zutreffendes ankreuzen) : 


☒ Calcul de ligne d’eau pour une cartographie des zones inondables / 


Berechnung der Wasserspiegellage zur Kartierung der 


Überschwemmungsgebiete 


☐ Extrapolation de la courbe de tarage / 


Extrapolation der Abflusstafel 


☐ Propagation de l’onde de crue / Hochwasserwellenablauf 


☐ Dimensionnement d’ouvrages de rétention des eaux / 


Bemessung von Wasserrückhaltebauwerken 


☒ Autre(s) (à préciser) / Andere (genaue Angabe) 


Test d’hypothèses de travaux de gestion intégrée sur les affluents Orne et 


Seille, et sur la Moselle aval / Überprüfung von Hypothesen integrierter 


Bewirtschaftungsarbeiten an den Zuflüssen Orne und Seille und an der 


unteren Mosel 


 


4. Type de modélisation envisagé (à cocher) / 


Geplante Art der Modellierung (Zutreffendes ankreuzen) 


☐ 1D 


☐ 2D 


☒ Autre(s) (à préciser) / Andere (genaue Angabe): 


Modélisation couplée 1D/2D (distinction lit mineur / lit majeur) / gekoppelte 


Modellierung 1D/2D (Unterscheidung Gewässerbett / Hochwasserbett) 


 


5. Type de logiciel de modélisation (à préciser) / Modellierungssoftware (genaue Angabe) 


INFOWORKS ICM 


 


6. Conditions de la modélisation  (a cocher)/ 


Modellierungsbedingungen (Zutreffendes ankreuzen) 


☐ Simulation en régime permanent / Simulation mit konstantem Abfluss 
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☒ Simulation en régime non permanent / Simulation mit nicht-konstantem 


Abfluss 


 


 


 


 


7. Conditions limites amont envisagées (à cocher) / 


Geplante obere Randbedingungen (Zutreffendes ankreuzen) 


 


☐ Crue de calage du modèle (à préciser) / 


Kalibrierhochwasser für das Modell (genaue Angabe): 


Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 


 


☒ Hydrogramme de projet (à préciser) / 


Projektabflussganglinie (genaue Angabe) : 


Hydrogrammes issus de l’étude hydrologique globale du bassin versant de la 


Moselle française / Ganglinien aus der gesamten hydrologischen Studie des 


Einzugsgebiets der französischen Mosel 


 


8. Conditions limites aval envisagées (à cocher) / 


Geplante untere Randbedingungen (Zutreffendes ankreuzen) 


 


☐ Ecoulement normal / Normaler Abfluss 


☒ Courbe de tarage (relation hauteurs d’eau-débits) / 


Abflusskurve (Wasserstand-Abfluss-Beziehung) 


☐ Sortie – résultat d’une modélisation / Ausgabe – Modellergebnis 


☐ Inconnues / unbekannt 


 


9. Attentes vis-à-vis du ou des partenaire(s) voisins (champ libre) / 


Erwartungen an den oder die benachbarten Partner (Freitext) : 


Retours d’expérience, veille technique, veille sur les derniers éléments de connaissance 


généraux. / Erfahrungsaustausch, technische Überwachung, Überwachung der neuesten 


allgemeinen Kenntnisse. 
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10. Qu’est-ce que je peux mettre à la disposition du ou des partenaire(s) voisin(s) (champ 


libre) / 


Was kann ich dem oder den benachbarten Partnern zur Verfügung stellen (Freitext) : 


Résultats de modélisation au droit d’Apach (à la frontière), résultats des études en cours 


dans le cadre du PAPI Moselle Aval (études historiques, études de danger des ouvrages, 


etc.) / Ergebnisse der Modellierung bei Apach (an der Grenze), Ergebnisse der laufenden 


Studien im Rahmen des PAPI Untere Mosel (historische Studien, Gefahrenstudien von 


Bauwerken usw.). 
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Fiche de renseignements sur les travaux de 
modélisation envisagés 


Fragebogen zu den geplanten Modellierungsarbeiten 
M01_2020_LfU_Schwarzbach+ Hornbach 


 


 


Nom du maître d’œuvre/ porteur du projet (à préciser) : 
Name des Auftraggebers / Projektträgers (genaue Angabe) : 


Landesamt für Umwelt Rheinland Pfalz 


 


Nom et coordonnées du point de contact technique (à préciser) : 
Name und Anschrift des fachlichen Ansprechpartners (genaue Angabe) : 


Norbert Demuth 


 


1. Cours d’eau et linéaire(s) concerné(s) (avec précision de la limite physique si possible) : 
Gewässer und betreffende Gewässerstrecke(n) (möglichst mit Angabe der physischen 
Grenze) 
Schwarzbach mit Hornbach 


 
• Limite amont / obere Grenze: Waldfischbach-Burgalben (Schwarzbach) 
• Limite aval / untere Grenze: Mündung des Schwarzbaches in die Blies / Confluence 


du Schwarzbach et de la Blies  


 


2. Calendrier prévisionnel de la modélisation / 
Voraussichtlicher Terminplan der Modellierung: 
 


• Date de début / Beginn: Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben. 
• Date de fin / Ende: fertiggestellt / achevé 


 


3. Objectif(s) de la modélisation (à cocher) : 
Ziel(e) der Modellierung (Zutreffendes ankreuzen) : 


☒ Calcul de ligne d’eau pour une cartographie des zones inondables / 
Berechnung der Wasserspiegellage zur Kartierung der 
Überschwemmungsgebiete 
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☒ Extrapolation de la courbe de tarage / 
Extrapolation der Abflusstafel 


☒ Propagation de l’onde de crue / Hochwasserwellenablauf 


☐ Dimensionnement d’ouvrages de rétention des eaux / 
Bemessung von Wasserrückhaltebauwerken 


☐ Autre(s) (à préciser) / Andere (genaue Angabe) 
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 


 


4. Type de modélisation envisagé (à cocher) / 
Geplante Art der Modellierung (Zutreffendes ankreuzen) 


☒ 1D 


☒ 2D 


☐ Autre(s) (à préciser) / Andere (genaue Angabe): 


1D – siehe Abbildung nach Punkt 10 / Cf. carte après le point 10 


2D – Rimschweiler (Hornbach) bis zur Mündung in den Schwarzbach, Schwarzbach 
Bebauungsgrenze Zweibrücken bis Mündung in die Blies / de Rimschweiler (Hornbach) 
jusqu’à l’embouchure dans le Schwarzbach, Schwarzbach: de la limite de construction de 
Zweibrücken jusqu’à l’embouchure dans la Blies 


 
 


5. Type de logiciel de modélisation (à préciser) / Modellierungssoftware (genaue Angabe) 


1D JABRON, 2D HYDRO_AS-2D 


 


 


6. Conditions de la modélisation  (a cocher)/ 
Modellierungsbedingungen (Zutreffendes ankreuzen) 


☒ Simulation en régime permanent / Simulation mit konstantem Abfluss 


☐ Simulation en régime non permanent / Simulation mit nicht-konstantem 
Abfluss 


 
 


7. Conditions limites amont envisagées (à cocher) / 
Geplante obere Randbedingungen (Zutreffendes ankreuzen) 


 
☒ Crue de calage du modèle (à préciser) / 
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Kalibrierhochwasser für das Modell (genaue Angabe): 


1993 


 


☐ Hydrogramme de projet (à préciser) / 
Projektabflussganglinie (genaue Angabe) : 


Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 


 


 


8. Conditions limites aval envisagées (à cocher) / 
Geplante untere Randbedingungen (Zutreffendes ankreuzen) 
 


☒ Ecoulement normal / Normaler Abfluss 


☒ Courbe de tarage (relation hauteurs d’eau-débits) / 
Abflusskurve (Wasserstand-Abfluss-Beziehung) 


☐ Sortie – résultat d’une modélisation / Ausgabe – Modellergebnis 


☐ Inconnues / unbekannt 


 


9. Attentes vis-à-vis du ou des partenaire(s) voisins (champ libre) / 
Erwartungen an den oder die benachbarten Partner (Freitext) : 


Abstimmung am unteren Rand (Mündung des Schwarzbaches in die Blies) /  
Concertation au niveau de la limite aval (embouchure du Schwarzbach dans la Blies) 


 


 


10. Qu’est-ce que je peux mettre à la disposition du ou des partenaire(s) voisin(s) (champ 
libre) / 
Was kann ich dem oder den benachbarten Partnern zur Verfügung stellen (Freitext) : 


Vorliegende Modellergebnisse, Querprofile, ggf. zusätzliche Berechnungen etc. / 
Résultats de modélisation disponibles, profils transversaux, évtlmt. calculs 
supplémentaires etc. 
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Angaben/ Beschreibung der Maßnahme 


Description supplémentaire*
Zusatzbeschreibung*


Localisation 
(pays, cours d'eau, commune) 


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque 
d'inondation**


Aspekte des 
Hochwasserrisikomanagements**


Besoin de coordination ou d'échange 
d'informations (Légende cf. fin de tableau)


Bedarf an Koordinierung oder 
Informationsaustausch (Legende siehe 


Tabellenende)


Evaluation de l'impact 
réalisée 


(oui/non)
Bewertung der 
Auswirkung der 


Maßnahme durchgeführt
(ja/nein)


Impact négatif 
transfrontalier (oui/non) 


Nachteilige 
grenzüberschreitende 


Auswirkungen
(ja/nein)


Rapport de l'évaluation de l'impact 
(date et référence) 


Bericht zur Bewertung der Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Concertation bilatérale 
(oui/non) 


Bilaterale Abstimmung 
(ja/nein)


Résultat de la concertation***
Ergebnis der Abstimmung***


Digues, murs de protection contre les inondations, dispositifs mobiles de 
protection (construction) / Dämme, Hochwasserschutzwände, mobiler 
Hochwasserschutz (Bau)


Construction d'une station de pompage aux fins du drainage / Bau eines 
Pumpwerks zur Binnenentwässerung


Luxembourg / Moselle / Luxemburg / 
Mosel


2.3.


Oui / Ja


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Démanteler l'ouvrage transversal Our (Vianden-fr. belge) / Entfernen 
Querbauwerk Our (Vianden-fr. Belge)


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein


Manipulation de substances dangereuses pour les eaux adaptée aux inondations / 
Hochwasserangepasster Umgang mit wassergefährdenden Stoffen


Dresser une liste complète des installations à risque restantes / 
Erstellung einer vollständigen Liste der verbleibenden Risikoanlagen


Luxembourg / Moselle / Luxemburg / 
Mosel


1.4.b)


Non / Nein


Planification et construction de dispositifs de rétention des crues / Planung und 
Bau von Hochwasserrückhaltemaßnahmen


Élaborer une stratégie locale de protection contre les inondations 
Mertert / Aufstellung eines örtlichen Hochwasserschutzkonzeptes 
Mertert


Luxembourg / Moselle / Luxemburg / 
Mosel


2.3.


Oui / Ja


Agrandissement des profils d’écoulement des crues en zone bâtie et en zone 
alluviale (construction) / Vergrößerung der Hochwasserabflussquerschnitte im 
Siedlungsraum und in Gewässerauen (Bau)


Étude de faisabilité pour la protection contre les inondations sur la Sûre à 
Born (L), Metzdorf (D) et Moersdorf (L) / Machbarkeitsstudie zum 
Hochwasser-Schutz an der Sauer in Born (L),  Metzdorf (D) und Moersdorf 
(L).


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / 
Sauer


2.1.


Oui / Ja


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Mesures légères Our (Vianden-front. belge) / Leichte Massnahmen Our 
(Vianden-front. Belge)


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Mesures légères Our / Leichte Massnahmen Our Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Mesures légères Schibech / Leichte Massnahmen Schibech Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges aménagées (h<1m) Schibech / Abflachen bef. 
Böschung (h<1m) Schibech


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges aménagées (h>1m), > Echternach / Abflachen bef. 
Böschung (h>1m) > Echternach


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / 
Sauer


2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges aménagées (h>1m), Moselle Ehnen / Abflachen bef. 
Böschungen (h>1m) Mosel Ehnen


Luxembourg / Moselle / Luxemburg / 
Mosel


2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges aménagées (h>1m), Moselle Remerschen / Abflachen 
bef. Böschung (h>1m) Mosel Remerschen


Luxembourg / Moselle / Luxemburg / 
Mosel


2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges aménagées (h>1m), Moselle Remerschen / Abflachen 
bef. Böschung (h>1m) Mosel Remerschen


Luxembourg / Moselle / Luxemburg / 
Mosel


2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges non aménagées (h > 1 m) < Echternach / Abflachen 
unbef. Böschung (h>1m) < Echternach


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / 
Sauer


2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges non aménagées (h > 1 m) > Bollendorf / Abflachen 
unbef. Böschung (h>1m) > Bollendorf


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / 
Sauer


2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges non aménagées (h > 1 m) > Steinheim / Abflachen 
unbef. Böschung (h>1m) > Steinheim


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / 
Sauer


2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges non aménagées (h>1m) < Bollendorf / Abflachen 
unbef. Böschung (h>1m) < Bollendorf


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / 
Sauer


2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges non aménagées (h>1m) à l'amont de la S.E.O. / 
Abflachen unbef. Böschung (h>1m) oberhalb S.E.O.


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / 
Sauer


2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges non aménagées (h>1m) à l'amont de la S.E.O. / 
Abflachen unbef. Böschung (h>1m) oberhalb S.E.O.


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / 
Sauer


2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges non aménagées (h>1m) à l'aval de Hinkel / Abflachen 
unbef. Böschung (h>1m) unterhalb Hinkel


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / 
Sauer


2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges non aménagées (h>1m) Born (Kimmelt) / Abflachen 
unbef. Böschung (h>1m) Born (Kimmelt)


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / 
Sauer


2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges non aménagées (h>1m) Echternach / Abflachen unbef. 
Böschung (h>1m) Echternach


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / 
Sauer


2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges non aménagées (h>1m) Mesenich/Langsur / Abflachen 
unbef. Böschung (h>1m) Mesenich/Langsur


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / 
Sauer


2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges non aménagées (h>1m) Rosp./Fenterwier / Abflachen 
unbef. Böschung (h>1m) Rosp./Fenterwier


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / 
Sauer


2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges non aménagées (h>1m) Wallendorf 1 / Abflachen 
unbef. Böschung (h>1m) Wallendorf 1


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / 
Sauer


2.1.


Non / Nein


6.1 Mesures associées à l'objectif n°1 : Coordination internationale des mesures à impact transfrontalier /  
6.1 Zu Zielsetzung Nr. 1 gehörende Maßnahmen: Internationale Koordinierung von Maßnahmen mit grenzüberschreitenden Auswirkungen


Annexe-Anlage 8.1.a
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Angaben/ Beschreibung der Maßnahme 


Description supplémentaire*
Zusatzbeschreibung*


Localisation 
(pays, cours d'eau, commune) 


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque 
d'inondation**


Aspekte des 
Hochwasserrisikomanagements**


Besoin de coordination ou d'échange 
d'informations (Légende cf. fin de tableau)


Bedarf an Koordinierung oder 
Informationsaustausch (Legende siehe 


Tabellenende)


Evaluation de l'impact 
réalisée 


(oui/non)
Bewertung der 
Auswirkung der 


Maßnahme durchgeführt
(ja/nein)


Impact négatif 
transfrontalier (oui/non) 


Nachteilige 
grenzüberschreitende 


Auswirkungen
(ja/nein)


Rapport de l'évaluation de l'impact 
(date et référence) 


Bericht zur Bewertung der Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Concertation bilatérale 
(oui/non) 


Bilaterale Abstimmung 
(ja/nein)


Résultat de la concertation***
Ergebnis der Abstimmung***


6.1 Mesures associées à l'objectif n°1 : Coordination internationale des mesures à impact transfrontalier /  
6.1 Zu Zielsetzung Nr. 1 gehörende Maßnahmen: Internationale Koordinierung von Maßnahmen mit grenzüberschreitenden Auswirkungen


Annexe-Anlage 8.1.a


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges non aménagées (h>1m) Wallendorf 2 / Abflachen 
unbef. Böschung (h>1m) Wallendorf 2


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / 
Sauer


2.1.


Non / Nein
Systèmes d'avertissement et d’information / Warn- und Informationssysteme Portail d'information pour les services d'intervention / 


Informationsportal für Einsatzkräfte
Luxembourg / Moselle / Luxemburg / 
Mosel


3.1.
Non / Nein


Planification, construction ou rénovation adaptées aux risques d’inondation / 
Hochwasserangepasstes Planen, Bauen und Sanieren


Projet pilote sur la construction et la planification adaptées aux risques 
d’inondation / Pilotprojekt Hochwasserangepasstes Bauen & Planen


Luxembourg / Moselle / Luxemburg / 
Mosel


1.1.b)


Non / Nein
Digues, murs de protection contre les inondations, dispositifs mobiles de 
protection (construction) / Dämme, Hochwasserschutzwände, mobiler 
Hochwasserschutz (Bau)


Protection contre les inondations à Remich / Hochwasserschutz in 
Remich


Luxembourg / Moselle / Luxemburg / 
Mosel


2.3.


Oui / Ja
Protection des bâtiments / Objektschutz Protection contre les inondations Bollendorf (protection d'objets) / 


Hochwasserschutz Bollendorf-Pont durch Objektschutz
Luxembourg / Sûre / Luxemburg / 
Sauer


1.3.


Non / Nein
Planification et construction de dispositifs de rétention des crues / Planung und 
Bau von Hochwasserrückhaltemaßnahmen


Protection contre les inondations Sûre/Ernz blanche Moersdorf / 
Hochwasser-Schutz Sauer/Ernz blanche Moersdorf


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / 
Sauer


2.3.
Oui / Ja


Protection des bâtiments / Objektschutz Protection contre les inondations Wallendorf-Pont (protection d'objets) / 
Hochwasserschutz Wallendorf-Pont durch Objektschutz


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / 
Sauer


1.3.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Remédier aux altérations hydrologiques du fond du lit de l'Our / 
Behebung Sohlbeinträchtigung Our


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Remédier aux altérations hydrologiques du fond du lit du Donwerbaach 
Ahn / Behebung Sohlbeeinträchtigung Donwerbaach Ahn


Luxembourg / Moselle / Luxemburg / 
Mosel


2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la Buregrond à Brattert / Renaturierung der Buregrond in 
Brattert


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure « Watzenbueren » / « 
Hengeschterbaach » dans l'Our / Renaturieung Mündungsbereich Our 
""Watzenbueren""/""Hengeschterbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure « Watzenbueren » / « 
Hengeschterbaach » dans l'Our / Renaturieung Mündungsbereich Our 
""Watzenbueren""/""Hengeschterbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure de l'« Immeschterbaach » dans l'Our / 
Renaturierung Mündungsbereich Our ""Immeschterbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure de l'« Irsen » (D) dans l'Our / 
Renaturierung Mündungsbereich Our ""Irsen (D)""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Eschtenterbaach » dans l'Our / 
Renaturierung Mündungsbereich Our ""Etschenterbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Ettebaach » dans l'Our / 
Renaturierung Mündungsbereich Our ""Ettebaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Fallbech » dans l'Our / 
Renaturierung Mündungsbereich Our ""Fallbech""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Feischbur » dans l'Our / 
Renaturieung Mündungsbereich Our ""Feischbur""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Holzbich » dans l'Our / 
Renaturierung Mündungsbereich Our ""Holzbich""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Huschterbaach » dans l'Our / 
Renaturierung Mündungsbereich Our ""Huschterbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Jansschleederbaach » dans l'Our 
/ Renaturieung Mündungsbereich Our ""Jansschleederbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Kënzelbaach » dans l'Our / 
Renaturierung Mündungsbereich Our ""Kënzelbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Nivelsbaach » dans l'Our / 
Renaturieung Mündungsbereich Our ""Nivelsbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Réibaach » dans l'Our / 
Renaturieung Mündungsbereich Our  ""Réibaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Ruederbaach » dans l'Our / 
Renaturierung Mündungsbereich Our ""Ruederbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Schelsbaach » dans l'Our / 
Renaturieung Mündungsbereich Our ""Schelsbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Angaben/ Beschreibung der Maßnahme 


Description supplémentaire*
Zusatzbeschreibung*


Localisation 
(pays, cours d'eau, commune) 


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque 
d'inondation**


Aspekte des 
Hochwasserrisikomanagements**


Besoin de coordination ou d'échange 
d'informations (Légende cf. fin de tableau)


Bedarf an Koordinierung oder 
Informationsaustausch (Legende siehe 


Tabellenende)


Evaluation de l'impact 
réalisée 


(oui/non)
Bewertung der 
Auswirkung der 


Maßnahme durchgeführt
(ja/nein)


Impact négatif 
transfrontalier (oui/non) 


Nachteilige 
grenzüberschreitende 


Auswirkungen
(ja/nein)


Rapport de l'évaluation de l'impact 
(date et référence) 


Bericht zur Bewertung der Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Concertation bilatérale 
(oui/non) 


Bilaterale Abstimmung 
(ja/nein)


Résultat de la concertation***
Ergebnis der Abstimmung***


6.1 Mesures associées à l'objectif n°1 : Coordination internationale des mesures à impact transfrontalier /  
6.1 Zu Zielsetzung Nr. 1 gehörende Maßnahmen: Internationale Koordinierung von Maßnahmen mit grenzüberschreitenden Auswirkungen


Annexe-Anlage 8.1.a


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Stolzebuerger Akeschtbaach » 
dans l'Our / Renaturierung Mündungsbereich Our ""Stolzebuerger 
Akeschtbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Stroumbaach » dans l'Our / 
Renaturierung Mündungsbereich Our ""Stroumbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Trésbech » dans l'Our / 
Renaturierung Mündungsbereich Our ""Trésbech""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Etschenterbaach » / Renaturierung Zufluss 
Our ""Etschenterbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Ettebaach » / Renaturierung Zufluss Our 
""Ettebaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Fallbech » / Renaturierung Zufluss Our 
""Fallbech""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Feischbur » / Renaturierung Zufluss Our 
""Feischbur""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Holzbich » / Renaturierung Zufluss Our 
""Holzbich""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Huschterbaach » / Renaturierung Zufluss 
Our ""Huschterbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Immeschterbaach » / Renaturierung 
Zufluss Our ""Immeschterbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Irsen » / Renaturierung Zufluss Our ""Irsen 
(D)""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Jansschleederbaach » / Renaturierung 
Zufluss Our ""Jansschleederbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Kënzelbaach » / Renaturierung Zufluss Our 
""Kënzelbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Nivelsbaach » / Renaturierung Zufluss Our 
""Nivelsbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Réibaach » / Renaturierung Zufluss Our 
""Réibaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Ruederbaach » / Renaturierung Zufluss 
Our ""Ruederbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Schelsbaach » / Renaturierung Zufluss Our 
""Schelsbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Stolzebuerger Akeschtbaach » / 
Renaturierung Zufluss Our ""Stolzebuerger Akeschtbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Stroumbaach » / Renaturierung Zufluss 
Our ""Stroumbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Trésbech » / Renaturierung Zufluss Our 
""Trésbech""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent Girsterbach / Bornermühle / Renaturierung Zufluss 
Girsterbach / Bornermühle


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / 
Sauer


2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent Our (Stolzembourg-fr. belge) / Renaturierung Zufluss 
Our (Stolzembourg-fr. Belge)


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent Our (Vianden-Stolzemburg) / Renaturierung Zufluss 
Our (Vianden-Stolzembourg)


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent Our (Vianden-Stolzemburg) / Renaturierung Zufluss 
Our (Vianden-Stolzembourg)


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent Our emplacement 1 / Renaturierung Zufluss Our 
emplacement 1


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent Our emplacement 2 / Renaturierung Zufluss Our 
emplacement 2


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Angaben/ Beschreibung der Maßnahme 


Description supplémentaire*
Zusatzbeschreibung*


Localisation 
(pays, cours d'eau, commune) 


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque 
d'inondation**


Aspekte des 
Hochwasserrisikomanagements**


Besoin de coordination ou d'échange 
d'informations (Légende cf. fin de tableau)


Bedarf an Koordinierung oder 
Informationsaustausch (Legende siehe 


Tabellenende)


Evaluation de l'impact 
réalisée 


(oui/non)
Bewertung der 
Auswirkung der 


Maßnahme durchgeführt
(ja/nein)


Impact négatif 
transfrontalier (oui/non) 


Nachteilige 
grenzüberschreitende 


Auswirkungen
(ja/nein)


Rapport de l'évaluation de l'impact 
(date et référence) 


Bericht zur Bewertung der Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Concertation bilatérale 
(oui/non) 


Bilaterale Abstimmung 
(ja/nein)


Résultat de la concertation***
Ergebnis der Abstimmung***


6.1 Mesures associées à l'objectif n°1 : Coordination internationale des mesures à impact transfrontalier /  
6.1 Zu Zielsetzung Nr. 1 gehörende Maßnahmen: Internationale Koordinierung von Maßnahmen mit grenzüberschreitenden Auswirkungen


Annexe-Anlage 8.1.a


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent Our emplacement 3 / Renaturierung Zufluss Our 
emplacement 3


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent Schibech / Renaturierung Zufluss Schibech Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer le lit mineur à Echternach / Renaturierung Bachbett in 
Echternach


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / 
Sauer


2.1.


Oui / Ja
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'embouchure (Our, Stolzembourg-fr. belge) / Renaturierung 
Mündung Our (Stolzembourg-fr. Belge)


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'embouchure (Our, Stolzembourg-fr. belge) / Renaturierung 
Mündung Our (Stolzembourg-fr. Belge)


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'embouchure du « Halbaach » dans l'Our / Renaturierung 
Mündung Our ""Halbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'embouchure du « Hinkelsbaach » dans l'Our / Renaturierung 
Mündung Our ""Hinkelsbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'embouchure du « Kënzelbaach » dans l'Our / Renaturierung 
Mündung Our ""Kënzelbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'embouchure du « Lauterbaach » dans l'Our / Renaturierung 
Mündung Our ""Lauterbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'embouchure du « Leitschebbaach » dans l'Our / 
Renaturierung Mündung Our ""Leitschebbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'embouchure du « Schmitbaach » dans l'Our / Renaturierung 
Mündung Our ""Schmitbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'embouchure du « Telleschbaach » dans l'Our / Renaturierung 
Mündung Our ""Telleschbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'embouchure Our (Vianden-Stolzemburg) / Renaturierung 
Mündung Our (Vianden-Stolzembourg)


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'embouchure Our (Vianden-Stolzemburg) / Renaturierung 
Mündung Our (Vianden-Stolzembourg)


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'embouchure Schibech / Renaturierung Mündung Schibech Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


Non / Nein
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer les berges de la Sûre dans le cadre de la stratégie de protection 
contre les inondations Sûre/Moselle / Ufer-Renaturierung der Sauer im 
Zuge des HWS-Konzepts Sauer/Mosel


Luxembourg / Moselle / Luxemburg / 
Mosel


2.1.


Oui / Ja
Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer les berges de la Sûre dans le cadre de la stratégie de protection 
contre les inondations Sûre/Moselle / Ufer-Renaturierung der Sauer im 
Zuge des HWS-Konzepts Sauer/Mosel


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / 
Sauer


2.1.


Non / Nein


Légende / Legende  


Coordination requise à l‘échelle internationale / 
Internationale Koordinierung erforderlich


Echange d’informations requis à l’échelle internationale / 
Internationaler Informationsaustausch erforderlich


Aucune coordination requise à l’échelle internationale / 
Keine internationale Koordinierung erforderlich


*optionnelle
*optional


** cf. Annexe 4 du PGRI MS : cas de figure en rouge dans la colonne « besoin de coordination ou d'échange d'information » 
** s. Anlage 4 des HWRM-Plans:  Fall in der Spalte „Bedarf an Koordination oder Informationsaustausch" rot hinterlegt


*** Référence de la décision ou compte-rendu de la réunion ou d'échange d'informations
*** Referenz des Beschlusses oder Niederschrift der Sitzung oder Informationsaustausch
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Angaben/ Beschreibung der Maßnahme 


Libellé de l'action
Beschreibung der Maßnahme


Localisation 
(pays, cours d'eau, commune) 


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque d'inondation*
Aspekte des Hochwasserrisikomanagements* 


Besoin de coordination ou d'échange 
d'informations (Légende cf. fin de tableau)


Bedarf an Koordinierung oder 
Informationsaustausch (Legende siehe 


Tabellenende)


Evaluation de l'impact réalisée 
(oui/non)


Bewertung der Auswirkung der 
Maßnahme durchgeführt


(ja/nein)


Impact négatif transfrontalier 
(oui/non) 


Nachteilige 
grenzüberschreitende 


Auswirkungen
(ja/nein)


Rapport de l'évaluation de l'impact 
(date et référence) 


Bericht zur Bewertung der Auswirkungen (Datum 
und Referenz)


Concertation bilatérale 
(oui/non) 


Bilaterale Abstimmung 
(ja/nein)


Résultat de la concertation** 
Ergebnis der Abstimmung**


O1.D1 Faire émerger une structure porteuse pour réaliser un 
PAPI d'intention sur l'ensemble du bassin versant de la Sarre 


O1.D1  Erarbeitung einer Trägerstruktur zur Umsetzung eines 
Aktionsprogramms zur Hochwasservorsorge (PAPI) im gesamten 
Einzugsgebiet der Saar 


France, Bassin Sarre-Blies
Frankreich, Saar-Blies-EZG


5


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


O2.D1 Réaliser une étude globale sur la connaissance des aléas et 
des enjeux (cartographie des ZI de la Sarre à partir de Sarrebourg 
et des principaux affluents)


O2.D1  Bestandsaufnahme der Gefahren und Schutzgüter 
(Rezeptoren) (Kartierung der ÜSG der Saar ab Saarburg  und der 
wichtigsten Nebenflüsse)


O2.D1.2 Cartographie des ZI de la Sarre (à partir de 
Sarrebourg et des principaux affluents)


O2.D1.2 Kartierung der ÜSG der Saar (ab Saarburg  und 
der wichtigsten Nebenflüsse)


France, Bassin Sarre-Blies
Frankreich, Saar-Blies-EZG


1.4.c


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


O2.D1 Réaliser une étude globale sur la connaissance des aléas et 
des enjeux (cartographie des ZI de la Sarre à partir de Sarrebourg 
et des principaux affluents)


O2.D1  Bestandsaufnahme der Gefahren und Schutzgüter 
(Rezeptoren) (Kartierung der ÜSG der Saar ab Saarburg  und der 
wichtigsten Nebenflüsse)


01.D1.3 Identification des zones exposées à un risque 
d'érosion des sols et de ruissellement


01.D1.3 Ermittlung der Gebiete, die einem Bodenerosions- 
oder Oberflächenabflussrisiko ausgesetzt sind


France, Bassin Sarre-Blies
Frankreich, Saar-Blies-EZG


1.4.c


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


O2.D1 Réaliser une étude globale sur la connaissance des aléas et 
des enjeux (cartographie des ZI de la Sarre à partir de Sarrebourg 
et des principaux affluents)


O2.D1  Bestandsaufnahme der Gefahren und Schutzgüter 
(Rezeptoren) (Kartierung der ÜSG der Saar ab Saarburg  und der 
wichtigsten Nebenflüsse)


O2.D1.4 Intégration d'un volet "Adaptation au 
changement climatique"


O2.D1.4 Einbindung eines Bereichs "Anpassung an den 
Klimawandel"


France, Bassin Sarre-Blies
Frankreich, Saar-Blies-EZG


1.4.c


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


O2.D1 Réaliser une étude globale sur la connaissance des aléas et 
des enjeux (cartographie des ZI de la Sarre à partir de Sarrebourg 
et des principaux affluents)


O2.D1  Bestandsaufnahme der Gefahren und Schutzgüter 
(Rezeptoren) (Kartierung der ÜSG der Saar ab Saarburg  und der 
wichtigsten Nebenflüsse)


O2.D1.5 Recensement de la population et des activités en 
ZI


O2.D1.5 Erfassung der Bevölkerung und der Aktivitäten in 
ÜSG


France, Bassin Sarre-Blies
Frankreich, Saar-Blies-EZG


1.4.c


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


O2.D1 Réaliser une étude globale sur la connaissance des aléas et 
des enjeux (cartographie des ZI de la Sarre à partir de Sarrebourg 
et des principaux affluents)


O2.D1  Bestandsaufnahme der Gefahren und Schutzgüter 
(Rezeptoren) (Kartierung der ÜSG der Saar ab Saarburg  und der 
wichtigsten Nebenflüsse)


02.D1.1 Réalisation d'études hydrauliques 
complémentaires si nécessaire


02.D1.1 Durchführung zusätzlicher hydraulischer 
Untersuchungen bei Bedarf


France, Bassin Sarre-Blies
Frankreich, Saar-Blies-EZG


1.4.c


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


O2.D1 Réaliser une étude globale sur la connaissance des aléas et 
des enjeux (cartographie des ZI de la Sarre à partir de Sarrebourg 
et des principaux affluents)


O2.D1  Bestandsaufnahme der Gefahren und Schutzgüter 
(Rezeptoren) (Kartierung der ÜSG der Saar ab Saarburg  und der 
wichtigsten Nebenflüsse)


O2.D1.6 Réalisation d'une étude hydromorpho-écologique 
(Perspective de financement par l'Agence de l'Eau)


O2.D1.6 Durchführung einer hydromorphologisch-
ökologischen Studie (Aussicht auf Finanzierung durch die 


Agence de l'Eau)


France, Bassin Sarre-Blies
Frankreich, Saar-Blies-EZG


1.4.c


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


O2.D2 Pose des repères de crues pour la crue de Décembre 1993 
sur la Sarre et la Blies et relever des laisses de crues en 
partenariat avec le Service de Prévision des Crues Rhin-Sarre


O2.D2  Anbringung von Hochwassermarken für das 
Dezemberhochwasser  1993 an Saar und Blies und Ablesen von 
Hochwassermarkierungen in Zusammenarbeit mit dem 
Hochwasservorhersagedienst Rhein-Saar 


O2.D2.2 Inventaire des repères de crues existants et 
élaboration d'un plan d'actions visant à installer de 


nouveaux repères dans les secteurs à enjeux du bassin de 
la Sarre


O2.D2.2 Bestandsaufnahme der vorhandenen 
Hochwassermarken und Ausarbeitung eines Aktionsplans 
zur Anbringung neuer Hochwassermarken in den Teilen 


der Saareinzugsgebiets, in denen erhöhter 
Handlungsbedarf besteht 


France, Bassin Sarre-Blies
Frankreich, Saar-Blies-EZG


3.3.


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


O2.D2 Pose des repères de crues pour la crue de Décembre 1993 
sur la Sarre et la Blies et relever des laisses de crues en 
partenariat avec le Service de Prévision des Crues Rhin-Sarre


O2.D2  Anbringung von Hochwassermarken für das 
Dezemberhochwasser  1993 an Saar und Blies und Ablesen von 
Hochwassermarkierungen in Zusammenarbeit mit dem 
Hochwasservorhersagedienst Rhein-Saar 


02.D2.1 Etudes relatives à la connaissance géohistorique 
des aléas, en préalable à la pose des repères de crues ( 


Partenariat avec une université locale)


02.D2.1 Untersuchungen zur geohistorischen Kenntnis der 
Gefahren, noch vor Anbringung der Hochwassermarken 


(Zusammenarbeit mit einer örtlichen Universität)


France, Bassin Sarre-Blies
Frankreich, Saar-Blies-EZG


3.3.


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


O2.D3 Informer : réaliser et actualiser les DICRIM de plus de 5 
ans pour les communes mentionnées dans les DDRM des 
départements de la Moselle et du Bas-Rhin


 O2.D3 Informieren: Umsetzung und Aktualisierung der 
Informationsdokumente zur Gefahrenabwehr auf kommunaler 
Ebene (DICRIM), die älter als 5 Jahre sind, für die im „Dossier 
Départemental sur les Risques Majeurs“ (DDRM) genannten 
Kommunen der Departements Moselle und Bas-Rhin


Réalisation d'un état des lieux du PGRI , DDRM, DICRIM (+ 
plaquette de communication)


Bestandsaufnahme der DDRM und DICRIM (+ 
Informationsbroschüre)


France, Bassin Sarre-Blies
Frankreich, Saar-Blies-EZG


3.3.


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


Annexe-Anlage 8.1.b
6.1 Mesures associées à l'objectif n°1 : Coordination internationale des mesures à impact transfrontalier /  
6.1 Zu Zielsetzung Nr. 1 gehörende Maßnahmen: Internationale Koordinierung von Maßnahmen mit grenzüberschreitenden Auswirkungen
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Angaben/ Beschreibung der Maßnahme 


Libellé de l'action
Beschreibung der Maßnahme


Localisation 
(pays, cours d'eau, commune) 


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque d'inondation*
Aspekte des Hochwasserrisikomanagements* 


Besoin de coordination ou d'échange 
d'informations (Légende cf. fin de tableau)


Bedarf an Koordinierung oder 
Informationsaustausch (Legende siehe 


Tabellenende)


Evaluation de l'impact réalisée 
(oui/non)


Bewertung der Auswirkung der 
Maßnahme durchgeführt


(ja/nein)


Impact négatif transfrontalier 
(oui/non) 


Nachteilige 
grenzüberschreitende 


Auswirkungen
(ja/nein)


Rapport de l'évaluation de l'impact 
(date et référence) 


Bericht zur Bewertung der Auswirkungen (Datum 
und Referenz)


Concertation bilatérale 
(oui/non) 


Bilaterale Abstimmung 
(ja/nein)


Résultat de la concertation** 
Ergebnis der Abstimmung**


Annexe-Anlage 8.1.b
6.1 Mesures associées à l'objectif n°1 : Coordination internationale des mesures à impact transfrontalier /  
6.1 Zu Zielsetzung Nr. 1 gehörende Maßnahmen: Internationale Koordinierung von Maßnahmen mit grenzüberschreitenden Auswirkungen


O2.D4 Réaliser l'information préventive des populations pour les 
communes couvertes par les PPRi de la Sarre et de la Blies


O2.D4 Informationsvorsorge der Bevölkerung für die vom Plan zur 
Verringerung des Hochwasserrisikos und zur Vermeidung von 
Hochwasserschäden (PPRi) abgedeckten Kommunen der Saar und 
der Blies 


O2.D4.1 Création d'évènements de communication : Mise 
en place de réunions publiques/débats, organisation d'un 


salon de l'inondation et communication dans la presse


O2.D4.1  Kommunikationsveranstaltungen: Einführung 
öffentlicher Sitzungen/Diskussionen, Organisation einer 


„Hochwassermesse“ und Pressemitteilungen


France, Bassin Sarre-Blies
Frankreich, Saar-Blies-EZG


3.3.


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


O2.D4 Réaliser l'information préventive des populations pour les 
communes couvertes par les PPRi de la Sarre et de la Blies


O2.D4 Informationsvorsorge der Bevölkerung für die vom Plan zur 
Verringerung des Hochwasserrisikos und zur Vermeidung von 
Hochwasserschäden (PPRi) abgedeckten Kommunen der Saar und 
der Blies 


O2.D4.2 Mise en place d'une affiche communale sur le 
risque inondation


O2.D4.2 Einführung eines kommunalen Plakats zum 
Hochwasserrisiko


France, Bassin Sarre-Blies
Frankreich, Saar-Blies-EZG


3.3.


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


O2.D4 Réaliser l'information préventive des populations pour les 
communes couvertes par les PPRi de la Sarre et de la Blies


O2.D4 Informationsvorsorge der Bevölkerung für die vom Plan zur 
Verringerung des Hochwasserrisikos und zur Vermeidung von 
Hochwasserschäden (PPRi) abgedeckten Kommunen der Saar und 
der Blies 


O2.D4.3 Plaquettes d'information inondation (Partenariat 
IFFO-RME / Sensibilisation des écoles)


O2.D4.3 Informationsblätter über Hochwasser (IFFO-RME 
Partnerschaft/ Sensibilisierung der Schulen)


France, Bassin Sarre-Blies
Frankreich, Saar-Blies-EZG


3.3.


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


O2.D4 Réaliser l'information préventive des populations pour les 
communes couvertes par les PPRi de la Sarre et de la Blies


O2.D4 Informationsvorsorge der Bevölkerung für die vom Plan zur 
Verringerung des Hochwasserrisikos und zur Vermeidung von 
Hochwasserschäden (PPRi) abgedeckten Kommunen der Saar und 
der Blies 


O2.D4.4 Création d'un livret pédagogique sur les 
inondations sur le bassin de la Sarre en collaboration avec 


les Rectorats et les Départements de Moselle et du Bas-
Rhin


O2.D4.4 Ausarbeitung eines pädagogischen Hefts über 
Hochwasser im Einzugsgebiet der Saar in Zusammenarbeit 
mit den Schulämtern und den Departements Moselle und 


Bas-Rhin


France, Bassin Sarre-Blies
Frankreich, Saar-Blies-EZG


3.3.


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


O2.D4 Réaliser l'information préventive des populations pour les 
communes couvertes par les PPRi de la Sarre et de la Blies


O2.D4 Informationsvorsorge der Bevölkerung für die vom Plan zur 
Verringerung des Hochwasserrisikos und zur Vermeidung von 
Hochwasserschäden (PPRi) abgedeckten Kommunen der Saar und 
der Blies 


O2.D4.5 Conception d'un outil de sensibilisation innovant 
:  Film de sensibilisation


O2.D4.5 Entwurf eines innovativen 
Sensibilisierungsmittels:  Sensibilisierungsfilm


France, Bassin Sarre-Blies
Frankreich, Saar-Blies-EZG


3.3.


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


O2.D4 Réaliser l'information préventive des populations pour les 
communes couvertes par les PPRi de la Sarre et de la Blies


O2.D4 Informationsvorsorge der Bevölkerung für die vom Plan zur 
Verringerung des Hochwasserrisikos und zur Vermeidung von 
Hochwasserschäden (PPRi) abgedeckten Kommunen der Saar und 
der Blies 


O2.D4.6 Information de la population des zones à risque 
important d'inondation de l'existence et du 
fonctionnement du système de téléalerte


 O2.D4.6Information der Bevölkerung in Gebieten mit 
signifikantem Hochwasserrisiko über Existenz und 


Funktionsweise des Fernwarnsystems 


France, Bassin Sarre-Blies
Frankreich, Saar-Blies-EZG


3.3.


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


O2.D4 Réaliser l'information préventive des populations pour les 
communes couvertes par les PPRi de la Sarre et de la Blies


O2.D4 Informationsvorsorge der Bevölkerung für die vom Plan zur 
Verringerung des Hochwasserrisikos und zur Vermeidung von 
Hochwasserschäden (PPRi) abgedeckten Kommunen der Saar und 
der Blies 


O2.D4.7 Création d'un portail internet (page internet 
d'information sur la politique en vigueur et les outils de 


prévention, prévision et protection contre les inondations)


O2.D4.7 Schaffung eines Internetportals ( Internetseite zur 
Information über bestehende Maßnahmen und Tools zu 


Hochwasservorsorge, -vorhersage und -schutz)


France, Bassin Sarre-Blies
Frankreich, Saar-Blies-EZG


3.3.


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


O3.D1 Développer les partenariats d'échanges d'information 
entre collectivités territoriales et le Service de Prévision des Crues 
Rhin-Sarre


O3.D1 Ausbau der Partnerschaften zum Informationsaustausch 
zwischen den Gebietskörperschaften und dem 
Hochwasservorhersagedienst Rhein-Saar (Service de Prévision des 
Crues Rhin-Sarre)


O3.D1.1 Proposition puis mise en place d'une organisation 
et de méthodes pérennes permettant de capitaliser 


rapidement les inondations importantes ou majeures


O3.D1.1 Vorschlag und Aufbau einer Organisation und 
nachhaltiger Methoden, die es ermöglichen, schnell einen 
Nutzen aus größeren oder großen Hochwasserereignissen 


zu ziehen


France, Bassin Sarre-Blies
Frankreich, Saar-Blies-EZG


3.1.


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


O3.D1 Développer les partenariats d'échanges d'information 
entre collectivités territoriales et le Service de Prévision des Crues 
Rhin-Sarre


O3.D1 Ausbau der Partnerschaften zum Informationsaustausch 
zwischen den Gebietskörperschaften und dem 
Hochwasservorhersagedienst Rhein-Saar (Service de Prévision des 
Crues Rhin-Sarre)


O3.D1.2 Recensement des stations météo fonctionnelles 


O3.D1.2  Erfassung der funktionsfähigen Wetterstationen


France, Bassin Sarre-Blies
Frankreich, Saar-Blies-EZG


3.1.


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


O4.D1 Réaliser et actualiser les PCS de plus de 5 ans pour les 
communes couvertes par les PPRi de la Sarre et de la Blies


O4.D1 Die kommunalen Vorsorgepläne (PCS), die älter als 5 Jahre 
sind, für die Kommunen umsetzen und aktualisieren, die von den 
PPRi Saar und Blies abgedeckt sind


O4.D1.1 Vérification de la complétude et du caractère 
opérationnel des PCS réalisés


O4.D1.1 Überprüfung der umgesetzten PCS auf 
Vollständigkeit und Funktionsfähigkeit 


France, Bassin Sarre-Blies
Frankreich, Saar-Blies-EZG


3.2.


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Angaben/ Beschreibung der Maßnahme 


Libellé de l'action
Beschreibung der Maßnahme


Localisation 
(pays, cours d'eau, commune) 


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque d'inondation*
Aspekte des Hochwasserrisikomanagements* 


Besoin de coordination ou d'échange 
d'informations (Légende cf. fin de tableau)


Bedarf an Koordinierung oder 
Informationsaustausch (Legende siehe 


Tabellenende)


Evaluation de l'impact réalisée 
(oui/non)


Bewertung der Auswirkung der 
Maßnahme durchgeführt


(ja/nein)


Impact négatif transfrontalier 
(oui/non) 


Nachteilige 
grenzüberschreitende 


Auswirkungen
(ja/nein)


Rapport de l'évaluation de l'impact 
(date et référence) 


Bericht zur Bewertung der Auswirkungen (Datum 
und Referenz)


Concertation bilatérale 
(oui/non) 


Bilaterale Abstimmung 
(ja/nein)


Résultat de la concertation** 
Ergebnis der Abstimmung**


Annexe-Anlage 8.1.b
6.1 Mesures associées à l'objectif n°1 : Coordination internationale des mesures à impact transfrontalier /  
6.1 Zu Zielsetzung Nr. 1 gehörende Maßnahmen: Internationale Koordinierung von Maßnahmen mit grenzüberschreitenden Auswirkungen


O4.D1 Réaliser et actualiser les PCS de plus de 5 ans pour les 
communes couvertes par les PPRi de la Sarre et de la Blies/


O4.D1 Aktualisierung und Umsetzung der kommunalen 
Vorsorgepläne (PCS), die älter als 5 Jahre sind, für die Kommunen 
, die von den PPRi Saar und Blies abgedeckt sind


O4.D1.2 Elaboration de PPMS


 O4.D1.2 Ausarbeitung von speziellen Plänen zur 
Gefahrenabwehr „Plans Particuliers de Mise en Sûreté“ 


(PPMS)


France, Bassin Sarre-Blies
Frankreich, Saar-Blies-EZG


3.2.


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


O4.D2 Moderniser voire étendre le système de téléalerte en vue 
d'une extension du système


O4.D2 Modernisierung bzw. Ausbau des Fernwarnsystems


France, Bassin Sarre-Blies
Frankreich, Saar-Blies-EZG


3.1.
sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


Légende / Legende  
Coordination requise à l‘échelle internationale / 
Internationale Koordinierung erforderlich


Echange d’informations requis à l’échelle 
internationale / 
Internationaler Informationsaustausch erforderlich


Aucune coordination requise à l’échelle internationale 
/ 
Keine internationale Koordinierung erforderlich


* cf. Annexe 4 du PGRI MS : cas de figure en rouge dans la colonne « 
besoin de coordination ou d'échange d'information » 
* s. Anlage 4 des HWRM-Plans:  Fall in der Spalte „Bedarf an 
Koordination oder Informationsaustausch" rot hinterlegt


** Référence de la décision ou compte-rendu de la réunion ou d'échange 
d'informations
** Referenz des Beschlusses oder Niederschrift der Sitzung oder 
Informationsaustausch
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Numéro de la disposition / 
Vorgabe-Nummer


Code de la disposition (génération automatique) /
Vorgabe-Code (automatisch)


Intitulé de la Disposition/
Vorgabe-Bezeichnung


Objectifs du PGRI visé/
Ziel des betreffenden HWRM-Plans


Aspect de la gestion du risque/
Aspekt des HW-Risiko-


Managements Aspect de la gestion du risque / Aspekt des Risiko-Managements


Type de disposition (champ obligatoire pour chaque disposition, plusieurs types pour une même disposition possibles, autant de lignes que de types)/
Art der Vorgabe (verpflichtendes Feld für jede Vorgabe, mehrere Arten pro Vorgabe möglich, eine Zeile pro Art)


1 FRB1_PGRI_Disposition_1_2015
Association à l’élaboration des SLGRI, de représentants : de porteurs de SCOT, de gestionnaires ou exploitants de réseaux, d’associations, de chambres 
consulaires, de gestionnaires des ouvrages de protection contre les inondations, en sus des acteurs classiques. 5 -Autre M61-Autre (Gouvernance + stratégies locales + autres programmes)


2 FRB1_PGRI_Disposition_2_2015
Mobilisation des commissions départementales des risques naturels majeurs pour réalisation d’un bilan technique, économique, sanitaire, social et le cas 
échéant environnemental après chaque inondation majeure. 5 -Autre M61-Autre (Gouvernance + stratégies locales + autres programmes)


3 FRB1_PGRI_Disposition_3_2015
Confortement des établissements publics territoriaux de bassin (EPTB) et établissement d’une liste de bassins justifiant la création ou la modification de 
périmètre d’un EPTB ou d’un établissement public de gestion et d’aménagement des eaux (EPAGE) 5 -Autre M61-Autre (Gouvernance + stratégies locales + autres programmes)


4 FRB1_PGRI_Disposition_4_2015
Recherche de structuration de systèmes de protection contre les inondations en priorité pour les territoires présentant le plus d’enjeux en zone inondable, soit 
les territoires à risque important d’inondation. 25 -Protection / Autre protection - Autre mesure pour améliorer la protection contre les inondations, ce qui peut inclure des programmes ou politiques de maintenance des équipements de défense contre les inondationsM35-Protection / Autre protection - Autre mesure pour améliorer la protection contre les inondations, ce qui peut inclure des programmes ou politiques de maintenance des équipements de défense contre les inondations


5 FRB1_PGRI_Disposition_5_2015
Mesures prévues par les services de l’Etat français et leurs homologues des pays riverains afin d’assurer une coordination pertinente des mesures ayant un 
impact potentiel transfrontalier, dans le cadre des documents faîtiers des districts internationaux 5 -Autre M61-Autre (Gouvernance + stratégies locales + autres programmes)


6 FRB1_PGRI_Disposition_6_2015


Retour d’expérience technique approfondi à l’occasion de toute nouvelle inondation majeure, capitalisation de la connaissance par les services de prévision des 
crues, et porter à connaissance en direction des collectivités et de la profession agricole./
Eingehendes fachliches Feedback bei jedem größeren Hochwasserereignis; Nutzbarmachung des Wissens durch die Hochwasservorhersagedienste und 
Weitergabe an Gebietskörperschaften und Landwirtschaft 4.3.b


M24-Prévention / Autre mesure de prévention - Cela peut inclure: l'évaluation et modélisation des risques d'inondation, l'évaluation de la vulnérabilité des enjeux aux inondations, des programmes ou politiques de maintenance, etc… /
M24-Vorsorge / Sonstige Vorbeugungsmaßnahmen - diese können beinhalten: Bewertung und Modellierung der Hochwasserrisiken, Bewertung der Hochwasseranfälligkeit der Schutzgüter (Rezeptoren), Bewertung der Erhaltungsprogramme oder -
politiken, usw…


7 FRB1_PGRI_Disposition_7_2015
Identification des sections de cours d’eau et des zones de confluence non encore couvertes par un atlas de zones inondables où les enjeux existants ou futurs 
connus justifient la réalisation d’un tel atlas. 14c -Prévention / Autre mesure de prévention -Evaluation et modélisation des risques d'inondation M24-Prévention / Autre mesure de prévention - Cela peut inclure: l'évaluation et modélisation des risques d'inondation, l'évaluation de la vulnérabilité des enjeux aux inondations, des programmes ou politiques de maintenance, etc…


8 FRB1_PGRI_Disposition_8_2015
Etude des crues intermédiaires utiles à la gestion de crise à l’occasion des nouvelles modélisations hydrauliques menées dans le cadre des SLGRI, ou de 
l’élaboration ou de la révision des PPRI. 14c -Prévention / Autre mesure de prévention -Evaluation et modélisation des risques d'inondation M24-Prévention / Autre mesure de prévention - Cela peut inclure: l'évaluation et modélisation des risques d'inondation, l'évaluation de la vulnérabilité des enjeux aux inondations, des programmes ou politiques de maintenance, etc…


9 FRB1_PGRI_Disposition_9_2015
En complément de la cartographie approuvée sur les TRI, les SLGRI sont encouragées à prévoir le recensement et la cartographie d’autres enjeux sensibles 
et/ou utiles à la gestion de crise, en priorité sur les TRI. 14b -Prévention / Autre mesure de prévention - Evaluation de la vulnérabilité des enjeux aux inondations 14b -Prévention / Autre mesure de prévention - Evaluation de la vulnérabilité des enjeux aux inondations


10 FRB1_PGRI_Disposition_10_2015
Toute étude de plan de PPRI hors TRI inclura une cartographie des enjeux type « directive inondation » sur l’emprise de la crue de référence du PPRI. Cette 
carte des risques figurera dans la note de présentation du PPRI. 14c -Prévention / Autre mesure de prévention -Evaluation et modélisation des risques d'inondation M24-Prévention / Autre mesure de prévention - Cela peut inclure: l'évaluation et modélisation des risques d'inondation, l'évaluation de la vulnérabilité des enjeux aux inondations, des programmes ou politiques de maintenance, etc…


11 FRB1_PGRI_Disposition_11_2015
Tout maître d’ouvrage à l’origine de nouvelles données ou études relatives à la prévention des inondations les communique au service de prévision des crues 
ad hoc, qui est chargé d’en assurer la capitalisation et le partage.


33 -Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information préventive et de la préparation du 
public aux èvènements d'inondation M43-Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information préventive et de la préparation du public aux èvènements d'inondation


12 FRB1_PGRI_Disposition_12_2015
Intégration dans les SLGRI d’un plan de communication adapté à une échelle de territoire pertinente, portant sur le risque inondation et sa gestion, dont la 
cible est prioritairement le grand public.


33 -Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information préventive et de la préparation du 
public aux èvènements d'inondation M43-Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information préventive et de la préparation du public aux èvènements d'inondation


13 FRB1_PGRI_Disposition_13_2015
Sensibilisation des maires sur leur rôle de relais d’information auprès du citoyen et de leur responsabilité dans la gestion de crise par des actions de formations 
et une information régulière du Préfet pour les communes listées dans le DDRM


33 -Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information préventive et de la préparation du 
public aux èvènements d'inondation M43-Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information préventive et de la préparation du public aux èvènements d'inondation


14 FRB1_PGRI_Disposition_14_2015
Information, par les gestionnaires d’ouvrages de protection contre les inondations, via l’intermédiaire des collectivités compétentes, des citoyens concernés par 
des dispositifs de protection


33 -Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information préventive et de la préparation du 
public aux èvènements d'inondation M43-Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information préventive et de la préparation du public aux èvènements d'inondation


15 FRB1_PGRI_Disposition_15_2015
Les stratégies locales de gestion des risques d’inondation sont encouragées à prévoir des mesures d’accompagnement des maires dans leur mission d’inventaire 
et de matérialisation des repères de crue.


33 -Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information préventive et de la préparation du 
public aux èvènements d'inondation M43-Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information préventive et de la préparation du public aux èvènements d'inondation


16 FRB1_PGRI_Disposition_16_2015
Encouragement des initiatives visant à développer l’éducation au risque inondation en milieu scolaire (primaire, collège, lycée) et à sensibiliser les personnes à 
mobilité réduite au risque inondation en lien avec l’Agence régionale de santé


33 -Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information préventive et de la préparation du 
public aux èvènements d'inondation M43-Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information préventive et de la préparation du public aux èvènements d'inondation


17 FRB1_PGRI_Disposition_17_2015 Définition du caractère urbanisé ou non d’un espace, et au sein de ces espaces, des centres urbains 11a -Prévention / Evitement - Mesure pour éviter la localisation de nouveaux enjeux ou d'enjuex supplémentaires dans des zones inondables 11a -Prévention / Evitement - Mesure pour éviter la localisation de nouveaux enjeux ou d'enjuex supplémentaires dans des zones inondables


18 FRB1_PGRI_Disposition_18_2015 Définition et modalités d’appréciation (acteurs associés) d’un projet d’intérêt stratégique et d’une zone d’intérêt stratégique 11a -Prévention / Evitement - Mesure pour éviter la localisation de nouveaux enjeux ou d'enjuex supplémentaires dans des zones inondables M21-Prévention / Evitement - Empêcher la localisation de nouveaux enjeux en zone inondable, par exemple par l'aménagement du territoire ou la règlementation


19 FRB1_PGRI_Disposition_19_2015 Définition et illustration par l’exemple des établissements dits sensibles en cas d’inondation 11a -Prévention / Evitement - Mesure pour éviter la localisation de nouveaux enjeux ou d'enjuex supplémentaires dans des zones inondables M21-Prévention / Evitement - Empêcher la localisation de nouveaux enjeux en zone inondable, par exemple par l'aménagement du territoire ou la règlementation


20 FRB1_PGRI_Disposition_20_2015 Enoncé des grands principes d’aménagement en zone inondable par la crue de référence 11a -Prévention / Evitement - Mesure pour éviter la localisation de nouveaux enjeux ou d'enjuex supplémentaires dans des zones inondables M21-Prévention / Evitement - Empêcher la localisation de nouveaux enjeux en zone inondable, par exemple par l'aménagement du territoire ou la règlementation


21 FRB1_PGRI_Disposition_21_2015
Cette disposition énonce les dérogations aux principes généraux de non constructibilité énoncés à la disposition 20, sous réserve d’assurer l’adaptation des 
constructions au risque inondation et de limiter leur vulnérabilité (dispositions 27 et 28) 11a -Prévention / Evitement - Mesure pour éviter la localisation de nouveaux enjeux ou d'enjuex supplémentaires dans des zones inondables M21-Prévention / Evitement - Empêcher la localisation de nouveaux enjeux en zone inondable, par exemple par l'aménagement du territoire ou la règlementation


22 FRB1_PGRI_Disposition_22_2015
Recherche, de façon préférentielle, d’une localisation hors zone inondable par la crue de référence pour les nouvelles ICPE susceptibles de générer 
d’importantes pollutions ou risques pour la population pendant une inondation 11a -Prévention / Evitement - Mesure pour éviter la localisation de nouveaux enjeux ou d'enjuex supplémentaires dans des zones inondables M21-Prévention / Evitement - Empêcher la localisation de nouveaux enjeux en zone inondable, par exemple par l'aménagement du territoire ou la règlementation


23 FRB1_PGRI_Disposition_23_2015
Affirmation du caractère inondables des zones en arrière digue et définition des modalités de prise en compte des digues et ouvrages jouant un rôle de digues 
dans les PPRI 11a -Prévention / Evitement - Mesure pour éviter la localisation de nouveaux enjeux ou d'enjuex supplémentaires dans des zones inondables M21-Prévention / Evitement - Empêcher la localisation de nouveaux enjeux en zone inondable, par exemple par l'aménagement du territoire ou la règlementation


24 FRB1_PGRI_Disposition_24_2015
Définition des secteurs éligibles à la construction de nouveaux aménagements de protection contre les inondations  (secteurs déjà urbanisés)  et des 
justifications à apporter par le porteur de projet, notamment sur les impacts hydrauliques à l’aval 11a -Prévention / Evitement - Mesure pour éviter la localisation de nouveaux enjeux ou d'enjuex supplémentaires dans des zones inondables M21-Prévention / Evitement - Empêcher la localisation de nouveaux enjeux en zone inondable, par exemple par l'aménagement du territoire ou la règlementation


25 FRB1_PGRI_Disposition_25_2015
Définition d’une bande de sécurité inconstructible en arrière des ouvrages pour prise en compte du risque de défaillance dans les PPRi et les documents 
d’urbanisme, et modalités de calcul selon les différents cas


25 -Protection / Autre protection - Autre mesure pour améliorer la protection contre les inondations, ce qui peut inclure des programmes ou 
politiques de maintenance des équipements de défense contre les inondations M35-Protection / Autre protection - Autre mesure pour améliorer la protection contre les inondations, ce qui peut inclure des programmes ou politiques de maintenance des équipements de défense contre les inondations


26 FRB1_PGRI_Disposition_26_2015
Définition de la notion de digue « résistante à l’aléa de référence » (RAR) et des modalités de prise en compte du niveau de protection offert par une digue 
RAR  dans le zonage réglementaire d’un PPRi


25 -Protection / Autre protection - Autre mesure pour améliorer la protection contre les inondations, ce qui peut inclure des programmes ou 
politiques de maintenance des équipements de défense contre les inondations M35-Protection / Autre protection - Autre mesure pour améliorer la protection contre les inondations, ce qui peut inclure des programmes ou politiques de maintenance des équipements de défense contre les inondations


27 FRB1_PGRI_Disposition_27_2015
Définition des mesures compensatoires et/ou correctrices pour ne pas aggraver l’aléa en aval et des prescriptions pour réduire la vulnérabilité s’appliquant aux 
constructions nouvelles autorisées en zone inondable


13 -Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: actions sur les bâtiments, sur les 
réseaux, etc… M23-Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: actions sur les bâtiments, sur les réseaux, etc…


28 FRB1_PGRI_Disposition_28_2015
Les extensions limitées de constructions ou activités existantes (mentionnées à la disposition 21) ne doivent pas aggraver la sécurité des personnes et la 
vulnérabilité des biens et des activités


13 -Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: actions sur les bâtiments, sur les 
réseaux, etc… M23-Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: actions sur les bâtiments, sur les réseaux, etc…


29 FRB1_PGRI_Disposition_29_2015
En priorité sur les TRI, dans les PPRi, prescription de mesures de réduction de la vulnérabilité des constructions existantes en fonction de la crue de référence, a 
minima dans la zone inondable correspondant à un événement fréquent ou à l’aléa fort.


13 -Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: actions sur les bâtiments, sur les 
réseaux, etc… M23-Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: actions sur les bâtiments, sur les réseaux, etc…


30 FRB1_PGRI_Disposition_30_2015
Réaffirmation du rôle des collectivités et des chambres consulaires dans l’accompagnement de la population et des acteurs territoriaux concernés par des 
mesures ou recommandations de réduction de la vulnérabilité.


13 -Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: actions sur les bâtiments, sur les 
réseaux, etc… M23-Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: actions sur les bâtiments, sur les réseaux, etc…


31 FRB1_PGRI_Disposition_31_2015


Promotion d’une approche de la vulnérabilité du territoire aux inondations dans l’état initial des documents d’urbanisme lors de leur révision ou élaboration et 
encouragement à réaliser
des diagnostics de vulnérabilité des enjeux dans les SLGRI


13 -Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: actions sur les bâtiments, sur les 
réseaux, etc… M23-Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: actions sur les bâtiments, sur les réseaux, etc…


32 FRB1_PGRI_Disposition_32_2015
Identification des zones naturelles ou agricoles susceptibles de constituer des zones d’expansion de crues à l'occasion d’études spécifiques menées notamment 
dans le cadre des SLGRI ou à par les collectivités en charge des SCOT


21 - Protection / Gestion naturelle des inondations par débordement de cours d'eau ou par ruissellement - Mesures pour réduire le débit dans les 
systèmes de drainage naturels ou artificiels, tels que des barrières terrestres ou des lieux de stockage, l'amélioration de l'infiltration, etc... ainsi que 
les travaux dans un canal, ou l'aménagement d'une zone d'expansion de crue, la reforestation des berges, qui restaurent les capacités naturelles à 
ralentir le débit et à stocker l'eau.


M31-Protection / Gestion naturelle des inondations par débordement de cours d'eau ou par ruissellement - Mesures pour réduire le débit dans les systèmes de drainage naturels ou artificiels, tels que des barrières terrestres ou des lieux de 
stockage, l'amélioration de l'infiltration, etc... ainsi que les travaux dans un canal, ou l'aménagement d'une zone d'expansion de crue, la reforestation des berges, qui restaurent les capacités naturelles à ralentir le débit et à stocker l'eau.


33 FRB1_PGRI_Disposition_33_2015
Reconquête des zones d'expansion de crues par des actions de sensibilisation des acteurs locaux et des porteurs de projet et par des études techniques inscrites 
dans les SLGRI


21 - Protection / Gestion naturelle des inondations par débordement de cours d'eau ou par ruissellement - Mesures pour réduire le débit dans les 
systèmes de drainage naturels ou artificiels, tels que des barrières terrestres ou des lieux de stockage, l'amélioration de l'infiltration, etc... ainsi que 
les travaux dans un canal, ou l'aménagement d'une zone d'expansion de crue, la reforestation des berges, qui restaurent les capacités naturelles à 
ralentir le débit et à stocker l'eau.


M31-Protection / Gestion naturelle des inondations par débordement de cours d'eau ou par ruissellement - Mesures pour réduire le débit dans les systèmes de drainage naturels ou artificiels, tels que des barrières terrestres ou des lieux de 
stockage, l'amélioration de l'infiltration, etc... ainsi que les travaux dans un canal, ou l'aménagement d'une zone d'expansion de crue, la reforestation des berges, qui restaurent les capacités naturelles à ralentir le débit et à stocker l'eau.


34 FRB1_PGRI_Disposition_34_2015
Limitation de débit des eaux pluviales rejetées, directement ou indirectement, dans les cours d’eau pour les projets soumis à autorisation et déclaration au titre 
du code de l’environnement et via les documents d’urbanisme


24 -Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures impliquant des interventions physiques pour réduire les inondations par ruissellement, 
typiquement mais pas exclusivement, dans un environnement urbain l'amélioration des capacités artificielles de drge, ou la mise en place d'un 
système durable de drainage urbain   &


24 -Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures impliquant des interventions physiques pour réduire les inondations par ruissellement, typiquement mais pas exclusivement, dans un environnement urbain l'amélioration des capacités 
artificielles de drainage, ou la mise en place d'un système durable de drainage urbain


35 FRB1_PGRI_Disposition_35_2015
Affirmation de la nécessité de planifier l’organisation des systèmes de collecte des eaux pluviales doit être planifiée à l’échelle urbaine la plus adaptée, 
notamment au travers des zonages d’assainissement


24 -Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures impliquant des interventions physiques pour réduire les inondations par ruissellement, 
typiquement mais pas exclusivement, dans un environnement urbain l'amélioration des capacités artificielles de drge, ou la mise en place d'un 
système durable de drainage urbain   &


M34-Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures impliquant des interventions physiques pour réduire les inondations par ruissellement, typiquement mais pas exclusivement, dans un environnement urbain l'amélioration des capacités 
artificielles de drainage, ou la mise en place d'un système durable de drainage urbain


36 FRB1_PGRI_Disposition_36_2015
Les secteurs où des précautions particulières doivent être prises en matière de maîtrise des eaux pluviales doivent être définis par agglomération et au moment 
de la détermination des objectifs de réduction de la pollution des eaux résiduaires urbaines.


24 -Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures impliquant des interventions physiques pour réduire les inondations par ruissellement, 
typiquement mais pas exclusivement, dans un environnement urbain l'amélioration des capacités artificielles de drge, ou la mise en place d'un 
système durable de drainage urbain   &


M34-Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures impliquant des interventions physiques pour réduire les inondations par ruissellement, typiquement mais pas exclusivement, dans un environnement urbain l'amélioration des capacités 
artificielles de drainage, ou la mise en place d'un système durable de drainage urbain


37 FRB1_PGRI_Disposition_37_2015
Enoncé de principes s’appliquant aux décisions administratives prises dans le domaine de l’eau relatives à des opérations d’aménagement pour améliorer la 
rétention des eaux et limiter et ralentir les ruissellements


24 -Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures impliquant des interventions physiques pour réduire les inondations par ruissellement, 
typiquement mais pas exclusivement, dans un environnement urbain l'amélioration des capacités artificielles de drge, ou la mise en place d'un 
système durable de drainage urbain   &


M34-Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures impliquant des interventions physiques pour réduire les inondations par ruissellement, typiquement mais pas exclusivement, dans un environnement urbain l'amélioration des capacités 
artificielles de drainage, ou la mise en place d'un système durable de drainage urbain


38 FRB1_PGRI_Disposition_38_2015
Définition des conditions à respecter pour l’octroi de nouvelles autorisations pour les projets d’aménagements hydrauliques visant à protéger les biens et les 
personnes des coulées d’eau boueuse


24 -Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures impliquant des interventions physiques pour réduire les inondations par ruissellement, 
typiquement mais pas exclusivement, dans un environnement urbain l'amélioration des capacités artificielles de drge, ou la mise en place d'un 
système durable de drainage urbain   &


M34-Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures impliquant des interventions physiques pour réduire les inondations par ruissellement, typiquement mais pas exclusivement, dans un environnement urbain l'amélioration des capacités 
artificielles de drainage, ou la mise en place d'un système durable de drainage urbain


39 FRB1_PGRI_Disposition_39_2015
Appui technique par les services de prévision de crues aux collectivités dotées, ou souhaitant se doter, d’une chaîne de traitement des alertes adaptée à la 
rapidité des phénomènes pour une mise en sécurité des personnes et des biens. 31 -Préparation / Prévision des inondations et alerte - Mise en place ou amélioration d'un système de prévision ou d'alerte M41-Préparation / Prévision des inondations et alerte - Mise en place ou amélioration d'un système de prévision ou d'alerte


40 FRB1_PGRI_Disposition_40_2015
Accompagnement technique par les services de prévision des crues des collectivités locales dotées, ou souhaitant se doter, d’un dispositif spécifique d’alerte 
aux crues. 31 -Préparation / Prévision des inondations et alerte - Mise en place ou amélioration d'un système de prévision ou d'alerte M41-Préparation / Prévision des inondations et alerte - Mise en place ou amélioration d'un système de prévision ou d'alerte


41 FRB1_PGRI_Disposition_41_2015
Renforcement de la coopération internationale dans l’échange des données relatives à la mesure des débits et des précipitations ainsi que dans leur utilisation 
à des fins de prévision des crues. 31 -Préparation / Prévision des inondations et alerte - Mise en place ou amélioration d'un système de prévision ou d'alerte M41-Préparation / Prévision des inondations et alerte - Mise en place ou amélioration d'un système de prévision ou d'alerte


42 FRB1_PGRI_Disposition_42_2015
Intégration dans les Plans communaux de sauvegarde d’une procédure de gestion de crise à activer pour l’évacuation des habitants concernés par un 
aménagement de protection contre les inondations en cas de crue majeure ou de rupture 32 -Préparation / Planification - Mise en place ou amélioration d'un plan d'urgence institutionnel en cas d'inondation M42-Préparation / Planification - Mise en place ou amélioration d'un plan d'urgence institutionnel en cas d'inondation


43 FRB1_PGRI_Disposition_43_2015
Les Stratégies locales de gestion des risques d’inondation intégreront des mesures d’accompagnement des collectivités dans l’élaboration des Plans 
communaux de sauvegarde (PCS) traitant du risque inondation 32 -Préparation / Planification - Mise en place ou amélioration d'un plan d'urgence institutionnel en cas d'inondation M42-Préparation / Planification - Mise en place ou amélioration d'un plan d'urgence institutionnel en cas d'inondation


44 FRB1_PGRI_Disposition_44_2015
Promotion via les SLGRI de mesures d’accompagnement des acteurs pour l’élaboration de plans visant à assurer la continuité de services et la mise en sûreté 
des personnes auprès des acteurs responsables des services et activités concernés 32 -Préparation / Planification - Mise en place ou amélioration d'un plan d'urgence institutionnel en cas d'inondation M42-Préparation / Planification - Mise en place ou amélioration d'un plan d'urgence institutionnel en cas d'inondation


45 FRB1_PGRI_Disposition_45_2015
Les SLGRI promouvront, en lien avec les collectivités concernées, la réalisation d’exercices d’alerte de crue, de gestion de crise inondation, ainsi que la création 
de liens entre gestion de crise locale, départementale et zonale 34 -Préparation / Autre préparation - Autre mesure de préparation pour réduire les conséquences négatives des inondations 34 -Préparation / Autre préparation - Autre mesure de préparation pour réduire les conséquences négatives des inondations


46 FRB1_PGRI_Disposition_46_2015
Définition des objectifs de l’association des gestionnaires de réseaux aux comités de pilotage des SLGRI et élaboration dans les SLGRI d’un bilan de la 
vulnérabilité des bâtiments et infrastructures utiles à la gestion de crise 34 -Préparation / Autre préparation - Autre mesure de préparation pour réduire les conséquences négatives des inondations M44-Préparation / Autre préparation - Autre mesure de préparation pour réduire les conséquences négatives des inondations


47 FRB1_PGRI_Disposition_47_2015
Les populations touchées par une inondation majeure doivent pouvoir bénéficier d’une prise en charge psychologique lorsque la situation l’exige./
Wenn die Lage es erfordert, muss die von einem größeren Hochwasserereignis betroffene Bevölkerung psychologisch betreut werden können. 4.1.b


M51-Rétablissement et analyse / Rétablissement individuel et social /
M51-Wiederherstellung und Überprüfung /  Überwindung der Folgen für den Einzelnen und die Gesellschaft


Annexe-Anlage 8.1.b
6.1 Mesures associées à l'objectif n°1 : Coordination internationale des mesures à impact transfrontalier /  
6.1 Zu Zielsetzung Nr. 1 gehörende Maßnahmen: Internationale Koordinierung von Maßnahmen mit grenzüberschreitenden Auswirkungen


3 et/und  4


OBJECTIF 1 : Favoriser la coopération entre les 
acteurs


OBJECTIF 2 : Améliorer la connaissance et 
développer la culture du risque/


ZIEL 2: Verbesserung der Kenntnisse und 
Entwicklung der Risikokultur


OBJECTIF 3 : Aménager durablement les territoires


OBJECTIF 4 : Prévenir le risque par une gestion 
équilibrée et durable de la ressource en eau


OBJECTIF 5 : Se préparer à la crise et favoriser le 
retour à une situation normale/


ZIEL 5:  Vorbereitung auf das Ereignis und 
Unterstützung bei der Rückkehr zum 


Normalzustand


5 Autres


1.4 et/und  3


1


2
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Bezeichnung /  Beschreibung der Maßnahme 


Localisation 
(pays, cours d'eau, commune) 


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque d'inondation*
Aspekte des Hochwasserrisikomanagements* 


Besoin de coordination ou 
d'échange d'informations (Légende 


cf. fin de tableau)
Bedarf an Koordinierung oder 


Informationsaustausch (Legende 
siehe Tabellenende)


Evaluation de l'impact 
réalisée 


(oui/non)
Auswirkung der 


Maßnahme bewertet
(ja/nein)


Impact négatif 
transfrontalier (oui/non) 


Nachteilige 
grenzüberschreitende 


Auswirkungen
(ja/nein)


Rapport de l'évaluation de l'impact 
(date et référence) 


Bericht zur Bewertung der Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Concertation bilatérale 
(oui/non) 


Bilaterale Abstimmung 
(ja/nein)


Résultat de la concertation** 
Ergebnis der Abstimmung**


1 - Association à l’élaboration des SLGRI, de représentants : de porteurs de SCOT, de gestionnaires ou exploitants de réseaux, d’associations, de chambres consulaires, de gestionnaires des ouvrages de protection contre les inondations, en sus des 
acteurs classiques./
1 - Beteiligung von Vertretern folgender Strukturen an der Ausarbeitung der lokalen HWRM-Strategien (SLGRI): Trägerstrukturen der Bauleitpläne (SCOT), Netzbewirtschafter oder -betreiber, Vereine, Kammern, Betreiber von 
Hochwasserschutzanlagen (zusätzlich zu den „klassischen“ Beteiligten)


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


5
Non
Nein


– – – –


2 - Mobilisation des commissions départementales des risques naturels majeurs pour réalisation d’un bilan technique, économique, sanitaire, social et le cas échéant environnemental après chaque inondation majeure./
2 - Mobilisierung der Departements-Kommissionen für größere natürliche Risiken zur Erstellung einer technischen, wirtschaftlichen, gesundheitlichen, sozialen und ggf. einer die Umwelt betreffenden Bilanz nach jedem größeren 
Hochwasserereignis.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


5
Non
Nein


– – – –


3 - Confortement des établissements publics territoriaux de bassin (EPTB) et établissement d’une liste de bassins justifiant la création ou la modification de périmètre d’un EPTB ou d’un établissement public de gestion et d’aménagement des eaux 
(EPAGE)/
3 - Stärkung der öffentlichen Körperschaften der Einzugsgebiete (EPTB) und Auflistung von Einzugsgebieten, in denen die Einrichtung einer EPBT oder einer öffentlichen Körperschaft der Wasserwirtschaft (EPAGE) oder die Änderung des 
von einer solchen Körperschaft abgedeckten Gebietes gerechtfertigt ist.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


5
Non
Nein


– – – –


4 - Recherche de structuration de systèmes de protection contre les inondations en priorité pour les territoires présentant le plus d’enjeux en zone inondable, soit les territoires à risque important d’inondation./
4 - Versuch der Strukturierung von Hochwasserschutzsystemen vorrangig für die Gebiete mit den höchsten Schutzgütern (Rezeptoren) in Überschwemmungsgebieten, d.h. für die Gebiete mit signifikantem Hochwasserrisiko.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


2.5.
Non
Nein


– – – –


5 - Mesures prévues par les services de l’Etat français et leurs homologues des pays riverains afin d’assurer une coordination pertinente des mesures ayant un impact potentiel transfrontalier, dans le cadre des documents faîtiers des districts 
internationaux/
5 - Maßnahmen, die die Dienststellen des französischen Staates sowie ihre Amtskollegen in den anderen Anrainerstaaten ergreifen wollen, um im Rahmen der übergeordneten Dokumente der internationalen Flussgebietseinheiten die 
Maßnahmen mit potenziell grenzüberschreitender Auswirkung angemessen zu koordinieren.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


5
Non
Nein


– – – –


6 - Retour d’expérience technique approfondi à l’occasion de toute nouvelle inondation majeure, capitalisation de la connaissance par les services de prévision des crues, et porter à connaissance en direction des collectivités et de la profession 
agricole./
6 - Eingehendes fachliches Feedback bei jedem größeren Hochwasserereignis; Nutzbarmachung des Wissens durch die Hochwasservorhersagedienste und Weitergabe an Gebietskörperschaften und Landwirtschaft


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


4.3.a
Non
Nein


– – – –


7 - Identification des sections de cours d’eau et des zones de confluence non encore couvertes par un atlas de zones inondables où les enjeux existants ou futurs connus justifient la réalisation d’un tel atlas./
7 - Ermittlung von Gewässerabschnitten und Mündungsbereichen, die noch nicht von einem ÜSG-Atlas abgedeckt sind und deren aktuelle oder zukünftige Schutzgüter (Rezeptoren) die Erstellung eines solchen Atlas rechtfertigt.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


1.4.c
Non
Nein


– – – –


8 - Etude des crues intermédiaires utiles à la gestion de crise à l’occasion des nouvelles modélisations hydrauliques menées dans le cadre des SLGRI, ou de l’élaboration ou de la révision des PPRI./
8 - Untersuchung von für das Krisenmanagement nutzbringenden Zwischenhochwassern im Rahmen neuer hydraulischer Modellierungen im Zusammenhang mit den lokalen HWRM-Strategien (SLGRI) oder mit der Ausarbeitung oder 
Überarbeitung der Pläne zur Verringerung des Hochwasserrisikos und zur Vermeidung von Hochwasserschäden (PPRI).


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


1.4.c
Non
Nein


– – – –


9 - En complément de la cartographie approuvée sur les TRI, les SLGRI sont encouragées à prévoir le recensement et la cartographie d’autres enjeux sensibles et/ou utiles à la gestion de crise, en priorité sur les TRI./
9 - Es wird gefördert, dass in den SLGRI die Erfassung und Kartierung weiterer sensibler und/oder für das Krisenmanagement nutzbringender Schutzgüter (Rezeptoren) eingeplant wird, und zwar vorrangig in den TRI und ergänzend zu 
den verabschiedeten Karten der Gebiete mit signifikantem Hochwasserrisiko (TRI).


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


1.4.c
Non
Nein


– – – –


10 - Toute étude de plan de PPRI hors TRI inclura une cartographie des enjeux type « directive inondation » sur l’emprise de la crue de référence du PPRI. Cette carte des risques figurera dans la note de présentation du PPRI./
10 - Jede PPRI-Planstudie außerhalb von Gebieten mit signifikantem Hochwasserrisiko (TRI) wird eine Kartierung der Schutzgüter (Rezeptoren) nach „HWRM-RL“ beinhalten, die sich im Bereich des Referenzhochwassers des PPRI 
befinden. Diese Risikokarte wird im Abstract des PPRI enthalten sein.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


1.4.c
Non
Nein


– – – –


11 - Tout maître d’ouvrage à l’origine de nouvelles données ou études relatives à la prévention des inondations les communique au service de prévision des crues ad hoc, qui est chargé d’en assurer la capitalisation et le partage./
11 - Jeder Auftraggeber neuer Datenerhebungen oder Studien zur Hochwasservorsorge übermittelt diese an den Ad-hoc-Hochwasservorhersagedienst, der daraus Nutzen zieht und sie weiterleitet.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


3.3.
Non
Nein


– – – –


12 - Intégration dans les SLGRI d’un plan de communication adapté à une échelle de territoire pertinente, portant sur le risque inondation et sa gestion, dont la cible est prioritairement le grand public./
12 - Einbindung eines Kommunikationsplans in die lokalen HWRM-Strategien (SLGRI); dieser Plan, der sich vor allem an die breite Öffentlichkeit richtet, befasst sich mit dem Hochwasserrisiko und dem entsprechenden Management in 
einem angemessenen Maßstab.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


3.3.
Non
Nein


– – – –


13 - Sensibilisation des maires sur leur rôle de relais d’information auprès du citoyen et de leur responsabilité dans la gestion de crise par des actions de formations et une information régulière du Préfet pour les communes listées dans le DDRM./
13 - Sensibilisierung der Bürgermeister für ihre Vermittlerrolle gegenüber den Bürgern und für ihre Verantwortung im Krisenmanagement durch Fortbildungsveranstaltungen und regelmäßige Information des Präfekten für Kommunen, die 
im Dossier Départemental sur les Risques Majeurs (DDRM) aufgelistet sind.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


3.3.
Non
Nein


– – – –


14 - Information, par les gestionnaires d’ouvrages de protection contre les inondations, via l’intermédiaire des collectivités compétentes, des citoyens concernés par des dispositifs de protection.
14 - Information der von Hochwasserschutzeinrichtungen betroffenen Bevölkerung durch die Betreiber dieser Einrichtungen, mit Unterstützung durch die zuständigen Gebietskörperschaften.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


3.3.
Non
Nein


– – – –


15 - Les stratégies locales de gestion des risques d’inondation sont encouragées à prévoir des mesures d’accompagnement des maires dans leur mission d’inventaire et de matérialisation des repères de crue./
15 - Es wird gefördert, dass in den lokalen Hochwasserrisikomanagement-Strategien Maßnahmen eingeplant werden, um die Bürgermeister bei ihrer Aufgabe der Inventarisierung und Dokumentation der Hochwassermarken zu 
unterstützen.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


3.3.
Non
Nein


– – – –


16 - Encouragement des initiatives visant à développer l’éducation au risque inondation en milieu scolaire (primaire, collège, lycée) et à sensibiliser les personnes à mobilité réduite au risque inondation en lien avec l’Agence régionale de santé/
16 - Förderung von Initiativen zur Schulung des Hochwasserrisikobewusstseins in Schulen (Grundschule, weiterführende Schule, Oberstufe) und zur Bewusstseinsbildung von Personen mit eingeschränkter Mobilität in Verbindung mit der 
Agence régionale de santé


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


3.3.
Non
Nein


– – – –


17 - Définition du caractère urbanisé ou non d’un espace, et au sein de ces espaces, des centres urbains/
17 - Festlegung des städtischen oder nicht-städtischen Charakters eines Raumes und – innerhalb städtischer Räume – Festlegung der Stadtzentren


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


1.1.a – – – – –


18 - Définition et modalités d’appréciation (acteurs associés) d’un projet d’intérêt stratégique et d’une zone d’intérêt stratégique/
18 - Definition und Einschätzungsbedingungen (Beteiligte) eines Projektes von strategischem Interesse und eines Gebietes von strategischem Interesse


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


1.1.a – – – – –


19 - Définition et illustration par l’exemple des établissements dits sensibles en cas d’inondation./
19 - Definition und beispielhafte Illustration von sogenannten hochwassersensiblen Einrichtungen


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


1.1.a – – – – –


20 - Enoncé des grands principes d’aménagement en zone inondable par la crue de référence./
20 - Städtebauliche Grundsätze in ÜSG anhand des Referenzhochwassers


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


1.1.a – – – – –


21 - Cette disposition énonce les dérogations aux principes généraux de non constructibilité énoncés à la disposition 20, sous réserve d’assurer l’adaptation des constructions au risque inondation et de limiter leur vulnérabilité (dispositions 27 et 
28)./
21 - In dieser Vorgabe geht es um die Abweichungen vom allgemeinen Bebauungsverbot, das in Vorgabe 20 ausgesprochen wird, unter dem Vorbehalt, dass die Bauvorhaben an das Hochwasserrisiko angepasst werden und ihre Anfälligkeit 
(Vulnerabilität) begrenzt wird (Vorgaben 27 und 28).


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


1.1.a – – – – –


22 - Recherche, de façon préférentielle, d’une localisation hors zone inondable par la crue de référence pour les nouvelles ICPE susceptibles de générer d’importantes pollutions ou risques pour la population pendant une inondation/
22 - Neue IVU-Anlagen, die im Hochwasserfall erhebliche Verunreinigungen verursachen können oder ein Risiko für die Bevölkerung darstellen, sollen vorzugsweise außerhalb von Gebieten, die vom Referenzhochwasser überschwemmt 
werden, aufgestellt werden.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


1.1.a – – – – –


23 - Affirmation du caractère inondable des zones en arrière digue et définition des modalités de prise en compte des digues et ouvrages jouant un rôle de digues dans les PPRI./
23 - Bekräftigung der Überflutbarkeit von hinter Schutzdämmen gelegenen Gebieten und Festlegung der Bedingungen zur Berücksichtigung von Dämmen und von Bauwerken mit Dammwirkung in den PPRI


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


1.1.a – – – – –


24 - Définition des secteurs éligibles à la construction de nouveaux aménagements de protection contre les inondations  (secteurs déjà urbanisés)  et des justifications à apporter par le porteur de projet, notamment sur les impacts hydrauliques à 
l’aval./
24 - Festlegung von Bereichen, die für den Bau neuer Hochwasserschutzeinrichtungen in Frage kommen (bereits bebaute Gebiete) sowie von Argumenten, die der Projektträger insbesondere mit Blick auf hydraulische Auswirkungen auf die 
Unterlieger vorbringen kann.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


1.1.a – – – – –


25 - Définition d’une bande de sécurité inconstructible en arrière des ouvrages pour prise en compte du risque de défaillance dans les PPRi et les documents d’urbanisme, et modalités de calcul selon les différents cas./
25 - Festlegung eines unbebaubaren Sicherheitsstreifens hinter den Bauwerken zur Berücksichtigung möglicher Fehler in den PPRI und den städtebaulichen Unterlagen; Berechnungsmodalitäten je nach Fall.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


2.5.
Non
Nein


– – – –


26 - Définition de la notion de digue « résistante à l’aléa de référence » (RAR) et des modalités de prise en compte du niveau de protection offert par une digue RAR  dans le zonage réglementaire d’un PPRi./
26 - Definition des Begriffs des „referenzhochwasserbeständigen" Damms (RAR) und Festlegung der Bedingungen zur Berücksichtigung des Schutzniveaus, das ein solcher RAR-Damm im gesetzlichen Geltungsbereich eines PPRi bietet 


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


2.5.
Non
Nein


– – – –


27 - Définition des mesures compensatoires et/ou correctrices pour ne pas aggraver l’aléa en aval et des prescriptions pour réduire la vulnérabilité s’appliquant aux constructions nouvelles autorisées en zone inondable./
27 - Festlegung von Ausgleichs- bzw. Korrekturmaßnahmen, die das Ziel verfolgen, die Hochwassergefahr beim Unterlieger nicht zu erhöhen, und Vorschriften zur Verringerung der Anfälligkeit (Vulnerabilität) von genehmigten Neubauten 
in ÜSG


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


1.3.
Non
Nein


– – – –


Annexe-Anlage 8.1.b
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Bezeichnung /  Beschreibung der Maßnahme 


Localisation 
(pays, cours d'eau, commune) 


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque d'inondation*
Aspekte des Hochwasserrisikomanagements* 


Besoin de coordination ou 
d'échange d'informations (Légende 


cf. fin de tableau)
Bedarf an Koordinierung oder 


Informationsaustausch (Legende 
siehe Tabellenende)


Evaluation de l'impact 
réalisée 


(oui/non)
Auswirkung der 


Maßnahme bewertet
(ja/nein)


Impact négatif 
transfrontalier (oui/non) 


Nachteilige 
grenzüberschreitende 


Auswirkungen
(ja/nein)


Rapport de l'évaluation de l'impact 
(date et référence) 


Bericht zur Bewertung der Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Concertation bilatérale 
(oui/non) 


Bilaterale Abstimmung 
(ja/nein)


Résultat de la concertation** 
Ergebnis der Abstimmung**


Annexe-Anlage 8.1.b


6.1 Mesures associées à l'objectif n°1 : Coordination internationale des mesures à impact transfrontalier /  
6.1 Zu Zielsetzung Nr. 1 gehörende Maßnahmen: Internationale Koordinierung von Maßnahmen mit grenzüberschreitenden Auswirkungen


28 - Les extensions limitées de constructions ou activités existantes (mentionnées à la disposition 21) ne doivent pas aggraver la sécurité des personnes et la vulnérabilité des biens et des activités./
28 - Begrenzte Erweiterungen von bestehenden baulichen Anlagen oder Tätigkeiten (wie unter Vorgabe 21 erwähnt) dürfen die Sicherheit von Personen und die Anfälligkeit (Vulnerabilität) von Gütern und Tätigkeiten nicht verschlechtern.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


1.3.
Non
Nein


– – – –


29 - En priorité sur les TRI, dans les PPRi, prescription de mesures de réduction de la vulnérabilité des constructions existantes en fonction de la crue de référence, a minima dans la zone inondable correspondant à un événement fréquent ou à 
l’aléa fort./
29 - Insbesondere im Bereich der TRI müssen die PPRI in Abhängigkeit vom Referenzhochwasser Maßnahmen zur Reduzierung der Vulnerabilität bestehender baulicher Anlagen vorschreiben, zumindest im häufig überschwemmten oder 
stark gefährdeten Bereich.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


1.3.
Non
Nein


– – – –


30 - Réaffirmation du rôle des collectivités et des chambres consulaires dans l’accompagnement de la population et des acteurs territoriaux concernés par des mesures ou recommandations de réduction de la vulnérabilité./
30 - Stärkung der Rolle der Gebietskörperschaften und Kammern bei der Unterstützung der von Maßnahmen oder Empfehlungen zur Verringerung der Vulnerabilität betroffenen Bevölkerung und lokalen Handlungsträger


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


1.3.
Non
Nein


– – – –


31 - Promotion d’une approche de la vulnérabilité du territoire aux inondations dans l’état initial des documents d’urbanisme lors de leur révision ou élaboration et encouragement à réaliser
des diagnostics de vulnérabilité des enjeux dans les SLGRI./
31 - Förderung eines Ansatzes zur Berücksichtigung der Hochwasseranfälligkeit (Vulnerabilität) eines Gebietes in städtebaulichen Unterlagen bereits im Anfangsstadium bei der Ausarbeitung oder Überarbeitung dieser Unterlagen sowie 
Förderung von Untersuchungen der Hochwasseranfälligkeit der Schutzgüter (Rezeptoren) in den SLGRI


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


1.3.
Non
Nein


– – – –


32 - Identification des zones naturelles ou agricoles susceptibles de constituer des zones d’expansion de crues à l'occasion d’études spécifiques menées notamment dans le cadre des SLGRI ou par les collectivités en charge des SCOT./
32 - Ermittlung von natürlichen oder landwirtschaftlichen Flächen, die Hochwasserexpansionsräume darstellen könnten, anlässlich von Sonderuntersuchungen, die im Rahmen der SLGRI oder im Auftrag der bauleitplanenden 
Gebietskörperschaften durchgeführt werden.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


2.1.
Non
Nein


– – – –


33 - Reconquête des zones d'expansion de crues par des actions de sensibilisation des acteurs locaux et des porteurs de projet et par des études techniques inscrites dans les SLGRI./
33 - Wiedergewinnung von Hochwasserexpansionsräumen durch Maßnahmen zur Sensibilisierung der lokalen Akteure und Projektträger sowie durch technische Untersuchungen im Rahmen der SLGRI.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


2.1.
Non
Nein


– – – –


34 - Limitation de débit des eaux pluviales rejetées, directement ou indirectement, dans les cours d’eau pour les projets soumis à autorisation et déclaration au titre du code de l’environnement et via les documents d’urbanisme./
34 - Abflussbegrenzung für direkt oder indirekt in die Fließgewässer eingeleitetes Regenwasser für Vorhaben, die laut Umweltgesetzbuch oder laut städtebaulicher Unterlagen genehmigungs- und anzeigepflichtig sind.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


2.4. – – – – –


35 - Affirmation de la nécessité de planifier l’organisation des systèmes de collecte des eaux pluviales à l’échelle urbaine la plus adaptée, notamment au travers des zonages d’assainissement./
35 - Bekräftigung der Notwendigkeit, Regenwassersammler auf der geeignetsten räumlichen Ebene zu planen, insbesondere durch Einteilung der Abwassersysteme in Zonen


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


2.4. – – – – –


36 - Les secteurs où des précautions particulières doivent être prises en matière de maîtrise des eaux pluviales doivent être définis par agglomération et au moment de la détermination des objectifs de réduction de la pollution des eaux résiduaires 
urbaines./
36 - Pro Siedlungsbereich sind (zum Zeitpunkt der Zielfestlegung bei der Verringerung der Verschmutzung des kommunalen Abwassers) Gebiete festzulegen, bei denen besondere regenwassertechnische Vorkehrungen zu treffen sind.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


2.4. – – – – –


37 - Enoncé de principes s’appliquant aux décisions administratives prises dans le domaine de l’eau relatives à des opérations d’aménagement pour améliorer la rétention des eaux et limiter et ralentir les ruissellements./
37 - Bei Verwaltungsentscheidungen zu berücksichtigende Grundsätze im Bereich Verbesserung des Wasserrückhalts und Verlangsamung des Oberflächenabflusses.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


2.4. – – – – –


38 - Définition des conditions à respecter pour l’octroi de nouvelles autorisations pour les projets d’aménagements hydrauliques visant à protéger les biens et les personnes des coulées d’eau boueuse./
38 - Festlegung von Bedingungen, die bei der Ausstellung neuer Genehmigungen für hydraulische Baumaßnahmen zum Schutz von Personen und Gütern vor Schlammlawinen zu beachten sind.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


2.4. – – – – –


39 - Appui technique par les services de prévision de crues aux collectivités dotées, ou souhaitant se doter, d’une chaîne de traitement des alertes adaptée à la rapidité des phénomènes pour une mise en sécurité des personnes et des biens./
39 - Technische Unterstützung der Gebietskörperschaften durch die Hochwasservorhersagedienste (Gebietskörperschaften, die bereits über angemessen schnelle Warnketten verfügen, um Personen und Güter in Sicherheit zu bringen, und 
Gebietskörperschaften, die sich noch eine solche Warnketten zulegen wollen).


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


3.1.
Non
Nein


– – – –


40 - Accompagnement technique par les services de prévision des crues des collectivités locales dotées, ou souhaitant se doter, d’un dispositif spécifique d’alerte aux crues./
40 - Technische Unterstützung der lokalen Gebietskörperschaften durch die Hochwasservorhersagedienste (Gebietskörperschaften, die bereits über besondere Hochwasserwarnsysteme verfügen oder die sich ein solches System zulegen 
wollen).


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


3.1.
Non
Nein


– – – –


41 - Renforcement de la coopération internationale dans l’échange des données relatives à la mesure des débits et des précipitations ainsi que dans leur utilisation à des fins de prévision des crues./
41 - Verstärkung der internationalen Zusammenarbeit beim Austausch der Abfluss- und Niederschlagsmessdaten sowie bei deren Verwendung für die Zwecke der Hochwasservorhersage.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


3.1.
Non
Nein


– – – –


42 - Intégration dans les Plans communaux de sauvegarde d’une procédure de gestion de crise à activer pour l’évacuation des habitants concernés par un aménagement de protection contre les inondations en cas de crue majeure ou de rupture./
42 - Einbindung eines Krisenmanagementverfahrens in die kommunalen Rettungspläne, das bei der Evakuierung von Einwohnern zum Einsatz kommt, wenn ein Hochwasserschutzbauwerk von einem größeren Hochwasser überströmt wird 
oder bricht.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


3.2.
Non
Nein


– – – –


43 - Les Stratégies locales de gestion des risques d’inondation intégreront des mesures d’accompagnement des collectivités dans l’élaboration des Plans communaux de sauvegarde (PCS) traitant du risque inondation./
43 - Die lokalen HWRM-Strategien beinhalten Maßnahmen zur Unterstützung der Gebietskörperschaften bei der Erstellung der kommunalen Rettungspläne (PCS) im Bereich Hochwasserrisiko.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


3.2.
Non
Nein


– – – –


44 - Promotion via les SLGRI de mesures d’accompagnement des acteurs pour l’élaboration de plans visant à assurer la continuité de services et la mise en sûreté des personnes auprès des acteurs responsables des services et activités concernés./
44 - Im Rahmen der SLGRI: Förderung von Maßnahmen zur Unterstützung der betreffenden Akteure (Dienststellen und Tätigkeiten) bei der Ausarbeitung von Plänen zur Sicherstellung der Kontinuität der Dienste und der Sicherung von 
Personen.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


3.2.
Non
Nein


– – – –


45 - Les SLGRI promouvront, en lien avec les collectivités concernées, la réalisation d’exercices d’alerte de crue, de gestion de crise inondation, ainsi que la création de liens entre gestion de crise locale, départementale et zonale./
45 - In Verbindung mit den betreffenden Gebietskörperschaften fördern die SLGRI die Durchführung von Hochwasser- und Hochwasserkrisenmanagementübungen sowie die Verknüpfung der Krisenmanagementsysteme zwischen lokaler, 
departementaler und zonaler Ebene. 


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


3.4. – – – – –


46 - Définition des objectifs de l’association des gestionnaires de réseaux aux comités de pilotage des SLGRI et élaboration dans les SLGRI d’un bilan de la vulnérabilité des bâtiments et infrastructures utiles à la gestion de crise./
46 - Definition der Ziele der Vereinigung der Netzbetreiber bei den Lenkungsausschusssitzungen der SLGRI und Bilanzierung – in den SLGRI – der Hochwasseranfälligkeit (Vulnerabilität) von Gebäuden und Infrastrukturen, die für das 
Krisenmanagement von Nutzen sind.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


3.4. – – – – –


47 - Les populations touchées par une inondation majeure doivent pouvoir bénéficier d’une prise en charge psychologique lorsque la situation l’exige./
47 - Wenn die Lage es erfordert, muss die von einem größeren Hochwasserereignis betroffene Bevölkerung psychologisch betreut werden können.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-Einzugsgebiet


4.1.b – – – – –


Légende / Legende  
Coordination requise à l‘échelle internationale / 
Internationale Koordinierung erforderlich


Echange d’informations requis à l’échelle 
internationale / 
Internationaler Informationsaustausch erforderlich


Aucune coordination requise à l’échelle internationale 
/ 
Keine internationale Koordinierung erforderlich


* cf. Annexe 4 du PGRI MS : cas de figure en rouge dans la colonne « besoin de coordination ou d'échange d'information » 
* s. Anlage 4 des HWRM-Plans:  Fall in der Spalte „Bedarf an Koordination oder Informationsaustausch" rot hinterlegt


** Référence de la décision ou compte-rendu de la réunion ou d'échange d'informations
** Referenz des Beschlusses oder Niederschrift der Sitzung oder Informationsaustausch
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Numéro de la disposition / 
Vorgabe-Nummer


Code de la disposition (génération automatique) /
Vorgabe-Code (automatisch)


Intitulé de la Disposition/
Vorgabe-Bezeichnung


Objectifs du PGRI visé/
Ziel des betreffenden HWRM-Plans


Aspect de la gestion du 
risque/


Aspekt des HW-Risiko-
Managements


Aspect de la gestion du risque / Aspekt des Risiko-
Managements


Type de disposition (champ obligatoire pour chaque disposition, plusieurs types pour une même disposition possibles, 
autant de lignes que de types)/


Art der Vorgabe (verpflichtendes Feld für jede Vorgabe, mehrere Arten pro Vorgabe möglich, eine Zeile pro Art)


1 FRB1_PGRI_Disposition_1_2015


Association à l’élaboration des SLGRI, de représentants : de porteurs de SCOT, de gestionnaires ou 
exploitants de réseaux, d’associations, de chambres consulaires, de gestionnaires des ouvrages de 
protection contre les inondations, en sus des acteurs classiques. 5 -Autre M61-Autre (Gouvernance + stratégies locales + autres programmes)


2 FRB1_PGRI_Disposition_2_2015


Mobilisation des commissions départementales des risques naturels majeurs pour réalisation d’un 
bilan technique, économique, sanitaire, social et le cas échéant environnemental après chaque 
inondation majeure. 5 -Autre M61-Autre (Gouvernance + stratégies locales + autres programmes)


3 FRB1_PGRI_Disposition_3_2015


Confortement des établissements publics territoriaux de bassin (EPTB) et établissement d’une liste de 
bassins justifiant la création ou la modification de périmètre d’un EPTB ou d’un établissement public 
de gestion et d’aménagement des eaux (EPAGE) 5 -Autre M61-Autre (Gouvernance + stratégies locales + autres programmes)


4 FRB1_PGRI_Disposition_4_2015


Recherche de structuration de systèmes de protection contre les inondations en priorité pour les 
territoires présentant le plus d’enjeux en zone inondable, soit les territoires à risque important 
d’inondation.


25 -Protection / Autre protection - Autre mesure pour 
améliorer la protection contre les inondations, ce qui peut 
inclure des programmes ou politiques de maintenance des 
équipements de défense contre les inondations


M35-Protection / Autre protection - Autre mesure pour améliorer la protection contre les inondations, ce qui peut 
inclure des programmes ou politiques de maintenance des équipements de défense contre les inondations


5 FRB1_PGRI_Disposition_5_2015


Mesures prévues par les services de l’Etat français et leurs homologues des pays riverains afin 
d’assurer une coordination pertinente des mesures ayant un impact potentiel transfrontalier, dans le 
cadre des documents faîtiers des districts internationaux 5 -Autre M61-Autre (Gouvernance + stratégies locales + autres programmes)


6 FRB1_PGRI_Disposition_6_2015


Retour d’expérience technique approfondi à l’occasion de toute nouvelle inondation majeure, 
capitalisation de la connaissance par les services de prévision des crues, et porter à connaissance en 
direction des collectivités et de la profession agricole./
Eingehendes fachliches Feedback bei jedem größeren Hochwasserereignis; Nutzbarmachung des 
Wissens durch die Hochwasservorhersagedienste und Weitergabe an Gebietskörperschaften und 
Landwirtschaft


4.3.b


M24-Prévention / Autre mesure de prévention - Cela peut inclure: l'évaluation et modélisation des risques d'inondation, 
l'évaluation de la vulnérabilité des enjeux aux inondations, des programmes ou politiques de maintenance, etc…/
M24-Vorsorge / Sonstige Vorbeugungsmaßnahmen - diese können beinhalten: Bewertung und Modellierung der 
Hochwasserrisiken, Bewertung der Hochwasseranfälligkeit der Schutzgüter, Bewertung der Erhaltungsprogramme oder -
politiken, usw…


7 FRB1_PGRI_Disposition_7_2015


Identification des sections de cours d’eau et des zones de confluence non encore couvertes par un 
atlas de zones inondables où les enjeux existants ou futurs connus justifient la réalisation d’un tel 
atlas.


14c -Prévention / Autre mesure de prévention -Evaluation 
et modélisation des risques d'inondation


M24-Prévention / Autre mesure de prévention - Cela peut inclure: l'évaluation et modélisation des risques d'inondation, 
l'évaluation de la vulnérabilité des enjeux aux inondations, des programmes ou politiques de maintenance, etc…


8 FRB1_PGRI_Disposition_8_2015
Etude des crues intermédiaires utiles à la gestion de crise à l’occasion des nouvelles modélisations 
hydrauliques menées dans le cadre des SLGRI, ou de l’élaboration ou de la révision des PPRI.


14c -Prévention / Autre mesure de prévention -Evaluation 
et modélisation des risques d'inondation


M24-Prévention / Autre mesure de prévention - Cela peut inclure: l'évaluation et modélisation des risques d'inondation, 
l'évaluation de la vulnérabilité des enjeux aux inondations, des programmes ou politiques de maintenance, etc…


9 FRB1_PGRI_Disposition_9_2015


En complément de la cartographie approuvée sur les TRI, les SLGRI sont encouragées à prévoir le 
recensement et la cartographie d’autres enjeux sensibles et/ou utiles à la gestion de crise, en priorité 
sur les TRI.


14b -Prévention / Autre mesure de prévention - Evaluation 
de la vulnérabilité des enjeux aux inondations 14b -Prévention / Autre mesure de prévention - Evaluation de la vulnérabilité des enjeux aux inondations


10 FRB1_PGRI_Disposition_10_2015


Toute étude de plan de PPRI hors TRI inclura une cartographie des enjeux type « directive inondation 
» sur l’emprise de la crue de référence du PPRI. Cette carte des risques figurera dans la note de 
présentation du PPRI.


14c -Prévention / Autre mesure de prévention -Evaluation 
et modélisation des risques d'inondation


M24-Prévention / Autre mesure de prévention - Cela peut inclure: l'évaluation et modélisation des risques d'inondation, 
l'évaluation de la vulnérabilité des enjeux aux inondations, des programmes ou politiques de maintenance, etc…


11 FRB1_PGRI_Disposition_11_2015


Tout maître d’ouvrage à l’origine de nouvelles données ou études relatives à la prévention des 
inondations les communique au service de prévision des crues ad hoc, qui est chargé d’en assurer la 
capitalisation et le partage.


33 -Préparation / Information préventive et préparation du 
public - Mise en place ou amélioration de l'information 
préventive et de la préparation du public aux èvènements 
d'inondation


M43-Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information 
préventive et de la préparation du public aux èvènements d'inondation


12 FRB1_PGRI_Disposition_12_2015
Intégration dans les SLGRI d’un plan de communication adapté à une échelle de territoire pertinente, 
portant sur le risque inondation et sa gestion, dont la cible est prioritairement le grand public.


33 -Préparation / Information préventive et préparation du 
public - Mise en place ou amélioration de l'information 
préventive et de la préparation du public aux èvènements 
d'inondation


M43-Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information 
préventive et de la préparation du public aux èvènements d'inondation


13 FRB1_PGRI_Disposition_13_2015


Sensibilisation des maires sur leur rôle de relais d’information auprès du citoyen et de leur 
responsabilité dans la gestion de crise par des actions de formations et une information régulière du 
Préfet pour les communes listées dans le DDRM


33 -Préparation / Information préventive et préparation du 
public - Mise en place ou amélioration de l'information 
préventive et de la préparation du public aux èvènements 
d'inondation


M43-Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information 
préventive et de la préparation du public aux èvènements d'inondation


14 FRB1_PGRI_Disposition_14_2015
Information, par les gestionnaires d’ouvrages de protection contre les inondations, via l’intermédiaire 
des collectivités compétentes, des citoyens concernés par des dispositifs de protection


public - Mise en place ou amélioration de l'information 
préventive et de la préparation du public aux èvènements 
d'inondation


M43-Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information 
préventive et de la préparation du public aux èvènements d'inondation


15 FRB1_PGRI_Disposition_15_2015


Les stratégies locales de gestion des risques d’inondation sont encouragées à prévoir des mesures 
d’accompagnement des maires dans leur mission d’inventaire et de matérialisation des repères de 
crue.


33 -Préparation / Information préventive et préparation du 
public - Mise en place ou amélioration de l'information 
préventive et de la préparation du public aux èvènements 
d'inondation


M43-Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information 
préventive et de la préparation du public aux èvènements d'inondation


16 FRB1_PGRI_Disposition_16_2015


Encouragement des initiatives visant à développer l’éducation au risque inondation en milieu scolaire 
(primaire, collège, lycée) et à sensibiliser les personnes à mobilité réduite au risque inondation en lien 
avec l’Agence régionale de santé


33 -Préparation / Information préventive et préparation du 
public - Mise en place ou amélioration de l'information 
préventive et de la préparation du public aux èvènements 
d'inondation


M43-Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information 
préventive et de la préparation du public aux èvènements d'inondation


17 FRB1_PGRI_Disposition_17_2015 Définition du caractère urbanisé ou non d’un espace, et au sein de ces espaces, des centres urbains


11a -Prévention / Evitement - Mesure pour éviter la 
localisation de nouveaux enjeux ou d'enjuex 
supplémentaires dans des zones inondables


11a -Prévention / Evitement - Mesure pour éviter la localisation de nouveaux enjeux ou d'enjuex supplémentaires dans 
des zones inondables


18 FRB1_PGRI_Disposition_18_2015
Définition et modalités d’appréciation (acteurs associés) d’un projet d’intérêt stratégique et d’une 
zone d’intérêt stratégique


11a -Prévention / Evitement - Mesure pour éviter la 
localisation de nouveaux enjeux ou d'enjuex 
supplémentaires dans des zones inondables


M21-Prévention / Evitement - Empêcher la localisation de nouveaux enjeux en zone inondable, par exemple par 
l'aménagement du territoire ou la règlementation


19 FRB1_PGRI_Disposition_19_2015 Définition et illustration par l’exemple des établissements dits sensibles en cas d’inondation


11a -Prévention / Evitement - Mesure pour éviter la 
localisation de nouveaux enjeux ou d'enjuex 
supplémentaires dans des zones inondables


M21-Prévention / Evitement - Empêcher la localisation de nouveaux enjeux en zone inondable, par exemple par 
l'aménagement du territoire ou la règlementation


20 FRB1_PGRI_Disposition_20_2015 Enoncé des grands principes d’aménagement en zone inondable par la crue de référence


11a -Prévention / Evitement - Mesure pour éviter la 
localisation de nouveaux enjeux ou d'enjuex 
supplémentaires dans des zones inondables


M21-Prévention / Evitement - Empêcher la localisation de nouveaux enjeux en zone inondable, par exemple par 
l'aménagement du territoire ou la règlementation


21 FRB1_PGRI_Disposition_21_2015


Cette disposition énonce les dérogations aux principes généraux de non constructibilité énoncés à la 
disposition 20, sous réserve d’assurer l’adaptation des constructions au risque inondation et de 
limiter leur vulnérabilité (dispositions 27 et 28)


11a -Prévention / Evitement - Mesure pour éviter la 
localisation de nouveaux enjeux ou d'enjuex 
supplémentaires dans des zones inondables


M21-Prévention / Evitement - Empêcher la localisation de nouveaux enjeux en zone inondable, par exemple par 
l'aménagement du territoire ou la règlementation


22 FRB1_PGRI_Disposition_22_2015


Recherche, de façon préférentielle, d’une localisation hors zone inondable par la crue de référence 
pour les nouvelles ICPE susceptibles de générer d’importantes pollutions ou risques pour la 
population pendant une inondation


11a -Prévention / Evitement - Mesure pour éviter la 
localisation de nouveaux enjeux ou d'enjuex 
supplémentaires dans des zones inondables


M21-Prévention / Evitement - Empêcher la localisation de nouveaux enjeux en zone inondable, par exemple par 
l'aménagement du territoire ou la règlementation


23 FRB1_PGRI_Disposition_23_2015
Affirmation du caractère inondables des zones en arrière digue et définition des modalités de prise en 
compte des digues et ouvrages jouant un rôle de digues dans les PPRI


11a -Prévention / Evitement - Mesure pour éviter la 
localisation de nouveaux enjeux ou d'enjuex 
supplémentaires dans des zones inondables


M21-Prévention / Evitement - Empêcher la localisation de nouveaux enjeux en zone inondable, par exemple par 
l'aménagement du territoire ou la règlementation


24 FRB1_PGRI_Disposition_24_2015


Définition des secteurs éligibles à la construction de nouveaux aménagements de protection contre 
les inondations  (secteurs déjà urbanisés)  et des justifications à apporter par le porteur de projet, 
notamment sur les impacts hydrauliques à l’aval


11a -Prévention / Evitement - Mesure pour éviter la 
localisation de nouveaux enjeux ou d'enjuex 
supplémentaires dans des zones inondables


M21-Prévention / Evitement - Empêcher la localisation de nouveaux enjeux en zone inondable, par exemple par 
l'aménagement du territoire ou la règlementation


25 FRB1_PGRI_Disposition_25_2015


Définition d’une bande de sécurité inconstructible en arrière des ouvrages pour prise en compte du 
risque de défaillance dans les PPRi et les documents d’urbanisme, et modalités de calcul selon les 
différents cas


25 -Protection / Autre protection - Autre mesure pour 
améliorer la protection contre les inondations, ce qui peut 
inclure des programmes ou politiques de maintenance des 
équipements de défense contre les inondations


M35-Protection / Autre protection - Autre mesure pour améliorer la protection contre les inondations, ce qui peut 
inclure des programmes ou politiques de maintenance des équipements de défense contre les inondations


26 FRB1_PGRI_Disposition_26_2015
Définition de la notion de digue « résistante à l’aléa de référence » (RAR) et des modalités de prise en 
compte du niveau de protection offert par une digue RAR  dans le zonage réglementaire d’un PPRi


25 -Protection / Autre protection - Autre mesure pour 
améliorer la protection contre les inondations, ce qui peut 
inclure des programmes ou politiques de maintenance des 
équipements de défense contre les inondations


M35-Protection / Autre protection - Autre mesure pour améliorer la protection contre les inondations, ce qui peut 
inclure des programmes ou politiques de maintenance des équipements de défense contre les inondations


6.1 Mesures associées à l'objectif n°1 : Coordination internationale des mesures à impact transfrontalier /  
6.1 Zu Zielsetzung Nr. 1 gehörende Maßnahmen: Internationale Koordinierung von Maßnahmen mit grenzüberschreitenden Auswirkungen


Annexe-Anlage 8.1.b


OBJECTIF 1 : Favoriser la coopération entre les 
acteurs


5 Autres


OBJECTIF 2 : Améliorer la connaissance et 
développer la culture du risque/


ZIEL 2:  Verbesserung der Kenntnisse und 
Entwicklung einer Risikokultur


1.4 et/und  3


OBJECTIF 3 : Aménager durablement les 
territoires


1
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Numéro de la disposition / 
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6.1 Mesures associées à l'objectif n°1 : Coordination internationale des mesures à impact transfrontalier /  
6.1 Zu Zielsetzung Nr. 1 gehörende Maßnahmen: Internationale Koordinierung von Maßnahmen mit grenzüberschreitenden Auswirkungen


Annexe-Anlage 8.1.b


27 FRB1_PGRI_Disposition_27_2015


Définition des mesures compensatoires et/ou correctrices pour ne pas aggraver l’aléa en aval et des 
prescriptions pour réduire la vulnérabilité s’appliquant aux constructions nouvelles autorisées en zone 
inondable


13 -Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation 
des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: 
actions sur les bâtiments, sur les réseaux, etc…


M23-Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: 
actions sur les bâtiments, sur les réseaux, etc…


28 FRB1_PGRI_Disposition_28_2015
Les extensions limitées de constructions ou activités existantes (mentionnées à la disposition 21) ne 
doivent pas aggraver la sécurité des personnes et la vulnérabilité des biens et des activités


13 -Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation 
des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: 
actions sur les bâtiments, sur les réseaux, etc…


M23-Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: 
actions sur les bâtiments, sur les réseaux, etc…


29 FRB1_PGRI_Disposition_29_2015


En priorité sur les TRI, dans les PPRi, prescription de mesures de réduction de la vulnérabilité des 
constructions existantes en fonction de la crue de référence, a minima dans la zone inondable 
correspondant à un événement fréquent ou à l’aléa fort.


13 -Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation 
des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: 
actions sur les bâtiments, sur les réseaux, etc…


M23-Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: 
actions sur les bâtiments, sur les réseaux, etc…


30 FRB1_PGRI_Disposition_30_2015


Réaffirmation du rôle des collectivités et des chambres consulaires dans l’accompagnement de la 
population et des acteurs territoriaux concernés par des mesures ou recommandations de réduction 
de la vulnérabilité.


13 -Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation 
des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: 
actions sur les bâtiments, sur les réseaux, etc…


M23-Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: 
actions sur les bâtiments, sur les réseaux, etc…


31 FRB1_PGRI_Disposition_31_2015


Promotion d’une approche de la vulnérabilité du territoire aux inondations dans l’état initial des 
documents d’urbanisme lors de leur révision ou élaboration et encouragement à réaliser
des diagnostics de vulnérabilité des enjeux dans les SLGRI


13 -Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation 
des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: 
actions sur les bâtiments, sur les réseaux, etc…


M23-Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: 
actions sur les bâtiments, sur les réseaux, etc…


32 FRB1_PGRI_Disposition_32_2015


Identification des zones naturelles ou agricoles susceptibles de constituer des zones d’expansion de 
crues à l'occasion d’études spécifiques menées notamment dans le cadre des SLGRI ou à par les 
collectivités en charge des SCOT


21 - Protection / Gestion naturelle des inondations par 
débordement de cours d'eau ou par ruissellement - 
Mesures pour réduire le débit dans les systèmes de 
drainage naturels ou artificiels, tels que des barrières 
terrestres ou des lieux de stockage, l'amélioration de 
l'infiltration, etc... ainsi que les travaux dans un canal, ou 
l'aménagement d'une zone d'expansion de crue, la 
reforestation des berges, qui restaurent les capacités 
naturelles à ralentir le débit et à stocker l'eau.


M31-Protection / Gestion naturelle des inondations par débordement de cours d'eau ou par ruissellement - Mesures 
pour réduire le débit dans les systèmes de drainage naturels ou artificiels, tels que des barrières terrestres ou des lieux 
de stockage, l'amélioration de l'infiltration, etc... ainsi que les travaux dans un canal, ou l'aménagement d'une zone 
d'expansion de crue, la reforestation des berges, qui restaurent les capacités naturelles à ralentir le débit et à stocker 
l'eau.


33 FRB1_PGRI_Disposition_33_2015
Reconquête des zones d'expansion de crues par des actions de sensibilisation des acteurs locaux et 
des porteurs de projet et par des études techniques inscrites dans les SLGRI


21 - Protection / Gestion naturelle des inondations par 
débordement de cours d'eau ou par ruissellement - 
Mesures pour réduire le débit dans les systèmes de 
drainage naturels ou artificiels, tels que des barrières 
terrestres ou des lieux de stockage, l'amélioration de 
l'infiltration, etc... ainsi que les travaux dans un canal, ou 
l'aménagement d'une zone d'expansion de crue, la 
reforestation des berges, qui restaurent les capacités 
naturelles à ralentir le débit et à stocker l'eau.


M31-Protection / Gestion naturelle des inondations par débordement de cours d'eau ou par ruissellement - Mesures 
pour réduire le débit dans les systèmes de drainage naturels ou artificiels, tels que des barrières terrestres ou des lieux 
de stockage, l'amélioration de l'infiltration, etc... ainsi que les travaux dans un canal, ou l'aménagement d'une zone 
d'expansion de crue, la reforestation des berges, qui restaurent les capacités naturelles à ralentir le débit et à stocker 
l'eau.


34 FRB1_PGRI_Disposition_34_2015


Limitation de débit des eaux pluviales rejetées, directement ou indirectement, dans les cours d’eau 
pour les projets soumis à autorisation et déclaration au titre du code de l’environnement et via les 
documents d’urbanisme


24 -Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures 
impliquant des interventions physiques pour réduire les 
inondations par ruissellement, typiquement mais pas 
exclusivement, dans un environnement urbain 
l'amélioration des capacités artificielles de drge, ou la mise 
en place d'un système durable de drainage urbain   &


24 -Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures impliquant des interventions physiques pour réduire les 
inondations par ruissellement, typiquement mais pas exclusivement, dans un environnement urbain l'amélioration des 
capacités artificielles de drainage, ou la mise en place d'un système durable de drainage urbain


35 FRB1_PGRI_Disposition_35_2015
Affirmation de la nécessité de planifier l’organisation des systèmes de collecte des eaux pluviales doit 
être planifiée à l’échelle urbaine la plus adaptée, notamment au travers des zonages d’assainissement


24 -Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures 
impliquant des interventions physiques pour réduire les 
inondations par ruissellement, typiquement mais pas 
exclusivement, dans un environnement urbain 
l'amélioration des capacités artificielles de drge, ou la mise 
en place d'un système durable de drainage urbain   &


M34-Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures impliquant des interventions physiques pour réduire les 
inondations par ruissellement, typiquement mais pas exclusivement, dans un environnement urbain l'amélioration des 
capacités artificielles de drainage, ou la mise en place d'un système durable de drainage urbain


36 FRB1_PGRI_Disposition_36_2015


Les secteurs où des précautions particulières doivent être prises en matière de maîtrise des eaux 
pluviales doivent être définis par agglomération et au moment de la détermination des objectifs de 
réduction de la pollution des eaux résiduaires urbaines.


24 -Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures 
impliquant des interventions physiques pour réduire les 
inondations par ruissellement, typiquement mais pas 
exclusivement, dans un environnement urbain 
l'amélioration des capacités artificielles de drge, ou la mise 


M34-Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures impliquant des interventions physiques pour réduire les 
inondations par ruissellement, typiquement mais pas exclusivement, dans un environnement urbain l'amélioration des 
capacités artificielles de drainage, ou la mise en place d'un système durable de drainage urbain


37 FRB1_PGRI_Disposition_37_2015


Enoncé de principes s’appliquant aux décisions administratives prises dans le domaine de l’eau 
relatives à des opérations d’aménagement pour améliorer la rétention des eaux et limiter et ralentir 
les ruissellements


24 -Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures 
impliquant des interventions physiques pour réduire les 
inondations par ruissellement, typiquement mais pas 
exclusivement, dans un environnement urbain 
l'amélioration des capacités artificielles de drge, ou la mise 
en place d'un système durable de drainage urbain   &


M34-Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures impliquant des interventions physiques pour réduire les 
inondations par ruissellement, typiquement mais pas exclusivement, dans un environnement urbain l'amélioration des 
capacités artificielles de drainage, ou la mise en place d'un système durable de drainage urbain


38 FRB1_PGRI_Disposition_38_2015
Définition des conditions à respecter pour l’octroi de nouvelles autorisations pour les projets 
d’aménagements hydrauliques visant à protéger les biens et les personnes des coulées d’eau boueuse


24 -Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures 
impliquant des interventions physiques pour réduire les 
inondations par ruissellement, typiquement mais pas 
exclusivement, dans un environnement urbain 
l'amélioration des capacités artificielles de drge, ou la mise 
en place d'un système durable de drainage urbain   &


M34-Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures impliquant des interventions physiques pour réduire les 
inondations par ruissellement, typiquement mais pas exclusivement, dans un environnement urbain l'amélioration des 
capacités artificielles de drainage, ou la mise en place d'un système durable de drainage urbain


39 FRB1_PGRI_Disposition_39_2015


Appui technique par les services de prévision de crues aux collectivités dotées, ou souhaitant se doter, 
d’une chaîne de traitement des alertes adaptée à la rapidité des phénomènes pour une mise en 
sécurité des personnes et des biens.


3 et 4
31 -Préparation / Prévision des inondations et alerte - Mise 
en place ou amélioration d'un système de prévision ou 
d'alerte


M41-Préparation / Prévision des inondations et alerte - Mise en place ou amélioration d'un système de prévision ou 
d'alerte


40 FRB1_PGRI_Disposition_40_2015
Accompagnement technique par les services de prévision des crues des collectivités locales dotées, ou 
souhaitant se doter, d’un dispositif spécifique d’alerte aux crues.


31 -Préparation / Prévision des inondations et alerte - Mise 
en place ou amélioration d'un système de prévision ou 
d'alerte


M41-Préparation / Prévision des inondations et alerte - Mise en place ou amélioration d'un système de prévision ou 
d'alerte


41 FRB1_PGRI_Disposition_41_2015
Renforcement de la coopération internationale dans l’échange des données relatives à la mesure des 
débits et des précipitations ainsi que dans leur utilisation à des fins de prévision des crues.


31 -Préparation / Prévision des inondations et alerte - Mise 
en place ou amélioration d'un système de prévision ou 
d'alerte


M41-Préparation / Prévision des inondations et alerte - Mise en place ou amélioration d'un système de prévision ou 
d'alerte


42 FRB1_PGRI_Disposition_42_2015


Intégration dans les Plans communaux de sauvegarde d’une procédure de gestion de crise à activer 
pour l’évacuation des habitants concernés par un aménagement de protection contre les inondations 
en cas de crue majeure ou de rupture


32 -Préparation / Planification - Mise en place ou 
amélioration d'un plan d'urgence institutionnel en cas 
d'inondation M42-Préparation / Planification - Mise en place ou amélioration d'un plan d'urgence institutionnel en cas d'inondation


43 FRB1_PGRI_Disposition_43_2015


Les Stratégies locales de gestion des risques d’inondation intégreront des mesures 
d’accompagnement des collectivités dans l’élaboration des Plans communaux de sauvegarde (PCS) 
traitant du risque inondation


32 -Préparation / Planification - Mise en place ou 
amélioration d'un plan d'urgence institutionnel en cas 
d'inondation M42-Préparation / Planification - Mise en place ou amélioration d'un plan d'urgence institutionnel en cas d'inondation


44 FRB1_PGRI_Disposition_44_2015


Promotion via les SLGRI de mesures d’accompagnement des acteurs pour l’élaboration de plans visant 
à assurer la continuité de services et la mise en sûreté des personnes auprès des acteurs responsables 
des services et activités concernés


32 -Préparation / Planification - Mise en place ou 
amélioration d'un plan d'urgence institutionnel en cas 
d'inondation M42-Préparation / Planification - Mise en place ou amélioration d'un plan d'urgence institutionnel en cas d'inondation


OBJECTIF 4 : Prévenir le risque par une gestion 
équilibrée et durable de la ressource en eau


2
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Numéro de la disposition / 
Vorgabe-Nummer


Code de la disposition (génération automatique) /
Vorgabe-Code (automatisch)


Intitulé de la Disposition/
Vorgabe-Bezeichnung


Objectifs du PGRI visé/
Ziel des betreffenden HWRM-Plans


Aspect de la gestion du 
risque/


Aspekt des HW-Risiko-
Managements


Aspect de la gestion du risque / Aspekt des Risiko-
Managements


Type de disposition (champ obligatoire pour chaque disposition, plusieurs types pour une même disposition possibles, 
autant de lignes que de types)/


Art der Vorgabe (verpflichtendes Feld für jede Vorgabe, mehrere Arten pro Vorgabe möglich, eine Zeile pro Art)


6.1 Mesures associées à l'objectif n°1 : Coordination internationale des mesures à impact transfrontalier /  
6.1 Zu Zielsetzung Nr. 1 gehörende Maßnahmen: Internationale Koordinierung von Maßnahmen mit grenzüberschreitenden Auswirkungen


Annexe-Anlage 8.1.b


45 FRB1_PGRI_Disposition_45_2015


Les SLGRI promouvront, en lien avec les collectivités concernées, la réalisation d’exercices d’alerte de 
crue, de gestion de crise inondation, ainsi que la création de liens entre gestion de crise locale, 
départementale et zonale


34 -Préparation / Autre préparation - Autre mesure de 
préparation pour réduire les conséquences négatives des 
inondations


34 -Préparation / Autre préparation - Autre mesure de préparation pour réduire les conséquences négatives des 
inondations


46 FRB1_PGRI_Disposition_46_2015


Définition des objectifs de l’association des gestionnaires de réseaux aux comités de pilotage des 
SLGRI et élaboration dans les SLGRI d’un bilan de la vulnérabilité des bâtiments et infrastructures 
utiles à la gestion de crise


34 -Préparation / Autre préparation - Autre mesure de 
préparation pour réduire les conséquences négatives des 
inondations


M44-Préparation / Autre préparation - Autre mesure de préparation pour réduire les conséquences négatives des 
inondations


47 FRB1_PGRI_Disposition_47_2015


Les populations touchées par une inondation majeure doivent pouvoir bénéficier d’une prise en 
charge psychologique lorsque la situation l’exige./
Wenn die Lage es erfordert, muss die von einem größeren Hochwasserereignis betroffene 
Bevölkerung psychologisch betreut werden können.


OBJECTIF 5 : Se préparer à la crise et favoriser 
le retour à une situation normale/


ZIEL 5: Vorbereitung auf das Ereignis und 
Unterstützung bei der Rückkehr zum 


Normalzustand


3 et/und  4 4.1.b
M51-Rétablissement et analyse / Rétablissement individuel et social/
M51-Wiederherstellung und Überprüfung /  Überwindung der Folgen für den Einzelnen und die Gesellschaft
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Angaben/ Beschreibung der Maßnahme 


Description supplémentaire/ Zusatzbeschreibung  (disposition / Vorgabe) Description supplémentaire/ Zusatzbeschreibung  (action/ Aktion)


Localisation 
(pays, cours d'eau, commune) 


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque d'inondation*
Aspekte des Hochwasserrisikomanagements* 


Besoin de coordination ou 
d'échange d'informations 


(Légende cf. fin de tableau)
Bedarf an Koordinierung oder 


Informationsaustausch 
(Legende siehe Tabellenende)


Evaluation de l'impact 
réalisée 


(oui/non)
Bewertung der 
Auswirkung der 


Maßnahme durchgeführt
(ja/nein)


Impact négatif 
transfrontalier (oui/non) 


Nachteilige 
grenzüberschreitende 


Auswirkungen
(ja/nein)


Rapport de l'évaluation de l'impact 
(date et référence) 


Bericht zur Bewertung der Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Concertation bilatérale 
(oui/non) 


Bilaterale Abstimmung 
(ja/nein)


Résultat de la concertation** 
Ergebnis der Abstimmung**


1. Développer une gouvernance adaptée au risque à l’échelle du bassin versant
1.Ausarbeitung einer hochwasserangepassten Governance auf Einzugsgebietsebene


1.1 Faire émerger une structure porteuse
1.1 Ausarbeitung einer Trägerstruktur 


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 5


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


1. Développer une gouvernance adaptée au risque à l’échelle du bassin versant
1.Ausarbeitung einer hochwasserangepassten Governance auf Einzugsgebietsebene


1.2 Organiser une coordination sur l’ensemble du bassin versant français de la Moselle
1.2 Organisation der Koordinierung im gesamten französischen Einzugsgebiet der Mosel


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 5


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


1. Développer une gouvernance adaptée au risque à l’échelle du bassin versant
1.Ausarbeitung einer hochwasserangepassten Governance auf Einzugsgebietsebene


1.3 Développer une coordination internationale
1.3 Entwicklung einer internationalen Koordination


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 5


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


1. Développer une gouvernance adaptée au risque à l’échelle du bassin versant
1.Ausarbeitung einer hochwasserangepassten Governance auf Einzugsgebietsebene


1.4 Organiser une concertation avec les structures de bassin périphériques
1.4 Organisation einer Abstimmung mit den peripheren Einzugsgebietsstrukturen


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 5


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


2. Améliorer la connaissance
2. Verbesserung der Kenntnisse


2.1 Améliorer la connaissance de l’aléa
2.1 Gefahrenkenntnis verbessern


2.1.1 Entreprendre une modélisation hydraulique de la Moselle et ses affluents
2.1.1 Hydraulische Modellierung der Mosel und ihrer Nebenflüsse


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 1.4.c


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


2. Améliorer la connaissance
2. Verbesserung der Kenntnisse


2.1 Améliorer la connaissance de l’aléa
2.1 Gefahrenkenntnis verbessern


2.1.2 Cartographier les zones inondables par débordement de cours d’eau
2.1.2 Kartierung der Überschwemmungsgebiete durch Ausuferung von Gewässern


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 1.4.c


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


2. Améliorer la connaissance
2. Verbesserung der Kenntnisse


2.1 Améliorer la connaissance de l’aléa
2.1 Gefahrenkenntnis verbessern


2.1.3 Identifier les autres risques d’inondations au sein du bassin versant
2.1.3 Identifizierung weiterer Hochwasserrisiken innerhalb des Einzugsgebiets


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 1.4.c


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


2. Améliorer la connaissance
2. Verbesserung der Kenntnisse


2.2 Améliorer la connaissance des enjeux exposés aux inondations
2.2 Verbesserung der Kenntnisse über Hochwasserrisiken


2.2.1 Inventorier les bâtis situés en zones inondables et identifier leurs fonctions (habitation, activités économiques, ERP, bâtiments utiles à la gestion de crise)
2.2.1  Inventarisierung der Gebäude in Überschwemmungsgebieten und Identifizierung ihrer Funktionen (Wohnen, Wirtschaftstätigkeiten, öffentliche Gebäude, Gebäude für das Krisenmanagement)


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 1.4.b.


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


2. Améliorer la connaissance
2. Verbesserung der Kenntnisse


2.2 Améliorer la connaissance des enjeux exposés aux inondations
2.2 Verbesserung der Kenntnisse über Hochwasserrisiken


2.2.2 Identifier les réseaux vulnérables aux inondations
2.2.2 Identifizierung von hochwassergefährdeten Netzen


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 1.4.b.


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


2. Améliorer la connaissance
2. Verbesserung der Kenntnisse


2.2 Améliorer la connaissance des enjeux exposés aux inondations
2.2 Verbesserung der Kenntnisse über Hochwasserrisiken


2.2.3 Etablir un diagnostic d’occupation des sols et pratiques culturales
2.2.3 Erstellung einer Diagnose der Landnutzung und der Anbaupraktiken


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 1.4.c


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


2. Améliorer la connaissance
2. Verbesserung der Kenntnisse


2.3 Intégrer à un diagnostic territorial Moselle Aval le recensement des ouvrages de protection et de prévention contre les inondations de la Mission d’appui du bassin Rhin-Meuse au diagnostic territorial Moselle aval et s’approprier les éléments au sein du bassin
2.3 Ergänzung der Gebietsuntersuchung Untere Mosel um ein Inventar der Hochwasserschutz- und Vorhersageanlagen und Aneignung der entsprechenden Angaben


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 2.5.


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


2. Améliorer la connaissance
2. Verbesserung der Kenntnisse


2.4 Améliorer la connaissance hydromorphologique des cours d’eau et des milieux aquatiques : zones d’expansion de crues, zones de mobilité des cours d’eau, continuité écologique, reconquête des milieux aquatiques et zones humides
2.4 Verbesserung der hydromorphologischen Kenntnisse der Gewässer und der aquatischen Umwelt: Hochwasserausbreitungsgebiet, Bewegungsräume der Gewässer, ökologische Durchgängigkeit, Rückeroberung der aquatischen Umwelt und der Feuchtgebiete


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 1.1.b


Non
Nein


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


2. Améliorer la connaissance
2. Verbesserung der Kenntnisse


2.5 Etablir un niveau de vulnérabilité du territoire en intégrant l’ensemble des enjeux
2.5 Ermittlung der Hochwasseranfälligkeit des Gebietes unter Berücksichtigung aller Schutzgüter (Rezeptoren)


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 1.4.b.


sans objet
ohne Belang nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


2. Améliorer la connaissance
2. Verbesserung der Kenntnisse


2.6 Diffuser et partager la connaissance
2.6 Kenntnisse verbreiten und teilen


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 5


sans objet
ohne Belang nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


4. Prendre en compte le risque inondation dans l’urbanisme
4.Berücksichtigung des Hochwasserrisikos bei der Stadtplanung


4.1 Elaborer ou réviser les PPRi sur les communes exposées au risque inondation par débordement de cours d’eau, en fonction de l’état des nouvelles connaissances, de l’ancienneté des PPRi et du contenu de leur règlement
4.1 Ausarbeitung oder Überarbeitung der PPRi für Gemeinden, die der Gefahr von Hochwasser durch Ausuferung ausgesetzt sind, entsprechend dem Kenntnisstand, dem Alter der PPRi und dem Inhalt ihrer Vorschriften.


4.3.1 Diffuser le guide du MECDU Rhin-Meuse et le PGRI du district Rhin/
4.3.1 Verteilung des Leitfadens MECDU Rhin-Meuse und des HWRM-Plans der FGE Rhein


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 1.1.b


Non
Nein


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


4. Prendre en compte le risque inondation dans l’urbanisme
4.Berücksichtigung des Hochwasserrisikos bei der Stadtplanung


4.2 Pour les communes situées sur des secteurs de reliefs de côtes de Moselle et des buttes témoins en rive droite, élaborer des PPR multirisques (inondation + mvt de terrain)
4.2 Mehrfachrisiken-PPR für Gemeinden, die sich in Gebieten der Mosel mit Schichtstufenlandschaft und Zeugenbergen am rechten Ufer befinden (Hochwasser + Bodenbewegungen)


4.3.2 Favoriser l’intégration des nouvelles connaissances de l’aléa et des enjeux dans les documents d’urbanisme, notamment les PLUi
4.3.2 Förderung der Aufnahme neuer Erkenntnisse über Gefahren und Schutzgüter (Rezeptoren) in städtebaulichen Dokumenten, insbesondere in PLUi


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 1.1.b


Non
Nein


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


4. Prendre en compte le risque inondation dans l’urbanisme
4.Berücksichtigung des Hochwasserrisikos bei der Stadtplanung


4.3 Prendre en compte la problématique de gestion de l’eau dans les documents d’urbanisme
4.3  Berücksichtigung wasserwirtschaftlicher Aspekte in städtebaulichen Unterlagen


4.4.1 Promouvoir une gestion alternative des eaux pluviales et limiter l’imperméabilisation des sols
4.4.1 Förderung einer alternativen Regenwasserbewirtschaftung und Einschränkung der Bodenversiegelung


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 1.1.a


Non
Nein


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


4. Prendre en compte le risque inondation dans l’urbanisme
4.Berücksichtigung des Hochwasserrisikos bei der Stadtplanung


4.3 Prendre en compte la problématique de gestion de l’eau dans les documents d’urbanisme
4.3  Berücksichtigung wasserwirtschaftlicher Aspekte in städtebaulichen Unterlagen


4.4.2 Sensibiliser à l’impact des pratiques culturales sur les inondations et la gestion des milieux aquatiques et inciter à l’adoption de pratiques adaptées
4.4.2 Sensibilisierung für die Auswirkungen der Anbaupraktiken auf Hochwasser und die Bewirtschaftung der aquatischen Umwelt sowie Förderung der Einführung angepasster Praktiken


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 1.1.a


Non
Nein


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


4. Prendre en compte le risque inondation dans l’urbanisme
4.Berücksichtigung des Hochwasserrisikos bei der Stadtplanung


4.4 Sensibiliser les acteurs de l’aménagement du territoire à l’interdépendance des politiques d’urbanisme et de la gestion quantitative et qualitative de l’eau
4.4 Sensibilisierung der Akteure der Raumplanung für die Zusammenhänge zwischen der Städtebaupolitik und wasserwirtschaftlichen Aspekten der Wassermenge und -qualität


4.4.3 Sensibiliser les porteurs de ScoT à l’interdépendance des politiques d’aménagement, d’urbanisme et de gestion de l’eau, au sein d’un club inter-ScoT/
4.4.3 Sensibilisierung der Bauleitplanungsträger für die Interdependenzen zwischen Raumplanung, Städtebau und Wasserwirtschaft (im Rahmen eines interdisziplinären Gremiums)


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 1.1.a


Non
Nein


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


4. Prendre en compte le risque inondation dans l’urbanisme
4.Berücksichtigung des Hochwasserrisikos bei der Stadtplanung


4.4 Sensibiliser les acteurs de l’aménagement du territoire à l’interdépendance des politiques d’urbanisme et de la gestion quantitative et qualitative de l’eau
4.4 Sensibilisierung der Akteure der Raumplanung für die Zusammenhänge zwischen der Städtebaupolitik und wasserwirtschaftlichen Aspekten der Wassermenge und -qualität


4.4.4 Sensibiliser les entreprises d’aménagement et les bureaux d’étude à la nécessité de prendre en compte les recommandations des documents d’urbanisme dans le domaine de l’eau et de mettre en œuvre des bonnes pratiques/
4.4.4 Sensibilisierung der Raumplanungsunternehmen und Ingenieurbürosfür die Notwendigkeit der Beachtung wasserwirtschaftlicher Empfehlungen in den städtebaulichen Unterlagen und der Anwendung guter fachlicher Praxis


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 1.1.a


Non
Nein


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


3. Améliorer l’alerte et la gestion de crise
3. Verbesserung der Warnung und des Krisenmanagements


3.1 Elaborer les PCS en priorité sur l’ensemble des communes dotées d’un PPRN approuvé
3.1 Ausarbeitung von PCS insbesondere in allen Gemeinden, die bereits über einen genehmigten PPRN verfügen


3.3.1 Elaborer un diagnostic des données disponibles et du risque sur les cours d’eau non surveillés
3.3.1 Entwicklung einer Diagnostik der verfügbaren Daten und des Risikos an nicht überwachten Gewässern


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 3.2.


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


3. Améliorer l’alerte et la gestion de crise
3. Verbesserung der Warnung und des Krisenmanagements


3.1 Elaborer les PCS en priorité sur l’ensemble des communes dotées d’un PPRN approuvé
3.1 Ausarbeitung von PCS insbesondere in allen Gemeinden, die bereits über einen genehmigten PPRN verfügen


3.3.2 Identifier les secteurs prioritaires et étudier la faisabilité en lien avec les services concernés
3.3.2 Ermittlung der Schwerpunktbereiche und Prüfung der Durchführbarkeit mit den betreffenden Dienststellen


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 3.2.


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


3. Améliorer l’alerte et la gestion de crise
3. Verbesserung der Warnung und des Krisenmanagements


3.1 Elaborer les PCS en priorité sur l’ensemble des communes dotées d’un PPRN approuvé
3.1 Ausarbeitung von PCS insbesondere in allen Gemeinden, die bereits über einen genehmigten PPRN verfügen


3.1.3 Mettre en place une animation à l’échelle du bassin versant pour sensibiliser les élus et diffuser les documents types existants
3.1.3 Einrichtung einer einzugsgebietweiten Animation zur Sensibilisierung der Volksvertreter und Verbreitung bestehender Musterdokumente


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 3.2.


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


3. Améliorer l’alerte et la gestion de crise
3. Verbesserung der Warnung und des Krisenmanagements


3.2 Organiser des exercices de gestion de crise à l’échelle du bassin versant
3.2 Ausrichtung von Krisenmanagementübungen auf Ebene des Einzugsgebiets


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 3.4.


Non
Nein


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


3. Améliorer l’alerte et la gestion de crise
3. Verbesserung der Warnung und des Krisenmanagements


3.3 Proposer des systèmes d’alerte aux communes
3.3 Vorschlag von Warnsystemenfür Gemeinden


3.3.1 Elaborer un diagnostic des données disponibles et du risque sur les cours d’eau non surveillés
3.3.1 Entwicklung einer Diagnostik der verfügbaren Daten und des Risikos an nicht überwachten Gewässern


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 3.1.


Non
Nein


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


3. Améliorer l’alerte et la gestion de crise
3. Verbesserung der Warnung und des Krisenmanagements


3.3 Proposer des systèmes d’alerte aux communes
3.3 Vorschlag von Warnsystemenfür Gemeinden


3.3.2 Identifier les secteurs prioritaires et étudier la faisabilité en lien avec les services concernés
3.3.2 Ermittlung der Schwerpunktbereiche und Prüfung der Durchführbarkeit mit den betreffenden Dienststellen


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 3.1.


Non
Nein


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


3. Améliorer l’alerte et la gestion de crise
3. Verbesserung der Warnung und des Krisenmanagements


3.4 Intégrer les enjeux sensibles dans les documents de gestion de crise
3.4 Einbindung sensibler Schutzgüter (Rezeptoren) in die Krisenmanagementdokumente


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 3.2.


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


3. Améliorer l’alerte et la gestion de crise
3. Verbesserung der Warnung und des Krisenmanagements


3.5 Accompagner les services publics et les activités économiques pour la mise en place de plans de continuité d’activité
3.5 Unterstützung der staatlichen Behörden und der Wirtschaft bei der Erstellung von Plänen zur Aufrechterhaltung der Aktivität


3.5.1 Définir les services publics et les activités économiques prioritaires selon la vulnérabilité et l’impact de l’arrêt (ou la dégradation) de l’activité
3.5.1  Festlegung der öffentlichen Dienstleistungen und vorrangigen Wirtschaftstätigkeiten in Abhängigkeit von ihrer Anfälligkeit (Vulnerabilität) und den Auswirkungen ihrer Einstellung (oder Verschlechterung).


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 3.2.


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


sans objet
ohne Belang


Non
Nein


–


Légende / Legende  
Coordination requise à l‘échelle internationale / 
Internationale Koordinierung erforderlich
Echange d’informations requis à l’échelle internationale / 
Internationaler Informationsaustausch erforderlich
Aucune coordination requise à l’échelle internationale / 
Keine internationale Koordinierung erforderlich


* cf. Annexe 4 du PGRI MS : cas de figure en rouge dans la colonne « besoin de coordination ou d'échange 
d'information » 
* s. Anlage 4 des HWRM-Plans:  Fall in der Spalte „Bedarf an Koordination oder 
Informationsaustausch" rot hinterlegt


** Référence de la décision ou compte-rendu de la réunion ou d'échange d'informations
** Referenz des Beschlusses oder Niederschrift der Sitzung oder Informationsaustausch


Annexe-Anlage 8.1.b


6.1 Mesures associées à l'objectif n°1 : Coordination internationale des mesures à impact transfrontalier /  
6.1 Zu Zielsetzung Nr. 1 gehörende Maßnahmen: Internationale Koordinierung von Maßnahmen mit grenzüberschreitenden Auswirkungen
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Angaben/ Beschreibung der Maßnahme 


Description 
supplémen-taire*


Zusatzbe-
schreibung*


Localisation 
(pays, cours d'eau, 


commune) 
Ereignisort 


(Land/ Gewässer/ 
Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque 
d'inondation**


Aspekte des Hochwasserrisikomana-
gements**


Besoin de coordination ou d'échange d'informations 
(Légende cf. fin de tableau)


Bedarf an Koordinierung oder Informationsaustausch 
(Legende siehe Tabellenende)


Evaluation de l'impact 
réalisée 


(oui/non)
Bewertung der 
Auswirkung der 


Maßnahme durchgeführt
(ja/nein)


Impact négatif 
transfrontalier (oui/non) 


Nachteilige 
grenzüberschreitende 


Auswirkungen
(ja/nein)


Rapport de l'évaluation de l'impact 
(date et référence) 


Bericht zur Bewertung der Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Concertation bilatérale 
(oui/non) 


Bilaterale Abstimmung 
(ja/nein)


Résultat de la concertation***
Ergebnis der Abstimmung***


En effectuant des tests, on examine si la station d'Echtershausen sur la Prüm peut être intégrée dans la prévision 
des crues. / Es wird auf der Grundlage von Testläufen geprüft, ob der Pegel Echtershausen an der Prüm in die 
Hochwasservorhersage mit einbezogen werden kann


Prüm 3.1.
r


sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein –


En coopération avec la SGD Nord, les sapeurs-pompiers identifient les zones de cours d'eau appropriées à 
l'installation de nouvelles barres d'échelle locales facilitant aux sapeurs-pompiers de faire le lien entre le niveau 
d'eau et le débordement, les dommages et les mesures. / Zus. mit SGD Nord prüfen die zust. Feuerwehren, in 
welchen Gew-bereichen sinnvollerw. zus. lokale Pegellatten angebracht werden sollten, damit für die 
Feuerwehren bessere Zuordnung von Wasserstand zu Ausuferung, Schäden, Maßn. hergestellt werden kann


Prüm, Enz, Nims 3.1.


r


sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein –


En coopération avec la commune de Mettendorf et l'administration de la gestion de l'eau, on organisera une 
manifestation pour informer les habitants de Mettendorf des risques d'inondation et des mesures préventives 
possibles. / In Zusammenarbeit mit der Ortsgemeinde Mettendorf und der Ww-Verwaltung wird eine 
Informationsveranstaltung organisiert, bei der die Bürgerinnen und Bürger von Mettendorf über die 
Hochwassergefahren und mögliche Vorsorgemaßnahmen informiert werden. 


Enz 3.3.


o


non / nein non / nein non / nein non / nein –


Les documents disponibles relatifs à la construction adaptée au risque (checkliste) sont mis à la disposition des 
acteurs. / Es werden die vorliegenden Unterlagen zu hochwasserangepasstem Bauen (  Checkliste) den 
Beteiligten zur Verfügung gestellt. 


Prüm, Enz, Nims 3.3.
o


non / nein non / nein non / nein non / nein –


Un plan d'alerte et d'intervention en cas de crue sera élaboré pour le territoire de l'arrondissement Bitburg-Prüm 
dans l'Eifel. / Es wird ein Alarm- und Einsatzplan Hochwasser für den Zuständigkeitsbereich des Eifelkreises 
Bitburg-Prüm aufgestellt. 


Prüm, Enz, Nims 3.2.
o


non / nein non / nein non / nein non / nein –


Un plan d'alerte et d'intervention en cas de crue sera élaboré pour le territoire de l'arrondissement Bitburg-Prüm 
dans l'Eifel. / Es wird ein Alarm- und Einsatzplan Hochwasser für den Zuständigkeitsbereich des Eifelkreises 
Bitburg-Prüm aufgestellt. 


Prüm, Enz, Nims 3.2.
o


non / nein non / nein non / nein non / nein –


On examinera quelles sont les stations sur la Prüm, la Nims et l'Enz qui sont susceptibles d'être utilisées pour le 
service d'annonce amélioré (en complément des stations d'annonce existantes). On vérifiera les conditions 
techniques de ces stations et les adaptera en tant que de besoin. / Es wird untersucht, welche Pegel an Prüm, 
Nims und Enz für den verbesserten Meldedienst genutzt werden können (ergänzend zu bisherigen 
Meldepegeln). Die technischen Voraussetzungen der Pegel werden geprüft und ggf. angepasst


Prüm, Enz, Nims 3.1.


r


sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein –


En coopération avec les arrondissements compétents, on fournira à la SGD Nord les seuils d'alerte pour les 
stations et tronçons de rivière pertinents de la Prüm, de la Nims et de l'Enz. / Mit den zuständigen Kreisen 
werden Warnwerte an die SGD Nord für die maßgeblichen Warnpegel und für maßgebliche 
Gewässerabschnitte an der Prüm, Nims und Enz geliefert 


Prüm, Enz, Nims 3.3.


o


non / nein non / nein non / nein non / nein –


Fournir les valeurs d'alerte de la station de Prüm (Prüm) à la SGD Nord / Lieferung von Warnwerten an die 
SGD Nord für den Pegel Prüm (Prüm) 


Prüm 3.1.
r


sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein –


Développer un calcul de prévision pour la station de Wasserbillig / Entwicklung einer Vorhersageberechnung 
für den Pegel Wasserbillig


Sûre / Sauer 3.1.
r


sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein –


On examinera les possibilités d'amélioration technique des limniphones de toutes les échelles de crue / 
Sprachansage für alle Hochwasserpegel wird in technischer Hinsicht auf Verbesserungsmöglichkeiten 
überprüft


Enz, Nims, Prüm, Sauer (Sûre)3.1.
r


sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein –


On vérifiera s'il est possible, dans le cadre de la publication d'un bulletin de crue, d'émettre des SMS d'alerte à 
des numéros d'appel supplémentaires. / Überprüfung ob Warn-SMS auf zusätzliche Rufnummern bei 
Veröffentlichung eines Hochwasserlageberichtes versendet werden können 


Enz, Nims, Prüm, Sauer (Sûre)3.1.
r


sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein –


Mettre en place un groupe de travail pour élaborer un schéma global pour la protection contre les inondations sur 
la Sûre ; ce groupe sera responsable de ce projet et le mènera à bien dans les meilleurs délais. / Bildung einer 
Arbeitsgruppe zum Aufstellen des Gesamtkonzepts HWS Sauer, die sich mit dem Projekt verantwortlich und 
zeitnah befasst


Enz, Nims, Prüm, Sauer (Sûre)1.4.a)


v


non / nein non / nein non / nein non / nein –


En coopération avec la SGD Nord, on examinera au cours d'une période d'essai la qualité des prévisions sur la 
Prüm, la Nims et l'Enz. On examinera par ailleurs la question de savoir quelles sont les stations sur la Prüm, la 
Nims et l'Enz pour lesquelles les prévisions pourront être publiées sur internet. / Zusammen mit der SGD Nord 
wird in einer Testphase die Qualität der Vorhersagen an Prüm, Nims und Enz geprüft. Es wird weiterhin 
geprüft, für welche Pegel an Prüm, Nims und Enz Veröffentlichungen und Vorhersagen im Internet umsetzbar 
sind.


Prüm, Enz, Nims 3.1.


r


sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein –


Projet de protection contre les inondations Langsur (protection d'objets) / Hochwasserschutzprojekt Langsur - 
Objektschutz


Sûre / Sauer 2.2.a)
r


oui, ja non / nein non / nein non / nein –


Rendez-vous avec tous les acteurs concernés (SGD, LUWG, arrondissements, associations de communes) en vue 
de s'entendre sur la démarche optimale pour améliorer les services d'annonce et l'alerte précoce sur la Prüm, la 
Nims et l'Enz ; tous les acteurs auront la possibilité de décrire leurs souhaits et attentes. / Termin mit allen 
Beteiligten (SGD, LUWG, Kreise, VG) und Abstimmung der optimalen Vorgehensweise für verbesserten 
Meldedienst und eine Frühwarnung an Prüm, Nims und Enz sowie Darstellung der Wünsche und Erwartungen 
der Beteiligten


Prüm, Enz, Nims 3.1.


r


sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein –


Fournir les valeurs d'alerte de la station d'Echtershausen (Prüm) à la SGD Nord / Lieferung von Warnwerten an 
die SGD Nord für den Pegel Echtershausen (Prüm) 


Prüm 3.1.
r


sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein –


Fournir les valeurs d'alerte de la station de Sinspelt (Enz) à la SGD Nord / Lieferung von Warnwerten an die 
SGD Nord für den Pegel Sinspelt (Enz) 


Enz 3.1.
r


sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein –


Fournir les valeurs d'alerte de la station d'Alsdorf-Oberecken (Nims) à la SGD Nord. La valeur actuelle sera 
vérifiée. / Lieferung von Warnwerten an die SGD Nord für den Pegel Alsdorf-Oberecken (Nims). Der 
derzeitige Wert wird geprüft


Nims 3.1.
r


sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein –


Fournir les valeurs d'alerte de la station de Seffern (Nims) à la SGD Nord / Lieferung von Warnwerten an die 
SGD Nord für den Pegel Seffern (Nims) 


Nims 3.1.
r


sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein –


6.1 Mesures associées à l'objectif n°1 : Coordination internationale des mesures à impact transfrontalier /  
6.1 Zu Zielsetzung Nr. 1 gehörende Maßnahmen: Internationale Koordinierung von Maßnahmen mit grenzüberschreitenden Auswirkungen
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Angaben/ Beschreibung der Maßnahme 


Description 
supplémen-taire*


Zusatzbe-
schreibung*


Localisation 
(pays, cours d'eau, 


commune) 
Ereignisort 


(Land/ Gewässer/ 
Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque 
d'inondation**


Aspekte des Hochwasserrisikomana-
gements**


Besoin de coordination ou d'échange d'informations 
(Légende cf. fin de tableau)


Bedarf an Koordinierung oder Informationsaustausch 
(Legende siehe Tabellenende)


Evaluation de l'impact 
réalisée 


(oui/non)
Bewertung der 
Auswirkung der 


Maßnahme durchgeführt
(ja/nein)


Impact négatif 
transfrontalier (oui/non) 


Nachteilige 
grenzüberschreitende 


Auswirkungen
(ja/nein)


Rapport de l'évaluation de l'impact 
(date et référence) 


Bericht zur Bewertung der Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Concertation bilatérale 
(oui/non) 


Bilaterale Abstimmung 
(ja/nein)


Résultat de la concertation***
Ergebnis der Abstimmung***


6.1 Mesures associées à l'objectif n°1 : Coordination internationale des mesures à impact transfrontalier /  
6.1 Zu Zielsetzung Nr. 1 gehörende Maßnahmen: Internationale Koordinierung von Maßnahmen mit grenzüberschreitenden Auswirkungen


Annexe-Anlage 8.1.c


En coopération avec la SGD Nord, les sapeurs-pompiers compétents font le lien entre les niveaux d'eau relevés 
aux échelles locales et ceux relevés aux stations voisines gérées par le Land et notamment aux stations de 
prévision. / Zusammen mit der SGD Nord stellen die zuständigen Feuerwehren einen Bezug der Wasserstände 
von den lokalen Ortspegeln zu den benachbarten Landespegeln, insbesondere zu den Vorhersagepegeln, her


Prüm, Enz, Nims 3.2.


o


non / nein non / nein non / nein non / nein –


En coopération avec les arrondissements, on organisera des manifestations d'information pour attirer l'attention 
des agriculteurs et des habitants sur les risques et conséquences potentiels d'épisodes de pluie intense et pour 
discuter et analyser en commun les dommages encourus et les mesures préventives. / In Zusammenarb. mit 
Kreisen werden Informationsveranstaltungen durchgeführt, in denen Landwirte und Bürger auf mögl. Risiken 
und Folgen bei Starkregenereign. hingewiesen und aufgetretene Schäden und Vorsorgemaßn. gemeins. 
analysiert/diskutiert werden


Prüm, Enz, Nims 3.4.


v


non / nein non / nein non / nein non / nein –


En coopération avec la commune d'Irrel et l'administration de la gestion de l'eau, on organisera une manifestation 
pour informer les habitants d'Irrel des risques d'inondation et des mesures préventives possibles. / In 
Zusammenarbeit mit der Ortsgem. Irrel und der Wasserwirtschaftsverwaltung wird eine 
Informationsveranstaltung organisiert, bei der die Bürgerinnen und Bürger von Irrel über die 
Hochwassergefahren und mögliche Vorsorgemaßnahmen informiert werden. 


Prüm, Nims 3.3.


o


non / nein non / nein non / nein non / nein –


En coopération avec la commune de Mettendorf et l'administration de la gestion de l'eau, on organisera une 
manifestation pour informer les habitants de Waxweiler des risques d'inondation et des mesures préventives 
possibles. / In Zusammenarbeit mit der  Ortsgemeinde Waxweiler und der WW-Verwaltung wird eine 
Informationsveranstaltung organisiert, bei der die Bürgerinnen und Bürger von Waxweiler über die 
Hochwassergefahren und mögliche Vorsorgemaßnahmen informiert werden. 


Prüm 3.3.


o


non / nein non / nein non / nein non / nein –


En concertation avec les autres acteurs, on rédigera un texte pour informer les riverains que l'entretien leur 
incombe. / In Abstimmung mit den anderen Beteiligten wird ein Text erstellt, der die betroffenen Anlieger 
informiert, dass sie für die Unterhaltung zuständig sind. 


Prüm, Enz, Nims 3.3.
o


non / nein non / nein non / nein non / nein –


En coopération avec la commune de Messerich et l'administration de la gestion de l'eau, on organisera une 
manifestation pour informer les habitants de Messerich des risques d'inondation et des mesures préventives 
possibles. / In Zusammenarbeit mit der  Ortsgemeinde Messerich und der WW-Verwaltung wird eine 
Informationsveranstaltung organisiert, bei der die Bürgerinnen und Bürger von Messerich über die 
Hochwassergefahren und mögliche Vorsorgemaßnahmen informiert werden. 


Nims 3.3.


o


non / nein non / nein non / nein non / nein –


En coopération avec la commune de Rittersdorf et l'administration de la gestion de l'eau, on organisera une 
manifestation pour informer les habitants de Rittersdorf des risques d'inondation et des mesures préventives 
possibles. / In Zusammenarbeit mit der  Ortsgemeinde Rittersdorf und der WW-Verwaltung wird eine 
Informationsveranstaltung organisiert, bei der die Bürgerinnen und Bürger von Rittersdorf über die 
Hochwassergefahren und mögliche Vorsorgemaßnahmen informiert werden


Nims 3.3.


o


non / nein non / nein non / nein non / nein –


Un schéma destiné à améliorer le service d'annonce et à l'alerte précoce sur la Prüm, l'Enz et la Nims sera élaboré 
sur la base des concertations menées entre les acteurs concernés. / Auf der Grundlage der Abstimmungen 
zwischen den Beteiligten wird ein Konzept für einen verbesserten Meldedienst und eine Frühwarnung an 
Prüm, Nims und Enz erarbeitet


Prüm, Enz, Nims 3.1.


r


sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein –


On examinera dans quelle mesure les épisodes de crue estivaux peuvent être pris en compte pour améliorer le 
service d'annonce (mot clé : mise en péril des terrains de camping en été). / Es wird geprüft, inwieweit die 
Hochwasserereignisse im Sommer für einen verbesserten Meldedienst berücksichtigt werden können 
(Stichwort: Gefährdungen der Campingplätze im Sommer). 


Prüm, Enz, Nims 3.1.


r


sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein –


Les services d'annonce des crues échangeront leurs bulletins de crue pour permettre une harmonisation 
linguistique. / Die Hochwassermeldezentren werden ihre Hochwasserlageberichte in sprachlicher Hinsicht 
gegenseitig austauschen, so dass eine Angleichung ermöglicht wird


Enz, Nims, Prüm, Sauer (Sûre)3.1.
r


sans objet / ohne Belang oui, ja non / nein oui, ja –


On continuera à harmoniser les informations relatives aux stations de la Sûre publiées sur les sites web hyperliés 
des services d'annonce des crues rhénano-palatin et luxembourgeois afin d'éviter toute contradiction. / Die 
verlinkten Internetseiten des rheinland-pfälzischen und luxemburgischen Hochwassermeldedienst werden 
bezüglich der Sauerpegel weiter harmonisiert, um Widersprüchlichkeiten zu vermeiden


Sûre / Sauer 3.1.


r


oui, ja oui, ja non / nein oui, ja
Concertation réalisée / 
Abstimmung abgeschlossen


Installer une barre d'échelle à un endroit approprié à Langsur afin de recenser le remous de la Moselle. / 
Anbringung einer Pegellatte für die Ortslage Langsur an einer geeigneten Stelle zur Erfassung des Rückstaus 
aus der Mosel


Sûre / Sauer 3.3.
o


non / nein non / nein non / nein non / nein –


Les communes organisées dans le partenariat « Inondation » de la Sûre vont adapter leurs plans d'action et 
d'intervention ou en élaborer / Die Kommunen im Bereich der HWP Sauer werden ihre HWAEP anpassen bzw. 
einen solchen Plan erstellen


Enz, Nims, Prüm, Sauer (Sûre)3.2.
o


non / nein non / nein non / nein non / nein –


Prendre en compte les modifications des surfaces inondables suite aux mesures de « protection écologique 
contre les inondations sur la Sûre » ; adapter les cartes des zones inondables de la Sûre dans ce secteur / 
Berücksichtigung der Veränderungen der Überflutungsflächen durch den &quot;Ökologisch orientierten 
Hochwasserschutz an der Sauer&quot;;Anpassung der Hochwassergefahrenkarten an der Sauer in diesem 
Bereich


Sûre / Sauer 3.3.


o


oui, ja oui, ja non / nein non / nein –


Entretenir les dispositifs de protection contre les inondations dans le secteur de la Sarre (digues de la Sarre, 
Saarburg, Schoden) / Unterhaltung von bestehenden Hochwasserschutzanlagen im Bereich der Saar 
(Saardeiche, Saarburg, Schoden)


Sarre / Saar 2.5.
r


sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein –


Légende / Legende  
Coordination requise à l‘échelle internationale / 
Internationale Koordinierung erforderlich
Echange d’informations requis à l’échelle internationale / 
Internationaler Informationsaustausch erforderlich
Aucune coordination requise à l’échelle internationale / 
Keine internationale Koordinierung erforderlich
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Angaben/ Beschreibung der Maßnahme 


Description 
supplémen-taire*


Zusatzbe-
schreibung*


Localisation 
(pays, cours d'eau, 


commune) 
Ereignisort 


(Land/ Gewässer/ 
Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque 
d'inondation**


Aspekte des Hochwasserrisikomana-
gements**


Besoin de coordination ou d'échange d'informations 
(Légende cf. fin de tableau)


Bedarf an Koordinierung oder Informationsaustausch 
(Legende siehe Tabellenende)


Evaluation de l'impact 
réalisée 


(oui/non)
Bewertung der 
Auswirkung der 


Maßnahme durchgeführt
(ja/nein)


Impact négatif 
transfrontalier (oui/non) 


Nachteilige 
grenzüberschreitende 


Auswirkungen
(ja/nein)


Rapport de l'évaluation de l'impact 
(date et référence) 


Bericht zur Bewertung der Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Concertation bilatérale 
(oui/non) 


Bilaterale Abstimmung 
(ja/nein)


Résultat de la concertation***
Ergebnis der Abstimmung***


6.1 Mesures associées à l'objectif n°1 : Coordination internationale des mesures à impact transfrontalier /  
6.1 Zu Zielsetzung Nr. 1 gehörende Maßnahmen: Internationale Koordinierung von Maßnahmen mit grenzüberschreitenden Auswirkungen


Annexe-Anlage 8.1.c


*optionnelle
*optional


** cf. Annexe 4 du PGRI MS : cas de figure en rouge dans la colonne « besoin de coordination ou d'échange d'information » 
** s. Anlage 4 des HWRM-Plans:  Fall in der Spalte „Bedarf an Koordination oder Informationsaustausch" rot hinterlegt


*** Référence de la décision ou compte-rendu de la réunion ou d'échange d'informations
*** Referenz des Beschlusses oder Niederschrift der Sitzung oder Informationsaustausch
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Angaben/ Beschreibung der Maßnahme 


Description supplémentaire*
Zusatzbeschreibung*


Localisation 
(pays, cours d'eau, commune) 


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque d'inondation**
Aspekte des Hochwasserrisikomanagements**


Besoin de coordination ou d'échange 
d'informations (Légende cf. fin de tableau)


Bedarf an Koordinierung oder 
Informationsaustausch (Legende siehe 


Tabellenende)


Evaluation de l'impact 
réalisée 


(oui/non)
Bewertung der 
Auswirkung der 


Maßnahme durchgeführt
(ja/nein)


Impact négatif 
transfrontalier (oui/non) 


Nachteilige 
grenzüberschreitende 


Auswirkungen
(ja/nein)


Rapport de l'évaluation de l'impact 
(date et référence) 


Bericht zur Bewertung der Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Concertation bilatérale 
(oui/non) 


Bilaterale Abstimmung 
(ja/nein)


Résultat de la concertation***
Ergebnis der Abstimmung***


Désignation des zones prioritaires et des zones de réserve dans les plans d'aménagement régionaux / Festlegung von Vorrang- und Vorbehaltsgebieten in den Raumordnungs- und 
Regionalplänen


1 Désigner des zones prioritaires et des zones réservées dans le plan de développement sarrois (LEP) / 
Festlegung von Vorrang- und Vorbehaltsgebieten im Landesentwicklungsplan des Saarlandes (LEP)


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 1.1.a) v non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Identification voire actualisation des zones inondables et définition des restrictions d’usage selon le droit de l'eau / Festsetzung bzw. Aktualisierung der Überschwemmungsgebiete 
und Formulierung von Nutzungsbeschränkungen nach Wasserrecht 2 Identifier des zones inondables / Festsetzung von Überschwemmungsgebieten


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 1.1b) v non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Adaptation et/ou modification des schémas directeurs d’urbanisme, voire octroi de dispositions en matière de droit de construction / Anpassung und/oder Änderung der 
Bauleitplanung bzw.Erteilung baurechtlicher Vorgaben


3 Rédiger une recommandation d'actions pour la prise en compte de la prévention des crues dans la 
pratique conceptuelle (procédures de licence et de dérogation en matière du droit de construction) / 
Erstellen einer Handlungsempfehlung zur Berücksichtigung der Hochwasservorsorge in der 
planerischen Praxis (baurechtliche Genehmigungs- und Freistellungsverfahren)


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Planification, construction ou rénovation adaptées aux risques d’inondation / Élaborer des stratégies locales de gestion des risques d'inondation / Hochwasserangepasstes Bauen und 
Sanieren / Aufstellung Örtlicher Hochwasserrisikomanagementkonzepte


4 Planification et construction adaptées aux risques d'inondation dans des zones exposées au risque 
d’inondation / Hochwasserangepasstes Planen und Bauen in überschwemmungsgefährdeten Bereichen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 1.3. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Manipulation de substances dangereuses pour les eaux adaptée aux inondations / Hochwasserangepasster Umgang mit wassergefährdenden Stoffen


5 Information sur la manipulation et le stockage de substances dangereuses pour les eaux adaptés aux 
inondations / Information zum hochwasserangepassten Umgang und zur hochwasserangepassten 
Lagerung wassergefährdender Stoffe. 


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 1.3. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Gestion des surfaces  réduisant les inondations / Hochwassermindernde Flächenbewirtschaftung


6 Sensibiliser le secteur agricole à la promotion de la rétention naturelle des eaux et de la gestion 
permettant de réduire l'érosion / Sensibilisierung der Landwirtschaft zur Förderung des natürlichen 
Wasserrückhalts und der erosionsmindernden Bewirtschaftung


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.1. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Gestion des surfaces  réduisant les inondations / Hochwassermindernde Flächenbewirtschaftung 7 Promouvoir la rétention décentralisée / Förderung des dezentralen Rückhalts


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.1. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Gestion des surfaces  réduisant les inondations / Hochwassermindernde Flächenbewirtschaftung
8 Vérifier les responsabilités en matière d'entretien des drainages de surface / Prüfung der Zuständigkeit 
für die Unterhaltung von Flächendränagen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.1. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Gestion des surfaces  réduisant les inondations / Hochwassermindernde Flächenbewirtschaftung


9 Adapter les territoires agricoles dans les zones à risque de pluie intense et d'inondation en réduisant les 
monocultures / Anpassung von landwirtschaftlichen Flächen in starkregen- und 
hochwassergefährderten Bereichen durch Reduktion von Monokulturen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.1. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Développement des cours d'eau et restauration des zones alluviales, activation d'anciennes zones humides  / Gewässerentwicklung- und Auenrenaturierung, Aktivierung ehemaliger 
Feuchtgebiete


10 Créer des volumes de rétention dans le cadre de la redynamisation d'anciens bras dans la plaine 
alluviale de la Blies / Schaffung von Retentionsvolumen im Zuge der Reaktivierung von Altarmen in der 
Bliesaue.


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.1. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Développement des cours d'eau et restauration des zones alluviales, activation d'anciennes zones humides  / Gewässerentwicklung- und Auenrenaturierung, Aktivierung ehemaliger 
Feuchtgebiete


11 Elaborer et mettre en œuvre des plans de développement des cours d'eau / Erstellung und Umsetzung 
von Gewässerentwicklungsplänen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.1. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Développement des cours d'eau et restauration des zones alluviales, activation d'anciennes zones humides  / Gewässerentwicklung- und Auenrenaturierung, Aktivierung ehemaliger 
Feuchtgebiete


12 Améliorer la protection contre les inondations des quartiers de Quierschied et de Fischbach / 
Verbesserung des Hochwasserschutzes für die Ortsteile Quierschied und Fischbach


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.1. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Développement des cours d'eau et restauration des zones alluviales, activation d'anciennes zones humides  / Gewässerentwicklung- und Auenrenaturierung, Aktivierung ehemaliger 
Feuchtgebiete 13 Renaturation / Renaturierung 


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.1. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Développement des cours d'eau et restauration des zones alluviales, activation d'anciennes zones humides  / Gewässerentwicklung- und Auenrenaturierung, Aktivierung ehemaliger 
Feuchtgebiete 14 Renaturation / Renaturierung 


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.1. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Développement des cours d'eau et restauration des zones alluviales, activation d'anciennes zones humides  / Gewässerentwicklung- und Auenrenaturierung, Aktivierung ehemaliger 
Feuchtgebiete 15 Renaturation / Renaturierung 


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.1. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Développement des cours d'eau et restauration des zones alluviales, activation d'anciennes zones humides  / Gewässerentwicklung- und Auenrenaturierung, Aktivierung ehemaliger 
Feuchtgebiete


16 Conseiller les personnes en charge de l'entretien des cours d'eau en vue de la préservation des surfaces 
pour le développement des cours d'eau / Beratung der Gewässerunterhaltspflichtigen zur Sicherung von 
Flächen zur Gewässerentwicklung


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.1. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Développement des cours d'eau et restauration des zones alluviales, activation d'anciennes zones humides  / Gewässerentwicklung- und Auenrenaturierung, Aktivierung ehemaliger 
Feuchtgebiete 17 Renaturation / Renaturierung 


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.1. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les 
inondations (rétention) /Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte 
(Rückhalt)


18 Étudier la faisabilité d'une mesure de rétention des crues sur le Saarbach à Fechingen / 
Machbarkeitsuntersuchung für eine Hochwasserrückhaltemaßnahme am Saarbach in Fechingen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) r sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein


–


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les 
inondations (rétention) /Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte 
(Rückhalt)


19 Étudier la faisabilité d'une mesure de rétention des crues dans la vallée de l'Oster en amont de Fürth / 
Machbarkeitsuntersuchung für eine Hochwasserrückhaltemaßnahme im Ostertal oberhalb Fürth


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) r sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein


–


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les 
inondations (rétention) /Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte 
(Rückhalt)


20 Étudier la faisabilité d'une mesure de rétention des crues sur la Blies pour protéger la localité de 
Wiebelskirchen / Machbarkeitsuntersuchung für eine Hochwasserrückhaltemaßnahme an der Blies 
zum Schutz der Ortslage Wiebelskirchen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) r sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein


–


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les 
inondations (rétention) /Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte 
(Rückhalt)


21 Étudier la faisabilité de mesures de rétention des crues sur la Prims en amont de Schmelz / 
Machbarkeitsuntersuchung für Hochwasserrückhaltemaßnahmen an der Prims oberhalb Schmelz


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) r sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein


–


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les 
inondations (rétention) /Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte 
(Rückhalt)


22 Étudier la faisabilité de mesures de rétention des crues sur le Todbach à Urweiler / 
Machbarkeitsuntersuchung für Hochwasserrückhaltemaßnahmen am Todbach in Urweiler


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) r sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein


–


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les 
inondations (rétention) /Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte 
(Rückhalt)


23 Planifier de petites mesures de rétention sur la Weth à Ottweiler / Planung von 
Kleinrückhaltemaßnahmen an der Weth in Ottweiler


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) r non / nein


– – – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les 
inondations (rétention) /Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte 
(Rückhalt) 24 Planifier un bassin de rétention des crues / Planung eines Hochwasserrückhaltebeckens (HRB).


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) r non / nein


– – – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les 
inondations (rétention) /Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte 
(Rückhalt) 25 Construire un petit bassin de rétention / Errichtung eines Kleinrückhaltebeckens


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) r non / nein


– – – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les 
inondations (rétention) /Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte 
(Rückhalt) 26 Construire de petites mesures de rétention / Errichtung von  Kleinrückhalten


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) r non / nein


– – – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les 
inondations (rétention) /Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte 
(Rückhalt) 27 Construire de petites mesures de rétention / Errichtung von  Kleinrückhalten


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) r non / nein


– – – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les 
inondations (rétention) /Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte 
(Rückhalt)


28 Étudier la faisabilité d'une amélioration de la protection contre les inondations / Machbarkeitsstudie 
zur Verbesserung des Hochwasserschutzes


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) r sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein


–


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les 
inondations (rétention) /Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte 
(Rückhalt) 29 Construire de petites mesures de rétention / Errichtung von  Kleinrückhalten


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) r non / nein


– – – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les 
inondations (rétention) /Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte 
(Rückhalt) 30 Retenir les crues dans le port est de Sarrebruck / Hochwasserrückhalt im Osthafen Saarbrücken


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) r non / nein


– – – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les 
inondations (rétention) /Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte 
(Rückhalt)


31 Elaborer une stratégie locale de protection contre les inondations / Erstellen eines örtlichen 
Hochwasserschutzkonzepts


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) r sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein


–


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les 
inondations (rétention) /Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte 
(Rückhalt)


32 Elaborer une stratégie locale de protection contre les inondations / Erstellen eines örtlichen 
Hochwasserschutzkonzepts


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) r sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein


–


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les 
inondations (rétention) /Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte 
(Rückhalt) 33 Construire des mesures de rétention des crues / Bau von Hochwasserrückhaltemaßnahmen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) r non / nein


– – – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les 
inondations (rétention) /Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte 
(Rückhalt) 34 Construire des mesures de rétention des crues / Bau von Hochwasserrückhaltemaßnahmen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) r non / nein


– – – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les 
inondations (rétention) /Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte 
(Rückhalt) 35 Planifier un bassin de rétention des crues / Planung eines Hochwasserrückhaltebeckens


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) r sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein


–


6.1 Mesures associées à l'objectif n°1 : Coordination internationale des mesures à impact transfrontalier /  
6.1 Zu Zielsetzung Nr. 1 gehörende Maßnahmen: Internationale Koordinierung von Maßnahmen mit grenzüberschreitenden Auswirkungen


Annexe-Anlage 8.1.d
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Angaben/ Beschreibung der Maßnahme 


Description supplémentaire*
Zusatzbeschreibung*


Localisation 
(pays, cours d'eau, commune) 


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque d'inondation**
Aspekte des Hochwasserrisikomanagements**


Besoin de coordination ou d'échange 
d'informations (Légende cf. fin de tableau)


Bedarf an Koordinierung oder 
Informationsaustausch (Legende siehe 


Tabellenende)


Evaluation de l'impact 
réalisée 


(oui/non)
Bewertung der 
Auswirkung der 


Maßnahme durchgeführt
(ja/nein)


Impact négatif 
transfrontalier (oui/non) 


Nachteilige 
grenzüberschreitende 


Auswirkungen
(ja/nein)


Rapport de l'évaluation de l'impact 
(date et référence) 


Bericht zur Bewertung der Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Concertation bilatérale 
(oui/non) 


Bilaterale Abstimmung 
(ja/nein)


Résultat de la concertation***
Ergebnis der Abstimmung***


6.1 Mesures associées à l'objectif n°1 : Coordination internationale des mesures à impact transfrontalier /  
6.1 Zu Zielsetzung Nr. 1 gehörende Maßnahmen: Internationale Koordinierung von Maßnahmen mit grenzüberschreitenden Auswirkungen
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Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les 
inondations (rétention) /Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte 
(Rückhalt) 36 Construire des mesures de rétention des crues / Bau von Hochwasserrückhaltemaßnahmen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) r non / nein


– – – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les 
inondations (rétention) /Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte 
(Rückhalt)


37 Planifier l'activation d'étangs existants le long de l'Imsbach / Planungen zur Aktivierung von 
vorhandenen Teichstrukturen am Imsbach


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) r sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein


–


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les 
inondations (rétention) /Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte 
(Rückhalt)


38 Planifier l'activation de volumes de rétention sur la Theel / Planungen zur Aktivierung von 
Retentionsvolumen an der Theel


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) r sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein


–


Exploitation, entretien et restauration des espaces de rétention des crues et des barrages  / Betrieb, Unterhaltung und Sanierung von Hochwasserrückhalteräumen und Stauanlagen
39 Sensibiliser en vue de la création d'espaces de rétention des crues dans des viviers / Sensibilisierung 
zur Schaffung von Hochwasserrrückhalteraum in Fischteichen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Construction de dispositifs fixes et mobiles de protection contre les inondations / Bau von stationären und mobilen Schutzeinrichtungen
40 Construire une digue de protection contre les inondations à Blieskastel / Bau eines 
Hochwasserschutzdammes in Blieskastel


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.3. r non / nein


– – – –


Entretien des dispositifs fixes et mobiles de protection contre les inondations / Unterhaltung   von   vorhandenen   stationären   und   mobilen Schutzbauwerken
41 Sensibiliser aux responsabilités en matière d'entretien des dispositifs de protection existants / 
Aufklärung über Zuständigkeiten bei der Unterhaltung von vorhandenen Schutzbauwerken


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.3. r sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein


–


Préservation et agrandissement des profils d’écoulement des crues en zone bâtie et en zone alluviale / Freihaltung und Vergrößerung des Hochwasserabflussquerschnitts im 
Siedlungsraum und Auenbereich


42 Éliminer les obstacles à l'écoulement dans le Schlehbach / Beseitigung von Abflusshindernissen im 
Schlehbach


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.4. v non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Préservation et agrandissement des profils d’écoulement des crues en zone bâtie et en zone alluviale / Freihaltung und Vergrößerung des Hochwasserabflussquerschnitts im 
Siedlungsraum und Auenbereich


43 Éliminer les obstacles à l'écoulement dans le Moorbach / Beseitigung von Abflusshindernissen am 
Moorbach 


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.4. v non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Préservation et agrandissement des profils d’écoulement des crues en zone bâtie et en zone alluviale / Freihaltung und Vergrößerung des Hochwasserabflussquerschnitts im 
Siedlungsraum und Auenbereich


44 Elaborer une stratégie locale d'entretien des cours d'eau à Bexbach / Erstellen eines örtlichen 
Gewässerunterhaltungskonzeptes in  Bexbach


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.4. v non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Préservation et agrandissement des profils d’écoulement des crues en zone bâtie et en zone alluviale / Freihaltung und Vergrößerung des Hochwasserabflussquerschnitts im 
Siedlungsraum und Auenbereich


45 Informer sur les bonnes pratiques d'entretien des cours d'eau et d'utilisation des plaines alluviales par 
des riverains privés / Information zur richtigen Gewässerunterhaltung und Auennutzung durch private 
Anlieger


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.4. v non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Préservation des profils d’écoulement par entretien des cours d’eau et gestion du lit majeur  / Freihaltung des Hochwasserabflussquerschnitts durch Gewässerunterhaltung und 
Vorlandmanagement


46 Apporter de l'appui dans la mise en œuvre d'inspections communales des cours d'eau / Unterstützung 
bei der Durchführung von kommunalen Gewässerschauen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.4. v non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Mise en place, voire amélioration du service d’annonce des crues / Einrichtung bzw. Verbesserung des Hochwassermeldedienstes 
47 Informer la population concernée sur les niveaux d'eau du barrage de Nonnweiler / Information der 
betroffenen Bevölkerung über die Hochwasserstände der Talsperre Nonnweiler


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.1. r sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein


–


Mise en place, voire amélioration du service d’annonce des crues / Einrichtung bzw. Verbesserung des Hochwassermeldedienstes 48 Améliorer la prévision des crues / Verbesserung der Hochwasservorhersage


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.1. r sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein


–


Mise en place, voire amélioration du service d’annonce des crues / Einrichtung bzw. Verbesserung des Hochwassermeldedienstes 
49 Améliorer la prévision des crues sur la Prims / Verbesserung der Hochwasservorhersage an der 
Prims


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.1. r sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein


–


Mise en place, voire amélioration du service d’annonce des crues / Einrichtung bzw. Verbesserung des Hochwassermeldedienstes 50 Améliorer le service d’annonce des crues / Verbesserung des Hochwassermeldedienstes


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.1. r sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein


–


Mise en place, voire amélioration du service d’annonce des crues / Einrichtung bzw. Verbesserung des Hochwassermeldedienstes 
51 Transformer la station d'Ottweiler en une station de prévision / Umrüstung des Pegels Ottweiler als 
Vorhersagepegel


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.1. r sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein


–


Mise en place, voire amélioration du service d’annonce des crues / Einrichtung bzw. Verbesserung des Hochwassermeldedienstes 52 Annonces de crues par SMS sur téléphones portables / Hochwasserwarnung durch SMS auf Handys


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.1. r sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein


–


Mise en place, voire amélioration du service d’annonce des crues / Einrichtung bzw. Verbesserung des Hochwassermeldedienstes 
53 Informer la population concernée sur le risque d'inondation / Aufklärung der betroffenen 
Bevölkerung über die Hochwasserrisiken


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.1. r sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein


–


Mise en place, voire amélioration des systèmes d'avertissement et d’alerte communaux  / Einrichtung bzw. Verbesserung von kommunalen Warn- und Informationssystemen
54 Mettre en place un système d'annonce des crues communal / Einrichtung eines flächendeckenden 
kommunalen Hochwasserwarnsystems


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.1. r sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein


–


Définir et optimiser la gestion de crise et des ressources / Planung und Optimierung des Krisen- und Ressourcenmanagements
55 Mettre à jour le plan d'alerte et d'intervention de la ville de Blieskastel / Aktualisierung des Alarm 
und Einsatzplanes der Stadt Blieskastel


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.2. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Définir et optimiser la gestion de crise et des ressources / Planung und Optimierung des Krisen- und Ressourcenmanagements 56 Identifier les infrastructures critiques / Identifikation kritischer Infrastruktureinrichtungen 


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.2. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Définir et optimiser la gestion de crise et des ressources / Planung und Optimierung des Krisen- und Ressourcenmanagements
57 Améliorer l'échange d'informations entre les autorités / Verbesserung des zwischenbehördlichen 
Informationsaustausches


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.2. o non / nein oui / ja non / nein oui / ja


–


Définir et optimiser la gestion de crise et des ressources / Planung und Optimierung des Krisen- und Ressourcenmanagements
58 Elaborer voire mettre à jour les plans d'alerte et d'intervention (PAI) / Erstellung bzw. Aktualisierung 
der Alarm- und Einsatzpläne (AEP)


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.2. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Définir et optimiser la gestion de crise et des ressources / Planung und Optimierung des Krisen- und Ressourcenmanagements
59 Elaborer un plan-cadre d'alerte et d'intervention pour le Land de Sarre (PCAI) / Erstellung eines 
Rahmen-Alarm- und Einsatzplans für das Saarland (RAEP)


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.2. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Définir et optimiser la gestion de crise et des ressources / Planung und Optimierung des Krisen- und Ressourcenmanagements
60 Elaborer des cartes d'intervention pour la ville d'Ottweiler / Erstellen von Interventionskarten in der 
Stadt Ottweiler


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.2. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Définir et optimiser la gestion de crise et des ressources / Planung und Optimierung des Krisen- und Ressourcenmanagements
61 Mettre à jour le plan d'alerte et d'intervention de la ville d'Ottweiler / Aktualisierung des Alarm und 
Einsatzplanes der Stadt Ottweiler


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.2. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Définir et optimiser la gestion de crise et des ressources / Planung und Optimierung des Krisen- und Ressourcenmanagements
62 Mettre à jour le PAI communal de Neunkirchen sur la base du PCAI / Fortschreibung des 
kommunalen AEP Neunkirchen auf Grundlage des Rahmen-AEP


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.2. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge
63 Sensibiliser aux risques liés aux inondations à l'échelle transfrontalière / Grenzüberschreitende 
Aufklärung über die Hochwassergefahren


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge
64 Sensibiliser aux risques liés aux inondations à l'échelle transfrontalière / Grenzüberschreitende 
Aufklärung über die Hochwassergefahren


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge 65 Sensibiliser aux risques liés aux inondations / Aufklärung über die Hochwassergefahren.


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge
66 Publier les cartes locales des zones inondables et des risques d’inondation sur internet / 
Veröffentlichung der lokalen Hochwassergefahren- und- risikokarten lokal im Internet


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge
67 Améliorer l'accès aux cartes des zones inondables et des risques d’inondation dans le géoportail de la 
Sarre / Verbesserung des Zugangs zu Hochwassergefahren- und Risikokarten im Geoportal Saar


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge


68 Développer un dépliant-type avec des informations générales sur le sujet de la prévention des crues 
qui servira de modèle aux dépliants locaux / Erstellen eines Musters mit Allgemeininformationen zum 
Thema Hochwasservorsorge als Vorlage für einen örtlichen Flyer


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge
69 Organiser une manifestation d'information pour la population de la ville d'Ottweiler / 
Informationsveranstaltung für die Bevölkerung in der Stadt Ottweiler


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge
70 Intégrer les cartes des zones inondables et des risques d’inondation dans le service "ZORA" / 
Einspielen der Hochwassergefahren- und –risikokarten ins ZORA


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Angaben/ Beschreibung der Maßnahme 


Description supplémentaire*
Zusatzbeschreibung*


Localisation 
(pays, cours d'eau, commune) 


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque d'inondation**
Aspekte des Hochwasserrisikomanagements**


Besoin de coordination ou d'échange 
d'informations (Légende cf. fin de tableau)


Bedarf an Koordinierung oder 
Informationsaustausch (Legende siehe 


Tabellenende)


Evaluation de l'impact 
réalisée 


(oui/non)
Bewertung der 
Auswirkung der 


Maßnahme durchgeführt
(ja/nein)


Impact négatif 
transfrontalier (oui/non) 


Nachteilige 
grenzüberschreitende 


Auswirkungen
(ja/nein)


Rapport de l'évaluation de l'impact 
(date et référence) 


Bericht zur Bewertung der Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Concertation bilatérale 
(oui/non) 


Bilaterale Abstimmung 
(ja/nein)


Résultat de la concertation***
Ergebnis der Abstimmung***


6.1 Mesures associées à l'objectif n°1 : Coordination internationale des mesures à impact transfrontalier /  
6.1 Zu Zielsetzung Nr. 1 gehörende Maßnahmen: Internationale Koordinierung von Maßnahmen mit grenzüberschreitenden Auswirkungen


Annexe-Anlage 8.1.d


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge
71 Elaborer un dépliant local et un site web communal avec des informations sur les crues / Erstellen 
eines lokalen Flyers und Einrichten einer kommunale Homepage mit Hochwasserinformationen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge
72 Mettre en place un service de conseil auprès de la mairie / Einrichtung einer Beratungsstelle im 
Rathaus


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge


73 Développer des recommandations d'actions et des matériaux pour l'introduction des cartes des zones 
inondables et des risques d’inondation / Handlungsempfehlungen sowie Materialien zur Einführung der 
Hochwassergefahrenkarten und Hochwasserrisikokarten.


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge
74 Mettre à disposition du matériel d'information sur le sujet de la prévention des crues / Bereitstellung 
von Informationsmaterial zum Thema Hochwasservorsorge


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge
75 Sensibiliser la population concernée au fonctionnement du barrage de Nonnweiler / Aufklärung der 
betroffenen Bevölkerung über die Wirkungsweise der Talsperre Nonnweiler


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge
76 Sensibiliser les entreprises commerciales et industrielles au risque d'inondation / Aufklärung der 
betroffenen Gewerbe- und Industriebetriebe über Hochwassergefährdung


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge
77 Elaborer un dépliant sur le comportement en cas de crue soudaine / Flyer zum Verhalten bei 
Sturzfluten


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge
78 Élaborer des informations générales pour la population en cas de crue / Erarbeiten von 
Grundsatzinformationen im Hochwasserfall für die Bevölkerung 


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge
79 Informer la population concernée sur le risque d'inondation / Aufklärung der betroffenen 
Bevölkerung über die Hochwasserrisiken


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Prévoyance financière et prévention individuelle / Finanzielle Vorsorge und Eigenvorsorge
80 Organiser une manifestation d'information concernant la campagne sur les dommages dus aux aléas 
naturels / Informationsveranstaltung zur Elementarschadenskampagne


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.4. v non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Prévoyance financière et prévention individuelle / Finanzielle Vorsorge und Eigenvorsorge 81 Campagne sur les dommages dus aux aléas naturels / Elementarschadenskampagne


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.4. v non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Autres mesures en matière de restauration/ régénération et vérification / Sonstige Maßnahmen aus dem Bereich Wiederherstellung, Regeneration und Überprüfung 82 Organiser des survols en cas de crue / Organisation von Befliegungen im Hochwasserfall


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 4.3.c) v non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Autres mesures en matière de restauration/ régénération et vérification / Sonstige Maßnahmen aus dem Bereich Wiederherstellung, Regeneration und Überprüfung
83 Guides pour la documentation d'événements de crues / Handlungsanweisungen zur Dokumentation 
von Hochwasserereignissen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 4.3.c) v non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Autres mesures en matière de restauration/ régénération et vérification / Sonstige Maßnahmen aus dem Bereich Wiederherstellung, Regeneration und Überprüfung 84 Documenter les événements de crue / Dokumentation von Hochwasserereignissen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 4.3.c) v non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Indépendant des TRI de la DI: Mesures de sensibilisation sur les risques d'inondation et la préparation aux inondation / HWRM-RL APSFR-unabhängig: Aufklärungsmaßnahmen zu 
Hochwasserrisiken und zur Vorbereitung auf den Hochwasserfall 


85 Prévenir voire réduire les risques d'inondation en faisant réaliser la planification et le conseil aux 
maîtres d'ouvrage par des architectes et des ingénieurs formés / Vermeidung bzw. Verminderung von 
Hochwasserrisiken durch fachkundige Planung und Beratung von Bauherren durch geschulte 
Architekten und Ingenieure.


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Indépendant des TRI de la DI: Mesures de sensibilisation sur les risques d'inondation et la préparation aux inondation / HWRM-RL APSFR-unabhängig: Aufklärungsmaßnahmen zu 
Hochwasserrisiken und zur Vorbereitung auf den Hochwasserfall 


86 Mettre au point du matériel pédagogique pour les écoles sur le thème des inondations / Erstellen von 
Informationspaketen für Schulen zum Thema Hochwasser


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. o non / nein non / nein non / nein non / nein


–


Conseils / Beratungsmaßnahmen aquatiques » / Beratung der Gewässerunterhaltspflichtigen durch  Gewässerberater moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel- 3.3. o non / nein non / nein non / nein non / nein –


Mise au point voire adaptation de programmes d'aide / Einrichtung bzw. Anpassung von Förderprogrammen 88 Promouvoir le génie hydraulique proche du naturel / Förderung des naturnahen Wasserbaus


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.5. r sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein


–


Mise au point voire adaptation de programmes d'aide / Einrichtung bzw. Anpassung von Förderprogrammen


89 Élaborer des stratégies locales de protection contre les inondations et des stratégies locales de gestion 
des risques d'inondation pour les milieux urbains / Aufstellung örtlicher Hochwasserschutzkonzepte und 
örtlicher Hochwasserrisikomanagementkonzepte für Siedlungen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.5. r sans objet / ohne Belang non / nein non / nein non / nein


–


Légende / Legende  
Coordination requise à l‘échelle internationale / 
Internationale Koordinierung erforderlich
Echange d’informations requis à l’échelle internationale / 
Internationaler Informationsaustausch erforderlich
Aucune coordination requise à l’échelle internationale / 
Keine internationale Koordinierung erforderlich


*optionnelle
*optional


** cf. Annexe 4 du PGRI MS : cas de figure en rouge dans la colonne « besoin de coordination ou d'échange d'information » 
** s. Anlage 4 des HWRM-Plans:  Fall in der Spalte „Bedarf an Koordination oder Informationsaustausch" rot hinterlegt


*** Référence de la décision ou compte-rendu de la réunion ou d'échange d'informations
*** Referenz des Beschlusses oder Niederschrift der Sitzung oder Informationsaustausch
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Angaben/ Beschreibung der 


Maßnahme 


Description supplémentaire*
Zusatzbeschreibung*


Localisation 
(pays, cours d'eau, commune) 


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque 
d'inondation**


Aspekte des 
Hochwasserrisikomanagements**


Besoin de coordination ou d'échange 
d'informations (Légende cf. fin de tableau)


Bedarf an Koordinierung oder 
Informationsaustausch (Legende siehe 


Tabellenende)


Evaluation de l'impact 
réalisée 


(oui/non)
Bewertung der 
Auswirkung der 


Maßnahme durchgeführt
(ja/nein)


Impact négatif 
transfrontalier (oui/non) 


Nachteilige 
grenzüberschreitende 


Auswirkungen
(ja/nein)


Rapport de l'évaluation de l'impact 
(date et référence) 


Bericht zur Bewertung der Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Concertation bilatérale 
(oui/non) 


Bilaterale Abstimmung 
(ja/nein)


Résultat de la concertation***
Ergebnis der Abstimmung***


Étude de faisabilité relative à l'optimalisation de la 
gestion des bassins d'orage existants le long des 
voiries régionales E25, E411, N4 et autres voiries et 
construction de nouveaux bassins d'orage / 
Machbarkeitsstudie zur Optimierung des 
Managements von  vorhandenen 
Regenüberlaufbecken an den Landstraßen E25, E411, 
N4 und anderen Straßen und Neubau von 
Regenüberlaufbecken Belgique/Wallonie / 


Belgien/Wallonien 2.1. o Non / Nein Non / Nein


–


Non / Nein


–


Appuyer l'ensemble des wateringues du district pour 
l'entretien du réseau de drainage / Unterstützung der 
Wateringues des Flussgebiets bei der Instandhaltung 
des Entwässerungsnetzes


Belgique/Wallonie / 
Belgien/Wallonien 2.1. o Non / Nein Non / Nein


–


Non / Nein


–


Etude de faisabilité pour l'élargissement de la section 
d'écoulement du pont de la N4 / Machbarkeitsstudie 
für die Vergrößerung des Abflussquerschnitts der 
Brücke an der N4


Belgique, Sûre/Martelange / 
Belgien, Sauer/Martelange 2.1. o Non / Nein Non / Nein


–


Non / Nein


–


Martelange en aval du pont de la N4 et en rive droite 
de la Sûre : étude de faisabilité relative à 
l'élargissement du lit mineur et réalisation d'un 
chenal de crue / Martelange unterhalb der Brücke der 
N4 und am rechten Ufer der Sauer: 
Machbarkeitsstudie zur Vergrößerung der 
Gewässersohle und Einrichtung einer 
Hochwasserrinne


Belgique, Sûre/Martelange / 
Belgien, Sauer/Martelange 2.1. o Non / Nein Non / Nein


–


Non / Nein


–


Protection de berge adjacente d'un chemin agricole 
suite au déplacement du cours de l'Our / Schutz des 
Ufers, das seit der Verlagerung des Flusslaufs der Our 
an einen Feldweg grenzt


Belgique, Our, Rödgen / Belgien, 
Our, Rödgen 2.1. o Non / Nein Non / Nein


–


Non / Nein


–


Planification et coordination des accès au cours 
d'eau: sur base de la typologie des secteurs, assurer 
un nombre minimum de points d'accès pour 
l'entretien et les réparations / Planung und 
Koordinierung der Zugänge zu den Gewässern: auf 
Grundlage der Typologie der Bereiche ein Minimum 
an Zugangspunkten für die Instandhaltung und 
Reparaturarbeiten sicherstellen


Belgique/Wallonie / 
Belgien/Wallonien 2.1. o Non / Nein Non / Nein


–


Non / Nein


–


Maintien et entretien des anciens méandres et biefs 
annexes aux cours d'eau en fonction des titres de 
propriété / Erhalt und Instandsetzung alter Mäander 
und an die Gewässer angeschlossener Stauhaltungen 
in Abhängigkeit der Eigentumstitel


Belgique/Wallonie / 
Belgien/Wallonien 2.1. o Non / Nein Non / Nein


–


Non / Nein


–


Légende / Legende  


6.1 Mesures associées à l'objectif n°1 : Coordination internationale des mesures à impact transfrontalier /  
6.1 Zu Zielsetzung Nr. 1 gehörende Maßnahmen: Internationale Koordinierung von Maßnahmen mit grenzüberschreitenden Auswirkungen


*optionnelle
*optional


** cf. Annexe 4 du PGRI MS : cas de figure en rouge dans la colonne « besoin de coordination ou d'échange d'information » 
** s. Anlage 4 des HWRM-Plans:  Fall in der Spalte „Bedarf an Koordination oder Informationsaustausch" rot hinterlegt


*** Référence de la décision ou compte-rendu de la réunion ou d'échange d'informations
*** Referenz des Beschlusses oder Niederschrift der Sitzung oder Informationsaustausch


Annexe-Anlage 8.1.e


Coordination requise à l‘échelle internationale / 
Internationale Koordinierung erforderlich


Echange d’informations requis à l’échelle internationale / 
Internationaler Informationsaustausch erforderlich


Aucune coordination requise à l’échelle internationale / 
Keine internationale Koordinierung erforderlich
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Annexe-Anlage 8.1.f: Carte de la coordination internationale de mesures avec impact 
transfrontalier potentiel / Karte Internationale Koordinierung von Maßnahmen mit potenziell 
grenzüberschreitender Auswirkung 


 







CIPMS/ GT IH
IKSMS/ AG IH


Comité Technique
Technischer Ausschuss


Bi-/ Trilatéral**
Bi-/ Trilateral**


Partenariat Inondation international 
(nom)


Internationale 
Hochwasserpartnerschaft          


(Name)


P
ro


te
ct


io
n


Sc
hu


tz


P
ré


ve
nt


io
n


V
er


m
ei


du
ng


P
ré


pa
ra


ti
on


V
or


so
rg


e


R
em


is
e 


en
 é


ta
t e


t R
et


ex
W


ie
de


rh
er


st
el


lu
ng


 u
nd


 
F


ee
db


ac
k


A
ut


re
So


ns
ti


ge


28.01.2016 X X X CT-TA10_2016


LARSIM Support, LILA-KALA-Formate, 
Hochwasserübung, PLATIN MS, dt.-frz. Tandems
Assistance à LARSIM, formats LILA-KALA, 
exercice de crue, PLATIN MS, tandems franco-
allemands


25.02.2016 X X X IH06_2016


18.05.2016 X X X X CT-TA11_2016


LARSIM Support, gemeinsame Abflussmessung, 
LILA-KALA-Formate, dt.-frz. Tandems, 
Outil ProFound, exercice de crue,
assistance à LARSIM, jaugeage commun, 
formats LILA-KALA, tandems franco-allemands, 
ProFound-Tool, Hochwasserübung


21.06.2016 X X IH08_2016


10.11.2016 X X IH01_2017


15.11.2016 X X X X CT-TA14_2016


LARSIM Support, gemeinsame Abflussmessung, 
dt.-frz. Tandems, Erfahrungsaustausch 
Hochwasserereignisse
assistance à LARSIM, jaugeage commun, 
tandems franco-allemands, échange d'expériences sur 
les événements de crue


Nombre / Anzahl 3 3 0 0


* A renseigner par le secrétariat des CIPMS / HPI 
* Vom Sekretariat der IKSMS/ HPI auszufüllen


** Pays/ Länder concernés 
**  Betroffene Länder/ Bundesländer


Annexe-Anlage 8.2


6.2 Mesures associées à l'objectif n°2 : Améliorer l'échange d'information, de connaissances et d'expériences* 
6.2 Zu Zielsetzung Nr. 2 gehörende Maßnahmen: Verbesserung des Informations-, Wissens- und Erfahrungsaustausches *                                                                                                                                                                                                                                               


Date de réunion
Sitzungsdatum


Cadre de l'échange
Rahmen des Austauschs


Objet de l'échange (mettre des croix dans les 
colonnes correspondantes)


Thema des Austauschs(Zutreffendes ankreuzen)


Compte-rendu (référence)
Niederschrift (Referenz)


Produits (plaquette, modèle ou document)
Produkte (Faltblatt, Modell oder Dokument)


2016 1/11







CIPMS/ GT IH
IKSMS/ AG IH


Comité Technique
Technischer Ausschuss


Bi-/ Trilatéral**
Bi-/ Trilateral**


Partenariat Inondation international 
(nom)


Internationale 
Hochwasserpartnerschaft          


(Name)
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28.03.2017 X X X IH02_2017 IH02_2015
16.11.2017 X IH05_2017
20.11.2017 HPI / Untere Blies X Vorträge / exposés
20.11.2017 HPI / Obere Saar X Vorträge / exposés


31.01.2017 X X X CT-TA05_2017


LARSIM Support/Workshop, Internationale
 Hochwasserübung, Gemeinsame Abflussmessung, 


Technische Besichtigung, LILA-KALA 
Formatumstellung,


 ProFound Tool
Assistance à LARSIM/atelier, exercice international de 
crue, jaugeage commun, visite technique, conversion 


aux formats LILA-KALA, outil ProFound


11.05.2017 X X X X CT-TA11_2017


LARSIM Support/Workshop, Gemeinsame 
Abflussmessung, LILA-KALA Formatumstellung,


 ProFound Tool
Assistance à LARSIM/atelier, jaugeage commun, 


conversion aux formats LILA-KALA, outil ProFound


23.11.2017 X X X CT-TA15_2017


assistance à LARSIM/atelier, jaugeage commun, 
exercice international de crue, 


conversion aux formats LILA-KALA, outil ProFound, 
WQ-Konverter


LARSIM Support/Workshop, Gemeinsame 
Abflussmessung, Internationale Hochwasserübung, 


LILA-KALA Formatumstellung, ProFound Tool, 
convertisseur hauteur-débit


Nombre / Anzahl 2 3 0 2


Annexe-Anlage 8.2


* A renseigner par le secrétariat des CIPMS / HPI 
* Vom Sekretariat der IKSMS/ HPI auszufüllen


** Pays/ Länder concernés 
**  Betroffene Länder/ Bundesländer


6.2 Mesures associées à l'objectif n°2 : Améliorer l'échange d'information, de connaissances et d'expériences* 
6.2 Zu Zielsetzung Nr. 2 gehörende Maßnahmen: Verbesserung des Informations-, Wissens- und Erfahrungsaustausches *                                                                                                                                                                                                                                               


Date de réunion
Sitzungsdatum


Cadre de l'échange
Rahmen des Austauschs


Objet de l'échange (mettre des croix dans les 
colonnes correspondantes)


Thema des Austauschs(Zutreffendes ankreuzen)


Compte-rendu (référence)
Niederschrift (Referenz)


Produits (plaquette, modèle ou document)
Produkte (Faltblatt, Modell oder Dokument)


2017 2/11







CIPMS/ GT IH
IKSMS/ AG IH


Comité Technique
Technischer Ausschuss


Bi-/ Trilatéral**
Bi-/ Trilateral**


Partenariat Inondation international 
(nom)


Internationale 
Hochwasserpartnerschaft          


(Name)
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30.01.2018 X X X CT-TA03_2018


LARSIM-Anwendertreffen, Technische Besichtigung, 
LARSIM-Schulung, Internationale Hochwasserübung, 
Gemeinsame Abflussmessung /
Atelier des  utilisateurs  de  LARSIM, visite technique, 
formation LARSIM, exercice international de crue, 
journée de jaugeage en commun


10.04.2018 X X X IH01_2018


29.05.2018 X X X CT-TA08_2018


Mitteilungsblatt, Profound-Auswert, Profound-
Schulung, Larsim-Testsystem, Technische 
Besichtigung, LARSIM-Schulungen, Internationale 
Hochwasserübung, Gemeinsame Abflussmessung, 
LARSIM-Anwendertreffen, LILA-KALA-Umstellung
Lettre de liaison "Au fil de l'eau", évaluation 
Profound, formation Profound, système de test 
LARSIM, visite technique, formations LARSIM, 
exercice international de crue, journée de jaugeage en 
commun, atelier des utilisateurs de LARSIM, 
conversion LILA-KALA


04.06.2018 X X X IH03_2018


20.09.2018 X X X IH08_2018


21.09.2018 HPI / Untere Blies und Obere Saar x


dt.-frz. Schüleraktionstag Hochwasser; interaktive 
Aktionsstände
journée pédagogique franco-allemande consacrée au 
thème des "inondations",  stations interactives


22.09.2018 HPI / Untere Blies und Obere Saar x


dt.-frz. Gedenkveranstaltung Hochwasser 1993, 
Enthüllung Hochwassermarke, Vorträge, 
Posterausstellung, Vorführung Feuerwehr /
cérémonie franco-allemande de commémoration de la 
crue de 1993, dévoilement du repère de crue, exposés, 
exposition de posters, démonstration des pompiers


Annexe-Anlage 8.2


6.2 Mesures associées à l'objectif n°2 : Améliorer l'échange d'information, de connaissances et d'expériences* 
6.2 Zu Zielsetzung Nr. 2 gehörende Maßnahmen: Verbesserung des Informations-, Wissens- und Erfahrungsaustausches *                                                                                                                                                                                                                                               


Date de réunion
Sitzungsdatum


Cadre de l'échange
Rahmen des Austauschs


Objet de l'échange (mettre des croix dans les 
colonnes correspondantes)


Thema des Austauschs(Zutreffendes ankreuzen)


Compte-rendu (référence)
Niederschrift (Referenz)


Produits (plaquette, modèle ou document)
Produkte (Faltblatt, Modell oder Dokument)


2018 3/11







CIPMS/ GT IH
IKSMS/ AG IH


Comité Technique
Technischer Ausschuss


Bi-/ Trilatéral**
Bi-/ Trilateral**


Partenariat Inondation international 
(nom)


Internationale 
Hochwasserpartnerschaft          


(Name)
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Annexe-Anlage 8.2


6.2 Mesures associées à l'objectif n°2 : Améliorer l'échange d'information, de connaissances et d'expériences* 
6.2 Zu Zielsetzung Nr. 2 gehörende Maßnahmen: Verbesserung des Informations-, Wissens- und Erfahrungsaustausches *                                                                                                                                                                                                                                               


Date de réunion
Sitzungsdatum


Cadre de l'échange
Rahmen des Austauschs


Objet de l'échange (mettre des croix dans les 
colonnes correspondantes)


Thema des Austauschs(Zutreffendes ankreuzen)


Compte-rendu (référence)
Niederschrift (Referenz)


Produits (plaquette, modèle ou document)
Produkte (Faltblatt, Modell oder Dokument)


09.11.2018 X X X IH13_2018


11.12.2018 X X X CT-TA13_2018


Infiltrationsmodul, LARSIM-Testsystem, LILA-KALA-
Umstellung
Module d'infiltration, système de test LARSIM, 
conversion LILA-KALA


Nombre / Anzahl 4 3 0 2


* A renseigner par le secrétariat des CIPMS / HPI 
* Vom Sekretariat der IKSMS/ HPI auszufüllen


** Pays/ Länder concernés 
**  Betroffene Länder/ Bundesländer


2018 4/11







CIPMS/ GT IH
IKSMS/ AG IH


Comité Technique
Technischer Ausschuss


Bi-/ Trilatéral**
Bi-/ Trilateral**


Partenariat Inondation international 
(nom)


Internationale 
Hochwasserpartnerschaft          


(Name)


P
ro


te
ct


io
n


Sc
hu


tz


P
ré


ve
nt


io
n


V
er


m
ei


du
ng


P
ré


pa
ra


ti
on


V
or


so
rg


e


R
em


is
e 


en
 é


ta
t e


t R
et


ex
W


ie
de


rh
er


st
el


lu
ng


 u
nd


 
F


ee
db


ac
k


A
ut


re
So


ns
ti


ge


31.01.2019 X X X CT-TA04_2019


Atelier des utilisateurs LARSIM, visite technique, 
évaluation du système test LARSIM
LARSIM-Anwendertreffen, Technische Besichtigung, 
Evaluation LARSIM-Testsystem


14.02.2019 X X X IH02_2019
23.05.2019 X X X IH06_2019


24.06.2019 X X X X CT-TA10_2019


Plan de système LARISSO, bulletin d'information n°4, 
exercice international de crue, journée commune de 
terrain Schwarzbach, adaptation des données 
pédologiques pour LARSIM
Systemplan LARISSO, Mitteilungsblatt Nr. 4, 
Internationale Hochwasserübung, Gemeinsamer 
Geländetag Schwarzbach, Anpassung Bodendaten für 
LARSIM


30.07.2019 X X X IH07_2019
22.10.2019 X X X IH09_2019


04.11.2019 X X X CT-TA16_2019


Cours tandem LARSIM, journée de jaugeage commune 
au Luxembourg, présentation du travail du CT devant 
la WG Flood à Helsinki
LARSIM-Tandemkurs, Internationale 
Vergleichsmessung in Luxemburg, Präsentation der 
Arbeit des TA bei WG Flood in Helsinki


Nombre / Anzahl 3 3 1 0


* A renseigner par le secrétariat des CIPMS / HPI 
* Vom Sekretariat der IKSMS/ HPI auszufüllen


** Pays/ Länder concernés 
**  Betroffene Länder/ Bundesländer


Annexe-Anlage 8.2


6.2 Mesures associées à l'objectif n°2 : Améliorer l'échange d'information, de connaissances et d'expériences* 
6.2 Zu Zielsetzung Nr. 2 gehörende Maßnahmen: Verbesserung des Informations-, Wissens- und Erfahrungsaustausches *                                                                                                                                                                                                                                               


Date de réunion
Sitzungsdatum


Cadre de l'échange
Rahmen des Austauschs


Objet de l'échange (mettre des croix dans les 
colonnes correspondantes)


Thema des Austauschs (Zutreffendes ankreuzen)


Compte-rendu (référence)
Niederschrift (Referenz)


Produits (plaquette, modèle ou document)
Produkte (Faltblatt, Modell oder Dokument)


2019 5/11







CIPMS/ GT IH
IKSMS/ AG IH


Comité Technique
Technischer Ausschuss


Bi-/ Trilatéral**
Bi-/ Trilateral**


Partenariat Inondation international 
(nom)


Internationale 
Hochwasserpartnerschaft          


(Name)
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13.01.2020
 France-
Allemange/ 
Frankreich 


X
Projet de modélisation 2D de la Blies et de la Sarre
2D-Modellierungsvorhaben Blies und Saar


28.01.2020 X X X CT-TA03_2020


Atelier des utilisateurs LARSIM, Visite technique, 
journée de jaugeage, gestion des incertitudes 
(ProFound), intégration des données pédologiques dans 
LARSIM, projet de modélisation 2D de la Blies et de la 
Sarre, carte interactive des stations hydrométriques 
(IRC01_2020_df_2019)
 LARSIM-Anwendertreffen, Technische Besichtigung, 
gemeinsame Abflussmessung, Umgang mit 
Unsicherheiten (ProFound), Integration von 
Bodendaten in LARSIM, 2D-Modellierungsvorhaben 
Blies und Saar, Interaktive Pegelkarte 
(IRC01_2020_df_2019)


12.02.2020
Blies aval - Sarre amont // Untere 
Blies - Obere Saar


X


Fondation un groupe de travail transfrontalier pour la 
prévention des crues et des pluies intenses // Gründung 
einer grenzüberschreitenden Arbeitsgruppe zur Hochwasser- 
und Starkregenvorsorge


28.02.2020 X X X IH03_2020
Projet de modélisation 2D de la Blies et de la Sarre
2D-Modellierungsvorhaben Blies und Saar


10.03.2020 Sûre /Sauer X


Atelier : bilan et mise à jour du PGRI ainsi que les 
concepts de prévention des inondations et des pluies 
intenses
Workshop: Bilanzierung und Aktualisierung des 
HWRM-Plans sowie Hochwasser- und 
Starkregenvorsorgekonzepte


26.05.2020 X X X IH09_2020
 Projet du 2e PGRI (IH05_2020)
 Entwurf 2. HWRM-Plan (IH05_2020)


Annexe-Anlage 8.2


6.2 Mesures associées à l'objectif n°2 : Améliorer l'échange d'information, de connaissances et d'expériences* 
6.2 Zu Zielsetzung Nr. 2 gehörende Maßnahmen: Verbesserung des Informations-, Wissens- und Erfahrungsaustausches *                                                                                                                                                                                                                                               


Date de réunion
Sitzungsdatum


Cadre de l'échange
Rahmen des Austauschs


Objet de l'échange (mettre des croix dans les 
colonnes correspondantes)


Thema des Austauschs (Zutreffendes ankreuzen)


Compte-rendu (référence)
Niederschrift (Referenz)


Produits (plaquette, modèle ou document)
Produkte (Faltblatt, Modell oder Dokument)


2020 6/11







CIPMS/ GT IH
IKSMS/ AG IH


Comité Technique
Technischer Ausschuss


Bi-/ Trilatéral**
Bi-/ Trilateral**


Partenariat Inondation international 
(nom)


Internationale 
Hochwasserpartnerschaft          


(Name)
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Annexe-Anlage 8.2


6.2 Mesures associées à l'objectif n°2 : Améliorer l'échange d'information, de connaissances et d'expériences* 
6.2 Zu Zielsetzung Nr. 2 gehörende Maßnahmen: Verbesserung des Informations-, Wissens- und Erfahrungsaustausches *                                                                                                                                                                                                                                               


Date de réunion
Sitzungsdatum


Cadre de l'échange
Rahmen des Austauschs


Objet de l'échange (mettre des croix dans les 
colonnes correspondantes)


Thema des Austauschs (Zutreffendes ankreuzen)


Compte-rendu (référence)
Niederschrift (Referenz)


Produits (plaquette, modèle ou document)
Produkte (Faltblatt, Modell oder Dokument)


08.07.2020 X X X X CT-TA10_2020


Ordinateur Test LARSIM, formations, plan de système 
LARISSO, exercice international de crue, échange sur 
l'événement de crue en février 2020 (voir lettre de 
liaison n° 5), avis sur le GE M
LARSIM-Testrechner, Schulungen, Systemplan 
LARISSO,  Internationale Hochwasserübung, 
Austausch Hochwasserereignis Februar 2020 (siehe 
Mitteilungsblatt Nr. 5), Stellungnahme zu EG M


06.10.2020 X X X IH11_2020


Mise en place du GE "Modélisation hydraulique" (GE 
M) (IH07_2020), Projet du 2e PGRI (IH05_2020)
Einrichtung der EG "Hydraulische Modellierung" (EG 
M) (IH07_2020), Entwurf 2. HWRM-Plan 
(IH05_2020)


27.10.2020


GE M France-
Allemange-
Luxembourg / EG 
M Frankreich 
Deutschland  
Luxemburg


X X X M03_2020


Mandat du GE M, échange sur l'état de la modélisation 
sur la Moselle et la Sarre
Mandat der EG M, Austausch zum Stand der 
Modellierung an Mosel und Saar


02.11.2020 X X X X CT-TA15_2020


Formations, exercice international de crue, indicateurs 
de suivi des progrès concernant l'objectif n° 3 du PGRI, 
lettre de liaison n° 5
Schulungen, Internationale 
Hochwasservorhersageübung, Indikatoren zur 
Überwachung des Fortschritts zu Zielsetzung Nr. 3 
HWRM-Plan, Mitteilungsblatt Nr. 5


Nombre / Anzahl 3 3 2 2


* A renseigner par le secrétariat des CIPMS / HPI 
* Vom Sekretariat der IKSMS/ HPI auszufüllen


** Pays/ Länder concernés 


2020 7/11







CIPMS/ GT IH
IKSMS/ AG IH


Comité Technique
Technischer Ausschuss


Bi-/ Trilatéral**
Bi-/ Trilateral**


Partenariat Inondation international 
(nom)


Internationale 
Hochwasserpartnerschaft          


(Name)
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Annexe-Anlage 8.2


6.2 Mesures associées à l'objectif n°2 : Améliorer l'échange d'information, de connaissances et d'expériences* 
6.2 Zu Zielsetzung Nr. 2 gehörende Maßnahmen: Verbesserung des Informations-, Wissens- und Erfahrungsaustausches *                                                                                                                                                                                                                                               


Date de réunion
Sitzungsdatum


Cadre de l'échange
Rahmen des Austauschs


Objet de l'échange (mettre des croix dans les 
colonnes correspondantes)


Thema des Austauschs (Zutreffendes ankreuzen)


Compte-rendu (référence)
Niederschrift (Referenz)


Produits (plaquette, modèle ou document)
Produkte (Faltblatt, Modell oder Dokument)


GE M / EG M : Groupe d'experts "Modélistation hydraulique" / Expertengruppe "Hydraulische Modellierung"


**  Betroffene Länder/ Bundesländer


2020 8/11







CIPMS/ GT IH
IKSMS/ AG IH


Comité Technique
Technischer Ausschuss


Bi-/ Trilatéral**
Bi-/ Trilateral**


Partenariat Inondation international 
(nom)


Internationale 
Hochwasserpartnerschaft          


(Name)
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03.02.2021 X X X X CT-TA07_2021


Formations, exercice international de crue, mandat et 
programme de travail du GE M, Standardized 
Precipitation Index (SPI), atelier des utilisateurs de 
LARSIM, Lettre de liaison "Au fil de l'eau" n°5, courbe 
de tarage de la station de St. Arnual/Sarre //
Schulungen,  Internationale Hochwasserübung, 
Mandat und Arbeitsprogramm EG M, Standardized 
Precipitation Index (SPI), LARSIM-Anwendertreffen, 
Mitteilungsblatt Au fil de l'eau Nr. 5, Abflusskurve St. 
Arnual / Saar


11.02.2021 X X IH03_2021
Projet du 2e PGRI //
Entwurf 2. HWRM-Plan


09.03.2021


GE M France-
Allemagne-
Luxembourg / EG 
M Frankreich 
Deutschland  
Luxemburg


X X X M01_2021


Mandat du GE M (M02_2020), programme de travail 
du GE M (M04_2020), échange concernant les travaux 
de modélisation sur la Blies, la Sarre et la Moselle, 
courbes de tarage de St. Arnual et d'Hanweiler // 
Mandat der EG M (M02_2020), Arbeitsprogramm der 
EG M (M04_2020), Austausch zu 
Modellierungsarbeiten an Blies, Saar und Mosel, 
Abflusskurve St. Arnual und Hanweiler


17.05.2021 X X X X IH04_2021


Echange sur le recensement de laisses de crue, échange 
sur l'utilisation des données de télédétection 
Copernicus // Austausch Erfassung 
Geschwemmsellinien, Austausch Nutzung Copernicus-
Fernerkundungsdaten


09.06.2021 X X X X CT-TA11_2021


Courbe de tarage de St. Arnual/Sarre (CT-TA04_2021), 
courbe de tarage de Hanweiler/Sarre, journée de 
prévision,  Lettre de liaison "Au fil de l'eau" n°5, site 
Internet du CT//
Abflusskurve St. Arnual / Saar (CT-TA04_2021), 
Abflusskurve Hanweiler / Saar, Tag der Vorhersage, 
Mitteilungsblatt Au fil de l'eau Nr. 6, Internetauftritt 
TA


Annexe-Anlage 8.2


6.2 Mesures associées à l'objectif n°2 : Améliorer l'échange d'information, de connaissances et d'expériences* 
6.2 Zu Zielsetzung Nr. 2 gehörende Maßnahmen: Verbesserung des Informations-, Wissens- und Erfahrungsaustausches *                                                                                                                                                                                                                                               


Date de réunion
Sitzungsdatum


Cadre de l'échange
Rahmen des Austauschs


Objet de l'échange (mettre des croix dans les 
colonnes correspondantes)


Thema des Austauschs (Zutreffendes ankreuzen)


Compte-rendu (référence)
Niederschrift (Referenz)


Produits (plaquette, modèle ou document)
Produkte (Faltblatt, Modell oder Dokument)


2021 9/11







CIPMS/ GT IH
IKSMS/ AG IH


Comité Technique
Technischer Ausschuss


Bi-/ Trilatéral**
Bi-/ Trilateral**


Partenariat Inondation international 
(nom)


Internationale 
Hochwasserpartnerschaft          


(Name)


P
ro


te
ct


io
n


Sc
hu


tz


P
ré


ve
nt


io
n


V
er


m
ei


du
ng


P
ré


pa
ra


ti
on


V
or


so
rg


e


R
em


is
e 


en
 é


ta
t e


t R
et


ex
W


ie
de


rh
er


st
el


lu
ng


 u
nd


 
F


ee
db


ac
k


A
ut


re
So


ns
ti


ge


Annexe-Anlage 8.2


6.2 Mesures associées à l'objectif n°2 : Améliorer l'échange d'information, de connaissances et d'expériences* 
6.2 Zu Zielsetzung Nr. 2 gehörende Maßnahmen: Verbesserung des Informations-, Wissens- und Erfahrungsaustausches *                                                                                                                                                                                                                                               


Date de réunion
Sitzungsdatum


Cadre de l'échange
Rahmen des Austauschs


Objet de l'échange (mettre des croix dans les 
colonnes correspondantes)


Thema des Austauschs (Zutreffendes ankreuzen)


Compte-rendu (référence)
Niederschrift (Referenz)


Produits (plaquette, modèle ou document)
Produkte (Faltblatt, Modell oder Dokument)


24.06.2021


GE M France-
Allemagne-
Luxembourg / EG 
M Frankreich 
Deutschland  
Luxemburg


X X X M04_2021


Modélisations dans le bassin français de la Sarre, 
concertation des exigences du Land de Sarre à la 
modélisation, courbes de tarage de St. Arnual et 
d'Hanweiler // Modellierungen im frz. Einzugsgebiet 
der Saar, Abstimmung zu saarl. Anforderungen an die 
Modellierung, Abflusskurven St. Arnual und 
Hanweiler


28.09.2021 Sûre-Our // Sauer-Our X en cours // in Bearbeitung Programme de travail 2022 // Arbeitsprogramm 2022


30.09.2021 X X X X IH10_2021


Echange sur le recensement des laisses de crue 
(IH05_2020), mise à jour du mandat IH, échange sur 
l'événement de pluies intenses en juillet 2021, 
validation du PGRI (PLEN06_2020), informations sur 
l'assurance contre les catastrophes naturelles en France 
(IH08_2021_d) // Austausch Erfassung 
Geschwemmsellinien (IH05_2020), Aktualisierung 
Mandat IH, Austausch zum Starkregenereignis Juli 
2021, Validierung HWRM-Plan (PLEN06_2020), 
Information zu Elementarschadenversicherung in 
Frankreich (IH08_2021_d)


09.11.2021 X X X X X CT-TA13_2021


Courbes de tarage de St. Arnual et de Hanweiler, état 
d’avancement de la modélisation hydraulique dans la 
Blies et la Sarre, programme de travail LARSIM, 
publication en ligne « Au fil de l’eau » // Abflusskurven 
St. Arnual und Hanweiler, Stand der Hydraulischen 
Modellierung, LARSIM-Arbeitsprogramm, 
Internetveröffentlichung "Au fil de l'eau"


2021 10/11







CIPMS/ GT IH
IKSMS/ AG IH


Comité Technique
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Annexe-Anlage 8.2


6.2 Mesures associées à l'objectif n°2 : Améliorer l'échange d'information, de connaissances et d'expériences* 
6.2 Zu Zielsetzung Nr. 2 gehörende Maßnahmen: Verbesserung des Informations-, Wissens- und Erfahrungsaustausches *                                                                                                                                                                                                                                               


Date de réunion
Sitzungsdatum


Cadre de l'échange
Rahmen des Austauschs


Objet de l'échange (mettre des croix dans les 
colonnes correspondantes)


Thema des Austauschs (Zutreffendes ankreuzen)


Compte-rendu (référence)
Niederschrift (Referenz)


Produits (plaquette, modèle ou document)
Produkte (Faltblatt, Modell oder Dokument)


16.11.2021


GE M France-
Allemagne-
Luxembourg / EG 
M Frankreich 
Deutschland  
Luxemburg


X X M06_2021


Mandat du GE M (M02_2020), programme de travail 
du GE M (M04_2020), état des modélisations dans la 
Sarre et la Moselle, rétrospective des crues historiques 
(Moselle Aval) // Mandat der EG M (M02_2020), 
Arbeitsprogramm der EG M (M04_2020), Stand der 
Modellierungen an Saar und Mosel, Rückblick auf 
historische Hochwasser (Moselle Aval)


29.11.2021 Blies aval // Untere Blies X
Programme de travail exercice de crue 2023 // 
Arbeitsprogramm Hochwasserübung 2023


29.11.2021 Sarre amont // Obere Saar X
Programme de travail exercice de crue 2023 // 
Arbeitsprogramm Hochwasserübung 2023


Nombre / Anzahl 3 3 3 3


GE M / EG M : Groupe d'experts "Modélistation hydraulique" / Expertengruppe "Hydraulische Modellierung"


* A renseigner par le secrétariat des CIPMS / HPI 
* Vom Sekretariat der IKSMS/ HPI auszufüllen


** Pays/ Länder concernés 
**  Betroffene Länder/ Bundesländer


2021 11/11







Actions de fiabilisation des 
données hydrologiques et 
météorologiques /
Maßnahmen zur Erhöhung der 
Zuverlässigkeit der 
hydrologischen und 
meteorologischen Daten


Actions de fiabilisation des 
processus de communication / 
Maßnahmen zur Erhöhung der 
Zuverlässigkeit der 
Kommunikationsprozesse


Actions de fiabilisation des 
prévisions/ 
Maßnahmen zur Erhöhung 
der Zuverlässigkeit der 
Vorhersagen


Actions de fiabilisation de l'utilisation des outils 


communs de prévision / 
Maßnahmen zur Erhöhung der Zuverlässigkeit der 


gemeinsamen Vorhersage-Tools 


Entwicklung/Anpassung von 
Schnittstellen für den Datenimport 
und Datenexport


Internationale Vorhersageübung mit 
Nutzung der Plattform zum 
Informationsaustausch der 
Hochwasservorhersagezentralen 
(PLATIN MS) am 18./19.10.2016:
32 Teilnehmer


Gemeinsame Beauftragung 
des Supports für den 
operationellen 
Hochwasservorhersage-
betrieb


Gemeinsame Beauftragung der Systempflege für die 
Vorhersagetools (z.B. LARSIM, NIKLAS, INTERMET)


Gemeinsame Abflussmessung Anwendertreffen zum LARSIM-
Vorhersagemodell in Dornbirn


Gemeinsame Beauftragung 
der Mitarbeiter-Schulung 


Anpassung der Benutzeroberflächen zur 
Darstellung von Stauhaltungen, Schneedaten und 
Ensemblevorhersagen


Redundante Datenaufbereitung 
und -bereitstellung an zentraler 
Stelle


Deutsch-französischer Tandem-
Sprachkurs


Gemeinsame Beauftragung 
einzelner lokaler 
Verbesserungen im LARSIM-
Vorhersagemodell


Weiterentwicklung der Benutzeroberflächen zur 
einfacheren Konfiguration der Programme


Maßnahmen zur Angleichung 
der Zeiten für Datenabruf und 
Datentransfer


Dokumentation zur LARSIM-
Weiterentwicklung


Weiterentwicklung der 
Schneeschmelz-Vorhersage 
im LARSIM-
Vorhersagemodell


Schulung zur Unsicherheitsanalyse mit Profound 
und Weiterentwicklung von Profound


Weiterentwicklung der Programme 
in Richtung Zweisprachigkeit 
(Ausgabe französischer 
Fehlermeldungen)


Einbindung 
unterschiedlicher 
Wettervorhersagen und 
Ensemble-
Wettervorhersagen


Annexe-Anlage 8.3.a (2016)


6.3 Mesures associées à l'objectif n°3 : Actions d'amélioration des systèmes de prévision et d'alerte de crue transfrontaliers dans le bassin 
de la Moselle /  


6.3 Zu Zielsetzung Nr. 3 gehörende Maßnahmen:  Maßnahmen zur Verbesserungs der grenzüberschreitenden Hochwasservorhersage und -
warnsysteme im Einzugsgebiet der Mosel


1/11







Actions de fiabilisation des 
données hydrologiques et 
météorologiques /
Maßnahmen zur Erhöhung der 
Zuverlässigkeit der 
hydrologischen und 
meteorologischen Daten


Actions de fiabilisation des 
processus de communication / 
Maßnahmen zur Erhöhung der 
Zuverlässigkeit der 
Kommunikationsprozesse


Actions de fiabilisation des 
prévisions/ 
Maßnahmen zur Erhöhung 
der Zuverlässigkeit der 
Vorhersagen


Actions de fiabilisation de l'utilisation des outils 


communs de prévision / 
Maßnahmen zur Erhöhung der Zuverlässigkeit der 


gemeinsamen Vorhersage-Tools 


Annexe-Anlage 8.3.a (2016)


6.3 Mesures associées à l'objectif n°3 : Actions d'amélioration des systèmes de prévision et d'alerte de crue transfrontaliers dans le bassin 
de la Moselle /  


6.3 Zu Zielsetzung Nr. 3 gehörende Maßnahmen:  Maßnahmen zur Verbesserungs der grenzüberschreitenden Hochwasservorhersage und -
warnsysteme im Einzugsgebiet der Mosel


Anpassung der 
Kommunikationsformulare und 
Aktualisierung der 
Meldungsempfänger auf PLATIN


Zusammenführung 
unterschiedlicher LARSIM-
Parallelentwicklungen


Erstellung eines Systemplanes zur 
Vorhersageoberfläche zur 
Darstellung von Schnittstellen und 
genutzten Daten und Programmen


Machbarkeitsstudie zum 
Aufbau eines 
Mastersystems


Nachberechnung und 
Unsicherheitsanalyse für 
historische 
Hochwasserereignisse


Fett markiert bedeutet, dass das eine spezifische Maßnahme für das jeweilige Jahr ist. 
Nicht fett markiert bedeutet, dass die Maßnahme ständig Teil der Kooperation ist oder regelmäßig durchgeführt wird. 


2/11







Actions de fiabilisation des 
données hydrologiques et 
météorologiques /
Maßnahmen zur Erhöhung der 
Zuverlässigkeit der 
hydrologischen und 
meteorologischen Daten


Actions de fiabilisation des 
processus de communication / 
Maßnahmen zur Erhöhung der 
Zuverlässigkeit der 
Kommunikationsprozesse


Actions de fiabilisation des 
prévisions/ 
Maßnahmen zur Erhöhung 
der Zuverlässigkeit der 
Vorhersagen


Actions de fiabilisation de l'utilisation des outils 


communs de prévision / 
Maßnahmen zur Erhöhung der Zuverlässigkeit der 


gemeinsamen Vorhersage-Tools 


Entwicklung/Anpassung von 
Schnittstellen für den Datenimport 
und Datenexport


Internationale Vorhersageübung mit 
Nutzung der Plattform zum 
Informationsaustausch der 
Hochwasservorhersagezentralen 
(PLATIN MS) am 18./19.09.2017:
32 Teilnehmer


Gemeinsame Beauftragung 
des Supports für den 
operationellen 
Hochwasservorhersagebetri
eb


Gemeinsame Beauftragung der Systempflege für die 
Vorhersagetools (z.B. LARSIM, NIKLAS, INTERMET)


Gemeinsame Abflussmessung Anwendertreffen zum LARSIM-
Vorhersagemodell in Augsburg


Gemeinsame Beauftragung 
der Mitarbeiter-Schulung 


Anpassung der Vorhersagetools für die neuen 
LILA/KALA-Formate


Integration von Radardaten in 
die operationelle Vorhersage


Deutsch-französischer Tandem-
Sprachkurs


Gemeinsame Beauftragung 
einzelner lokaler 
Verbesserungen im LARSIM-
Vorhersagemodell


Entwicklung des Archivierungstools und des W-Q-
Konverters


Erste Herausgabe eines 
zweisprachigen Mitteilungsblattes für 
die grenzüberschreitenden LARSIM-
Kooperation


Weiterentwicklung der 
Schneeschmelz-
Vorhersage im LARSIM-
Vorhersagemodell


Dokumentation zur LARSIM-
Weiterentwicklung


Nachberechnung und 
Unsicherheitsanalyse für 
historische 
Hochwasserereignisse


Annexe-Anlage 8.3.a (2017)


6.3 Mesures associées à l'objectif n°3 : Actions d'amélioration des systèmes de prévision et d'alerte de crue transfrontaliers dans le bassin 
de la Moselle /  


6.3 Zu Zielsetzung Nr. 3 gehörende Maßnahmen:  Maßnahmen zur Verbesserungs der grenzüberschreitenden Hochwasservorhersage und -
warnsysteme im Einzugsgebiet der Mosel


3/11







Actions de fiabilisation des 
données hydrologiques et 
météorologiques /
Maßnahmen zur Erhöhung der 
Zuverlässigkeit der 
hydrologischen und 
meteorologischen Daten


Actions de fiabilisation des 
processus de communication / 
Maßnahmen zur Erhöhung der 
Zuverlässigkeit der 
Kommunikationsprozesse


Actions de fiabilisation des 
prévisions/ 
Maßnahmen zur Erhöhung 
der Zuverlässigkeit der 
Vorhersagen


Actions de fiabilisation de l'utilisation des outils 


communs de prévision / 
Maßnahmen zur Erhöhung der Zuverlässigkeit der 


gemeinsamen Vorhersage-Tools 


Annexe-Anlage 8.3.a (2017)


6.3 Mesures associées à l'objectif n°3 : Actions d'amélioration des systèmes de prévision et d'alerte de crue transfrontaliers dans le bassin 
de la Moselle /  


6.3 Zu Zielsetzung Nr. 3 gehörende Maßnahmen:  Maßnahmen zur Verbesserungs der grenzüberschreitenden Hochwasservorhersage und -
warnsysteme im Einzugsgebiet der Mosel


Feierlichkeiten und gemeinsame 
Pressemitteilung zum 30-jährigen 
Bestehen des 
Regierungsabkommens zum 
Hochwassermeldewesen im Mosel-
Einzugsgebiet


Vorbereitung der 
Umstellung der 
Vorhersagemodelle auf die 
neuen LARSIM-Formate 
LILA und KALA


Neuauflage von Band 22 der 
Freiburger Schriften (öffentlich 
verfügbare ausführliche 
Dokumentation zum LARSIM-
Modell)
Fortschreibung der französischen 
Profound-Dokumentation auf 
Französisch


Fett markiert bedeutet, dass das eine spezifische Maßnahme für das jeweilige Jahr ist. 
Nicht fett markiert bedeutet, dass die Maßnahme ständig Teil der Kooperation ist oder regelmäßig durchgeführt wird. 


4/11







Actions de fiabilisation des 
données hydrologiques et 
météorologiques /
Maßnahmen zur Erhöhung der 
Zuverlässigkeit der 
hydrologischen und 
meteorologischen Daten


Actions de fiabilisation des 
processus de communication / 
Maßnahmen zur Erhöhung der 
Zuverlässigkeit der 
Kommunikationsprozesse


Actions de fiabilisation des 
prévisions/ 
Maßnahmen zur Erhöhung 
der Zuverlässigkeit der 
Vorhersagen


Actions de fiabilisation de l'utilisation des 
outils communs de prévision / 
Maßnahmen zur Erhöhung der Zuverlässigkeit 
der gemeinsamen Vorhersage-Tools


Entwicklung/Anpassung von 
Schnittstellen für den Datenimport 
und Datenexport


Internationale Vorhersageübung mit 
Nutzung der Plattform zum 
Informationsaustausch der 
Hochwasservorhersagezentralen 
(PLATIN MS) am 27./28.09.2018:
25 Teilnehmer


Gemeinsame Beauftragung 
des Supports für den 
operationellen 
Hochwasservorhersagebetrieb


Gemeinsame Beauftragung der Systempflege für 
die Vorhersagetools (z.B. LARSIM, NIKLAS, 
INTERMET)


Gemeinsame Abflussmessung Anwendertreffen zum LARSIM-
Vorhersagemodell in Koblenz


Gemeinsame Beauftragung 
der Mitarbeiter-Schulung 


Anpassung der Vorhersagetools für die neuen 
LILA/KALA-Formate


Umstellung auf ausfall- und IT-
sicheren Transferserver


Gemeinsame technische 
Besichtigung: Stauhaltungs-
Steuerzentrale in Mettlach


Aufbau und Betrieb eines 
gemeinsam genutzten 
LARSIM-Testrechners 
(Mastersystem)


Entwicklung eines Verfahrens zur Darstellung 
der Vorhersageunsicherheit


Zweisprachiges Mitteilungsblatt für die 
grenzüberschreitenden LARSIM-
Kooperation


Umstellung der 
Vorhersagemodelle auf die 
neuen LARSIM-Formate 
LILA und KALA


Dokumentation zur LARSIM-
Weiterentwicklung


Verbesserung der 
Vorhersage bei Starkregen 
(Weiterentwicklung des 
Infiltrationsmoduls)


Annexe-Anlage 8.3.a (2018)


6.3 Mesures associées à l'objectif n°3 : Actions d'amélioration des systèmes de prévision et d'alerte de crue transfrontaliers dans le 
bassin de la Moselle /  


6.3 Zu Zielsetzung Nr. 3 gehörende Maßnahmen:  Maßnahmen zur Verbesserungs der grenzüberschreitenden Hochwasservorhersage und -
warnsysteme im Einzugsgebiet der Mosel


5/11







Actions de fiabilisation des 
données hydrologiques et 
météorologiques /
Maßnahmen zur Erhöhung der 
Zuverlässigkeit der 
hydrologischen und 
meteorologischen Daten


Actions de fiabilisation des 
processus de communication / 
Maßnahmen zur Erhöhung der 
Zuverlässigkeit der 
Kommunikationsprozesse


Actions de fiabilisation des 
prévisions/ 
Maßnahmen zur Erhöhung 
der Zuverlässigkeit der 
Vorhersagen


Actions de fiabilisation de l'utilisation des 
outils communs de prévision / 
Maßnahmen zur Erhöhung der Zuverlässigkeit 
der gemeinsamen Vorhersage-Tools


Annexe-Anlage 8.3.a (2018)


6.3 Mesures associées à l'objectif n°3 : Actions d'amélioration des systèmes de prévision et d'alerte de crue transfrontaliers dans le 
bassin de la Moselle /  


6.3 Zu Zielsetzung Nr. 3 gehörende Maßnahmen:  Maßnahmen zur Verbesserungs der grenzüberschreitenden Hochwasservorhersage und -
warnsysteme im Einzugsgebiet der Mosel


Übersetzung der Neuauflage von 
Band 22 der Freiburger Schriften 


Aufbereitung von 
Bodendaten und Anpassung 
von Systemdateien für die 
Nutzung des neuen 
Infiltrationsmoduls


Fett markiert bedeutet, dass das eine spezifische Maßnahme für das jeweilige Jahr ist. 
Nicht fett markiert bedeutet, dass die Maßnahme ständig Teil der Kooperation ist oder regelmäßig durchgeführt wird. 


6/11







Actions de fiabilisation des 
données hydrologiques et 
météorologiques /
Maßnahmen zur Erhöhung der 
Zuverlässigkeit der 
hydrologischen und 
meteorologischen Daten


Actions de fiabilisation des 
processus de communication / 
Maßnahmen zur Erhöhung der 
Zuverlässigkeit der 
Kommunikationsprozesse


Actions de fiabilisation des 
prévisions/ 
Maßnahmen zur Erhöhung 
der Zuverlässigkeit der 
Vorhersagen


Actions de fiabilisation de l'utilisation des outils 
communs de prévision / 
Maßnahmen zur Erhöhung der Zuverlässigkeit 
der gemeinsamen Vorhersage-Tools


Entwicklung/Anpassung von 
Schnittstellen für den Datenimport 
und Datenexport


Internationale Vorhersageübung mit 
Nutzung der Plattform zum 
Informationsaustausch der 
Hochwasservorhersagezentralen 
(PLATIN MS) am 26./27.09.2019:
27 Teilnehmer


Gemeinsame Beauftragung 
des Supports für den 
operationellen 
Hochwasservorhersagebetrieb


Gemeinsame Beauftragung der Systempflege für 
die Vorhersagetools (z.B. LARSIM, NIKLAS, 
INTERMET)


Gemeinsame Abflussmessung Anwendertreffen zum LARSIM-
Vorhersagemodell in Wiesbaden


Gemeinsame Beauftragung 
der Mitarbeiter-Schulung 


Anpassung des Ensemble-Systems und 
Darstellung der Vorhersagen


Gemeinsame technische 
Besichtigung: Zentralen Leitstelle in 
Saarbrücken und des Pegel  
Bliesbrück-Reinheim


Einbindung von neuen 
Bodendaten in LARSIM und 
Analyse von Nacheichungen


Darstellung von Unsicherheitsbändern


Deutsch-französischer Tandem-
Sprachkurs


Verbesserung von 
Vorhersagen in einzelnen 
Einzugsgebieten


Zweisprachiges Mitteilungsblatt für die 
grenzüberschreitenden LARSIM-
Kooperation
Dokumentation zur LARSIM-
Weiterentwicklung


Fett markiert bedeutet, dass das eine spezifische Maßnahme für das jeweilige Jahr ist. 


Annexe-Anlage 8.3.a (2019)


6.3 Mesures associées à l'objectif n°3 : Actions d'amélioration des systèmes de prévision et d'alerte de crue transfrontaliers dans le bassin 
de la Moselle /  


6.3 Zu Zielsetzung Nr. 3 gehörende Maßnahmen:  Maßnahmen zur Verbesserungs der grenzüberschreitenden Hochwasservorhersage und -
warnsysteme im Einzugsgebiet der Mosel


7/11







Actions de fiabilisation des 
données hydrologiques et 
météorologiques /
Maßnahmen zur Erhöhung der 
Zuverlässigkeit der 
hydrologischen und 
meteorologischen Daten


Actions de fiabilisation des 
processus de communication / 
Maßnahmen zur Erhöhung der 
Zuverlässigkeit der 
Kommunikationsprozesse


Actions de fiabilisation des 
prévisions/ 
Maßnahmen zur Erhöhung 
der Zuverlässigkeit der 
Vorhersagen


Actions de fiabilisation de l'utilisation des outils 
communs de prévision / 
Maßnahmen zur Erhöhung der Zuverlässigkeit 
der gemeinsamen Vorhersage-Tools


Annexe-Anlage 8.3.a (2019)


6.3 Mesures associées à l'objectif n°3 : Actions d'amélioration des systèmes de prévision et d'alerte de crue transfrontaliers dans le bassin 
de la Moselle /  


6.3 Zu Zielsetzung Nr. 3 gehörende Maßnahmen:  Maßnahmen zur Verbesserungs der grenzüberschreitenden Hochwasservorhersage und -
warnsysteme im Einzugsgebiet der Mosel


Nicht fett markiert bedeutet, dass die Maßnahme ständig Teil der Kooperation ist oder regelmäßig durchgeführt wird. 


8/11







Actions de fiabilisation des 
données hydrologiques et 
météorologiques /
Maßnahmen zur Erhöhung der 
Zuverlässigkeit der 
hydrologischen und 
meteorologischen Daten


Actions de fiabilisation des 
processus de communication / 
Maßnahmen zur Erhöhung der 
Zuverlässigkeit der 
Kommunikationsprozesse


Actions de fiabilisation des 
prévisions/ 
Maßnahmen zur Erhöhung 
der Zuverlässigkeit der 
Vorhersagen


Actions de fiabilisation de l'utilisation des outils 
communs de prévision / 
Maßnahmen zur Erhöhung der Zuverlässigkeit 
der gemeinsamen Vorhersage-Tools


Entwicklung/Anpassung von 
Schnittstellen für den Datenimport 
und Datenexport


Internationale Vorhersageübung mit 
Nutzung der Plattform zum 
Informationsaustausch der 
Hochwasservorhersagezentralen 
(PLATIN MS) am 23./24.09.2020: 36 
Teilnehmer


Gemeinsame Beauftragung 
des Supports für den 
operationellen 
Hochwasservorhersagebetrieb


Gemeinsam Beauftragung der Systempflege für die 
Vorhersagetools (z.B. LARSIM, NIKLAS, 
INTERMET)


Zweisprachiges Mitteilungsblatt für die 
grenzüberschreitenden LARSIM-
Kooperation


Gemeinsame Beauftragung 
der Mitarbeiter-Schulung Entwicklung eines Verfahrens zur Berechnung 


des "Standard Precipitation Index"
Dokumentation zur LARSIM-
Weiterentwicklung


Verbesserung von 
Vorhersagen in einzelnen 
Einzugsgebieten


Fett markiert bedeutet, dass das eine spezifische Maßnahme für das jeweilige Jahr ist. 
Nicht fett markiert bedeutet, dass die Maßnahme ständig Teil der Kooperation ist oder regelmäßig durchgeführt wird. 


Annexe-Anlage 8.3.a (2020)


6.3 Mesures associées à l'objectif n°3 : Actions d'amélioration des systèmes de prévision et d'alerte de crue transfrontaliers dans le bassin 
de la Moselle /  


6.3 Zu Zielsetzung Nr. 3 gehörende Maßnahmen:  Maßnahmen zur Verbesserungs der grenzüberschreitenden Hochwasservorhersage und -
warnsysteme im Einzugsgebiet der Mosel


9/11







Actions de fiabilisation des 
données hydrologiques et 
météorologiques /
Maßnahmen zur Erhöhung der 
Zuverlässigkeit der 
hydrologischen und 
meteorologischen Daten


Actions de fiabilisation des 
processus de communication / 
Maßnahmen zur Erhöhung der 
Zuverlässigkeit der 
Kommunikationsprozesse


Actions de fiabilisation des 
prévisions/ 
Maßnahmen zur Erhöhung 
der Zuverlässigkeit der 
Vorhersagen


Actions de fiabilisation de l'utilisation des outils 
communs de prévision / 
Maßnahmen zur Erhöhung der Zuverlässigkeit 
der gemeinsamen Vorhersage-Tools


Entwicklung/Anpassung von 
Schnittstellen für den Datenimport 
und Datenexport


Internationale Vorhersageübung mit 
Nutzung der Plattform zum 
Informationsaustausch der 
Hochwasservorhersagezentralen 
(PLATIN MS) am 23./24.09.2021: 45 
Teilnehmer


Gemeinsame Beauftragung 
des Supports für den 
operationellen 
Hochwasservorhersagebetrieb


Gemeinsam Beauftragung der Systempflege für die 
Vorhersagetools (z.B. LARSIM, NIKLAS, 
INTERMET)


Gemeinsame Abflussmessung Anwendertreffen zum LARSIM-
Vorhersagemodell


Gemeinsame Beauftragung 
der Mitarbeiter-Schulung 


Neuigkeiten zum Länderübergreifenden 
Hochwasserportal


Gemeinsame technische 
Besichtigung: Deutscher Wetterdienst 
DWD


Aufbereitung von 
Bodendaten und Anpassung 
von Systemdateien für die 
Nutzung des neuen 
Infiltrationsmoduls


Darstellung der Schneemessdaten im KALA-
Viewer


Zweisprachiges Mitteilungsblatt für die 
grenzüberschreitenden LARSIM-
Kooperation


Kalibrierung des LARSIM-
Wasserhaushaltsmodells 
Mosel


Einrichtung der Berechnung und 
Veröffentlichung des SPI – Standard 
Precipitation Index


Dokumentation zur LARSIM-
Weiterentwicklung


Annexe-Anlage 8.3.a (2021)


6.3 Mesures associées à l'objectif n°3 : Actions d'amélioration des systèmes de prévision et d'alerte de crue transfrontaliers dans le bassin 
de la Moselle /  


6.3 Zu Zielsetzung Nr. 3 gehörende Maßnahmen:  Maßnahmen zur Verbesserungs der grenzüberschreitenden Hochwasservorhersage und -
warnsysteme im Einzugsgebiet der Mosel
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Actions de fiabilisation des 
données hydrologiques et 
météorologiques /
Maßnahmen zur Erhöhung der 
Zuverlässigkeit der 
hydrologischen und 
meteorologischen Daten


Actions de fiabilisation des 
processus de communication / 
Maßnahmen zur Erhöhung der 
Zuverlässigkeit der 
Kommunikationsprozesse


Actions de fiabilisation des 
prévisions/ 
Maßnahmen zur Erhöhung 
der Zuverlässigkeit der 
Vorhersagen


Actions de fiabilisation de l'utilisation des outils 
communs de prévision / 
Maßnahmen zur Erhöhung der Zuverlässigkeit 
der gemeinsamen Vorhersage-Tools


Annexe-Anlage 8.3.a (2021)


6.3 Mesures associées à l'objectif n°3 : Actions d'amélioration des systèmes de prévision et d'alerte de crue transfrontaliers dans le bassin 
de la Moselle /  


6.3 Zu Zielsetzung Nr. 3 gehörende Maßnahmen:  Maßnahmen zur Verbesserungs der grenzüberschreitenden Hochwasservorhersage und -
warnsysteme im Einzugsgebiet der Mosel


Geländetag zur Bodenhydrologie Austausch per Videokonferenz 
von deutschen, 
luxemburgischen und 
französischen Pedologen zu 
bodenkundlichen Problemen 
(unterschiedliche Bodendaten) 
im Grenzbereich.


Fett markiert bedeutet, dass das eine spezifische Maßnahme für das jeweilige Jahr ist. 
Nicht fett markiert bedeutet, dass die Maßnahme ständig Teil der Kooperation ist oder regelmäßig durchgeführt wird. 
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ID /
ID


Nom de la station /
Stationsname


Nom du cours d'eau 
/


Gewässer-name


Exploitant /
Betreiber


Pays / 
Land


Code station/
Stations-
nummer


Valeur de 
l'ordonnée /
Rechtswert


Valeur de 
l'abscisse 


/Hochwert


Mise en route de la 
station [Date]/ 


Inbetriebnahme 
des Pegels [Datum]


Hors service après 
2015 /Außer 


Betrieb nach 2015


Longueur de la série 
chronologique [Année] 


(année de référence 2021) / 
Länge der Zeitreihe [Jahre] 


(Bezugsjahr 2021)


calé dans 
LARSIM [année] / 


kalibriert in 
LARSIM [Jahr]


1 ANCERVILLE Nied française DREAL MM F A973121001 2528023 5432341 01.03.2002  20 0
2 BACCARAT MAIRIE Meurthe DREAL MM F A631101001 2554635 5368104 01.01.1981  41 2012
3 BLAMONT Vezouze DREAL MM F A643112001 2562251 5383621 23.09.1993  28 0


4 BONCOURT Orne DREAL MM F A807101001 2487631 5447180 01.10.1967  54 2008


5 BRIEY Woigot DREAL MM F A832201001 2495144 5456554 14.06.1967  55 -9999


6 CHAMBREY Seille DREAL MM F A770101001 2533585 5405164 25.02.1997  25 -9999


7 CHATEAU SALINS Petite Seille DREAL MM F A764201001 2537132 5408940 06.02.2003  19 -9999


8 CHENIMENIL Vologne DREAL MM F A436203001 2544909 5332840 24.03.1988  34 0


9 CLEURIE Cleurie DREAL MM F A417301001 2551455 5324031 01.08.1970  51 0
10 CONDE NORTHEN Nied française DREAL MM F A975201001 2530733 5445497 01.11.1968  53 2016
11 CUSTINES Moselle DREAL MM F A701061001 2508942 5405704 26.01.1973  49 0
12 DAMELEVIERES Meurthe DREAL MM F A676101001 2528335 5380587 01.01.1973  49 2007
13 DOMBASLE Sanon DREAL MM F A687201001 2525174 5387725 05.11.1987  34 0
14 DROITAUMONT Yron DREAL MM F A812020101 2490954 5444923 01.01.2003  19 -9999
15 EPINAL Moselle DREAL MM F A443064001 2533692 5336407 31.10.1951  70 2008
16 ETAIN Orne DREAL MM F A802101001 2473218 5452908 28.01.1996  26 0
17 FAULQUEMONT Nied allemande DREAL MM F A983201001 2544899 5434444 01.04.1984  38 2008
18 FILSTROFF Nied DREAL MM F A994202001 2539634 5465306 22.02.2002  20 2016
19 FRAIZE Meurthe DREAL MM F A600101001 2574543 5338914 07.07.1971  51 0
20 FRESSE sur MOSELLE Moselle DREAL MM F A402061001 2559573 5303398 01.10.1971  50 0
21 FRIZON Avière DREAL MM F A463201001 2527236 5350478 01.12.1969  52 -9999
22 GERBEVILLER Mortagne DREAL MM F A673122001 2538765 5372179 13.11.1990  31 2010
23 HANNONVILLE Yron DREAL MM F A812200001 2488098 5440085 01.01.1996  26 -9999
24 HAUCONCOURT Moselle DREAL MM F A793061001 2514375 5453934 14.03.1955 X 67 -9999
25 HETTANGE-GRANDE Kiesel DREAL MM F A864030001 2512142 5473061 28.01.2004  18 -9999


Annexe-Anlage 8.3.b
Export PLATIN MS 09.08.2021, Export LARSIM 20.08.2021


6.3 Mesures associées à l'objectif n°3 : Poursuivre l'amélioration des systèmes de prévision et d'alerte de crue transfrontaliers /  
6.3 Zu Zielsetzung Nr. 3 gehörende Maßnahmen:  Weitere Verbesserung der grenzüberschreitenden Hochwasservorhersage und -warnsysteme


Tableau des stations de prévision des crues utilisant LARSIM dans le bassin versant de la Moselle/
Tabelle der im LARSIM-Modell verwendeten Hochwasservorhersagepegel im Einzugsgebiet der Mosel    
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Annexe-Anlage 8.3.b
Export PLATIN MS 09.08.2021, Export LARSIM 20.08.2021


6.3 Mesures associées à l'objectif n°3 : Poursuivre l'amélioration des systèmes de prévision et d'alerte de crue transfrontaliers /  
6.3 Zu Zielsetzung Nr. 3 gehörende Maßnahmen:  Weitere Verbesserung der grenzüberschreitenden Hochwasservorhersage und -warnsysteme


Tableau des stations de prévision des crues utilisant LARSIM dans le bassin versant de la Moselle/
Tabelle der im LARSIM-Modell verwendeten Hochwasservorhersagepegel im Einzugsgebiet der Mosel    


26 JARNY-LABRY Orne DREAL MM F A820101001 2491369 5447744 01.01.2005  17 0
27 KNUTANGE Fensch AERM F A8612020 2502567 5467293 02.09.2002  19 -9999
28 KOENIGSMACKER Canner DREAL MM F A873201001 2519767 5472706 01.09.1969  52 -9999
29 LA TROUCHE Plaine DREAL MM F A623201001 2564979 5364552 09.11.1969  52 -9999
30 LANEUVEVILLE Meurthe DREAL MM F A692101001 2520057 5389368 26.07.1984  37 0
31 LUNEVILLE MEURTHE Meurthe DREAL MM F A634101001 2535487 5382809 01.01.1970  52 0
32 LUNEVILLE VEZOUZE Vezouze DREAL MM F A657111001 2535902 5384150 01.12.1968  53 2015
33 MALZEVILLE Meurthe DREAL MM F A694102001 2513189 5396927 01.01.1992  30 0
34 MANCE Ruisseau de la ValléeDREAL MM F A831030001 2494688 5458963 17.03.2003  19 -9999
35 METZ Pont Des Morts Moselle DREAL MM F A743061001 2512198 5442705 01.09.1986  35 0
36 METZ Pont Lothaire Seille DREAL MM F A788101001 2513734 5440311 01.10.1964  57 2008
37 MIRECOURT Crues Madon DREAL MM F A526102001 2510113 5351616 07.09.1993  28 2008
39 MOYENVIC Seille DREAL MM F A758102001 2541727 5404876 01.09.1985  36 2008
40 MOYEUVRE GRANDE Orne DREAL MM F A840101001 2503032 5456739 01.01.1990  32 0
41 MOYEUVRE PETITE Conroy AERM F A8420200 2500239 5460840 04.09.2003  18 -9999
42 NOIRGUEUX Moselle DREAL MM F A420063001 2545544 5325526 30.10.1961  60 2008
43 NOMENY Crues Seille DREAL MM F A782101001 2516700 5416687 01.09.1968  53 2008
44 OTTANGE Kayl DREAL MM F A891030101 2501763 5478607 01.03.2004  18 -9999
45 PONT SAINT VINCENT Moselle DREAL MM F A550061001 2507413 5385437 01.09.1988  33 2010
46 PULLIGNY Madon DREAL MM F A543101001 2509709 5378536 19.11.2001  20 2015
47 RAON  L'ETAPE Meurthe DREAL MM F A615103001 2562567 5362936 01.11.1973  48 -9999
49 ROSSELANGE Orne DREAL MM F A843101001 2505236 5457603 16.12.1967  54 2008
50 ROVILLE Mortagne DREAL MM F A670121001 2545479 5359073 17.02.1992  30 2008
51 RUPT sur MOSELLE Moselle DREAL MM F A405062001 2551274 5308046 01.08.1968  53 0
52 SAINT DIE Meurthe DREAL MM F A605102001 2571012 5349956 08.08.1967  54 2015
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Annexe-Anlage 8.3.b
Export PLATIN MS 09.08.2021, Export LARSIM 20.08.2021


6.3 Mesures associées à l'objectif n°3 : Poursuivre l'amélioration des systèmes de prévision et d'alerte de crue transfrontaliers /  
6.3 Zu Zielsetzung Nr. 3 gehörende Maßnahmen:  Weitere Verbesserung der grenzüberschreitenden Hochwasservorhersage und -warnsysteme


Tableau des stations de prévision des crues utilisant LARSIM dans le bassin versant de la Moselle/
Tabelle der im LARSIM-Modell verwendeten Hochwasservorhersagepegel im Einzugsgebiet der Mosel    


53 THIEBAUMENIL Vezouze DREAL MM F A654111001 2546100 5382675 01.02.1992  30 0
54 THIONVILLE Veymerange DREAL MM F A860304001 2511187 5467282 02.01.2003  19 -9999
55 TONNOY Moselle DREAL MM F A511061001 2519213 5377532 20.08.1980  41 2015
56 TOUL Moselle DREAL MM F A573061001 2492365 5392368 27.03.1959  63 2007
57 TUCQUEGNIEUX Woigot DREAL MM F A830020101 2491520 5461938 02.01.2004  18 -9999
58 UCKANGE Moselle DREAL MM F A850061001 2512553 5464325 01.10.1981  40 2009
59 VARIZE Nied allemande DREAL MM F A986201001 2532541 5445024 01.11.1968  53 2008
60 VELOTTE Gitte DREAL MM F A524201001 2512967 5346768 01.02.1979  43 0
61 ZAINVILLERS Moselotte DREAL MM F A414020201 2553430 5317400 15.10.2005  16 0
62 Sarrebourg Sarre DREAL RS F A9021010 2577234 5400392 01.01.1953  69 2007
63 Sarreguemines Sarre DREAL RS F A9311050 2578189 5442133 01.01.2007  15 0
64 Wittring Sarre DREAL RS F A9301010 2584057 5435645 02.04.1987  35 2007
65 Oermingen Eichel DREAL RS F A9352050 2582699 5429756 01.05.1968  54 2007
66 Bliesbruck Blies DREAL RS F A9372050 2585971 5442685 01.01.2007  15 2008
67 Sarralbe Sarre DREAL RS F A9200100 2575643 5430179 21.02.2005  17 0
68 Remich Mosel SNF L  2526790 5489720 01.01.2002  20 -9999
69 Stadtbredimus Mosel SNF L 2610012 2526055 5492542 01.01.1970  52 0
70 Grevenmacher Mosel SNF L 2610015 2531880 5504380 01.01.1970  52 -9999
71 Wasserbillig Mosel SNF L 229151 2536524 5508764 01.01.2005  17 0
72 Bigonville Sûre AGE L 17 2485768 5525945 01.09.1996  20 2008
73 Bissen Attert AGE L 10 2504108 5516477 01.12.1996  20 2010
74 Bollendorf Sûre AGE L 15 2525877 5523886 01.09.1996  25 -9999
75 Clervaux Clerve AGE L 35 2502020 5546470 01.12.2005  12 0
76 Dasbourg Our AGE L 13 2509075 5545956 01.01.1997  20 2014
77 Diekirch Sûre AGE L 11 2511679 5525583 01.11.1996  20 2008
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Annexe-Anlage 8.3.b
Export PLATIN MS 09.08.2021, Export LARSIM 20.08.2021


6.3 Mesures associées à l'objectif n°3 : Poursuivre l'amélioration des systèmes de prévision et d'alerte de crue transfrontaliers /  
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Tableau des stations de prévision des crues utilisant LARSIM dans le bassin versant de la Moselle/
Tabelle der im LARSIM-Modell verwendeten Hochwasservorhersagepegel im Einzugsgebiet der Mosel    


78 Ettelbrück / Alzette Alzette AGE L 42 2507136 5523148 01.09.1996  20 2010
79 Ettelbrück / Wark Wark AGE L 41 2507049 5523797 01.09.1996  20 2013
80 Heiderscheidergrund Sûre AGE L 19 2496505 5529417 01.11.1996  20 2008
81 Hesperange Alzette AGE L 2 2510826 5494401 01.09.1996  20 2011
82 Hunnebuer Eisch AGE L 6 2505779 5510287 01.08.1996  20 2011
83 Kautenbach Wiltz AGE L 14 2501843 5534458 01.12.1996  20 2008
84 Livange Alzette AGE L 1 2508368 5487745 01.09.1996  20 2010
85 Mersch Alzette AGE L 7 2508404 5512947 01.08.1996  20 2011
86 Mertert Syre AGE L 32 2534225 5507346 01.02.2005  12 0
87 Michelau Sûre AGE L 34 2506596 5528777 01.11.1999  20 2010
88 Niederfeulen Wark AGE L 27 2503830 5524338 01.11.2002  19 2013
89 Pfaffenthal Alzette AGE L 3 2509603 5498220 01.10.1996  20 2008
90 Reichlange Attert AGE L 9 2494696 5515296 01.09.1996  20 2008
91 Rosport Sûre AGE L 16 2536762 5516715 01.10.1996  20 2009
92 Schoenfels Mamer AGE L 5 2507313 5509613 01.09.1996  20 2011
93 Steinsel Alzette AGE L 4 2509612 5504653 01.11.1996  25 -9999
94 Vianden Our AGE L 12 2514742 5533666 01.09.1996  20 2011
95 Walferdange Alzette AGE L 30 2509438 5503566 01.11.2002  19 -9999
96 Welscheid Wark AGE L 28 2503491 5527396 01.11.2002  19 -9999
97 Welscheid-Village Wark AGE L 29 2504854 5527787 01.01.2004  18 -9999
98 Alsfassen Blies LUA D 1013120 2584308 5482736 01.12.1995  26 -9999
99 Urweiler Todbach LUA D 1014120 2585036 5482180 19.12.1995  26 -9999


100 Ottweiler Blies LUA D 1022120 2584745 5474273 04.02.1960  62 2012
101 Neunkirchen Blies LUA D 1041120 2585757 5468756 05.01.1960  62 2010
102 Blieskastel Blies LUA D 1051110 2591977 5456259 01.11.1960  61 2008
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Tabelle der im LARSIM-Modell verwendeten Hochwasservorhersagepegel im Einzugsgebiet der Mosel    


103 Reinheim Blies LUA D 1062220 2586245 5444852 01.11.1956  65 2006
104 Nalbach Prims LUA D 1092220 2557250 5471352 01.11.1959  62 2006
105 Niedaltdorf Nied LUA D 1102220 2543117 5467423 01.11.1969  52 2009
106 Überherrn Bist LUA D 1113120 2550808 5457185 07.06.1966  56 -9999
107 Geislautern Rossel LUA D 1122120 2560492 5455327 01.05.1962  60 -9999
109 Dagstuhl Löster LUA D 1261120 2565208 5488607 01.11.1959  62 2012
110 Wadern Wadrill LUA D 1281120 2564753 5489056 02.03.1959  63 2012
111 Lebach Theel LUA D 1332220 2565955 5475189 10.07.1958  64 2010
112 Eppelborn Ill LUA D 1341120 2569821 5474937 01.11.1959  62 2012
113 Nunkirchen Losheimer Bach LUA D 1351120 2560648 5483760 12.09.1958  63 2012
114 Hangard Oster LUA D 1362120 2588031 5472316 04.08.1999  22 -9999
115 Einöd Schwarzbach LUA D 1373130 2596031 5459331 01.11.1960  61 2010
116 Michelbach Prims LUA D 1451130 2561864 5480919 09.10.1985  36 2010
117 Fremersdorf Saar WSA MSL D 26400550 2547100 5474869 04.03.1965  57 2009
118 St. Arnual Saar WSA MSL D 26400220 2574550 5453588 31.07.1993  28 2009
119 Hanweiler Saar WSA MSL D 26400100 2577838 5442451 01.01.1900  122 2013
120 Lisdorf Saar WSA MSL D 26400400 2555659 5462688 01.01.1963  59 -9999
121 Rehlingen Saar WSA MSL D 26400500 2550812 5471269 26.08.1981  40 -9999
122 Mettlach Saar WSA MSL D 26400600 2542601 5484072 01.11.1984  37 -9999
123 Perl Mosel WSA MSL D 26100102 2526790 5481811 01.11.1967  54 2009
124 Alsdorf-Oberecken Nims LfU D 26280854 2533230 5527482 01.11.1955  66 2006
125 Bollendorf 2 Sauer LfU D 26200505 2525875 5523889 01.11.1953  68 2008
126 Echtershausen Prüm LfU D 26280300 2530030 5543030 25.10.1972  49 2006
127 Gemünd Irsen Irsen LfU D 26260609 2511084 5539670 01.11.1976  45 2006
128 Gemünd Our Our LfU D 26260303 2512300 5538800 01.11.1972  49 2006
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129 Giesdorf Nims LfU D 26280708 2532560 5559730 01.11.1972  49 -9999
130 Prüm 2 Prüm LfU D 26280050 2531460 5564920 01.11.1975  46 2006
131 Prümzurlay Prüm LfU D 26280504 2531440 5525780 01.11.1972  49 2006
132 Seffern Nims LfU D 26280800 2535840 5547660 01.11.1973  48 2006
133 Sinspelt Enz LfU D 26280650 2523220 5537100 01.11.1975  46 2006
134 Contwig Schwarzbach LfU D 26420308 2603360 5458440 01.11.1960  61 2006
135 Althornbach 2 Hornbach LfU D 26420603 2599952 5452882 01.11.1962  59 2006
136 Thaleischweiler 2 Schwarzbach LfU D 26420206 2615071 5459464 01.11.1972  49 2011
137 Saarburg 2 Leuk LfU D 26490609 2539230 5496300 01.11.1962  59 2006
416 Autrey [gare] Mortagne DREAL MM F A662121201 2550900 5351017 01.01.2010  12 0
417 Begnécourt [moulin d'Heucheloup]Madon DREAL MM F A523011001 2511127 5341694 15.12.2009  12 -9999
418 Ste-Hélène [pont rouge]Arentèle DREAL MM F A664031001 2547899 5354134 01.01.2010  12 -9999
419 Jézainville Esch DREAL MM F A712201001 2503171 5414228 01.08.1969  52 -9999
420 Onville Rupt de Mad DREAL MM F A735201001 2497181 5430444 01.08.1964  57 -9999
421 Morgemoulin Ru de Vaux DREAL MM F A500621001 2469544 5455243 01.06.1984  38 -9999
422 Laveline-devant-BruyèresNeune DREAL MM F A433301001 2555898 5338774 01.06.1986  36 -9999
500 Trier UP neu Mosel WSA MSL D 26500100 2545217 5510813 01.11.2011  10 2007
517 Troisvierges Woltz AGE L 37 2500121 5553573 01.11.2011  10 0
518 Wiltz Wiltz AGE L 38 2495268 5537044 01.09.2012  8 2017
519 Esch/Sûre Sûre AGE L 40 2494499 5530594 01.07.2013  9 -9999
521 Ihn Ihner Bach LUA D 1641120 2544009 5465602 20.05.2014  8 2016
535 Vasperviller Sarre rouge DREAL RS F A9013050 2578432 5389610 01.08.1968  53 2013
536 Laneuveville-les-LorquinSarre blanche DREAL RS F A9001050 2574312 5391166 01.08.1968  53 2013
537 Hermelange Sarre DREAL RS F A9021040 2574700 5394035 01.09.2008  13 0
538 Postroff Isch DREAL RS F A9072050 2578604 5412984 01.01.1969  53 -9999
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6.3 Mesures associées à l'objectif n°3 : Poursuivre l'amélioration des systèmes de prévision et d'alerte de crue transfrontaliers /  
6.3 Zu Zielsetzung Nr. 3 gehörende Maßnahmen:  Weitere Verbesserung der grenzüberschreitenden Hochwasservorhersage und -warnsysteme


Tableau des stations de prévision des crues utilisant LARSIM dans le bassin versant de la Moselle/
Tabelle der im LARSIM-Modell verwendeten Hochwasservorhersagepegel im Einzugsgebiet der Mosel    


539 Diemeringen Eichel DREAL RS F A9232010 2587036 5423318 23.11.2009  12 -9999
541 Diedendorf Sarre DREAL RS F A9091060 2577387 5415978 01.07.1970  52 0
542 Keskastel Sarre DREAL RS F A9091050 2576065 5426248 01.01.1967  55 2008
543 Eich Albe DREAL RS F A9192060 2574585 5429291 01.01.2008  14 0
544 Sarreinsming Sarre DREAL RS F A9221010 2580838 5439330 01.01.1964  58 -9999
554 Larochette Ernz Blanche AGE L 43 2515840 5517247 01.04.2014  7 0
555 Müllerthal Ernz Noire AGE L 39 2522394 5517329 01.11.2016  5 0
609 Hornbach Schwalb LfU D 26420909 2599593 5450140 31.10.1972  49 2011
610 Burgen 2 Baybach LfU D 26980700 2599841 5564081 01.11.1972  49 2006
611 Jünkerath Kyll LfU D 26600300 2542847 5577682 01.11.1972  49 2006
612 Hallschlag Taubkyll LfU D 26620806 2531813 5580362 31.10.1978  43 2012
613 Platten 2 Lieser LfU D 26780609 2568540 5534269 30.10.1989  32 -9999
614 Wiersdorf Prüm LfU D 26280402 2531803 5541261 28.08.1972  49 0
615 Plein Lieser LfU D 26780450 2562690 5542083 26.10.1987  34 2006
616 Daun Lieser LfU D 26780201 2559530 5563537 01.12.1968  53 2006
617 Papiermühle Dhron LfU D 26760306 2567713 5521580 01.12.1955  66 2006
618 Hentern Ruwer LfU D 26560103 2550184 5497811 06.11.1972  49 2006
619 Dreis 2 Salm LfU D 26740604 2558074 5534755 31.10.1972  49 0
620 Kordel Kyll LfU D 26600900 2546311 5522249 01.10.1951  70 2006
621 Kasel 3 Ruwer LfU D 26560307 2552416 5514236 31.10.1985  36 2006
622 Gerolstein Kyll LfU D 26600503 2547914 5565500 01.11.1976  45 0
623 Densborn 2 Kyll LfU D 26600707 2543159 5555548 01.11.1972  49 2010
624 Imling Sarre (ruisseau de Gondrexange)DREAL RS F A9021021 2575025 5397253 01.09.2015  6 -9999
625 Bousseviller Horn DREAL RS F A9402110 2607435 5444267 01.10.1969  52 0
666 Cochem Mosel WSA MSL D 26900400 2583504 5557134 01.01.1900  122 2007
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6.3 Mesures associées à l'objectif n°3 : Poursuivre l'amélioration des systèmes de prévision et d'alerte de crue transfrontaliers /  
6.3 Zu Zielsetzung Nr. 3 gehörende Maßnahmen:  Weitere Verbesserung der grenzüberschreitenden Hochwasservorhersage und -warnsysteme


Tableau des stations de prévision des crues utilisant LARSIM dans le bassin versant de la Moselle/
Tabelle der im LARSIM-Modell verwendeten Hochwasservorhersagepegel im Einzugsgebiet der Mosel    


667 Buttnich Prims LUA D 1451120 2564930 5487907 23.05.2012  10 2012
668 Kronenburg Kyll LfU D 26600106 2533858 5580527 20.11.2011  10 0
669 Martelange Sauer DGO3 B L5610 2481212 5521913 17.03.1975  47 -9999
670 Reuland Our DGO2 B 9914 2510810 5561328 03.04.1967  55 2010
671 Schoenberg Our DGO2 B 9926 2518745 5572587 03.04.1967  55 2010
679 HAGONDANGE Moselle DREAL MM F A793061002 2513448 5457565 01.09.2012  9 0
683 Welferding Sarre DREAL RS F A9251050 2576208 5443223 01.01.1975  47 0
684 Remiremont Moselle DREAL MM F A420063002 2544541 5320258 11.10.1993  28 0
690 Ouren Our DGO3 B L6330 2510107 5556174 03.09.1991  30 -9999
691 Weweler Our DGO3 B L7410 2511012 5562419 01.03.2010  12 -9999
693 Steinebrück Kyll LfU D 26600208 2531965 5581706 01.11.1978  43 2012


Exploitant / Betreiber : LUA: Landesamt für Umwelt und Arbeitsamt des Saarlandes, LfU: Landesamt für Umweltschutz Rheinland-Pfalz, DGO3: Service public de Wallonie, DGO2: Service publice de 
Wallonie, DREAL RS: DREAL Grand Est /SPC - HVZ Rhin-Sarre, DREAL MM: DREAL Grand Est / SPC - HVZ Meuse-Moselle, SNF: Service de la navigation fluviale, AGE:  Administration de la gestion de l'eau 
Luxembourg, WSA MSL: Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Mosel-Saar-Lahn, AERM: Agence de l'eau Rhin Meuse


kalibriert in LARSIM [Jahr]: Die Null bedeutet, dass die Station nicht in LARSIM kalibriert ist und -9999 bedeutet, dass die Station vom internationalen Datenaustausch (PLATIN MS) betroffen ist, jedoch im 
Hochwasservorhersagemodell LARSIM nicht integriert ist.


calé dans LARSIM [année]: Le chiffre zéro signifie que la station n'est pas calée dans LARSIM et le chiffre -9999 signifie que la station fait l’objet de l’échange de données international (PLATIN MS) mais 
qu’elle n'a pas été intégrée dans le modèle de prévision des crues LARSIM.


Rechts- und Hochwerte: DHDN 3-Degree Gauß-Krüger Zone 2
Valeurs d'abscisse dt d'ordonnée: DHDN / 3° zone 2 Gauß-Krüger (code EPSG 31466)
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138 Blamont DREAL MM F 54077003 2562315 5383632 0 X X
139 Chambrey DREAL MM F 57126001 2533594 5405197 0 X X
140 Custines DREAL MM F 54351001 2508944 5405602 0 X X
141 Damelevieres DREAL MM F 54152001 2528268 5380601 0 X X
142 Faulquemont DREAL MM F 57209003 2544913 5434454 0 X X
143 Gerbeviller DREAL MM F 54222001 2579535 5359497 0 X X
144 Remiremont DREAL MM F 88383003 2544509 5320249 0 X X
145 Baccarat Equipement PluvioDREAL MM F 54039004 2555315 5367345 0 X X
146 Bussang DREAL MM F 88081002 2564648 5307263 0 X X
147 Gerardmer DREAL MM F 88196010 2562159 5326255 0 X X
148 Colroy DREAL MM F 88112001 2581980 5355734 0 X X
149 Mirecourt Pluvio DREAL MM F 88304007 2509337 5352114 0 X X
150 Nomeny Pluvio DREAL MM F 54400003 2517118 5415949 0 X X
152 Remomeix DREAL MM F 88386001 2574352 5347928 0 X X
153 Rodalbe DREAL MM F 57587002 2550641 5419862 0 X X
155 BALLON D'ALSACE-LepuixMF F 90065003 2563139 5297549 1 X X
156 BELFAHY MF F 70061002 2554672 5294138 1 U U X
159 EPINAL MF F 88136001 2533552 5341566 0 U U X
160 GIROMAGNY MF F 90052002 2562668 5289562 1 X X
161 GOIN MF F 57251001 2517808 5426958 0 U U X
165 NANCY-ESSEY MF F 54526001 2516299 5394510 0 U U X
166 NANCY-OCHEY MF F 54405001 2497031 5382598 0 U U X
167 Nonsard MF F 55386002 2482656 5421894 0 U U X
168 PHALSBOURG MF F 57168001 2588471 5403674 1 X X
172 TURCKHEIM MF F 68338001 2591776 5330057 2 X X
173 Volmunster MF F 57732001 2600831 5443929 0 X X
174 Rodalbe MF F 57587003 2550871 5419320 0 X
175 Doncourt MF F 54171001 2494896 5446234 0 U U X
176 HAUT-DU-THEM-CHATEAU-LAMBERTMF F 70283006 2559177 5299334 1 U U X
177 Munster MF F 68226005 2583378 5323839 1 X X
178 Ban de Sapt MF F 88033002 2573506 5357028 0 U U X
179 Berg MF F 67029001 2584487 5417067 0 X X
181 Lignéville MF F 88271001 2497108 5335755 1 U U X
183 Belmont MF F 67027001 2593840 5363894 1 X X
184 Seingbouse MF F 57644001 2560703 5443678 0 X X
185 St Maurice MF F 54481001 2562454 5375555 0 U U X
186 SERVANCE MF F 70489003 2551511 5298088 1 U U
187 ODEREN MF F 68247003 2577128 5309914 1 X X
188 LONGUYON-Le BoussieuxMF F 54322001 2471873 5478816 2 U U
189 Arsdorf ASTA L 1022 2488718 5524860 0 X X
191 Clemency ASTA L 1026 2491030 5495812 0 X X
192 Dahl ASTA L 1025 2498677 5533265 0 U U X
193 Echternach ASTA L 1003 2531958 5518604 0 X X
194 Eschdorf ASTA L 1016 2495478 5526928 0 X X
195 Esch Sure ASTA L 1007 2494379 5530301 0 X X
196 Ettelbruck ASTA L 1010 2507065 5523939 0 X X
197 Godbrange ASTA L 1011 2517051 5511111 0 X X
198 Grevenmacher ASTA L 1012 2531454 5505014 0 X X
200 Koerich ASTA L 1014 2496089 5504747 0 X X
202 Mamer ASTA L 1019 2501431 5499672 0 X X
203 Merl ASTA L 1004 2506661 5497368 0 X X
204 Oberkorn ASTA L 1005 2492871 5486172 1 X X
205 Reckange / Mess ASTA L 1015 2500468 5491732 0 X X
206 Remich ASTA L 1009 2525727 5489886 0 X X
207 Reuler ASTA L 1001 2502662 5547455 0 X X
208 Roeser ASTA L 1013 2510303 5489273 0 X X
209 Schimpach ASTA L 1002 2489087 5541458 0 X X
210 Useldange ASTA L 1006 2497687 5514538 0 X X
211 Wincrange ASTA L 1008 2494768 5547163 0 X X
212 Bigonville AGE L 17 2485766 5525957 0 X X
214 Bollendorf AGE L 15 2525803 5523829 0 X X
215 Dellen AGE L 26 2496885 5524941 0 X X
216 Heinerscheid AGE L 24 2506502 5550850 0 X X
217 Holtz AGE L 22 2485252 5518709 0 X X
218 Kautenbach AGE L 14 2501828 5534455 0 X X
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219 Koerich AGE L 21 2496089 5504747 0 X X
220 Livange AGE L 1 2508389 5487735 0 X
221 Mersch AGE L 7 2508388 5512956 0 X X
222 Reichlange AGE L 9 2494715 5515371 0 X X
224 Walferdange AGE L 30 2509446 5503559 0 X X
225 Welscheid AGE L 28 2503432 5527450 0 X X
226 Wincrange AGE L 23 2494768 5547163 0 X X
227 Luxembourg (Findel)SML L 6590 2516873 5499574 0 X
228 Bastogne DgVH B 9948 2479321 5539273 0 X X
229 Sankt-Vith DgVH B 9922 2508919 5572361 0 X X
230 Steffeshausen DgVH B 9915 2511250 5572360 0 X X
231 Selange DgVH B 9797 2488291 5496802 1 X X
232 Aubange DgVH B 9794 2485801 5491743 1 X X
233 Athus DgVH B 9781 2488452 5491211 1 X X
235 Namoussart DgVH B 9698 2464632 5522347 1 X X
236 Arlon DgVH B 9596 2487254 5505012 1 X X
237 Meix-le-Tige DgVH B 9588 2479757 5498298 1 X X
238 Fratin DgVH B 9574 2468963 5503469 2 X X
239 Robertville DgVH B 6958 2507688 5590587 2 X X
240 Tailles DgVH B 6858 2482636 5565148 2 X X
241 Vielsalm DgVH B 6848 2494408 5571681 1 X X
242 Flamierges DgVH B 6147 2470998 5543846 1 X
243 Ortho DgVH B 6128 2471842 5555251 2 X X
244 Rachamps-Noville DgVH B 6048 2484819 5549663 1 X X
247 Bundenthal LfU D 23724100 2633904 5439958 2 X X
250 Hersdorf-WeissenseifenLfU D 26654100 2539538 5557300 0 X X
252 Kirf-Beuren LfU D 26194502 2532920 5491290 0 X X
253 Kusel-Kläranlage LfU D 25464250 2603580 5490360 1 X X
256 Meisburg LfU D 26744106 2548320 5551420 0 X X
257 Oberzerf LfU D 26564104 2548936 5495180 0 X X
258 Trier-Irsch LfU D 26524100 2550200 5510180 0 X X
259 Speicher LfU D 26674102 2545750 5533900 0 X X
261 Zweibrücken-KläranlageLfU D 26424207 2597568 5458200 0 X X
262 Avelsbach DLR D 5029 2549636 5513106 0 X X
263 Dienstweiler DLR D 5018 2587153 5500417 1 X X
264 Dreis-Brück DLR D 5021 2557236 5569597 1 X X
265 Martinshöhe DLR D 5024 2608543 5470303 0 X X
266 Merzkirchen DLR D 5027 2533668 5492995 0 X X
268 Steinborn DLR D 5034 2544520 5548219 0 X X
269 Strickscheid DLR D 5019 2522395 5556267 0 X X
271 Wiersdorf DLR D 5037 2532654 5540904 0 X X
272 Berus DWD D 2110 2550051 5458798 0 X X
273 Deuselbach (AWST) DWD D 2278 2576060 5514290 0 X X
274 Tholey DWD D 2127 2575680 5482726 0 X X
276 Densborn DWD D 77438 2542963 5554550 0 X X
277 Henschtal DWD D 75219 2602340 5481830 1 X X
279 Lauperath-ScheidchenDWD D 77060 2522680 5549930 0 X X
280 Lissendorf DWD D 77423 2544480 5575150 0 X X
281 Newel DWD D 77363 2542198 5519746 0 X X
282 Prüm-Watzerath (DWD)DWD D 77040 2525728 5560913 0 X X
283 Winterspelt DWD D 77017 2514824 5565815 0 X X
284 Zemmer N DWD D 77465 2550938 5526313 0 X X
285 Hahn (WST) DWD D 2020 2590760 5535200 1 X X
286 Trier-Petrisberg (WA)DWD D 2276 2547500 5512600 0 X X
287 Kaiserslautern DWD D 2288 2625991 5477815 1 X X
288 Olsdorf DWD D 2264 2526975 5532825 0 X X
289 Pirmasens DWD D 2290 2615669 5453916 0 X X
290 Schneifelforsthaus DWD D 26284100 2529760 5573720 0 X X
291 Saarbrücken-Ensheim (Flughafen)DWD D 2105 2581345 5453770 0 X X
295 Assweiler LUA D 3001007 2586617 5452963 0 X X
296 Büschfeld LUA D 3001011 2562767 5485343 0 X X
297 Dagstuhl LUA D 3001002 2564493 5487849 0 X X
298 Dillingen LUA D 3000438 2550892 5470091 0 X X
299 Einöd LUA D 3001010 2595364 5459904 0 X X
300 Ensdorf LUA D 3001003 2556365 5460703 0 X X
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301 Eschringen LUA D 3000595 2579267 5450723 0 X X
302 Gisingen LUA D 3000665 2547365 5466090 0 X X
303 Großrosseln LUA D 3000889 2561514 5452491 0 X X
304 Hanweiler LUA D 3000917 2576321 5443493 0 X X
306 Homburg LUA D 3000663 2595638 5463306 0 X X
307 Lauterbach LUA D 3001004 2555295 5450436 0 X X
308 Lebach LUA D 3000601 2564821 5475300 0 X X
309 Merzig LUA D 3000597 2545449 5480089 0 X
310 Nohfelden LUA D 3001001 2582423 5495592 1 X X
311 Nohn LUA D 3001006 2539389 5482939 0 X X
312 Nonnweiler LUA D 3001070 2570617 5497919 0 X X
313 Oberlinxweiler LUA D 3001008 2583601 5480201 0 X X
314 Ottweiler LUA D 3000600 2585300 5473379 0 X X
315 Primstal LUA D 3001072 2570339 5488856 0 X X
316 Püttlingen LUA D 3000594 2564141 5460577 0 X X
318 Riesweiler LUA D 3001012 2595727 5445261 0 X X
319 Saarhölzbach LUA D 3001065 2542939 5485629 0 X X
320 Saarwellingen LUA D 3000888 2557314 5467949 0 X X
321 Schwarzerden LUA D 3000669 2594134 5489527 1 X X
322 Selbach LUA D 3000437 2575945 5489437 1 X X
323 Sitzerath LUA D 3000668 2566777 5495959 0 X X
324 Sotzweiler LUA D 3001005 2570934 5480333 0 X X
325 St.Ingbert LUA D 3001067 2580758 5460690 0 X X
326 Steinberg-Deck. LUA D 3001113 2580123 5489605 1 X X
327 Thailen LUA D 3000887 2560451 5488576 0 X X
328 Theley LUA D 3001066 2574025 5485956 0 X X
329 Überherrn LUA D 3000664 2551805 5457206 0 X X
330 Waldmohr (RP) LUA D 3001009 2598515 5472877 1 X X
331 Weiten LUA D 3000918 2538014 5488130 0 X X
332 Wellesweiler LUA D 3000890 2589247 5468088 0 X X
333 Wustweiler LUA D 3000436 2574583 5474295 0 X X
334 Grevenmacher SNF L 0 2499962 10001711 0 U U
336 Lingerhahn LfU D 25444100 2612186 5551992 0 X X
337 Kirchberg LfU D 25424569 2599583 5533691 1 X X
338 Kaltenborn-HochachtLfU D 27184000 2570500 5584700 1 X X
339 Hüttgeswasen LfU D 25414210 2581438 5510833 1 X X
340 Polch LfU D 26994230 2593379 5575080 0 X X
341 Kleinich LfU D 26794315 2585394 5529155 0 X X
342 Gerolstein (Brunnen)LfU D 26634205 2547575 5568002 0 X X
343 Beuren LfU D 26764100 2566179 5510670 0 X X
344 Kirchweiler LfU D 26634108 2553740 5565950 0 X X
345 Strohn LfU D 26814100 2565900 5553670 0 X X
347 Riol DLR D 5030 2556736 5517470 0 X X
348 Münstermaifeld (AMM)DLR D 5015 2596442 5569423 0 X X
349 Gondershausen DLR D 5010 2607032 5559117 0 X X
350 Wahlbach (AMM) DLR D 5025 2613937 5541614 1 X
351 Kail DWD D 77618 2588600 5561620 0 X X
352 Dahlem-SchmidtheimDWD D 80127 2540273 5586779 1 X X
354 Schmelz-HüttersdorfDWD D 2119 2560954 5476456 0 X X
355 Nürburg-Barweiler DWD D 2005 2561930 5580835 1 X X
356 Merzig (DWD) DWD D 77316 2545366 5480198 0 X X
357 Kall-Sistig DWD D 2218 2537320 5596260 1 X X
358 Koblenz-FalkensteinkaserneDWD D 10516 2612636 5582258 0 X
359 Weinbiet DWD D 2659 2654101 5473155 2 X X
364 Oberstadtfeld DWD D 77530 2555056 5560103 0 X X
365 Homburg/Saar DWD D 2115 2598620 5466592 0 X X
366 Wittlich DWD D 77539 2567087 5537420 0 X X
369 Neunkirchen-WellesweilerDWD D 2116 2589380 5468120 0 X X
371 Nohfelden-GonnesweilerDWD D 75101 2577566 5491683 1 X X
374 Saarbrücken-BurbachDWD D 2104 2567735 5455622 0 X X
375 Monschau_KalterherbergDWD D 80115 2515367 5597770 2 X X
376 Trier-Zewen DWD D 77357 2544252 5510853 0 X X
377 Weiskirchen/Saar DWD D 2121 2558790 5491110 0 X X
378 Rodder DWD D 77844 2560938 5584850 2 X X
379 Blankenrath DWD D 2262 2593518 5545170 0 X X
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423 Potaschberg AGE L 36 2528462 5504701 0 X X
425 Körperich-GaytalparkLfU D 26274315 2518105 5533142 0 X X
426 Olmscheid LfU D 2626420000 2513961 5547063 0 X X
429 Simmern-Wahlbach DWD D 2268 2522680 5541566 0 X X
431 Roth bei Prüm DWD D 2010 2527562 5574365 0 X
432 Trippstadt-Neuhof DWD D 77134 2630407 5470130 0 X X
433 Perl-Nennig DWD D 2112 2527738 5489686 0 X X
434 Andernach DWD D 2246 2600964 5588498 1 X X
435 Idar-Oberstein DWD D 25414000 2596186 5508333 2 X
436 Manderscheid DWD D 2265 2557386 5552012 0 X X
438 Wittlich DLR D 5020 2561301 5538034 0 X X
439 Morlautern DLR D 5026 2627761 5483141 1 X X
441 Merzalben FAWF D 67705001 2631176 5461362 0 X X
442 Holzbach FAWF D 67705006 2550184 5493691 0 X X
443 Hermeskeil FAWF D 67705010 2574284 5507008 0 X X
444 Villers la Chevre DREAL MM F 54574001 2477527 5485325 2 X X
447 Belleville DREAL MM F 55043002 2454772 5448462 1 X X
450 Saint Stail DREAL MM F 88215002 2579535 5359498 0 X X
454 Morgemoulin DREAL MM F 55357001 2469541 5455243 0 X X
455 Plainfaing DREAL MM F 88349003 2577119 5334158 0 X X
459 Saint-Loup-sur-AujonMF F 52450002 2595993 5404027 1 U U
460 Kappelkinger MF F 57357002 2566045 5427224 0 X X
461 Orbey MF F 68249002 2582162 5333586 1 X X
462 Rollainville MF F 88393003 2479066 5357918 2 U U X
464 Vagney MF F 88486003 2556013 5323006 0 U U X
465 Saint-Quen-les-PareyMF F 88430001 2483187 5339009 2 U U X
466 Mulhouse MF F 68224006 2596673 5339010 2 X
468 Haut du Them MF F 70283006 2559223 5299433 1 U U X
470 Le Hohwald MF F 67210002 2497656 5368000 0 X X
472 Longuyon MF F 54582001 2515593 6472686 0 U U
475 Geishouse MF F 68102001 2578704 5305180 1 X X
478 Lesse MF F 57395001 2537600 5426657 0 U U X
481 Sewen MF F 68307001 2565448 5297785 1 X X
482 Dommartin MF F 88147001 2520876 5335851 1 U U X
483 Turquestein MF F 57623003 2580792 5381823 0 X X
484 Wangenbourg MF F 67122001 2596336 5390162 1 X X
485 Bonzee MF F 55060002 2470971 5440290 0 U U X
492 Roville-aux-Chenes MF F 88402002 2544721 5360064 0 U U X
493 Nitting MF F 57509002 2575958 5392744 0 X X
494 Kruth MF F 68171002 2571386 5312127 1 X X
497 Metz-Frescaty MF F 57039001 2509185 5437265 0 U U X
498 Le Roulier MF F 88399001 2546557 5338190 0 U U X
501 Elsenborn DgVH B 6496 2512838 5593837 2 X
503 Niederlohsheim LUA D 3000596 2556931 5485276 0 X X
505 Wolfersheim LUA D 3000667 2590635 5450011 0 X X
506 Differten LUA D 4004002 2555513 5454596 0 X X
507 Baltersweiler LUA D 3001069 2584501 5484378 0 X X
508 Bachern LUA D 3001013 2550589 5484229 0 X X
509 Büschdorf LUA D 4004003 2535181 5482173 0 X X
510 Quierschied-WetterstationLUA D 4004001 2575241 5464703 0 X X
511 Düppenweiler LUA D 3000916 2554989 5475027 0 X X
513 Geislautern LUA D 1122120 2560492 5455327 0 X
514 Walpershofen LUA D 3000602 2566527 5464968 0 X X
520 Huldange AGE L 44 2501750 5558407 0 X X
545 Harlange AGE L 45 2485605 5532258 0 X X
548 Erckartswiller MF F 67126002 2600068 5415871 1 X
552 Grandfontaine MF F 67165006 2584826 5374987 1 X X
553 Diekirch_Meteo AGE L 50 2510895 5525241 0 X X
556 Buhl_MF MF F 57119001 2579385 5398488 0 U U X
557 Errouville_MF MF F 54181001 2493413 5475777 1 U U X
559 La_Bresse_MF MF F 88075005 2570207 5319143 0 U U X
560 Bussang_MF MF F 88081004 2564905 5306275 0 U U X
563 Waldbillig ASTA L 1023 2520114 5518190 0 X X
564 Steinsel ASTA L 1021 2509093 5505843 0 X X
565 Asselborn ASTA L 1030 2497871 5551180 0 X X
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566 Beringen ASTA L 1031 2507651 5513939 0 X X
567 Breidfeld ASTA L 1037 2504780 5554183 0 X
568 Fouhren ASTA L 1027 2514055 5530908 0 X X
569 Hosingen ASTA L 1033 2506622 5541719 0 X X
570 Roodt ASTA L 1029 2487094 5517566 0 X X
571 Trintange ASTA L 1028 2520313 5493084 0 X X
572 Stadtbredimus ASTA L 1035 2525996 5493639 0 X
573 Remerschen ASTA L 1034 2525339 5483850 0 X
574 Bettendorf ASTA L 1036 2515103 5526423 0 X
575 Abentheuer LfU D 2541460600 2579648 5503158 1 X
576 Baumholder LfU D 2541460400 2594562 5498802 1 X
577 Bruchweiler LfU D 25414605 2588340 5519034 1 X
578 Börfink-Brunnen LfU D 2541445100 2577651 5506907 1 X
583 Ellern LfU D 2549410000 2617194 5538160 2 X X
584 Elmstein-Kläranlage LfU D 2378410500 2645576 5476694 2 X
585 Enkenbach-KläranlageLfU D 25484000 2636669 5489981 2 X
586 Entenpfuhl LfU D 25454215 2613960 5530438 2 X
587 Eußerthal LfU D 2377420300 2642742 5459047 1 X
589 Hausen LfU D 2542430400 2599275 5527138 2 X
590 Homberg LfU D 25464245 2608295 5502321 2 X
591 Hortenkopf LfU D 2372410100 2632844 5461169 1 X X
593 Höheinöd LfU D 2642420600 2616077 5462166 0 X X
594 Höhr-Grenzhausen LfU D 27114155 2618279 5590447 1 X
595 Kell am See LfU D 2656410500 2558690 5499920 0 X X
596 Laacher See LfU D 2718410800 2589939 5585941 1 X
599 Nassau-Kläranlage LfU D 25894515 2626599 5577375 2 X
602 Schallodenbach LfU D 25464300 2624368 5490879 2 X
604 Selters-Kläranlage LfU D 27124125 2623153 5600192 2 X
605 Singhofen LfU D 25894704 2629690 5572301 2 X
608 Ulmen LfU D 2684420300 2570378 5562598 0 X X
672 Hatzenport DLR D 5117 2600937 5566791 0 X X
673 Mülheim-Kärlich DLR D 5066 2609035 5584216 1 X
674 Neef DLR D 5108 2581572 5550931 0 X X
675 Wascheid (FAWF) FAWF D 5312 2526952 5569994 0 X X
676 Frankelbach (FAWF) FAWF D 67705004 2619002 5488852 2 X X
677 Adenau (FAWF) FAWF D 67705007 2577751 5589554 2 X X
685 Mouterhouse DREAL RS F 57489001 2606313 5428381 1 X
687 Wisches-Russ DREAL RS F 67420002 2592779 5373928 1 X
688 Saarlouis LUA D 3001014 2553530 5465840 0 X X
689 Leidingen LUA D 3001016 2544336 5464641 0 X X
692 Hornbach_N LfU D 2642687113 2600002 5451654 0 X
694 Vianden AGE L 12 2514842 5533896 0 X X
702 ERNEVILLE AUX B SAPCMF F 55179001 2456142 5401420 2 U U
703 ROUVRES-EN-WOEVREMF F 55443001 2477220 5454160 0 U U X
704 HESTROFF SAPC MF F 57322001 2531553 5457617 0 U U
705 OMMERAY SAPC MF F 57524001 2550825 5398677 0 U U
706 LE VAL-D'AJOL MF F 88487003 2534563 5313020 1 U U
716 Anschau LfU D 2696711000 2577637 5573132 0 X
720 Bad_Münstereifel-EicherscheidWV NRW D 14165 2555434 5599363 2 X
721 Begnécourt DREAL F 5230110 2511129 5341694 0 X
722 Beiwen_(Meteo) MG D 65860 2489230 5532258 0 X
723 Belmont_sur_Vair DREAL F 88051001 2492772 5346228 1 X
724 Betebuerg-Obeler_(Meteo)MG 65950 2506033 5486531 0 X
725 Bietzen_(Meteo) MG D 97020 2548369 5475623 0 X
726 Bitburg DWD D 77075 2538235 5538295 0 X
727 Blankenheim WV NRW D 55050021 2544950 5587610 1 X
728 Brauneberg/Mosel_(Meteo)MG D 106120 2571835 5529637 0 X
729 Dahlemer_Binz_(Meteo)MG D 95090 2537730 5585514 1 X
730 Daun_(Meteo) MG D 95070 2558303 5562842 0 X
731 Dillingen_(Meteo) MG D 107030 2555274 5470125 0 X
732 Elwen_(Meteo) MG D 65800 2500000 5555109 0 X
733 Erbeskopf_(Meteo) MG D 106170 2579305 5511396 0 X
734 Eschduerf_(Meteo) MG D 65830 2496008 5528541 0 X
735 Esterbach WV NRW D 55040051 2532560 5585160 0 X
736 Ettelbreck_(Meteo) MG D 65870 2507192 5524168 0 X
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6.3 Zu Zielsetzung Nr. 3 gehörende Maßnahmen: Weitere Verbesserung der grenzüberschreitenden Hochwasservorhersage und -warnsysteme
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737 Felon MF F 90044001 2573846 5285471 2 X
738 Freilingen WV NRW D 55060021 2551500 5586880 1 X
739 Freisener_Höhe_(Meteo)MG D 107070 2591649 5491005 1 X
740 Friedrichsthal_(Meteo)MG D 107100 2580747 5466734 0 X
741 Hilst_(Meteo) MG D 107140 2611681 5444100 0 X
742 Hirschthal DWD D 70501 2628412 5436120 2 X
743 Holler ASTA L 1017 2503277 5553994 0 X
744 Houdelaincourt MF F 55248001 2463467 5380452 2 X
745 Kirrberg_(Meteo) MG D 107150 2600598 5463354 0 X
746 Koblenz-EVM_(Meteo)MG D 95160 2612404 5583200 1 X
748 Losheim_am_See_(Meteo)MG D 97030 2553092 5486789 0 X
749 Neunkirchen_(Meteo)MG D 107110 2587806 5479818 0 X
750 Ormont_(Meteo) MG D 105070 2532826 5577455 0 X
751 Peiteng_(Meteo) MG D 65980 2489147 5490246 1 X
752 Rengsdorf_(Meteo) MG D 95150 2605224 5596941 2 X
753 Riedelberg RLP D 2642460000 2606291 5449995 0 X
754 Schleiden-Schoeneseiffen_(Meteo)MG D 105040 2526790 5597812 2 X
755 Stengefort_(Meteo) MG D 65930 2494222 5503032 0 X
756 Uhrwiller MF D 67498001 2615000 5415916 2 X
757 Völklingen_(Meteo) MG D 97050 2561824 5457920 0 X
758 Weibern LfU D 2714410500 2581402 5586611 1 X
759 Wisches-Russ DREAL RS F 9602 2596464 5376818 1 X


* Zone: 0: Station innerhalb Einzugsgebiet Mosel-Saar, 1: bis 10 km außerhalb, 2: bis 20 km außerhalb


U: Date de mise en service non disponible dans PLATIN MS / Datum der Inbetriebnahme nicht in PLATIN MS vorhanden


Exploitant / Betreiber : LUA: Landesamt für Umwelt und Arbeitsamt des Saarlandes, LfU: Landesamt für Umweltschutz Rheinland-Pfalz, MF: Méteo France, DWD: 
Deutscher Wetterdienst, DgVH: Direction générale des Voies Hydrauliques, FAWF: Forschungsanstalt für Waldökologie und Forstwirtschaft Rheinland-Pfalz, ASTA: 
Administration des services techniques de l'agriculture, DREAL RS: DREAL Grand Est /SPC - HVZ Rhin-Sarre, DREAL MM: DREAL Grand Est / SPC - HVZ Meuse-Moselle, SML: 
Service Météorologique de Luxembourg, AGE: Administration de la gestion de l'eau Luxembourg, DLR: Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum, MG: MeteoGroup,  SNG: 
Service de la Navigation de Grevenmacher, WV NRW: Wasserverwaltung Nordrhein-Westfalen


* Zone: 0: Station située à l'intérieur du bassin Moselle-Sarre, 1: dans un rayon maximal de 10 km à l' extérieur, 2:dans un rayon maximal de 20 km à l' extérieur


Pays / Land B: Belgique / Belgien, D: Allemagne / Deutschland, F: France / Frankreich, L: Luxembourg / Luxemburg


Rechts- und Hochwerte: DHDN 3-Degree Gauß-Krüger Zone 2
Valeurs d'abscisse dt d'ordonnée: DHDN / 3° zone 2 Gauß-Krüger (code EPSG 31466)
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Annexe-Anlage 8.3.e: Carte des stations météorologiques faisant l’objet de l’échange de 
données international et du modèle de prévision LARSIM / Karte der Wetterstationen im 
internationalen Datenaustausch und im Hochwasservorhersagemodell LARSIM 


 







Libellé national/ description de la mesure
Nationale Angaben/ Beschreibung der Maßnahme 


Description supplémentaire*
Zusatzbeschreibung*


Localisation 
(pays, cours d'eau, commune) 


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque d'inondation**
Aspekte des Hochwasserrisikomanagements**


Interactions 
DCE/ DI (Légende cf. fin 


de tableau)
Wechselwirkung 


WRRL/ HWRM-RL (Legende 
siehe Tabellenende)


Evaluation de l'impact 
réalisée 


(oui/non)
Bewertung der 
Auswirkung der 


Maßnahme durchgeführt 
(ja/nein)


Impact négatif sur masse d'eau de surface***
(oui/non)


Nachteilige Auswirkung auf die 
Oberflächenwasserkörper*** (ja/nein)


Code de la masse d'eau de 
surface impactée


Kennziffer des betroffenen 
Oberflächenwasserkörpers


Rapport de l'évaluation de 
l'impact 


(date et référence)
Bericht zur Bewertung der 


Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Solution/ 
décision 


pour réduire 
l'impact 
(oui/non)
Lösung/ 


Beschluss, 
um den 


Auswirkung
en vorzu-
beugen 


(ja/nein) 


Planification, construction ou rénovation adaptées aux risques d’inondation / 
Hochwasserangepasstes Planen, Bauen und Sanieren


Projet pilote sur la construction et la planification adaptées aux risques d’inondation / 
Pilotprojekt Hochwasserangepasstes Bauen & Planen


Luxembourg / Moselle / Luxemburg / Mosel 1.1.b)
+ Non / Nein


Protection des bâtiments / Objektschutz Protection contre les inondations Bollendorf (protection d'objets) / Hochwasserschutz Bollendorf-
Pont durch Objektschutz


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / Sauer 1.3.
0 Non / Nein


Protection des bâtiments / Objektschutz Protection contre les inondations Wallendorf-Pont (protection d'objets) / Hochwasserschutz 
Wallendorf-Pont durch Objektschutz


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / Sauer 1.3.
0 Non / Nein


Manipulation de substances dangereuses pour les eaux adaptée aux inondations / 
Hochwasserangepasster Umgang mit wassergefährdenden Stoffen


Dresser une liste complète des installations à risque restantes / Erstellung einer vollständigen 
Liste der verbleibenden Risikoanlagen


Luxembourg / Moselle / Luxemburg / Mosel 1.4.b)


0 Non / Nein


Agrandissement des profils d’écoulement des crues en zone bâtie et en zone 
alluviale (construction) / Vergrößerung der Hochwasserabflussquerschnitte im 
Siedlungsraum und in Gewässerauen (Bau)


Étude de faisabilité pour la protection contre les inondations sur la Sûre à Born (L), Metzdorf (D) 
et Moersdorf (L) / Machbarkeitsstudie zum Hochwasser-Schutz an der Sauer in Born (L),  
Metzdorf (D) und Moersdorf (L).


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / Sauer 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges aménagées (h>1m), Moselle Remerschen / Abflachen bef. Böschung (h>1m) 
Mosel Remerschen


Luxembourg / Moselle / Luxemburg / Mosel 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges aménagées (h>1m), Moselle Remerschen / Abflachen bef. Böschung (h>1m) 
Mosel Remerschen


Luxembourg / Moselle / Luxemburg / Mosel 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges aménagées (h>1m), Moselle Ehnen / Abflachen bef. Böschungen (h>1m) Mosel 
Ehnen


Luxembourg / Moselle / Luxemburg / Mosel 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Remédier aux altérations hydrologiques du fond du lit du Donwerbaach Ahn / Behebung 
Sohlbeeinträchtigung Donwerbaach Ahn


Luxembourg / Moselle / Luxemburg / Mosel 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer les berges de la Sûre dans le cadre de la stratégie de protection contre les inondations 
Sûre/Moselle / Ufer-Renaturierung der Sauer im Zuge des HWS-Konzepts Sauer/Mosel


Luxembourg / Moselle / Luxemburg / Mosel 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Remédier aux altérations hydrologiques du fond du lit de l'Our / Behebung Sohlbeinträchtigung 
Our


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Mesures légères Our / Leichte Massnahmen Our Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Démanteler l'ouvrage transversal Our (Vianden-fr. belge) / Entfernen Querbauwerk Our (Vianden-
fr. Belge)


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Mesures légères Our (Vianden-front. belge) / Leichte Massnahmen Our (Vianden-front. Belge) Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'embouchure Schibech / Renaturierung Mündung Schibech Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent Schibech / Renaturierung Zufluss Schibech Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges aménagées (h<1m) Schibech / Abflachen bef. Böschung (h<1m) Schibech Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Mesures légères Schibech / Leichte Massnahmen Schibech Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la Buregrond à Brattert / Renaturierung der Buregrond in Brattert Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'embouchure Our (Vianden-Stolzemburg) / Renaturierung Mündung Our (Vianden-
Stolzembourg)


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'embouchure Our (Vianden-Stolzemburg) / Renaturierung Mündung Our (Vianden-
Stolzembourg)


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent Our (Vianden-Stolzemburg) / Renaturierung Zufluss Our (Vianden-
Stolzembourg)


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent Our (Vianden-Stolzemburg) / Renaturierung Zufluss Our (Vianden-
Stolzembourg)


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent Our (Stolzembourg-fr. belge) / Renaturierung Zufluss Our (Stolzembourg-fr. 
Belge)


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'embouchure (Our, Stolzembourg-fr. belge) / Renaturierung Mündung Our 
(Stolzembourg-fr. Belge)


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


6.4 Mesures associées à l’objectif 4 : Concerter et coordonner les mesures au titre de la DI et à impact sur les masses d’eau de surface (trans)frontalières /
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Angaben/ Beschreibung der Maßnahme 


Description supplémentaire*
Zusatzbeschreibung*


Localisation 
(pays, cours d'eau, commune) 


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque d'inondation**
Aspekte des Hochwasserrisikomanagements**


Interactions 
DCE/ DI (Légende cf. fin 


de tableau)
Wechselwirkung 


WRRL/ HWRM-RL (Legende 
siehe Tabellenende)


Evaluation de l'impact 
réalisée 


(oui/non)
Bewertung der 
Auswirkung der 


Maßnahme durchgeführt 
(ja/nein)


Impact négatif sur masse d'eau de surface***
(oui/non)


Nachteilige Auswirkung auf die 
Oberflächenwasserkörper*** (ja/nein)


Code de la masse d'eau de 
surface impactée


Kennziffer des betroffenen 
Oberflächenwasserkörpers


Rapport de l'évaluation de 
l'impact 


(date et référence)
Bericht zur Bewertung der 


Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Solution/ 
décision 


pour réduire 
l'impact 
(oui/non)
Lösung/ 


Beschluss, 
um den 


Auswirkung
en vorzu-
beugen 


(ja/nein) 


6.4 Mesures associées à l’objectif 4 : Concerter et coordonner les mesures au titre de la DI et à impact sur les masses d’eau de surface (trans)frontalières /
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Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'embouchure (Our, Stolzembourg-fr. belge) / Renaturierung Mündung Our 
(Stolzembourg-fr. Belge)


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Stolzebuerger Akeschtbaach » dans l'Our / 
Renaturierung Mündungsbereich Our ""Stolzebuerger Akeschtbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure de l'« Immeschterbaach » dans l'Our / Renaturierung 
Mündungsbereich Our ""Immeschterbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure de l'« Irsen » (D) dans l'Our / Renaturierung 
Mündungsbereich Our ""Irsen (D)""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Huschterbaach » dans l'Our / Renaturierung 
Mündungsbereich Our ""Huschterbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Holzbich » dans l'Our / Renaturierung Mündungsbereich 
Our ""Holzbich""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Ettebaach » dans l'Our / Renaturierung 
Mündungsbereich Our ""Ettebaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Fallbech » dans l'Our / Renaturierung Mündungsbereich 
Our ""Fallbech""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Trésbech » dans l'Our / Renaturierung 
Mündungsbereich Our ""Trésbech""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Eschtenterbaach » dans l'Our / Renaturierung 
Mündungsbereich Our ""Etschenterbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Ruederbaach » dans l'Our / Renaturierung 
Mündungsbereich Our ""Ruederbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Kënzelbaach » dans l'Our / Renaturierung 
Mündungsbereich Our ""Kënzelbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Stroumbaach » dans l'Our / Renaturierung 
Mündungsbereich Our ""Stroumbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure « Watzenbueren » / « Hengeschterbaach » dans l'Our / 
Renaturieung Mündungsbereich Our ""Watzenbueren""/""Hengeschterbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Jansschleederbaach » dans l'Our / Renaturieung 
Mündungsbereich Our ""Jansschleederbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Schelsbaach » dans l'Our / Renaturieung 
Mündungsbereich Our ""Schelsbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Nivelsbaach » dans l'Our / Renaturieung 
Mündungsbereich Our ""Nivelsbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Feischbur » dans l'Our / Renaturieung Mündungsbereich 
Our ""Feischbur""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure du « Réibaach » dans l'Our / Renaturieung Mündungsbereich 
Our  ""Réibaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Stolzebuerger Akeschtbaach » / Renaturierung Zufluss Our 
""Stolzebuerger Akeschtbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Immeschterbaach » / Renaturierung Zufluss Our 
""Immeschterbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Irsen » / Renaturierung Zufluss Our ""Irsen (D)"" Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Huschterbaach » / Renaturierung Zufluss Our ""Huschterbaach"" Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Holzbich » / Renaturierung Zufluss Our ""Holzbich"" Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Ettebaach » / Renaturierung Zufluss Our ""Ettebaach"" Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Angaben/ Beschreibung der Maßnahme 


Description supplémentaire*
Zusatzbeschreibung*


Localisation 
(pays, cours d'eau, commune) 


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque d'inondation**
Aspekte des Hochwasserrisikomanagements**


Interactions 
DCE/ DI (Légende cf. fin 


de tableau)
Wechselwirkung 


WRRL/ HWRM-RL (Legende 
siehe Tabellenende)


Evaluation de l'impact 
réalisée 


(oui/non)
Bewertung der 
Auswirkung der 


Maßnahme durchgeführt 
(ja/nein)


Impact négatif sur masse d'eau de surface***
(oui/non)


Nachteilige Auswirkung auf die 
Oberflächenwasserkörper*** (ja/nein)


Code de la masse d'eau de 
surface impactée


Kennziffer des betroffenen 
Oberflächenwasserkörpers


Rapport de l'évaluation de 
l'impact 


(date et référence)
Bericht zur Bewertung der 


Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Solution/ 
décision 


pour réduire 
l'impact 
(oui/non)
Lösung/ 


Beschluss, 
um den 


Auswirkung
en vorzu-
beugen 


(ja/nein) 


6.4 Mesures associées à l’objectif 4 : Concerter et coordonner les mesures au titre de la DI et à impact sur les masses d’eau de surface (trans)frontalières /
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Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Fallbech » / Renaturierung Zufluss Our ""Fallbech"" Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Trésbech » / Renaturierung Zufluss Our ""Trésbech"" Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Etschenterbaach » / Renaturierung Zufluss Our 
""Etschenterbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Ruederbaach » / Renaturierung Zufluss Our ""Ruederbaach"" Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Kënzelbaach » / Renaturierung Zufluss Our ""Kënzelbaach"" Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Stroumbaach » / Renaturierung Zufluss Our ""Stroumbaach"" Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer la zone de l'embouchure « Watzenbueren » / « Hengeschterbaach » dans l'Our / 
Renaturieung Mündungsbereich Our ""Watzenbueren""/""Hengeschterbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Jansschleederbaach » / Renaturierung Zufluss Our 
""Jansschleederbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Schelsbaach » / Renaturierung Zufluss Our ""Schelsbaach"" Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Nivelsbaach » / Renaturierung Zufluss Our ""Nivelsbaach"" Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Feischbur » / Renaturierung Zufluss Our ""Feischbur"" Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent de l'Our « Réibaach » / Renaturierung Zufluss Our ""Réibaach"" Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent Our emplacement 1 / Renaturierung Zufluss Our emplacement 1 Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent Our emplacement 2 / Renaturierung Zufluss Our emplacement 2 Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent Our emplacement 3 / Renaturierung Zufluss Our emplacement 3 Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'embouchure du « Leitschebbaach » dans l'Our / Renaturierung Mündung Our 
""Leitschebbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'embouchure du « Halbaach » dans l'Our / Renaturierung Mündung Our ""Halbaach"" Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'embouchure du « Telleschbaach » dans l'Our / Renaturierung Mündung Our 
""Telleschbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'embouchure du « Lauterbaach » dans l'Our / Renaturierung Mündung Our 
""Lauterbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'embouchure du « Hinkelsbaach » dans l'Our / Renaturierung Mündung Our 
""Hinkelsbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'embouchure du « Schmitbaach » dans l'Our / Renaturierung Mündung Our 
""Schmitbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'embouchure du « Kënzelbaach » dans l'Our / Renaturierung Mündung Our 
""Kënzelbaach""


Luxembourg / Our / Luxemburg/Our 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges non aménagées (h>1m) < Bollendorf / Abflachen unbef. Böschung (h>1m) < 
Bollendorf


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / Sauer 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges non aménagées (h > 1 m) > Bollendorf / Abflachen unbef. Böschung (h>1m) > 
Bollendorf


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / Sauer 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges aménagées (h>1m), > Echternach / Abflachen bef. Böschung (h>1m) > 
Echternach


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / Sauer 2.1.


+ Non / Nein
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Angaben/ Beschreibung der Maßnahme 


Description supplémentaire*
Zusatzbeschreibung*


Localisation 
(pays, cours d'eau, commune) 


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque d'inondation**
Aspekte des Hochwasserrisikomanagements**


Interactions 
DCE/ DI (Légende cf. fin 


de tableau)
Wechselwirkung 


WRRL/ HWRM-RL (Legende 
siehe Tabellenende)


Evaluation de l'impact 
réalisée 


(oui/non)
Bewertung der 
Auswirkung der 


Maßnahme durchgeführt 
(ja/nein)


Impact négatif sur masse d'eau de surface***
(oui/non)


Nachteilige Auswirkung auf die 
Oberflächenwasserkörper*** (ja/nein)


Code de la masse d'eau de 
surface impactée


Kennziffer des betroffenen 
Oberflächenwasserkörpers


Rapport de l'évaluation de 
l'impact 


(date et référence)
Bericht zur Bewertung der 


Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Solution/ 
décision 


pour réduire 
l'impact 
(oui/non)
Lösung/ 


Beschluss, 
um den 


Auswirkung
en vorzu-
beugen 


(ja/nein) 


6.4 Mesures associées à l’objectif 4 : Concerter et coordonner les mesures au titre de la DI et à impact sur les masses d’eau de surface (trans)frontalières /
6.4 Zu Zielsetzung Nr. 4 gehörende Maßnahmen: Abstimmung und Koordinierung der Maßnahmen im Sinne der HWRM-RL mit Auswirkungen auf Grenzoberflächenwasserkörper und grenzüberschreitende Oberflächenwasserkörper


Annexe-Anlage 8.4.a


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges non aménagées (h>1m) Echternach / Abflachen unbef. Böschung (h>1m) 
Echternach


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / Sauer 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer le lit mineur à Echternach / Renaturierung Bachbett in Echternach Luxembourg / Sûre / Luxemburg / Sauer 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges non aménagées (h>1m) Mesenich/Langsur / Abflachen unbef. Böschung 
(h>1m) Mesenich/Langsur


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / Sauer 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer les berges de la Sûre dans le cadre de la stratégie de protection contre les inondations 
Sûre/Moselle / Ufer-Renaturierung der Sauer im Zuge des HWS-Konzepts Sauer/Mosel


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / Sauer 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges non aménagées (h>1m) Born (Kimmelt) / Abflachen unbef. Böschung (h>1m) 
Born (Kimmelt)


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / Sauer 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Renaturer l'affluent Girsterbach / Bornermühle / Renaturierung Zufluss Girsterbach / 
Bornermühle


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / Sauer 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges non aménagées (h>1m) Wallendorf 1 / Abflachen unbef. Böschung (h>1m) 
Wallendorf 1


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / Sauer 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges non aménagées (h>1m) Wallendorf 2 / Abflachen unbef. Böschung (h>1m) 
Wallendorf 2


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / Sauer 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges non aménagées (h>1m) à l'aval de Hinkel / Abflachen unbef. Böschung (h>1m) 
unterhalb Hinkel


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / Sauer 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges non aménagées (h>1m) à l'amont de la S.E.O. / Abflachen unbef. Böschung 
(h>1m) oberhalb S.E.O.


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / Sauer 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges non aménagées (h>1m) à l'amont de la S.E.O. / Abflachen unbef. Böschung 
(h>1m) oberhalb S.E.O.


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / Sauer 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges non aménagées (h>1m) Rosp./Fenterwier / Abflachen unbef. Böschung (h>1m) 
Rosp./Fenterwier


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / Sauer 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges non aménagées (h > 1 m) > Steinheim / Abflachen unbef. Böschung (h>1m) > 
Steinheim


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / Sauer 2.1.


+ Non / Nein


Rétention naturelle des eaux dans la plaine alluviale (rétention du cours d'eau) / 
Natürlicher Wasserrückhalt in der Gewässeraue (Gewässerretention)


Niveler les berges non aménagées (h > 1 m) < Echternach / Abflachen unbef. Böschung (h>1m) < 
Echternach


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / Sauer 2.1.


+ Non / Nein


Digues, murs de protection contre les inondations, dispositifs mobiles de protection 
(construction) / Dämme, Hochwasserschutzwände, mobiler Hochwasserschutz 
(Bau)


Protection contre les inondations à Remich / Hochwasserschutz in Remich Luxembourg / Moselle / Luxemburg / Mosel 2.3.


! Non / Nein


Digues, murs de protection contre les inondations, dispositifs mobiles de protection 
(construction) / Dämme, Hochwasserschutzwände, mobiler Hochwasserschutz 
(Bau)


Construction d'une station de pompage aux fins du drainage / Bau eines Pumpwerks zur 
Binnenentwässerung


Luxembourg / Moselle / Luxemburg / Mosel 2.3.


! Non / Nein


Planification et construction de dispositifs de rétention des crues / Planung und Bau 
von Hochwasserrückhaltemaßnahmen


Élaborer une stratégie locale de protection contre les inondations Mertert / Aufstellung eines 
örtlichen Hochwasserschutzkonzeptes Mertert


Luxembourg / Moselle / Luxemburg / Mosel 2.3.


! Non / Nein


Planification et construction de dispositifs de rétention des crues / Planung und Bau 
von Hochwasserrückhaltemaßnahmen


Protection contre les inondations Sûre/Ernz blanche Moersdorf / Hochwasser-Schutz Sauer/Ernz 
blanche Moersdorf


Luxembourg / Sûre / Luxemburg / Sauer 2.3.


! Non / Nein


Systèmes d'avertissement et d’information / Warn- und Informationssysteme Portail d'information pour les services d'intervention / Informationsportal für Einsatzkräfte Luxembourg / Moselle / Luxemburg / Mosel 3.1.
0 Non / Nein


+


!


0


*optionnelle
*optional


** cf. Annexe 4 du PGRI MS : cas de figure en rouge dans la colonne « besoin de coordination ou d'échange d'information » 
** s. Anlage 4 des HWRM-Plans:  Fall in der Spalte „Bedarf an Koordination oder Informationsaustausch" rot hinterlegt


*** risque de dégradation de l'état environnemental de la masse d'eau de surface


*** Risiko einer Verschlechterung des Umweltzustands des Oberflächenwasserkörpers


**** LAWA Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft Wasser: Recommandations concernant la mise en œuvre coordonnée de la DI et de la DCE - Synergies potentielles au niveau des mesures, de la gestion des données et de la participation du public
**** LAWA Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft Wasser: Empfehlungen zur koordinierten Anwendung der EG-HWRM-RL und EG-WRRL - Potenzielle Synergien bei Maßnahmen, Datenmanagement und Öffentlichkeitsbeteiligung


type de mesure de la DI pouvant avoir un effet potentiel négatif sur les objectifs environnementaux de la DCE et devant faire l'objet d'un examen au cas par cas pour analyser la situation et si besoin résoudre ou atténuer l'impact environnemental de la mesure sur la qualité des milieux aquatiques (M2 selon la 
LAWA****) / 
Maßnahmentyp der HWRM-RL mit potenziell nachteiligen Auswirkungen auf die Umweltziele der WRRL, daher Einzelfallprüfung und ggf. Beseitigung oder Abmilderung der Umweltauswirkung der Maßnahme auf die aquatischen Lebensräume erforderlich (M2 nach LAWA****)


type de mesure de la DI ayant un effet potentiel positif sur les objectifs environnementaux de la DCE (M1 selon la LAWA****) / 
Maßnahmentyp der HWRM-RL mit potenziell positiven Auswirkungen auf die Umweltziele der WRRL (M1 nach LAWA****)


type de mesure de la DI sans effet potentiel sur les objectifs environnementaux de la DCE (M3 selon la LAWA****) / 
Maßnahmentyp der HWRM-RL ohne potenzielle Auswirkungen auf die Umweltziele der WRRL (M3 nach LAWA****)
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Angaben/ Beschreibung der Maßnahme 


Description supplémentaire (Libellé de l'action)*
Zusatzbeschreibung  (Name der Maßnahme)*


Localisation 
(pays, cours d'eau, commune) 


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque d'inondation**
Aspekte des Hochwasserrisikomanagements**


Interactions 
DCE/ DI (Légende 
cf. fin de tableau)
Wechselwirkung 
WRRL/ HWRM-


RL (Legende siehe 
Tabellenende)


Evaluation de 
l'impact réalisée 


(oui/non)
Bewertung der 
Auswirkung der 


Maßnahme 
durchgeführt 


(ja/nein)


Impact négatif sur masse 
d'eau de surface***


(oui/non)
Nachteilige Auswirkung 


auf die 
Oberflächenwasserkörper*


** (ja/nein)


Code de la masse 
d'eau de surface 


impactée
Kennziffer des 
betroffenen 


Oberflächenwasserk
örpers


Rapport de l'évaluation de 
l'impact 


(date et référence)
Bericht zur Bewertung der 


Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Solution/ décision pour 
réduire l'impact 


(oui/non)
Lösung/ Beschluss, um den 
Auswirkungen vorzubeugen 


(ja/nein) 


O1.D1 Faire émerger une structure porteuse pour réaliser un PAPI d'intention sur l'ensemble 
du bassin versant de la Sarre /
O1.D1  Erarbeitung einer Trägerstruktur zur Umsetzung eines Aktionsprogramms zur 
Hochwasservorsorge (PAPI) im gesamten Einzugsgebiet der Saar 


France, Bassin Sarre-Blies
Frankreich, Saar-Blies-EZG


5
pas possible
nicht möglich


– – – – –


O2.D1 Réaliser une étude globale sur la connaissance des aléas et des enjeux (cartographie des 
ZI de la Sarre à partir de Sarrebourg et des principaux affluents)/
O2.D1  Bestandsaufnahme der Gefahren und Schutzgüter (Rezeptoren) (Kartierung der ÜSG 
der Saar ab Saarburg  und der wichtigsten Nebenflüsse)


O2.D1.2 Cartographie des ZI de la Sarre (à partir de Sarrebourg et des principaux affluents)/
O2.D1.2 Kartierung der ÜSG der Saar (ab Saarburg  und der wichtigsten Nebenflüsse)


France, Bassin Sarre-Blies 1.4.c 0 – – – – –


O2.D1 Réaliser une étude globale sur la connaissance des aléas et des enjeux (cartographie des 
ZI de la Sarre à partir de Sarrebourg et des principaux affluents)/
O2.D1  Bestandsaufnahme der Gefahren und Schutzgüter (Rezeptoren) (Kartierung der ÜSG 
der Saar ab Saarburg  und der wichtigsten Nebenflüsse)


01.D1.3 Identification des zones exposées à un risque d'érosion des sols et de ruissellement/
01.D1.3 Ermittlung der Gebiete, die einem Bodenerosions- oder Oberflächenabflussrisiko 
ausgesetzt sind


France, Bassin Sarre-Blies 1.4.c 0 – – – – –


O2.D1 Réaliser une étude globale sur la connaissance des aléas et des enjeux (cartographie des 
ZI de la Sarre à partir de Sarrebourg et des principaux affluents)/
O2.D1  Bestandsaufnahme der Gefahren und Schutzgüter (Rezeptoren) (Kartierung der ÜSG 
der Saar ab Saarburg  und der wichtigsten Nebenflüsse)


O2.D1.4 Intégration d'un volet "Adaptation au changement climatique"/
O2.D1.4 Einbindung eines Bereichs "Anpassung an den Klimawandel"


France, Bassin Sarre-Blies 1.4.c 0 – – – – –


O2.D1 Réaliser une étude globale sur la connaissance des aléas et des enjeux (cartographie des 
ZI de la Sarre à partir de Sarrebourg et des principaux affluents)/
O2.D1  Bestandsaufnahme der Gefahren und Schutzgüter (Rezeptoren) (Kartierung der ÜSG 
der Saar ab Saarburg  und der wichtigsten Nebenflüsse)


O2.D1.5 Recensement de la population et des activités en ZI/
O2.D1.5 Erfassung der Bevölkerung und der Aktivitäten in ÜSG


France, Bassin Sarre-Blies 1.4.c 0 – – – – –


O2.D1 Réaliser une étude globale sur la connaissance des aléas et des enjeux (cartographie des 
ZI de la Sarre à partir de Sarrebourg et des principaux affluents)/
O2.D1  Bestandsaufnahme der Gefahren und Schutzgüter (Rezeptoren) (Kartierung der ÜSG 
der Saar ab Saarburg  und der wichtigsten Nebenflüsse)


02.D1.1 Réalisation d'études hydrauliques complémentaires si nécessaire/
02.D1.1 Durchführung zusätzlicher hydraulischer Untersuchungen bei Bedarf


France, Bassin Sarre-Blies 1.4.c 0 – – – – –


O2.D1 Réaliser une étude globale sur la connaissance des aléas et des enjeux (cartographie des 
ZI de la Sarre à partir de Sarrebourg et des principaux affluents)/
O2.D1  Bestandsaufnahme der Gefahren und Schutzgüter (Rezeptoren) (Kartierung der ÜSG 
der Saar ab Saarburg  und der wichtigsten Nebenflüsse)


O2.D1.6 Réalisation d'une étude hydromorpho-écologique (Perspective de financement par 
l'Agence de l'Eau)/
O2.D1.6 Durchführung einer hydromorphologisch-ökologischen Studie (Aussicht auf Finanzierung 
durch die Agence de l'Eau)


France, Bassin Sarre-Blies 1.4.c 0 – – – – –


O2.D2 Pose des repères de crues pour la crue de Décembre 1993 sur la Sarre et la Blies et 
relever des laisses de crues en partenariat avec le Service de Prévision des Crues Rhin-Sarre/
O2.D2  Anbringung von Hochwassermarken für das Dezemberhochwasser  1993 an Saar und 
Blies und Ablesen von Hochwassermarkierungen in Zusammenarbeit mit dem 
Hochwasservorhersagedienst Rhein-Saar 


O2.D2.2 Inventaire des repères de crues existants et élaboration d'un plan d'actions visant à 
installer de nouveaux repères dans les secteurs à enjeux du bassin de la Sarre/
O2.D2.2 Bestandsaufnahme der vorhandenen Hochwassermarken und Ausarbeitung eines 
Aktionsplans zur Anbringung neuer Hochwassermarken in den Teilen der Saareinzugsgebiets, in 
denen erhöhter Handlungsbedarf besteht 


France, Bassin Sarre-Blies 3.3. 0 – – – – –


O2.D2 Pose des repères de crues pour la crue de Décembre 1993 sur la Sarre et la Blies et 
relever des laisses de crues en partenariat avec le Service de Prévision des Crues Rhin-Sarre/
O2.D2  Anbringung von Hochwassermarken für das Dezemberhochwasser  1993 an Saar und 
Blies und Ablesen von Hochwassermarkierungen in Zusammenarbeit mit dem 
Hochwasservorhersagedienst Rhein-Saar 


02.D2.1 Etudes relatives à la connaissance géohistorique des aléas, en préalable à la pose des 
repères de crues ( Partenariat avec une université locale)/
02.D2.1 Untersuchungen zur geohistorischen Kenntnis der Gefahren, noch vor Anbringung der 
Hochwassermarken (Zusammenarbeit mit einer örtlichen Universität)


France, Bassin Sarre-Blies 3.3. 0 – – – – –


O2.D3 Informer : réaliser et actualiser les DICRIM de plus de 5 ans pour les communes 
mentionnées dans les DDRM des départements de la Moselle et du Bas-Rhin/
 O2.D3 Informieren: Umsetzung und Aktualisierung der Informationsdokumente zur 
Gefahrenabwehr auf kommunaler Ebene (DICRIM), die älter als 5 Jahre sind, für die im „Dossier 
Départemental sur les Risques Majeurs“ (DDRM) genannten Kommunen der Departements 
Moselle und Bas-Rhin


Réalisation d'un état des lieux du PGRI , DDRM, DICRIM (+ plaquette de communication)/
Bestandsaufnahme der DDRM und DICRIM (+ Informationsbroschüre)


France, Bassin Sarre-Blies 3.3. 0 – – – – –


O2.D4 Réaliser l'information préventive des populations pour les communes couvertes par les 
PPRi de la Sarre et de la Blies/
O2.D4 Informationsvorsorge der Bevölkerung für die vom Plan zur Verringerung des 
Hochwasserrisikos und zur Vermeidung von Hochwasserschäden (PPRi) abgedeckten 
Kommunen der Saar und der Blies 


O2.D4.1 Création d'évènements de communication : Mise en place de réunions publiques/débats, 
organisation d'un salon de l'inondation et communication dans la presse/
O2.D4.1  Kommunikationsveranstaltungen: Einführung öffentlicher Sitzungen/Diskussionen, 
Organisation einer „Hochwassermesse“ und Pressemitteilungen


France, Bassin Sarre-Blies 3.3. 0 – – – – –


O2.D4 Réaliser l'information préventive des populations pour les communes couvertes par les 
PPRi de la Sarre et de la Blies/
O2.D4 Informationsvorsorge der Bevölkerung für die vom Plan zur Verringerung des 
Hochwasserrisikos und zur Vermeidung von Hochwasserschäden (PPRi) abgedeckten 
Kommunen der Saar und der Blies 


O2.D4.2 Mise en place d'une affiche communale sur le risque inondation/
O2.D4.2 Einführung eines kommunalen Plakats zum Hochwasserrisiko


France, Bassin Sarre-Blies 3.3. 0 – – – – –


O2.D4 Réaliser l'information préventive des populations pour les communes couvertes par les 
PPRi de la Sarre et de la Blies/
O2.D4 Informationsvorsorge der Bevölkerung für die vom Plan zur Verringerung des 
Hochwasserrisikos und zur Vermeidung von Hochwasserschäden (PPRi) abgedeckten 
Kommunen der Saar und der Blies 


O2.D4.3 Plaquettes d'information inondation (Partenariat IFFO-RME / Sensibilisation des écoles)/
O2.D4.3 Informationsblätter über Hochwasser (IFFO-RME Partnerschaft/ Sensibilisierung der 
Schulen)


France, Bassin Sarre-Blies 3.3. 0 – – – – –


O2.D4 Réaliser l'information préventive des populations pour les communes couvertes par les 
PPRi de la Sarre et de la Blies/
O2.D4 Informationsvorsorge der Bevölkerung für die vom Plan zur Verringerung des 
Hochwasserrisikos und zur Vermeidung von Hochwasserschäden (PPRi) abgedeckten 
Kommunen der Saar und der Blies 


O2.D4.4 Création d'un livret pédagogique sur les inondations sur le bassin de la Sarre en 
collaboration avec les Rectorats et les Départements de Moselle et du Bas-Rhin/
O2.D4.4 Ausarbeitung eines pädagogischen Hefts über Hochwasser im Einzugsgebiet der Saar in 
Zusammenarbeit mit den Schulämtern und den Departements Moselle und Bas-Rhin


France, Bassin Sarre-Blies 3.3. 0 – – – – –


O2.D4 Réaliser l'information préventive des populations pour les communes couvertes par les 
PPRi de la Sarre et de la Blies/
O2.D4 Informationsvorsorge der Bevölkerung für die vom Plan zur Verringerung des 
Hochwasserrisikos und zur Vermeidung von Hochwasserschäden (PPRi) abgedeckten 
Kommunen der Saar und der Blies 


O2.D4.5 Conception d'un outil de sensibilisation innovant :  Film de sensibilisation/
O2.D4.5 Entwurf eines innovativen Sensibilisierungsmittels:  Sensibilisierungsfilm


France, Bassin Sarre-Blies 3.3. 0 – – – – –


Annexe-Anlage 8.4.b


6.4 Mesures associées à l’objectif 4 : Concerter et coordonner les mesures au titre de la DI et à impact sur les masses d’eau de surface (trans)frontalières /
6.4 Zu Zielsetzung Nr. 4 gehörende Maßnahmen: Abstimmung und Koordinierung der Maßnahmen im Sinne der HWRM-RL mit Auswirkungen auf Grenzoberflächenwasserkörper und grenzüberschreitende Oberflächenwasserkörper
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Angaben/ Beschreibung der Maßnahme 


Description supplémentaire (Libellé de l'action)*
Zusatzbeschreibung  (Name der Maßnahme)*


Localisation 
(pays, cours d'eau, commune) 


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque d'inondation**
Aspekte des Hochwasserrisikomanagements**


Interactions 
DCE/ DI (Légende 
cf. fin de tableau)
Wechselwirkung 
WRRL/ HWRM-


RL (Legende siehe 
Tabellenende)


Evaluation de 
l'impact réalisée 


(oui/non)
Bewertung der 
Auswirkung der 


Maßnahme 
durchgeführt 


(ja/nein)


Impact négatif sur masse 
d'eau de surface***


(oui/non)
Nachteilige Auswirkung 


auf die 
Oberflächenwasserkörper*


** (ja/nein)


Code de la masse 
d'eau de surface 


impactée
Kennziffer des 
betroffenen 


Oberflächenwasserk
örpers


Rapport de l'évaluation de 
l'impact 


(date et référence)
Bericht zur Bewertung der 


Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Solution/ décision pour 
réduire l'impact 


(oui/non)
Lösung/ Beschluss, um den 
Auswirkungen vorzubeugen 


(ja/nein) 


Annexe-Anlage 8.4.b


6.4 Mesures associées à l’objectif 4 : Concerter et coordonner les mesures au titre de la DI et à impact sur les masses d’eau de surface (trans)frontalières /
6.4 Zu Zielsetzung Nr. 4 gehörende Maßnahmen: Abstimmung und Koordinierung der Maßnahmen im Sinne der HWRM-RL mit Auswirkungen auf Grenzoberflächenwasserkörper und grenzüberschreitende Oberflächenwasserkörper


O2.D4 Réaliser l'information préventive des populations pour les communes couvertes par les 
PPRi de la Sarre et de la Blies/
O2.D4 Informationsvorsorge der Bevölkerung für die vom Plan zur Verringerung des 
Hochwasserrisikos und zur Vermeidung von Hochwasserschäden (PPRi) abgedeckten 
Kommunen der Saar und der Blies 


O2.D4.6 Information de la population des zones à risque important d'inondation de l'existence et 
du fonctionnement du système de téléalerte/
 O2.D4.6Information der Bevölkerung in Gebieten mit signifikantem Hochwasserrisiko über 
Existenz und Funktionsweise des Fernwarnsystems 


France, Bassin Sarre-Blies 3.3. 0 – – – – –


O2.D4 Réaliser l'information préventive des populations pour les communes couvertes par les 
PPRi de la Sarre et de la Blies/
O2.D4 Informationsvorsorge der Bevölkerung für die vom Plan zur Verringerung des 
Hochwasserrisikos und zur Vermeidung von Hochwasserschäden (PPRi) abgedeckten 
Kommunen der Saar und der Blies 


O2.D4.7 Création d'un portail internet (page internet d'information sur la politique en vigueur et 
les outils de prévention, prévision et protection contre les inondations)


O2.D4.7 Schaffung eines Internetportals ( Internetseite zur Information über bestehende 
Maßnahmen und Tools zu Hochwasservorsorge, -vorhersage und -schutz)


France, Bassin Sarre-Blies 3.3. 0 – – – – –


O3.D1 Développer les partenariats d'échanges d'information entre collectivités territoriales et 
le Service de Prévision des Crues Rhin-Sarre/
O3.D1 Ausbau der Partnerschaften zum Informationsaustausch zwischen den 
Gebietskörperschaften und dem Hochwasservorhersagedienst Rhein-Saar (Service de Prévision 
des Crues Rhin-Sarre)


O3.D1.1 Proposition puis mise en place d'une organisation et de méthodes pérennes permettant 
de capitaliser rapidement les inondations importantes ou majeures/
O3.D1.1 Vorschlag und Aufbau einer Organisation und nachhaltiger Methoden, die es 
ermöglichen, schnell einen Nutzen aus größeren oder großen Hochwasserereignissen zu ziehen


France, Bassin Sarre-Blies 3.1. 0 – – – – –


O3.D1 Développer les partenariats d'échanges d'information entre collectivités territoriales et 
le Service de Prévision des Crues Rhin-Sarre/
O3.D1 Ausbau der Partnerschaften zum Informationsaustausch zwischen den 
Gebietskörperschaften und dem Hochwasservorhersagedienst Rhein-Saar (Service de Prévision 
des Crues Rhin-Sarre)


O3.D1.2 Recensement des stations météo fonctionnelles/
O3.D1.2  Erfassung der funktionsfähigen Wetterstationen


France, Bassin Sarre-Blies 3.1. 0 – – – – –


O4.D1 Réaliser et actualiser les PCS de plus de 5 ans pour les communes couvertes par les PPRi 
de la Sarre et de la Blies/
O4.D1 Aktualisierung und Umsetzung der kommunalen Vorsorgepläne (PCS), die älter als 5 
Jahre sind, für die Kommunen , die von den PPRi Saar und Blies abgedeckt sind


O4.D1.1 Vérification de la complétude et du caractère opérationnel des PCS réalisés/
O4.D1.1 Überprüfung der umgesetzten PCS auf Vollständigkeit und Funktionsfähigkeit 


France, Bassin Sarre-Blies 3.2. 0 – – – – –


O4.D1 Réaliser et actualiser les PCS de plus de 5 ans pour les communes couvertes par les PPRi 
de la Sarre et de la Blies/
O4.D1 Aktualisierung und Umsetzung der kommunalen Vorsorgepläne (PCS), die älter als 5 
Jahre sind, für die Kommunen , die von den PPRi Saar und Blies abgedeckt sind


O4.D1.2 Elaboration de PPMS/
 O4.D1.2 Ausarbeitung von speziellen Plänen zur Gefahrenabwehr „Plans Particuliers de Mise en 
Sûreté“ (PPMS)


France, Bassin Sarre-Blies 3.2. 0 – – – – –


O4.D2 Moderniser voire étendre le système de téléalerte en vue d'une extension du système/
O4.D2 Modernisierung bzw. Ausbau des Fernwarnsystems


France, Bassin Sarre-Blies 3.1. 0 – – – – –


+


!


0


*optionnelle
*optional


** cf. Annexe 4 du PGRI MS : cas de figure en rouge dans la colonne « besoin de coordination ou d'échange d'information » 
** s. Anlage 4 des HWRM-Plans:  Fall in der Spalte „Bedarf an Koordination oder Informationsaustausch" rot hinterlegt


*** risque de dégradation de l'état environnemental de la masse d'eau de surface


*** Risiko einer Verschlechterung des Umweltzustands des Oberflächenwasserkörpers


**** LAWA Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft Wasser: Recommandations concernant la mise en œuvre coordonnée de la DI et de la DCE - Synergies potentielles au niveau des mesures, de la gestion des données et de la participation du public
**** LAWA Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft Wasser: Empfehlungen zur koordinierten Anwendung der EG-HWRM-RL und EG-WRRL - Potenzielle Synergien bei Maßnahmen, Datenmanagement und Öffentlichkeitsbeteiligung


type de mesure de la DI ayant un effet potentiel positif sur les objectifs environnementaux de la DCE (M1 selon la LAWA****) / 
Maßnahmentyp der HWRM-RL mit potenziell positiven Auswirkungen auf die Umweltziele der WRRL (M1 nach LAWA****)


type de mesure de la DI pouvant avoir un effet potentiel négatif sur les objectifs environnementaux de la DCE et devant faire l'objet d'un examen au cas par cas pour analyser la situation et si besoin résoudre ou atténuer 
l'impact environnemental de la mesure sur la qualité des milieux aquatiques (M2 selon la LAWA****) / 
Maßnahmentyp der HWRM-RL mit potenziell nachteiligen Auswirkungen auf die Umweltziele der WRRL, daher Einzelfallprüfung und ggf. Beseitigung oder Abmilderung der Umweltauswirkung der Maßnahme auf die 
aquatischen Lebensräume erforderlich (M2 nach LAWA****)


type de mesure de la DI sans effet potentiel sur les objectifs environnementaux de la DCE (M3 selon la LAWA****) / 
Maßnahmentyp der HWRM-RL ohne potenzielle Auswirkungen auf die Umweltziele der WRRL (M3 nach LAWA****)
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Numéro de la disposition / 
Vorgabe-Nummer


Code de la disposition (génération 
automatique) /


Vorgabe-Code (automatisch)


Intitulé de la Disposition/
Vorgabe-Bezeichnung


Objectifs du PGRI visé/
Ziel des betreffenden HWRM-Plans


Aspect de la 
gestion du 


risque/
Aspekt des HW-


Aspect de la gestion du risque / Aspekt des Risiko-Managements
Type de disposition (champ obligatoire pour chaque disposition, plusieurs types pour une même disposition possibles, autant de lignes que de types)/


Art der Vorgabe (verpflichtendes Feld für jede Vorgabe, mehrere Arten pro Vorgabe möglich, eine Zeile pro Art)


1 FRB1_PGRI_Disposition_1_2015
Association à l’élaboration des SLGRI, de représentants : de porteurs de SCOT, de gestionnaires ou exploitants de réseaux, d’associations, de chambres consulaires, de gestionnaires des ouvrages de 
protection contre les inondations, en sus des acteurs classiques. 5 -Autre M61-Autre (Gouvernance + stratégies locales + autres programmes)


2 FRB1_PGRI_Disposition_2_2015
Mobilisation des commissions départementales des risques naturels majeurs pour réalisation d’un bilan technique, économique, sanitaire, social et le cas échéant environnemental après chaque 
inondation majeure. 5 -Autre M61-Autre (Gouvernance + stratégies locales + autres programmes)


3 FRB1_PGRI_Disposition_3_2015
Confortement des établissements publics territoriaux de bassin (EPTB) et établissement d’une liste de bassins justifiant la création ou la modification de périmètre d’un EPTB ou d’un établissement 
public de gestion et d’aménagement des eaux (EPAGE) 5 -Autre M61-Autre (Gouvernance + stratégies locales + autres programmes)


4 FRB1_PGRI_Disposition_4_2015
Recherche de structuration de systèmes de protection contre les inondations en priorité pour les territoires présentant le plus d’enjeux en zone inondable, soit les territoires à risque important 
d’inondation.


25 -Protection / Autre protection - Autre mesure pour améliorer la protection contre les inondations, ce qui peut inclure des programmes ou politiques de maintenance des 
équipements de défense contre les inondations


M35-Protection / Autre protection - Autre mesure pour améliorer la protection contre les inondations, ce qui peut inclure des programmes ou politiques de maintenance des équipements de 
défense contre les inondations


5 FRB1_PGRI_Disposition_5_2015
Mesures prévues par les services de l’Etat français et leurs homologues des pays riverains afin d’assurer une coordination pertinente des mesures ayant un impact potentiel transfrontalier, dans le 
cadre des documents faîtiers des districts internationaux 5 -Autre M61-Autre (Gouvernance + stratégies locales + autres programmes)


6 FRB1_PGRI_Disposition_6_2015


Retour d’expérience technique approfondi à l’occasion de toute nouvelle inondation majeure, capitalisation de la connaissance par les services de prévision des crues, et porter à connaissance en 
direction des collectivités et de la profession agricole./
Eingehendes fachliches Feedback bei jedem größeren Hochwasserereignis; Nutzbarmachung des Wissens durch die Hochwasservorhersagedienste und Weitergabe an Gebietskörperschaften und 
Landwirtschaft


4.3.b


M24-Prévention / Autre mesure de prévention - Cela peut inclure: l'évaluation et modélisation des risques d'inondation, l'évaluation de la vulnérabilité des enjeux aux inondations, des programmes 
ou politiques de maintenance, etc…/
M24-Vorsorge / Sonstige Vorbeugungsmaßnahmen - diese können beinhalten: Bewertung und Modellierung der Hochwasserrisiken, Bewertung der Hochwasseranfälligkeit der Schutzgüter 
(Rezeptoren), Bewertung der Erhaltungsprogramme oder -politiken, usw…


7 FRB1_PGRI_Disposition_7_2015
Identification des sections de cours d’eau et des zones de confluence non encore couvertes par un atlas de zones inondables où les enjeux existants ou futurs connus justifient la réalisation d’un tel 
atlas. 14c -Prévention / Autre mesure de prévention -Evaluation et modélisation des risques d'inondation


M24-Vorsorge / Sonstige Vorbeugungsmaßnahmen - diese können beinhalten: Bewertung und Modellierung der Hochwasserrisiken, Bewertung der Hochwasseranfälligkeit der Schutzgüter, 
Bewertung der Erhaltungsprogramme oder -politiken, usw…


8 FRB1_PGRI_Disposition_8_2015 Etude des crues intermédiaires utiles à la gestion de crise à l’occasion des nouvelles modélisations hydrauliques menées dans le cadre des SLGRI, ou de l’élaboration ou de la révision des PPRI. 14c -Prévention / Autre mesure de prévention -Evaluation et modélisation des risques d'inondation
M24-Prévention / Autre mesure de prévention - Cela peut inclure: l'évaluation et modélisation des risques d'inondation, l'évaluation de la vulnérabilité des enjeux aux inondations, des programmes 
ou politiques de maintenance, etc…


9 FRB1_PGRI_Disposition_9_2015
En complément de la cartographie approuvée sur les TRI, les SLGRI sont encouragées à prévoir le recensement et la cartographie d’autres enjeux sensibles et/ou utiles à la gestion de crise, en priorité 
sur les TRI. 14b -Prévention / Autre mesure de prévention - Evaluation de la vulnérabilité des enjeux aux inondations 14b -Prévention / Autre mesure de prévention - Evaluation de la vulnérabilité des enjeux aux inondations


10 FRB1_PGRI_Disposition_10_2015
Toute étude de plan de PPRI hors TRI inclura une cartographie des enjeux type « directive inondation » sur l’emprise de la crue de référence du PPRI. Cette carte des risques figurera dans la note de 
présentation du PPRI. 14c -Prévention / Autre mesure de prévention -Evaluation et modélisation des risques d'inondation


M24-Prévention / Autre mesure de prévention - Cela peut inclure: l'évaluation et modélisation des risques d'inondation, l'évaluation de la vulnérabilité des enjeux aux inondations, des programmes 
ou politiques de maintenance, etc…


11 FRB1_PGRI_Disposition_11_2015
Tout maître d’ouvrage à l’origine de nouvelles données ou études relatives à la prévention des inondations les communique au service de prévision des crues ad hoc, qui est chargé d’en assurer la 
capitalisation et le partage.


33 -Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information préventive et de la préparation du public aux èvènements 
d'inondation M43-Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information préventive et de la préparation du public aux èvènements d'inondation


12 FRB1_PGRI_Disposition_12_2015 Intégration dans les SLGRI d’un plan de communication adapté à une échelle de territoire pertinente, portant sur le risque inondation et sa gestion, dont la cible est prioritairement le grand public.
33 -Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information préventive et de la préparation du public aux èvènements 
d'inondation M43-Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information préventive et de la préparation du public aux èvènements d'inondation


13 FRB1_PGRI_Disposition_13_2015
Sensibilisation des maires sur leur rôle de relais d’information auprès du citoyen et de leur responsabilité dans la gestion de crise par des actions de formations et une information régulière du Préfet 
pour les communes listées dans le DDRM


33 -Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information préventive et de la préparation du public aux èvènements 
d'inondation M43-Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information préventive et de la préparation du public aux èvènements d'inondation


14 FRB1_PGRI_Disposition_14_2015 Information, par les gestionnaires d’ouvrages de protection contre les inondations, via l’intermédiaire des collectivités compétentes, des citoyens concernés par des dispositifs de protection
33 -Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information préventive et de la préparation du public aux èvènements 
d'inondation M43-Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information préventive et de la préparation du public aux èvènements d'inondation


15 FRB1_PGRI_Disposition_15_2015
Les stratégies locales de gestion des risques d’inondation sont encouragées à prévoir des mesures d’accompagnement des maires dans leur mission d’inventaire et de matérialisation des repères de 
crue.


33 -Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information préventive et de la préparation du public aux èvènements 
d'inondation M43-Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information préventive et de la préparation du public aux èvènements d'inondation


16 FRB1_PGRI_Disposition_16_2015
Encouragement des initiatives visant à développer l’éducation au risque inondation en milieu scolaire (primaire, collège, lycée) et à sensibiliser les personnes à mobilité réduite au risque inondation en 
lien avec l’Agence régionale de santé


33 -Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information préventive et de la préparation du public aux èvènements 
d'inondation M43-Préparation / Information préventive et préparation du public - Mise en place ou amélioration de l'information préventive et de la préparation du public aux èvènements d'inondation


17 FRB1_PGRI_Disposition_17_2015 Définition du caractère urbanisé ou non d’un espace, et au sein de ces espaces, des centres urbains 11a -Prévention / Evitement - Mesure pour éviter la localisation de nouveaux enjeux ou d'enjuex supplémentaires dans des zones inondables 11a -Prévention / Evitement - Mesure pour éviter la localisation de nouveaux enjeux ou d'enjuex supplémentaires dans des zones inondables


18 FRB1_PGRI_Disposition_18_2015 Définition et modalités d’appréciation (acteurs associés) d’un projet d’intérêt stratégique et d’une zone d’intérêt stratégique 11a -Prévention / Evitement - Mesure pour éviter la localisation de nouveaux enjeux ou d'enjuex supplémentaires dans des zones inondables M21-Prévention / Evitement - Empêcher la localisation de nouveaux enjeux en zone inondable, par exemple par l'aménagement du territoire ou la règlementation


19 FRB1_PGRI_Disposition_19_2015 Définition et illustration par l’exemple des établissements dits sensibles en cas d’inondation 11a -Prévention / Evitement - Mesure pour éviter la localisation de nouveaux enjeux ou d'enjuex supplémentaires dans des zones inondables M21-Prévention / Evitement - Empêcher la localisation de nouveaux enjeux en zone inondable, par exemple par l'aménagement du territoire ou la règlementation


20 FRB1_PGRI_Disposition_20_2015 Enoncé des grands principes d’aménagement en zone inondable par la crue de référence 11a -Prévention / Evitement - Mesure pour éviter la localisation de nouveaux enjeux ou d'enjuex supplémentaires dans des zones inondables M21-Prévention / Evitement - Empêcher la localisation de nouveaux enjeux en zone inondable, par exemple par l'aménagement du territoire ou la règlementation


21 FRB1_PGRI_Disposition_21_2015
Cette disposition énonce les dérogations aux principes généraux de non constructibilité énoncés à la disposition 20, sous réserve d’assurer l’adaptation des constructions au risque inondation et de 
limiter leur vulnérabilité (dispositions 27 et 28) 11a -Prévention / Evitement - Mesure pour éviter la localisation de nouveaux enjeux ou d'enjuex supplémentaires dans des zones inondables M21-Prévention / Evitement - Empêcher la localisation de nouveaux enjeux en zone inondable, par exemple par l'aménagement du territoire ou la règlementation


22 FRB1_PGRI_Disposition_22_2015
Recherche, de façon préférentielle, d’une localisation hors zone inondable par la crue de référence pour les nouvelles ICPE susceptibles de générer d’importantes pollutions ou risques pour la 
population pendant une inondation 11a -Prévention / Evitement - Mesure pour éviter la localisation de nouveaux enjeux ou d'enjuex supplémentaires dans des zones inondables M21-Prévention / Evitement - Empêcher la localisation de nouveaux enjeux en zone inondable, par exemple par l'aménagement du territoire ou la règlementation


23 FRB1_PGRI_Disposition_23_2015 Affirmation du caractère inondables des zones en arrière digue et définition des modalités de prise en compte des digues et ouvrages jouant un rôle de digues dans les PPRI 11a -Prévention / Evitement - Mesure pour éviter la localisation de nouveaux enjeux ou d'enjuex supplémentaires dans des zones inondables M21-Prévention / Evitement - Empêcher la localisation de nouveaux enjeux en zone inondable, par exemple par l'aménagement du territoire ou la règlementation


24 FRB1_PGRI_Disposition_24_2015
Définition des secteurs éligibles à la construction de nouveaux aménagements de protection contre les inondations  (secteurs déjà urbanisés)  et des justifications à apporter par le porteur de projet, 
notamment sur les impacts hydrauliques à l’aval 11a -Prévention / Evitement - Mesure pour éviter la localisation de nouveaux enjeux ou d'enjuex supplémentaires dans des zones inondables M21-Prévention / Evitement - Empêcher la localisation de nouveaux enjeux en zone inondable, par exemple par l'aménagement du territoire ou la règlementation


25 FRB1_PGRI_Disposition_25_2015
Définition d’une bande de sécurité inconstructible en arrière des ouvrages pour prise en compte du risque de défaillance dans les PPRi et les documents d’urbanisme, et modalités de calcul selon les 
différents cas


25 -Protection / Autre protection - Autre mesure pour améliorer la protection contre les inondations, ce qui peut inclure des programmes ou politiques de maintenance des 
équipements de défense contre les inondations


M35-Protection / Autre protection - Autre mesure pour améliorer la protection contre les inondations, ce qui peut inclure des programmes ou politiques de maintenance des équipements de 
défense contre les inondations


26 FRB1_PGRI_Disposition_26_2015
Définition de la notion de digue « résistante à l’aléa de référence » (RAR) et des modalités de prise en compte du niveau de protection offert par une digue RAR  dans le zonage réglementaire d’un 
PPRi


25 -Protection / Autre protection - Autre mesure pour améliorer la protection contre les inondations, ce qui peut inclure des programmes ou politiques de maintenance des 
équipements de défense contre les inondations


M35-Protection / Autre protection - Autre mesure pour améliorer la protection contre les inondations, ce qui peut inclure des programmes ou politiques de maintenance des équipements de 
défense contre les inondations


27 FRB1_PGRI_Disposition_27_2015
Définition des mesures compensatoires et/ou correctrices pour ne pas aggraver l’aléa en aval et des prescriptions pour réduire la vulnérabilité s’appliquant aux constructions nouvelles autorisées en 
zone inondable 13 -Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: actions sur les bâtiments, sur les réseaux, etc… M23-Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: actions sur les bâtiments, sur les réseaux, etc…


28 FRB1_PGRI_Disposition_28_2015 Les extensions limitées de constructions ou activités existantes (mentionnées à la disposition 21) ne doivent pas aggraver la sécurité des personnes et la vulnérabilité des biens et des activités 13 -Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: actions sur les bâtiments, sur les réseaux, etc… M23-Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: actions sur les bâtiments, sur les réseaux, etc…


29 FRB1_PGRI_Disposition_29_2015
En priorité sur les TRI, dans les PPRi, prescription de mesures de réduction de la vulnérabilité des constructions existantes en fonction de la crue de référence, a minima dans la zone inondable 
correspondant à un événement fréquent ou à l’aléa fort. 13 -Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: actions sur les bâtiments, sur les réseaux, etc… M23-Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: actions sur les bâtiments, sur les réseaux, etc…


30 FRB1_PGRI_Disposition_30_2015
Réaffirmation du rôle des collectivités et des chambres consulaires dans l’accompagnement de la population et des acteurs territoriaux concernés par des mesures ou recommandations de réduction 
de la vulnérabilité. 13 -Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: actions sur les bâtiments, sur les réseaux, etc… M23-Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: actions sur les bâtiments, sur les réseaux, etc…


31 FRB1_PGRI_Disposition_31_2015
Promotion d’une approche de la vulnérabilité du territoire aux inondations dans l’état initial des documents d’urbanisme lors de leur révision ou élaboration et encouragement à réaliser
des diagnostics de vulnérabilité des enjeux dans les SLGRI 13 -Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: actions sur les bâtiments, sur les réseaux, etc… M23-Prévention / Réduction de vulnérabilité - Adaptation des enjeux pour réduire leur vulnérabilité aux inondations: actions sur les bâtiments, sur les réseaux, etc…


32 FRB1_PGRI_Disposition_32_2015
Identification des zones naturelles ou agricoles susceptibles de constituer des zones d’expansion de crues à l'occasion d’études spécifiques menées notamment dans le cadre des SLGRI ou à par les 
collectivités en charge des SCOT


21 - Protection / Gestion naturelle des inondations par débordement de cours d'eau ou par ruissellement - Mesures pour réduire le débit dans les systèmes de drainage naturels 
ou artificiels, tels que des barrières terrestres ou des lieux de stockage, l'amélioration de l'infiltration, etc... ainsi que les travaux dans un canal, ou l'aménagement d'une zone 
d'expansion de crue, la reforestation des berges, qui restaurent les capacités naturelles à ralentir le débit et à stocker l'eau.


M31-Protection / Gestion naturelle des inondations par débordement de cours d'eau ou par ruissellement - Mesures pour réduire le débit dans les systèmes de drainage naturels ou artificiels, tels 
que des barrières terrestres ou des lieux de stockage, l'amélioration de l'infiltration, etc... ainsi que les travaux dans un canal, ou l'aménagement d'une zone d'expansion de crue, la reforestation des 
berges, qui restaurent les capacités naturelles à ralentir le débit et à stocker l'eau.


33 FRB1_PGRI_Disposition_33_2015 Reconquête des zones d'expansion de crues par des actions de sensibilisation des acteurs locaux et des porteurs de projet et par des études techniques inscrites dans les SLGRI


21 - Protection / Gestion naturelle des inondations par débordement de cours d'eau ou par ruissellement - Mesures pour réduire le débit dans les systèmes de drainage naturels 
ou artificiels, tels que des barrières terrestres ou des lieux de stockage, l'amélioration de l'infiltration, etc... ainsi que les travaux dans un canal, ou l'aménagement d'une zone 
d'expansion de crue, la reforestation des berges, qui restaurent les capacités naturelles à ralentir le débit et à stocker l'eau.


M31-Protection / Gestion naturelle des inondations par débordement de cours d'eau ou par ruissellement - Mesures pour réduire le débit dans les systèmes de drainage naturels ou artificiels, tels 
que des barrières terrestres ou des lieux de stockage, l'amélioration de l'infiltration, etc... ainsi que les travaux dans un canal, ou l'aménagement d'une zone d'expansion de crue, la reforestation des 
berges, qui restaurent les capacités naturelles à ralentir le débit et à stocker l'eau.


34 FRB1_PGRI_Disposition_34_2015
Limitation de débit des eaux pluviales rejetées, directement ou indirectement, dans les cours d’eau pour les projets soumis à autorisation et déclaration au titre du code de l’environnement et via les 
documents d’urbanisme


24 -Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures impliquant des interventions physiques pour réduire les inondations par ruissellement, typiquement mais pas 
exclusivement, dans un environnement urbain l'amélioraƟon des capacités arƟficielles de drge, ou la mise en place d'un système durable de drainage urbain   &


24 -Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures impliquant des interventions physiques pour réduire les inondations par ruissellement, typiquement mais pas exclusivement, dans un 
environnement urbain l'amélioration des capacités artificielles de drainage, ou la mise en place d'un système durable de drainage urbain


35 FRB1_PGRI_Disposition_35_2015
Affirmation de la nécessité de planifier l’organisation des systèmes de collecte des eaux pluviales doit être planifiée à l’échelle urbaine la plus adaptée, notamment au travers des zonages 
d’assainissement


24 -Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures impliquant des interventions physiques pour réduire les inondations par ruissellement, typiquement mais pas 
exclusivement, dans un environnement urbain l'amélioraƟon des capacités arƟficielles de drge, ou la mise en place d'un système durable de drainage urbain   &


M34-Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures impliquant des interventions physiques pour réduire les inondations par ruissellement, typiquement mais pas exclusivement, dans un 
environnement urbain l'amélioration des capacités artificielles de drainage, ou la mise en place d'un système durable de drainage urbain


36 FRB1_PGRI_Disposition_36_2015
Les secteurs où des précautions particulières doivent être prises en matière de maîtrise des eaux pluviales doivent être définis par agglomération et au moment de la détermination des objectifs de 
réduction de la pollution des eaux résiduaires urbaines.


24 -Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures impliquant des interventions physiques pour réduire les inondations par ruissellement, typiquement mais pas 
exclusivement, dans un environnement urbain l'amélioraƟon des capacités arƟficielles de drge, ou la mise en place d'un système durable de drainage urbain   &


M34-Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures impliquant des interventions physiques pour réduire les inondations par ruissellement, typiquement mais pas exclusivement, dans un 
environnement urbain l'amélioration des capacités artificielles de drainage, ou la mise en place d'un système durable de drainage urbain


37 FRB1_PGRI_Disposition_37_2015
Enoncé de principes s’appliquant aux décisions administratives prises dans le domaine de l’eau relatives à des opérations d’aménagement pour améliorer la rétention des eaux et limiter et ralentir les 
ruissellements


24 -Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures impliquant des interventions physiques pour réduire les inondations par ruissellement, typiquement mais pas 
exclusivement, dans un environnement urbain l'amélioraƟon des capacités arƟficielles de drge, ou la mise en place d'un système durable de drainage urbain   &


M34-Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures impliquant des interventions physiques pour réduire les inondations par ruissellement, typiquement mais pas exclusivement, dans un 
environnement urbain l'amélioration des capacités artificielles de drainage, ou la mise en place d'un système durable de drainage urbain


38 FRB1_PGRI_Disposition_38_2015 Définition des conditions à respecter pour l’octroi de nouvelles autorisations pour les projets d’aménagements hydrauliques visant à protéger les biens et les personnes des coulées d’eau boueuse
24 -Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures impliquant des interventions physiques pour réduire les inondations par ruissellement, typiquement mais pas 
exclusivement, dans un environnement urbain l'amélioraƟon des capacités arƟficielles de drge, ou la mise en place d'un système durable de drainage urbain   &


M34-Protection / Gestion des eaux de surface - Mesures impliquant des interventions physiques pour réduire les inondations par ruissellement, typiquement mais pas exclusivement, dans un 
environnement urbain l'amélioration des capacités artificielles de drainage, ou la mise en place d'un système durable de drainage urbain


39 FRB1_PGRI_Disposition_39_2015
Appui technique par les services de prévision de crues aux collectivités dotées, ou souhaitant se doter, d’une chaîne de traitement des alertes adaptée à la rapidité des phénomènes pour une mise en 
sécurité des personnes et des biens. 31 -Préparation / Prévision des inondations et alerte - Mise en place ou amélioration d'un système de prévision ou d'alerte M41-Préparation / Prévision des inondations et alerte - Mise en place ou amélioration d'un système de prévision ou d'alerte


40 FRB1_PGRI_Disposition_40_2015 Accompagnement technique par les services de prévision des crues des collectivités locales dotées, ou souhaitant se doter, d’un dispositif spécifique d’alerte aux crues. 31 -Préparation / Prévision des inondations et alerte - Mise en place ou amélioration d'un système de prévision ou d'alerte M41-Préparation / Prévision des inondations et alerte - Mise en place ou amélioration d'un système de prévision ou d'alerte


41 FRB1_PGRI_Disposition_41_2015 Renforcement de la coopération internationale dans l’échange des données relatives à la mesure des débits et des précipitations ainsi que dans leur utilisation à des fins de prévision des crues. 31 -Préparation / Prévision des inondations et alerte - Mise en place ou amélioration d'un système de prévision ou d'alerte M41-Préparation / Prévision des inondations et alerte - Mise en place ou amélioration d'un système de prévision ou d'alerte


42 FRB1_PGRI_Disposition_42_2015
Intégration dans les Plans communaux de sauvegarde d’une procédure de gestion de crise à activer pour l’évacuation des habitants concernés par un aménagement de protection contre les 
inondations en cas de crue majeure ou de rupture 32 -Préparation / Planification - Mise en place ou amélioration d'un plan d'urgence institutionnel en cas d'inondation M42-Préparation / Planification - Mise en place ou amélioration d'un plan d'urgence institutionnel en cas d'inondation


43 FRB1_PGRI_Disposition_43_2015
Les Stratégies locales de gestion des risques d’inondation intégreront des mesures d’accompagnement des collectivités dans l’élaboration des Plans communaux de sauvegarde (PCS) traitant du 
risque inondation 32 -Préparation / Planification - Mise en place ou amélioration d'un plan d'urgence institutionnel en cas d'inondation M42-Préparation / Planification - Mise en place ou amélioration d'un plan d'urgence institutionnel en cas d'inondation


44 FRB1_PGRI_Disposition_44_2015
Promotion via les SLGRI de mesures d’accompagnement des acteurs pour l’élaboration de plans visant à assurer la continuité de services et la mise en sûreté des personnes auprès des acteurs 
responsables des services et activités concernés 32 -Préparation / Planification - Mise en place ou amélioration d'un plan d'urgence institutionnel en cas d'inondation M42-Préparation / Planification - Mise en place ou amélioration d'un plan d'urgence institutionnel en cas d'inondation


45 FRB1_PGRI_Disposition_45_2015
Les SLGRI promouvront, en lien avec les collectivités concernées, la réalisation d’exercices d’alerte de crue, de gestion de crise inondation, ainsi que la création de liens entre gestion de crise locale, 
départementale et zonale 34 -Préparation / Autre préparation - Autre mesure de préparation pour réduire les conséquences négatives des inondations 34 -Préparation / Autre préparation - Autre mesure de préparation pour réduire les conséquences négatives des inondations


46 FRB1_PGRI_Disposition_46_2015
Définition des objectifs de l’association des gestionnaires de réseaux aux comités de pilotage des SLGRI et élaboration dans les SLGRI d’un bilan de la vulnérabilité des bâtiments et infrastructures 
utiles à la gestion de crise 34 -Préparation / Autre préparation - Autre mesure de préparation pour réduire les conséquences négatives des inondations M44-Préparation / Autre préparation - Autre mesure de préparation pour réduire les conséquences négatives des inondations


47 FRB1_PGRI_Disposition_47_2015


Les populations touchées par une inondation majeure doivent pouvoir bénéficier d’une prise en charge psychologique lorsque la situation l’exige./
Wenn die Lage es erfordert, muss die von einem größeren Hochwasserereignis betroffene Bevölkerung psychologisch betreut werden können.


4.1.b
M51-Rétablissement et analyse / Rétablissement individuel et social/
M51-Wiederherstellung und Überprüfung /  Überwindung der Folgen für den Einzelnen und die Gesellschaft


Annexe-Anlage 8.4.b


6.4 Mesures associées à l’objectif 4 : Concerter et coordonner les mesures au titre de la DI et à impact sur les masses d’eau de surface (trans)frontalières /
6.4 Zu Zielsetzung Nr. 4 gehörende Maßnahmen: Abstimmung und Koordinierung der Maßnahmen im Sinne der HWRM-RL mit Auswirkungen auf Grenzoberflächenwasserkörper und grenzüberschreitende Oberflächenwasserkörper


3 et/und  4


OBJECTIF 1 : Favoriser la coopération entre les 
acteurs


OBJECTIF 2 : Améliorer la connaissance et 
développer la culture du risque/


ZIEL 2: Verbesserung der Kenntnisse und 
Entwicklung einer Risikokultur


OBJECTIF 3 : Aménager durablement les 
territoires


OBJECTIF 4 : Prévenir le risque par une gestion 
équilibrée et durable de la ressource en eau


OBJECTIF 5 : Se préparer à la crise et favoriser le 
retour à une situation normale/


ZIEL 5: Vorbereitung auf das Ereignis und 
Unterstützung bei der Rückkehr zum 


Normalzustand


5 Autres


1.4 et/und  3


1


2


Dispo-Vorgabe-Blies_SLGRI_Sarre 3/6







Libellé national/ description de la mesure
Nationale Bezeichnung / Beschreibung der Maßnahme 


Localisation 
(pays/ cours d'eau/ commune)


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque d'inondation**
Aspekte des Hochwasserrisikomanagements**


Interactions 
DCE/ DI (Légende cf. fin 


de tableau)
Wechselwirkung 


WRRL/ HWRM-RL 
(Legende siehe 
Tabellenende)


Evaluation de l'impact 
réalisée 


(oui/non)
Auswirkung der 


Maßnahme bewertet 
(ja/nein)


Impact négatif sur masse d'eau 
de surface***


(oui/non)
Nachteilige Auswirkung auf die 
Oberflächenwasserkörper*** 


(ja/nein)


Code de la masse d'eau de 
surface impactée


Kennziffer des betroffenen 
Oberflächenwasserkörpers


Rapport de l'évaluation de 
l'impact 


(date et référence)
Bericht zur Bewertung der 


Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Solution/ décision pour réduire 
l'impact 
(oui/non)


Lösung/ Beschluss, um den 
Auswirkungen vorzubeugen 


(ja/nein) 


1 - Association à l’élaboration des SLGRI, de représentants : de porteurs de SCOT, de gestionnaires ou exploitants de réseaux, d’associations, de chambres consulaires, de gestionnaires des ouvrages de protection contre les inondations, en sus des 
acteurs classiques./
1 - Beteiligung von Vertretern folgender Strukturen an der Ausarbeitung der lokalen HWRM-Strategien (SLGRI): Trägerstrukturen der Bauleitpläne (SCOT), Netzbewirtschafter oder -betreiber, Vereine, Kammern, Betreiber von 
Hochwasserschutzanlagen (zusätzlich zu den „klassischen“ Beteiligten)


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 5


pas possible
nicht möglich


– – – – –


2 - Mobilisation des commissions départementales des risques naturels majeurs pour réalisation d’un bilan technique, économique, sanitaire, social et le cas échéant environnemental après chaque inondation majeure./
2 - Mobilisierung der Departements-Kommissionen für größere natürliche Risiken zur Erstellung einer technischen, wirtschaftlichen, gesundheitlichen, sozialen und ggf. einer die Umwelt betreffenden Bilanz nach jedem größeren 
Hochwasserereignis.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 5


pas possible
nicht möglich


– – – – –


3 - Confortement des établissements publics territoriaux de bassin (EPTB) et établissement d’une liste de bassins justifiant la création ou la modification de périmètre d’un EPTB ou d’un établissement public de gestion et d’aménagement des eaux 
(EPAGE)/
3 - Stärkung der öffentlichen Körperschaften der Einzugsgebiete (EPTB) und Auflistung von Einzugsgebieten, in denen die Einrichtung einer EPBT oder einer öffentlichen Körperschaft der Wasserwirtschaft (EPAGE) oder die Änderung des von 
einer solchen Körperschaft abgedeckten Gebietes gerechtfertigt ist.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 5


pas possible
nicht möglich


– – – – –


4 - Recherche de structuration de systèmes de protection contre les inondations en priorité pour les territoires présentant le plus d’enjeux en zone inondable, soit les territoires à risque important d’inondation./
4 - Versuch der Strukturierung von Hochwasserschutzsystemen vorrangig für die Gebiete mit den höchsten Schutzgütern (Rezeptoren) in Überschwemmungsgebieten, d.h. für die Gebiete mit signifikantem Hochwasserrisiko.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 2.5.


! Sans objet
ohne Belang


Non
Nein


– Non
Nein


–


5 - Mesures prévues par les services de l’Etat français et leurs homologues des pays riverains afin d’assurer une coordination pertinente des mesures ayant un impact potentiel transfrontalier, dans le cadre des documents faîtiers des districts 
internationaux/
5 - Maßnahmen, die die Dienststellen des französischen Staates sowie ihre Amtskollegen in den anderen Anrainerstaaten ergreifen wollen, um im Rahmen der übergeordneten Dokumente der internationalen Flussgebietseinheiten die Maßnahmen 
mit potenziell grenzüberschreitender Auswirkung angemessen zu koordinieren.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 5


pas possible
nicht möglich


– – – – –


6 - Retour d’expérience technique approfondi à l’occasion de toute nouvelle inondation majeure, capitalisation de la connaissance par les services de prévision des crues, et porter à connaissance en direction des collectivités et de la profession agricole./
6 - Eingehendes fachliches Feedback bei jedem größeren Hochwasserereignis; Nutzbarmachung des Wissens durch die Hochwasservorhersagedienste und Weitergabe an Gebietskörperschaften und Landwirtschaft


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 4.3.a


+ – – – – –


7 - Identification des sections de cours d’eau et des zones de confluence non encore couvertes par un atlas de zones inondables où les enjeux existants ou futurs connus justifient la réalisation d’un tel atlas./
7 - Ermittlung von Gewässerabschnitten und Mündungsbereichen, die noch nicht von einem ÜSG-Atlas abgedeckt sind und deren aktuelle oder zukünftige Schutzgüter (Rezeptoren) die Erstellung eines solchen Atlas rechtfertigt.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 1.4.c


0 – – – – –


8 - Etude des crues intermédiaires utiles à la gestion de crise à l’occasion des nouvelles modélisations hydrauliques menées dans le cadre des SLGRI, ou de l’élaboration ou de la révision des PPRI./
8 - Untersuchung von für das Krisenmanagement nutzbringenden Zwischenhochwassern im Rahmen neuer hydraulischer Modellierungen im Zusammenhang mit den lokalen HWRM-Strategien (SLGRI) oder mit der Ausarbeitung oder 
Überarbeitung der Pläne zur Verringerung des Hochwasserrisikos und zur Vermeidung von Hochwasserschäden (PPRI).


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 1.4.c


0 – – – – –


9 - En complément de la cartographie approuvée sur les TRI, les SLGRI sont encouragées à prévoir le recensement et la cartographie d’autres enjeux sensibles et/ou utiles à la gestion de crise, en priorité sur les TRI./
9 - Es wird gefördert, dass in den SLGRI die Erfassung und Kartierung weiterer sensibler und/oder für das Krisenmanagement nutzbringender Schutzgüter (Rezeptoren) eingeplant wird, und zwar vorrangig in den TRI und ergänzend zu den 
verabschiedeten Karten der Gebiete mit signifikantem Hochwasserrisiko (TRI).


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 1.4.c


0 – – – – –


10 - Toute étude de plan de PPRI hors TRI inclura une cartographie des enjeux type « directive inondation » sur l’emprise de la crue de référence du PPRI. Cette carte des risques figurera dans la note de présentation du PPRI./
10 - Jede PPRI-Planstudie außerhalb von Gebieten mit signifikantem Hochwasserrisiko (TRI) wird eine Kartierung der Schutzgüter nach „HWRM-RL“ beinhalten, die sich im Bereich des Referenzhochwassers des PPRI befinden. Diese Risikokarte 
wird im Abstract des PPRI enthalten sein.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 1.4.c


0 – – – – –


11 - Tout maître d’ouvrage à l’origine de nouvelles données ou études relatives à la prévention des inondations les communique au service de prévision des crues ad hoc, qui est chargé d’en assurer la capitalisation et le partage./
11 - Jeder Auftraggeber neuer Datenerhebungen oder Studien zur Hochwasservorsorge übermittelt diese an den Ad-hoc-Hochwasservorhersagedienst, der daraus Nutzen zieht und sie weiterleitet.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 3.3.


0 – – – – –


12 - Intégration dans les SLGRI d’un plan de communication adapté à une échelle de territoire pertinente, portant sur le risque inondation et sa gestion, dont la cible est prioritairement le grand public./
12 - Einbindung eines Kommunikationsplans in die lokalen HWRM-Strategien (SLGRI); dieser Plan, der sich vor allem an die breite Öffentlichkeit richtet, befasst sich mit dem Hochwasserrisiko und dem entsprechenden Management in einem 
angemessenen Maßstab.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 3.3.


0 – – – – –


13 - Sensibilisation des maires sur leur rôle de relais d’information auprès du citoyen et de leur responsabilité dans la gestion de crise par des actions de formations et une information régulière du Préfet pour les communes listées dans le DDRM./
13 - Sensibilisierung der Bürgermeister für ihre Vermittlerrolle gegenüber den Bürgern und für ihre Verantwortung im Krisenmanagement durch Fortbildungsveranstaltungen und regelmäßige Information des Präfekten für Kommunen, die im 
Dossier Départemental sur les Risques Majeurs (DDRM) aufgelistet sind.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 3.3.


0 – – – – –


14 - Information, par les gestionnaires d’ouvrages de protection contre les inondations, via l’intermédiaire des collectivités compétentes, des citoyens concernés par des dispositifs de protection.
14 - Information der von Hochwasserschutzeinrichtungen betroffenen Bevölkerung durch die Betreiber dieser Einrichtungen, mit Unterstützung durch die zuständigen Gebietskörperschaften.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 3.3.


0 – – – – –


15 - Les stratégies locales de gestion des risques d’inondation sont encouragées à prévoir des mesures d’accompagnement des maires dans leur mission d’inventaire et de matérialisation des repères de crue./
15 - Es wird gefördert, dass in den lokalen Hochwasserrisikomanagement-Strategien Maßnahmen eingeplant werden, um die Bürgermeister bei ihrer Aufgabe der Inventarisierung und Dokumentation der Hochwassermarken zu unterstützen.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 3.3.


0 – – – – –


16 - Encouragement des initiatives visant à développer l’éducation au risque inondation en milieu scolaire (primaire, collège, lycée) et à sensibiliser les personnes à mobilité réduite au risque inondation en lien avec l’Agence régionale de santé/
16 - Förderung von Initiativen zur Schulung des Hochwasserrisikobewusstseins in Schulen (Grundschule, weiterführende Schule, Oberstufe) und zur Bewusstseinsbildung von Personen mit eingeschränkter Mobilität in Verbindung mit der Agence 
régionale de santé


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 3.3.


0 – – – – –


17 - Définition du caractère urbanisé ou non d’un espace, et au sein de ces espaces, des centres urbains/
17 - Festlegung des städtischen oder nicht-städtischen Charakters eines Raumes und – innerhalb städtischer Räume – Festlegung der Stadtzentren


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 1.1.a


+ – – – – –


18 - Définition et modalités d’appréciation (acteurs associés) d’un projet d’intérêt stratégique et d’une zone d’intérêt stratégique/
18 - Definition und Einschätzungsbedingungen (Beteiligte) eines Projektes von strategischem Interesse und eines Gebietes von strategischem Interesse


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 1.1.a


+ – – – – –


19 - Définition et illustration par l’exemple des établissements dits sensibles en cas d’inondation./
19 - Definition und beispielhafte Illustration von sogenannten hochwassersensiblen Einrichtungen


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 1.1.a


+ – – – – –


20 - Enoncé des grands principes d’aménagement en zone inondable par la crue de référence./
20 - Städtebauliche Grundsätze in ÜSG anhand des Referenzhochwassers


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 1.1.a


+ – – – – –


21 - Cette disposition énonce les dérogations aux principes généraux de non constructibilité énoncés à la disposition 20, sous réserve d’assurer l’adaptation des constructions au risque inondation et de limiter leur vulnérabilité (dispositions 27 et 28)./
21 - In dieser Vorgabe geht es um die Abweichungen vom allgemeinen Bebauungsverbot, das in Vorgabe 20 ausgesprochen wird, unter dem Vorbehalt, dass die Bauvorhaben an das Hochwasserrisiko angepasst werden und ihre Anfälligkeit 
(Vulnerabilität) begrenzt wird (Vorgaben 27 und 28).


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 1.1.a


+ – – – – –


22 - Recherche, de façon préférentielle, d’une localisation hors zone inondable par la crue de référence pour les nouvelles ICPE susceptibles de générer d’importantes pollutions ou risques pour la population pendant une inondation/
22 - Neue IVU-Anlagen, die im Hochwasserfall erhebliche Verunreinigungen verursachen können oder ein Risiko für die Bevölkerung darstellen, sollen vorzugsweise außerhalb von Gebieten, die vom Referenzhochwasser überschwemmt werden, 
aufgestellt werden.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 1.1.a


+ – – – – –


23 - Affirmation du caractère inondable des zones en arrière digue et définition des modalités de prise en compte des digues et ouvrages jouant un rôle de digues dans les PPRI./
23 - Bekräftigung der Überflutbarkeit von hinter Schutzdämmen gelegenen Gebieten und Festlegung der Bedingungen zur Berücksichtigung von Dämmen und von Bauwerken mit Dammwirkung in den PPRI


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 1.1.a


+ – – – – –


24 - Définition des secteurs éligibles à la construction de nouveaux aménagements de protection contre les inondations  (secteurs déjà urbanisés)  et des justifications à apporter par le porteur de projet, notamment sur les impacts hydrauliques à l’aval./
24 - Festlegung von Bereichen, die für den Bau neuer Hochwasserschutzeinrichtungen in Frage kommen (bereits bebaute Gebiete) sowie von Argumenten, die der Projektträger insbesondere mit Blick auf hydraulische Auswirkungen auf die 
Unterlieger vorbringen kann.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 1.1.a


+ – – – – –


25 - Définition d’une bande de sécurité inconstructible en arrière des ouvrages pour prise en compte du risque de défaillance dans les PPRi et les documents d’urbanisme, et modalités de calcul selon les différents cas./
25 - Festlegung eines unbebaubaren Sicherheitsstreifens hinter den Bauwerken zur Berücksichtigung möglicher Fehler in den PPRI und den städtebaulichen Unterlagen; Berechnungsmodalitäten je nach Fall.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 2.5.


! Sans objet
ohne Belang


Non
Nein


– Non
Nein


–


26 - Définition de la notion de digue « résistante à l’aléa de référence » (RAR) et des modalités de prise en compte du niveau de protection offert par une digue RAR  dans le zonage réglementaire d’un PPRi./
26 - Definition des Begriffs des „referenzhochwasserbeständigen" Damms (RAR) und Festlegung der Bedingungen zur Berücksichtigung des Schutzniveaus, das ein solcher RAR-Damm im gesetzlichen Geltungsbereich eines PPRi bietet 


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 2.5.


! Sans objet
ohne Belang


Non
Nein


– Non
Nein


–


27 - Définition des mesures compensatoires et/ou correctrices pour ne pas aggraver l’aléa en aval et des prescriptions pour réduire la vulnérabilité s’appliquant aux constructions nouvelles autorisées en zone inondable./
27 - Festlegung von Ausgleichs- bzw. Korrekturmaßnahmen, die das Ziel verfolgen, die Hochwassergefahr beim Unterlieger nicht zu erhöhen, und Vorschriften zur Verringerung der Anfälligkeit (Vulnerabilität) von genehmigten Neubauten in ÜSG


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 1.3.


0 – – – – –


28 - Les extensions limitées de constructions ou activités existantes (mentionnées à la disposition 21) ne doivent pas aggraver la sécurité des personnes et la vulnérabilité des biens et des activités./
28 - Begrenzte Erweiterungen von bestehenden baulichen Anlagen oder Tätigkeiten (wie unter Vorgabe 21 erwähnt) dürfen die Sicherheit von Personen und die Anfälligkeit (Vulnerabilität) von Gütern und Tätigkeiten nicht verschlechtern.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 1.3.


0 – – – – –


Annexe-Anlage 8.4.b


6.4 Mesures associées à l’objectif 4 : Concerter et coordonner les mesures au titre de la DI et à impact sur les masses d’eau de surface (trans)frontalières /
6.4 Zu Zielsetzung Nr. 4 gehörende Maßnahmen: Abstimmung und Koordinierung der Maßnahmen im Sinne der HWRM-RL mit Auswirkungen auf Grenzoberflächenwasserkörper und grenzüberschreitende Oberflächenwasserkörper
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Bezeichnung / Beschreibung der Maßnahme 


Localisation 
(pays/ cours d'eau/ commune)


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque d'inondation**
Aspekte des Hochwasserrisikomanagements**


Interactions 
DCE/ DI (Légende cf. fin 


de tableau)
Wechselwirkung 


WRRL/ HWRM-RL 
(Legende siehe 
Tabellenende)


Evaluation de l'impact 
réalisée 


(oui/non)
Auswirkung der 


Maßnahme bewertet 
(ja/nein)


Impact négatif sur masse d'eau 
de surface***


(oui/non)
Nachteilige Auswirkung auf die 
Oberflächenwasserkörper*** 


(ja/nein)


Code de la masse d'eau de 
surface impactée


Kennziffer des betroffenen 
Oberflächenwasserkörpers


Rapport de l'évaluation de 
l'impact 


(date et référence)
Bericht zur Bewertung der 


Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Solution/ décision pour réduire 
l'impact 
(oui/non)


Lösung/ Beschluss, um den 
Auswirkungen vorzubeugen 


(ja/nein) 


Annexe-Anlage 8.4.b


6.4 Mesures associées à l’objectif 4 : Concerter et coordonner les mesures au titre de la DI et à impact sur les masses d’eau de surface (trans)frontalières /
6.4 Zu Zielsetzung Nr. 4 gehörende Maßnahmen: Abstimmung und Koordinierung der Maßnahmen im Sinne der HWRM-RL mit Auswirkungen auf Grenzoberflächenwasserkörper und grenzüberschreitende Oberflächenwasserkörper


29 - En priorité sur les TRI, dans les PPRi, prescription de mesures de réduction de la vulnérabilité des constructions existantes en fonction de la crue de référence, a minima dans la zone inondable correspondant à un événement fréquent ou à l’aléa fort./
29 - Insbesondere im Bereich der TRI müssen die PPRI in Abhängigkeit vom Referenzhochwasser Maßnahmen zur Reduzierung der Vulnerabilität bestehender baulicher Anlagen vorschreiben, zumindest im häufig überschwemmten oder stark 
gefährdeten Bereich.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 1.3.


0 – – – – –


30 - Réaffirmation du rôle des collectivités et des chambres consulaires dans l’accompagnement de la population et des acteurs territoriaux concernés par des mesures ou recommandations de réduction de la vulnérabilité./
30 - Stärkung der Rolle der Gebietskörperschaften und Kammern bei der Unterstützung der von Maßnahmen oder Empfehlungen zur Verringerung der Vulnerabilität betroffenen Bevölkerung und lokalen Handlungsträger


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 1.3.


0 – – – – –


31 - Promotion d’une approche de la vulnérabilité du territoire aux inondations dans l’état initial des documents d’urbanisme lors de leur révision ou élaboration et encouragement à réaliser
des diagnostics de vulnérabilité des enjeux dans les SLGRI./
31 - Förderung eines Ansatzes zur Berücksichtigung der Hochwasseranfälligkeit (Vulnerabilität) eines Gebietes in städtebaulichen Unterlagen bereits im Anfangsstadium bei der Ausarbeitung oder Überarbeitung dieser Unterlagen sowie 
Förderung von Untersuchungen der Hochwasseranfälligkeit der Schutzgüter (Rezeptoren) in den SLGRI


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 1.3.


0 – – – – –


32 - Identification des zones naturelles ou agricoles susceptibles de constituer des zones d’expansion de crues à l'occasion d’études spécifiques menées notamment dans le cadre des SLGRI ou par les collectivités en charge des SCOT./
32 - Ermittlung von natürlichen oder landwirtschaftlichen Flächen, die Hochwasserexpansionsräume darstellen könnten, anlässlich von Sonderuntersuchungen, die im Rahmen der SLGRI oder im Auftrag der bauleitplanenden 
Gebietskörperschaften durchgeführt werden.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 2.1.


+ – – – – –


33 - Reconquête des zones d'expansion de crues par des actions de sensibilisation des acteurs locaux et des porteurs de projet et par des études techniques inscrites dans les SLGRI./
33 - Wiedergewinnung von Hochwasserexpansionsräumen durch Maßnahmen zur Sensibilisierung der lokalen Akteure und Projektträger sowie durch technische Untersuchungen im Rahmen der SLGRI.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 2.1.


+ – – – – –


34 - Limitation de débit des eaux pluviales rejetées, directement ou indirectement, dans les cours d’eau pour les projets soumis à autorisation et déclaration au titre du code de l’environnement et via les documents d’urbanisme./
34 - Abflussbegrenzung für direkt oder indirekt in die Fließgewässer eingeleitetes Regenwasser für Vorhaben, die laut Umweltgesetzbuch oder laut städtebaulicher Unterlagen genehmigungs- und anzeigepflichtig sind.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 2.4.


0 – – – – –


35 - Affirmation de la nécessité de planifier l’organisation des systèmes de collecte des eaux pluviales à l’échelle urbaine la plus adaptée, notamment au travers des zonages d’assainissement./
35 - Bekräftigung der Notwendigkeit, Regenwassersammler auf der geeignetsten räumlichen Ebene zu planen, insbesondere durch Einteilung der Abwassersysteme in Zonen


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 2.4.


0 – – – – –


36 - Les secteurs où des précautions particulières doivent être prises en matière de maîtrise des eaux pluviales doivent être définis par agglomération et au moment de la détermination des objectifs de réduction de la pollution des eaux résiduaires 
urbaines./
36 - Pro Siedlungsbereich sind (zum Zeitpunkt der Zielfestlegung bei der Verringerung der Verschmutzung des kommunalen Abwassers) Gebiete festzulegen, bei denen besondere regenwassertechnische Vorkehrungen zu treffen sind.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 2.4.


0 – – – – –


37 - Enoncé de principes s’appliquant aux décisions administratives prises dans le domaine de l’eau relatives à des opérations d’aménagement pour améliorer la rétention des eaux et limiter et ralentir les ruissellements./
37 - Bei Verwaltungsentscheidungen zu berücksichtigende Grundsätze im Bereich Verbesserung des Wasserrückhalts und Verlangsamung des Oberflächenabflusses.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 2.4.


0 – – – – –


38 - Définition des conditions à respecter pour l’octroi de nouvelles autorisations pour les projets d’aménagements hydrauliques visant à protéger les biens et les personnes des coulées d’eau boueuse./
38 - Festlegung von Bedingungen, die bei der Ausstellung neuer Genehmigungen für hydraulische Baumaßnahmen zum Schutz von Personen und Gütern vor Schlammlawinen zu beachten sind.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 2.4.


0 – – – – –


39 - Appui technique par les services de prévision de crues aux collectivités dotées, ou souhaitant se doter, d’une chaîne de traitement des alertes adaptée à la rapidité des phénomènes pour une mise en sécurité des personnes et des biens./
39 - Technische Unterstützung der Gebietskörperschaften durch die Hochwasservorhersagedienste (Gebietskörperschaften, die bereits über angemessen schnelle Warnketten verfügen, um Personen und Güter in Sicherheit zu bringen, und 
Gebietskörperschaften, die sich noch eine solche Warnketten zulegen wollen).


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 3.1.


0 – – – – –


40 - Accompagnement technique par les services de prévision des crues des collectivités locales dotées, ou souhaitant se doter, d’un dispositif spécifique d’alerte aux crues./
40 - Technische Unterstützung der lokalen Gebietskörperschaften durch die Hochwasservorhersagedienste (Gebietskörperschaften, die bereits über besondere Hochwasserwarnsysteme verfügen oder die sich ein solches System zulegen wollen).


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 3.1.


0 – – – – –


41 - Renforcement de la coopération internationale dans l’échange des données relatives à la mesure des débits et des précipitations ainsi que dans leur utilisation à des fins de prévision des crues./
41 - Verstärkung der internationalen Zusammenarbeit beim Austausch der Abfluss- und Niederschlagsmessdaten sowie bei deren Verwendung für die Zwecke der Hochwasservorhersage.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 3.1.


0 – – – – –


42 - Intégration dans les Plans communaux de sauvegarde d’une procédure de gestion de crise à activer pour l’évacuation des habitants concernés par un aménagement de protection contre les inondations en cas de crue majeure ou de rupture./
42 - Einbindung eines Krisenmanagementverfahrens in die kommunalen Rettungspläne, das bei der Evakuierung von Einwohnern zum Einsatz kommt, wenn ein Hochwasserschutzbauwerk von einem größeren Hochwasser überströmt wird oder 
bricht.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 3.2.


0 – – – – –


43 - Les Stratégies locales de gestion des risques d’inondation intégreront des mesures d’accompagnement des collectivités dans l’élaboration des Plans communaux de sauvegarde (PCS) traitant du risque inondation./
43 - Die lokalen HWRM-Strategien beinhalten Maßnahmen zur Unterstützung der Gebietskörperschaften bei der Erstellung der kommunalen Rettungspläne (PCS) im Bereich Hochwasserrisiko.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 3.2.


0 – – – – –


44 - Promotion via les SLGRI de mesures d’accompagnement des acteurs pour l’élaboration de plans visant à assurer la continuité de services et la mise en sûreté des personnes auprès des acteurs responsables des services et activités concernés./
44 - Im Rahmen der SLGRI: Förderung von Maßnahmen zur Unterstützung der betreffenden Akteure (Dienststellen und Tätigkeiten) bei der Ausarbeitung von Plänen zur Sicherstellung der Kontinuität der Dienste und der Sicherung von Personen.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 3.2.


0 – – – – –


45 - Les SLGRI promouvront, en lien avec les collectivités concernées, la réalisation d’exercices d’alerte de crue, de gestion de crise inondation, ainsi que la création de liens entre gestion de crise locale, départementale et zonale./
45 - In Verbindung mit den betreffenden Gebietskörperschaften fördern die SLGRI die Durchführung von Hochwasser- und Hochwasserkrisenmanagementübungen sowie die Verknüpfung der Krisenmanagementsysteme zwischen lokaler, 
departementaler und zonaler Ebene. 


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 3.4.


0 – – – – –


46 - Définition des objectifs de l’association des gestionnaires de réseaux aux comités de pilotage des SLGRI et élaboration dans les SLGRI d’un bilan de la vulnérabilité des bâtiments et infrastructures utiles à la gestion de crise./
46 - Definition der Ziele der Vereinigung der Netzbetreiber bei den Lenkungsausschusssitzungen der SLGRI und Bilanzierung – in den SLGRI – der Hochwasseranfälligkeit (Vulnerabilität) von Gebäuden und Infrastrukturen, die für das 
Krisenmanagement von Nutzen sind.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 3.4.


0 – – – – –


47 - Les populations touchées par une inondation majeure doivent pouvoir bénéficier d’une prise en charge psychologique lorsque la situation l’exige./
47 - Wenn die Lage es erfordert, muss die von einem größeren Hochwasserereignis betroffene Bevölkerung psychologisch betreut werden können.


France, Bassin Rhin-Meuse
Frankreich, Rhein-Maas-
Einzugsgebiet 4.1.b


0 – – – – –


+


!


0
*optionnelle
*optional


** cf. Annexe 4 du PGRI MS : cas de figure en rouge dans la colonne « besoin de coordination ou d'échange d'information » 
** s. Anlage 4 des HWRM-Plans:  Fall in der Spalte „Bedarf an Koordination oder Informationsaustausch" rot hinterlegt


*** risque de dégradation de l'état environnemental de la masse d'eau de surface


*** Risiko einer Verschlechterung des Umweltzustands des Oberflächenwasserkörpers


**** LAWA Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft Wasser: Recommandations concernant la mise en œuvre coordonnée de la DI et de la DCE - Synergies potentielles au niveau des mesures, de la gestion des données et de la participation du public
**** LAWA Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft Wasser: Empfehlungen zur koordinierten Anwendung der EG-HWRM-RL und EG-WRRL - Potenzielle Synergien bei Maßnahmen, Datenmanagement und Öffentlichkeitsbeteiligung


type de mesure de la DI ayant un effet potentiel positif sur les objectifs environnementaux de la DCE (M1 selon la LAWA****) / 
Maßnahmentyp der HWRM-RL mit potenziell positiven Auswirkungen auf die Umweltziele der WRRL (M1 nach LAWA****)


type de mesure de la DI pouvant avoir un effet potentiel négatif sur les objectifs environnementaux de la DCE et devant faire l'objet d'un examen au cas par cas pour analyser la situation et si besoin résoudre ou atténuer l'impact environnemental de la mesure sur la 
qualité des milieux aquatiques (M2 selon la LAWA****) / 
Maßnahmentyp der HWRM-RL mit potenziell nachteiligen Auswirkungen auf die Umweltziele der WRRL, daher Einzelfallprüfung und ggf. Beseitigung oder Abmilderung der Umweltauswirkung der Maßnahme auf die aquatischen Lebensräume erforderlich (M2 nach 
LAWA****)


type de mesure de la DI sans effet potentiel sur les objectifs environnementaux de la DCE (M3 selon la LAWA****) / 
Maßnahmentyp der HWRM-RL ohne potenzielle Auswirkungen auf die Umweltziele der WRRL (M3 nach LAWA****)
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Angaben/ Beschreibung der Maßnahme 


disposition action


Localisation 
(pays/ cours d'eau/ commune)


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque d'inondation**
Aspekte des Hochwasserrisikomanagements**


Interactions 
DCE/ DI (Légende 
cf. fin de tableau)
Wechselwirkung 


WRRL/ HWRM-RL 
(Legende siehe 
Tabellenende)


Evaluation de 
l'impact 
réalisée 
(oui/non)


Bewertung der 
Auswirkung 


der 


Impact négatif sur masse d'eau 
de surface***


(oui/non)
Nachteilige Auswirkung auf die 
Oberflächenwasserkörper*** 


(ja/nein)


Code de la masse d'eau de 
surface impactée


Kennziffer des betroffenen 
Oberflächenwasserkörpers


Rapport de l'évaluation de 
l'impact 


(date et référence)
Bericht zur Bewertung der 


Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Solution/ décision pour réduire 
l'impact 
(oui/non)


Lösung/ Beschluss, um den 
Auswirkungen vorzubeugen 


(ja/nein) 


1. Développer une gouvernance adaptée au risque à l’échelle du bassin versant
1. Entwicklung einer risikoangepassten Governance auf Ebene des Einzugsgebiets


1.1 Faire émerger une structure porteuse
1.1 Erarbeitung einer Trägerstruktur


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 5


pas possible
nicht möglich


– – – – –


1. Développer une gouvernance adaptée au risque à l’échelle du bassin versant
1. Entwicklung einer risikoangepassten Governance auf Ebene des Einzugsgebiets


1.2 Organiser une coordination sur l’ensemble du bassin versant français de la Moselle
1.2 Organisation der Koordinierung im gesamten französischen Einzugsgebiet der Mosel


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 5


pas possible
nicht möglich


– – – – –


1. Développer une gouvernance adaptée au risque à l’échelle du bassin versant
1. Entwicklung einer risikoangepassten Governance auf Ebene des Einzugsgebiets


1.3 Développer une coordination internationale
1.3 Entwicklung einer internationalen Koordination


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 5


pas possible
nicht möglich


– – – – –


1. Développer une gouvernance adaptée au risque à l’échelle du bassin versant
1. Entwicklung einer risikoangepassten Governance auf Ebene des Einzugsgebiets


1.4 Organiser une concertation avec les structures de bassin périphériques
1.4 Organisation einer Abstimmung mit den peripheren Einzugsgebietsstrukturen


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 5


pas possible
nicht möglich


– – – – –


2. Améliorer la connaissance
2. Verbesserung der Kenntnisse 


2.1 Améliorer la connaissance de l’aléa
2.1 Gefahrenkenntnis verbessern


2.1.1 Entreprendre une modélisation hydraulique de la Moselle et ses affluents
2.1.1 Hydraulische Modellierung der Mosel und ihrer Nebenflüsse


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 1.4.c


0 – – – – –


2. Améliorer la connaissance
2. Verbesserung der Kenntnisse 


2.1 Améliorer la connaissance de l’aléa
2.1 Gefahrenkenntnis verbessern


2.1.2 Cartographier les zones inondables par débordement de cours d’eau
2.1.2 Kartierung der Überschwemmungsgebiete durch Ausuferung von Gewässern


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 1.4.c


0 – – – – –


2. Améliorer la connaissance
2. Verbesserung der Kenntnisse 


2.1 Améliorer la connaissance de l’aléa
2.1 Gefahrenkenntnis verbessern


2.1.3 Identifier les autres risques d’inondations au sein du bassin versant
2.1.3 Identifizierung weiterer Hochwasserrisiken innerhalb des Einzugsgebiets


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 1.4.c


0 – – – – –


2. Améliorer la connaissance
2. Verbesserung der Kenntnisse 


2.2 Améliorer la connaissance des enjeux exposés aux inondations
2.2 Verbesserung der Kenntnisse über Hochwasserrisiken


2.2.1 Inventorier les bâtis situés en zones inondables et identifier leurs fonctions (habitation, activités économiques, ERP, bâtiments utiles à la gestion de crise)
2.2.1  Inventarisierung der Gebäude in Überschwemmungsgebieten und Identifizierung ihrer Funktionen (Wohnen, Wirtschaftstätigkeiten, öffentliche Gebäude, Gebäude für das Krisenmanagement)


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 1.4.b


0 Non
Nein


– – – –


2. Améliorer la connaissance
2. Verbesserung der Kenntnisse 


2.2 Améliorer la connaissance des enjeux exposés aux inondations
2.2 Verbesserung der Kenntnisse über Hochwasserrisiken


2.2.2 Identifier les réseaux vulnérables aux inondations
2.2.2 Identifizierung von hochwassergefährdeten Netzen


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 1.4.b


0 Non
Nein


– – – –


2. Améliorer la connaissance
2. Verbesserung der Kenntnisse 


2.2 Améliorer la connaissance des enjeux exposés aux inondations
2.2 Verbesserung der Kenntnisse über Hochwasserrisiken


2.2.3 Etablir un diagnostic d’occupation des sols et pratiques culturales
2.2.3 Erstellung einer Diagnose der Landnutzung und der Anbaupraktiken


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 1.4.c


0 – – – – –


2. Améliorer la connaissance
2. Verbesserung der Kenntnisse 


2.3 Intégrer à un diagnostic territorial Moselle Aval le recensement des ouvrages de protection et de prévention contre les inondations de la Mission d’appui du bassin Rhin-Meuse au diagnostic territorial Moselle aval et s’approprier les éléments au 
sein du bassin
2.3 Ergänzung der Gebietsuntersuchung Untere Mosel um ein Inventar der Hochwasserschutz- und Vorhersageanlagen und Aneignung der entsprechenden Angaben


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 2.5.


! Sans objet
ohne Belang


Non
Nein


– Non
Nein


–


2. Améliorer la connaissance
2. Verbesserung der Kenntnisse 


2.4 Améliorer la connaissance hydromorphologique des cours d’eau et des milieux aquatiques : zones d’expansion de crues, zones de mobilité des cours d’eau, continuité écologique, reconquête des milieux aquatiques et zones humides
2.4 Verbesserung der hydromorphologischen Kenntnisse der Gewässer und der aquatischen Umwelt: Hochwasserausbreitungsgebiet, Bewegungsräume der Gewässer, ökologische Durchgängigkeit, Rückeroberung der aquatischen Umwelt und 
der Feuchtgebiete


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 1.1.b


+
Non
Nein


– – – –


2. Améliorer la connaissance
2. Verbesserung der Kenntnisse 


2.5 Etablir un niveau de vulnérabilité du territoire en intégrant l’ensemble des enjeux
2.5 Ermittlung der Hochwasseranfälligkeit des Gebietes unter Berücksichtigung aller Schutzgüter


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 1.4.b


0 Non
Nein


– – – –


2. Améliorer la connaissance
2. Verbesserung der Kenntnisse 


2.6 Diffuser et partager la connaissance
2.6 Kenntnisse verbreiten und teilen


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 5


pas possible
nicht möglich


– – – – –


4.3.2 Favoriser l’intégration des nouvelles connaissances de l’aléa et des enjeux dans les documents d’urbanisme, notamment les PLUi
4.3.2 Förderung der Aufnahme neuer Erkenntnisse über Gefahren und Schutzgüter (Rezeptoren) in städtebaulichen Dokumenten, insbesondere in PLUi


4.1 Elaborer ou réviser les PPRi sur les communes exposées au risque inondation par débordement de cours d’eau, en fonction de l’état des nouvelles connaissances, de l’ancienneté des PPRi et du contenu de leur règlement
4.1 Ausarbeitung oder Überarbeitung der PPRi für Gemeinden, die der Gefahr von Hochwasser durch Ausuferung ausgesetzt sind, entsprechend dem Kenntnisstand, dem Alter der PPRi und dem Inhalt ihrer Vorschriften.


4.3.1 Diffuser le guide du MECDU Rhin-Meuse et le PGRI du district Rhin
4.3.1 4.3.1 Verteilung des Leitfadens MECDU Rhin-Meuse und des HWRM-Plans der FGE Rhein


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 1.1.b


+ – – – – –


4. Prendre en compte le risque inondation dans l’urbanisme
4. Berücksichtigung des Hochwasserrisikos bei der Stadtplanung


4.2 Pour les communes situées sur des secteurs de reliefs de côtes de Moselle et des buttes témoins en rive droite, élaborer des PPR multirisques (inondation + mvt de terrain)
4.2 Mehrfachrisiken-PPR für Gemeinden, die sich in Gebieten der Mosel mit Schichtstufenlandschaft und Zeugenbergen am rechten Ufer befinden (Hochwasser + Bodenbewegungen)


4.3.2 Favoriser l’intégration des nouvelles connaissances de l’aléa et des enjeux dans les documents d’urbanisme, notamment les PLUi
4.3.2 Förderung der Aufnahme neuer Erkenntnisse über Gefahren und Schutzgüter (Rezeptoren) in städtebaulichen Dokumenten, insbesondere in PLUi


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 1.1.b


+ – – – – –


4. Prendre en compte le risque inondation dans l’urbanisme
4. Berücksichtigung des Hochwasserrisikos bei der Stadtplanung


4.3 Prendre en compte la problématique de gestion de l’eau dans les documents d’urbanisme
4.3  Berücksichtigung wasserwirtschaftlicher Aspekte in städtebaulichen Unterlagen


4.4.1 Promouvoir une gestion alternative des eaux pluviales et limiter l’imperméabilisation des sols
4.4.1 Förderung einer alternativen Regenwasserbewirtschaftung und Einschränkung der Bodenversiegelung


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 1.1.a


+ – – – – –


4. Prendre en compte le risque inondation dans l’urbanisme
4.Berücksichtigung des Hochwasserrisikos bei der Stadtplanung


4.3 Prendre en compte la problématique de gestion de l’eau dans les documents d’urbanisme
4.3  Berücksichtigung wasserwirtschaftlicher Aspekte in städtebaulichen Unterlagen


4.4.2 Sensibiliser à l’impact des pratiques culturales sur les inondations et la gestion des milieux aquatiques et inciter à l’adoption de pratiques adaptées
4.4.2 Sensibilisierung für die Auswirkungen der Anbaupraktiken auf Hochwasser und die Bewirtschaftung der aquatischen Umwelt sowie Förderung der Einführung angepasster Praktiken


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 1.1.a


+ – – – – –


4. Prendre en compte le risque inondation dans l’urbanisme
4.Berücksichtigung des Hochwasserrisikos bei der Stadtplanung


4.4 Sensibiliser les acteurs de l’aménagement du territoire à l’interdépendance des politiques d’urbanisme et de la gestion quantitative et qualitative de l’eau
4.4 Sensibilisierung der Akteure der Raumplanung für die Zusammenhänge zwischen der Städtebaupolitik und wasserwirtschaftlichen Aspekten der Wassermenge und -qualität


4.4.3 Sensibiliser les porteurs de ScoT à l’interdépendance des politiques d’aménagement, d’urbanisme et de gestion de l’eau, au sein d’un club inter-ScoT/
4.4.3 Sensibilisierung der Bauleitplanungsträger für die Interdependenzen zwischen Raumplanung, Städtebau und Wasserwirtschaft (im Rahmen eines interdisziplinären Gremiums)


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 1.1.a


+ – – – – –


4. Prendre en compte le risque inondation dans l’urbanisme
4.Berücksichtigung des Hochwasserrisikos bei der Stadtplanung


4.4 Sensibiliser les acteurs de l’aménagement du territoire à l’interdépendance des politiques d’urbanisme et de la gestion quantitative et qualitative de l’eau
4.4 Sensibilisierung der Akteure der Raumplanung für die Zusammenhänge zwischen der Städtebaupolitik und wasserwirtschaftlichen Aspekten der Wassermenge und -qualität


4.4.4 Sensibiliser les entreprises d’aménagement et les bureaux d’étude à la nécessité de prendre en compte les recommandations des documents d’urbanisme dans le domaine de l’eau et de mettre en œuvre des bonnes pratiques/
4.4.4 Sensibilisierung der Raumplanungsunternehmen und Ingenieurbürosfür die Notwendigkeit der Beachtung wasserwirtschaftlicher Empfehlungen in den städtebaulichen Unterlagen und der Anwendung guter fachlicher Praxis


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 1.1.a


+ – – – – –


3. Améliorer l’alerte et la gestion de crise
3. Verbesserung der Warnung und des Krisenmanagements


3.1 Elaborer les PCS en priorité sur l’ensemble des communes dotées d’un PPRN approuvé
3.1 Ausarbeitung von PCS insbesondere in allen Gemeinden, die bereits über einen genehmigten PPRN verfügen


3.3.1 Elaborer un diagnostic des données disponibles et du risque sur les cours d’eau non surveillés
3.3.1 Entwicklung einer Diagnostik der verfügbaren Daten und des Risikos von nicht überwachten Gewässern


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 3.2.


0 – – – – –


3. Améliorer l’alerte et la gestion de crise
3. Verbesserung der Warnung und des Krisenmanagements


3.1 Elaborer les PCS en priorité sur l’ensemble des communes dotées d’un PPRN approuvé
3.1 Ausarbeitung von PCS insbesondere in allen Gemeinden, die bereits über einen genehmigten PPRN verfügen


3.3.2 Identifier les secteurs prioritaires et étudier la faisabilité en lien avec les services concernés
3.3.2 Ermittlung der Schwerpunktbereiche und Prüfung der Durchführbarkeit mit den betroffenen Dienststellen


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 3.2.


0 – – – – –


3. Améliorer l’alerte et la gestion de crise
3. Verbesserung der Warnung und des Krisenmanagements


3.1 Elaborer les PCS en priorité sur l’ensemble des communes dotées d’un PPRN approuvé
3.1 Ausarbeitung von PCS insbesondere in allen Gemeinden, die bereits über einen genehmigten PPRN verfügen


3.1.3 Mettre en place une animation à l’échelle du bassin versant pour sensibiliser les élus et diffuser les documents types existants
3.1.3 Einrichtung einer einzugsgebietweiten Animation zur Sensibilisierung der Volksvertreter und Verbreitung bestehender Musterdokumente


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 3.2.


0 – – – – –


3. Améliorer l’alerte et la gestion de crise
3. Verbesserung der Warnung und des Krisenmanagements


3.2 Organiser des exercices de gestion de crise à l’échelle du bassin versant
3.2 Ausrichtung von Krisenmanagementübungen auf Ebene des Einzugsgebiets


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 3.4.


0 – – – – –


3. Améliorer l’alerte et la gestion de crise
3. Verbesserung der Warnung und des Krisenmanagements


3.3 Proposer des systèmes d’alerte aux communes
3.3 Vorschlag von Warnsystemenfür Gemeinden


3.3.1 Elaborer un diagnostic des données disponibles et du risque sur les cours d’eau non surveillés
3.3.1 Entwicklung einer Diagnostik der verfügbaren Daten und des Risikos von nicht überwachten Gewässern


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 3.1.


0 Non
Nein


– – – –


3. Améliorer l’alerte et la gestion de crise
3. Verbesserung der Warnung und des Krisenmanagements


3.3 Proposer des systèmes d’alerte aux communes
3.3 Vorschlag von Warnsystemenfür Gemeinden


3.3.2 Identifier les secteurs prioritaires et étudier la faisabilité en lien avec les services concernés
3.3.2 Ermittlung der Schwerpunktbereiche und Prüfung der Durchführbarkeit mit den betroffenen Dienststellen


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 3.1.


0 Non
Nein


– – – –


3. Améliorer l’alerte et la gestion de crise
3. Verbesserung der Warnung und des Krisenmanagements


3.4 Intégrer les enjeux sensibles dans les documents de gestion de crise
3.4 Einbindung sensibler Schutzgüter (Rezeptoren) in die Krisenmanagementdokumente


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 3.2.


0 – – – – –


3. Améliorer l’alerte et la gestion de crise
3. Verbesserung der Warnung und des Krisenmanagements


3.5 Accompagner les services publics et les activités économiques pour la mise en place de plans de continuité d’activité
3.5 Unterstützung der staatlichen Behörden und der Wirtschaft bei der Erstellung von Plänen zur Aufrechterhaltung der Aktivität


3.5.1 Définir les services publics et les activités économiques prioritaires selon la vulnérabilité et l’impact de l’arrêt (ou la dégradation) de l’activité
3.5.1  Definition der vorrangigen öffentlichen Dienstleistungen und Wirtschaftstätigkeiten in Abhängigkeit von der Anfälligkeit (Vulnerabilität) und den Auswirkungen der Einstellung (oder Verschlechterung) der Tätigkeit.


France, Sous-bassin versant Moselle aval (à partir de Custines)
Frankreich, Teileinzugsgebiet der unteren Mosel (ab Custines) 3.2.


0 – – – – –


+


!


0


*optionnelle
*optional


** cf. Annexe 4 du PGRI MS : cas de figure en rouge dans la colonne « besoin de coordination ou d'échange d'information » 
** s. Anlage 4 des HWRM-Plans:  Fall in der Spalte „Bedarf an Koordination oder Informationsaustausch" rot hinterlegt


*** risque de dégradation de l'état environnemental de la masse d'eau de surface


*** Risiko einer Verschlechterung des Umweltzustands des Oberflächenwasserkörpers


**** LAWA Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft Wasser: Recommandations concernant la mise en œuvre coordonnée de la DI et de la DCE - Synergies potentielles au niveau des mesures, de la gestion des données et de la participation du public
**** LAWA Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft Wasser: Empfehlungen zur koordinierten Anwendung der EG-HWRM-RL und EG-WRRL - Potenzielle Synergien bei Maßnahmen, Datenmanagement und Öffentlichkeitsbeteiligung


Annexe-Anlage 8.4.b


6.4 Mesures associées à l’objectif 4 : Concerter et coordonner les mesures au titre de la DI et à impact sur les masses d’eau de surface (trans)frontalières /
6.4 Zu Zielsetzung Nr. 4 gehörende Maßnahmen: Abstimmung und Koordinierung der Maßnahmen im Sinne der HWRM-RL mit Auswirkungen auf Grenzoberflächenwasserkörper und grenzüberschreitende Oberflächenwasserkörper


type de mesure de la DI ayant un effet potentiel positif sur les objectifs environnementaux de la DCE (M1 selon la LAWA****) / 
Maßnahmentyp der HWRM-RL mit potenziell positiven Auswirkungen auf die Umweltziele der WRRL (M1 nach LAWA****)


type de mesure de la DI pouvant avoir un effet potentiel négatif sur les objectifs environnementaux de la DCE et devant faire l'objet d'un examen au cas par cas pour analyser la situation et si besoin résoudre ou atténuer l'impact environnemental de la mesure sur la qualité des milieux aquatiques (M2 selon la LAWA****) / 
Maßnahmentyp der HWRM-RL mit potenziell nachteiligen Auswirkungen auf die Umweltziele der WRRL, daher Einzelfallprüfung und ggf. Beseitigung oder Abmilderung der Umweltauswirkung der Maßnahme auf die aquatischen Lebensräume erforderlich (M2 nach LAWA****)


type de mesure de la DI sans effet potentiel sur les objectifs environnementaux de la DCE (M3 selon la LAWA****) / 
Maßnahmentyp der HWRM-RL ohne potenzielle Auswirkungen auf die Umweltziele der WRRL (M3 nach LAWA****)
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Angaben/ Beschreibung der Maßnahme 


Desciption supplémentaire*
Zusatzbeschreibung *


Localisation 
(pays/ cours d'eau/ commune)


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion 
du risque 


d'inondation**
Aspekte des 


Hochwasserrisiko-
managements**


Interactions 
DCE/ DI


Wechselwirkung 
WRRL/ HWRM-RL


Evaluation de l'impact 
réalisée 


(oui/non)
Bewertung der Auswirkung 


der Maßnahme 
durchgeführt 


(ja/nein)


Impact négatif sur masse d'eau 
de surface***


(oui/non)
Nachteilige Auswirkung auf die 
Oberflächenwasserkörper*** 


(ja/nein)


Code de la masse d'eau de 
surface impactée


Kennziffer des betroffenen 
Oberflächenwasserkörpers


Rapport de l'évaluation de 
l'impact 


(date et référence)
Bericht zur Bewertung der 


Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Solution/ décision pour réduire 
l'impact 


(oui/non)
Lösung/ Beschluss, um den 
Auswirkungen vorzubeugen 


(ja/nein) 


On vérifie la démarche à suivre pour protéger la localité de 
Waxweiler à l'aide d'éléments mobiles (élaborer un dossier de 
demande à l'adresse de la Kreisverwaltung Bitburg-Prüm). / Es wird 
das weitere Vorgehen im Hinblick auf den Schutz von Waxweiler 
durch mobile Elemente geprüft (Erstellung eines Antrags an die 
Kreisverwaltung Bitburg-Prüm). 


Prüm 2.2.a)


!


sans objet / ohne Belang non / nein – – –


Avec l'appui de l'administration de la gestion de l'eau, on élaborera 
un schéma local de protection contre les inondations pour 
Neuerburg. / Mit Unterstützung der Wasserwirtschaftsverwaltung 
wird ein örtliches Hochwasserschutzkonzept für Neuerburg 
erarbeitet. 


Enz 1.4.a)


0


non / nein non / nein – – –


Mettre en place un groupe de travail pour élaborer un schéma global 
pour la protection contre les inondations sur la Sûre ; ce groupe sera 
responsable de ce projet et le mènera à bien dans les meilleurs 
délais. / Bildung einer Arbeitsgruppe zum Aufstellen des 
Gesamtkonzepts HWS Sauer, die sich mit dem Projekt 
verantwortlich und zeitnah befasst


Enz, Nims, Prüm, Sauer (Sûre) 1.4.a)


0


non / nein non / nein – – –


Entretenir les dispositifs de protection existants sur la Sûre 
(Langsur, Ralingen) / Unterhaltung von bestehenden 
Hochwasserschutzanlagen im Bereich der Sauer (Langsur, 
Ralingen)


Sûre / Sauer 2.5.


!
sans objet / ohne Belang non / nein – non / nein –


Entretenir les dispositifs de protection contre les inondations dans le 
secteur de la Sarre (digues de la Sarre, Saarburg, Schoden) / 
Unterhaltung von bestehenden Hochwasserschutzanlagen im 
Bereich der Saar (Saardeiche, Saarburg, Schoden)


Sarre / Saar 2.5.


!
sans objet / ohne Belang non / nein – non / nein –


+


!


0


6.4 Mesures associées à l’objectif 4 : Concerter et coordonner les mesures au titre de la DI et à impact sur les masses d’eau de surface (trans)frontalières /
6.4 Zu Zielsetzung Nr. 4 gehörende Maßnahmen: Abstimmung und Koordinierung der Maßnahmen im Sinne der HWRM-RL mit Auswirkungen auf Grenzoberflächenwasserkörper und grenzüberschreitende Oberflächenwasserkörper


*optionnelle
*optional


** cf. Annexe 4 du PGRI MS : cas de figure en rouge dans la colonne « besoin de coordination ou d'échange d'information » 
** s. Anlage 4 des HWRM-Plans:  Fall in der Spalte „Bedarf an Koordination oder Informationsaustausch" rot hinterlegt


*** risque de dégradation de l'état environnemental de la masse d'eau de surface


*** Risiko einer Verschlechterung des Umweltzustands des Oberflächenwasserkörpers


**** LAWA Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft Wasser: Recommandations concernant la mise en œuvre coordonnée de la DI et de la DCE - Synergies potentielles au niveau des mesures, de la gestion des données et de la participation du public
**** LAWA Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft Wasser: Empfehlungen zur koordinierten Anwendung der EG-HWRM-RL und EG-WRRL - Potenzielle Synergien bei Maßnahmen, Datenmanagement und Öffentlichkeitsbeteiligung


Annexe-Anlage 8.4.c


type de mesure de la DI pouvant avoir un effet potentiel négatif sur les objectifs environnementaux de la DCE et devant faire l'objet d'un examen au cas par cas pour analyser la situation et si besoin résoudre ou atténuer l'impact environnemental de la mesure sur la qualité 
des milieux aquatiques (M2 selon la LAWA****) / 
Maßnahmentyp der HWRM-RL mit potenziell nachteiligen Auswirkungen auf die Umweltziele der WRRL, daher Einzelfallprüfung und ggf. Beseitigung oder Abmilderung der Umweltauswirkung der Maßnahme auf die aquatischen Lebensräume erforderlich (M2 nach 
LAWA****)


type de mesure de la DI sans effet potentiel sur les objectifs environnementaux de la DCE (M3 selon la LAWA****) / 
Maßnahmentyp der HWRM-RL ohne potenzielle Auswirkungen auf die Umweltziele der WRRL (M3 nach LAWA****)


type de mesure de la DI ayant un effet potentiel positif sur les objectifs environnementaux de la DCE (M1 selon la LAWA****) / 
Maßnahmentyp der HWRM-RL mit potenziell positiven Auswirkungen auf die Umweltziele der WRRL (M1 nach LAWA****)
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Angaben/ Beschreibung der Maßnahme 


Description supplémentaire*
Zusatzbeschreibung*


Localisation 
(pays, cours d'eau, commune) 


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque d'inondation**
Aspekte des Hochwasserrisikomanagements**


Interactions 
DCE/ DI (Légende cf. fin 


de tableau)
Wechselwirkung 


WRRL/ HWRM-RL 
(Legende siehe 
Tabellenende)


Evaluation de l'impact 
réalisée 


(oui/non)
Bewertung der 
Auswirkung der 


Maßnahme durchgeführt 
(ja/nein)


Impact négatif sur masse d'eau de surface***
(oui/non)


Nachteilige Auswirkung auf die 
Oberflächenwasserkörper*** (ja/nein)


Code de la masse d'eau de 
surface impactée


Kennziffer des betroffenen 
Oberflächenwasserkörpers


Rapport de l'évaluation de 
l'impact 


(date et référence)
Bericht zur Bewertung der 


Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Solution/ 
décision 


pour réduire 
l'impact 


(oui/non)
Lösung/ 


Beschluss, 
um den 


Auswirkung
en 


vorzubeuge
n (ja/nein) 


Désignation des zones prioritaires et des zones de réserve dans les plans d'aménagement régionaux / Festlegung von Vorrang- und Vorbehaltsgebieten in den Raumordnungs- und Regionalplänen
Désigner des zones prioritaires et des zones réservées dans le plan de développement sarrois (LEP) / Festlegung von Vorrang- und Vorbehaltsgebieten 
im Landesentwicklungsplan des Saarlandes (LEP)


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 1.1.a) + non / nein non / nein


– – –


Identification voire actualisation des zones inondables et définition des restrictions d’usage selon le droit de l'eau / Festsetzung bzw. Aktualisierung der Überschwemmungsgebiete und Formulierung von 
Nutzungsbeschränkungen nach Wasserrecht Identifier des zones inondables / Festsetzung von Überschwemmungsgebieten


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 1.1.b) + non / nein non / nein


– – –


Adaptation et/ou modification des schémas directeurs d’urbanisme, voire octroi de dispositions en matière de droit de construction / Anpassung und/oder Änderung der Bauleitplanung bzw. Erteilung 
baurechtlicher Vorgaben


Rédiger une recommandation d'actions pour la prise en compte de la prévention des crues dans la pratique conceptuelle (procédures de licence et de 
dérogation en matière du droit de construction) / Erstellen einer Handlungsempfehlung zur Berücksichtigung der Hochwasservorsorge in der 
planerischen Praxis (baurechtliche Genehmigungs- und Freistellungsverfahren)


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. 0 non / nein non / nein


– – –


Planification, construction ou rénovation adaptées aux risques d’inondation / Élaborer des stratégies locales de gestion des risques d'inondation / Hochwasserangepasstes Bauen und Sanieren / Aufstellung 
Örtlicher Hochwasserrisikomanagementkonzepte


Adapter la planification et la construction dans des zones exposées au risque d’inondation / Hochwasserangepasstes Planen und Bauen in 
überschwemmungsgefährdeten Bereichen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 1.3. 0 non / nein non / nein


– – –


Manipulation de substances dangereuses pour les eaux adaptée aux inondations / Hochwasserangepasster Umgang mit wassergefährdenden Stoffen
Information sur la manipulation et le stockage de substances dangereuses pour les eaux adaptés aux inondations / Information zum 
hochwasserangepassten Umgang und zur hochwasserangepassten Lagerung wassergefährdender Stoffe. 


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 1.3. 0 non / nein non / nein


– – –


Gestion des surfaces réduisant les inondations / Hochwassermindernde Flächenbewirtschaftung
Sensibiliser le secteur agricole à la promotion de la rétention naturelle des eaux et de la gestion permettant de réduire l'érosion / Sensibilisierung der 
Landwirtschaft zur Förderung des natürlichen Wasserrückhalts und der erosionsmindernden Bewirtschaftung


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.1. + non / nein non / nein


– – –


Gestion des surfaces réduisant les inondations / Hochwassermindernde Flächenbewirtschaftung Promouvoir la rétention décentralisée / Förderung des dezentralen Rückhalts


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.1. + non / nein non / nein


– – –


Gestion des surfaces réduisant les inondations / Hochwassermindernde Flächenbewirtschaftung Vérifier les responsabilités en matière d'entretien des drainages de surface / Prüfung der Zuständigkeit für die Unterhaltung von Flächendränagen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.1. + non / nein non / nein


– – –


Gestion des surfaces réduisant les inondations / Hochwassermindernde Flächenbewirtschaftung
Adapter les territoires agricoles dans les zones à risque de pluie intense et d'inondation en réduisant les monocultures / Anpassung von 
landwirtschaftlichen Flächen in starkregen- und hochwassergefährderten Bereichen durch Reduktion von Monokulturen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.1. + non / nein non / nein


– – –


Développement des cours d'eau et restauration des zones alluviales, activation d'anciennes zones humides / Gewässerentwicklung- und Auenrenaturierung, Aktivierung ehemaliger Feuchtgebiete
Créer des volumes de rétention dans le cadre de la redynamisation d'anciens bras dans la plaine alluviale de la Blies / Schaffung von Retentionsvolumen 
im Zuge der Reaktivierung von Altarmen in der Bliesaue.


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.1. + non / nein non / nein


– – –


Développement des cours d'eau et restauration des zones alluviales, activation d'anciennes zones humides / Gewässerentwicklung- und Auenrenaturierung, Aktivierung ehemaliger Feuchtgebiete Elaborer et mettre en œuvre des plans de développement des cours d'eau / Erstellung und Umsetzung von Gewässerentwicklungsplänen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.1. + non / nein non / nein


– – –


Développement des cours d'eau et restauration des zones alluviales, activation d'anciennes zones humides / Gewässerentwicklung- und Auenrenaturierung, Aktivierung ehemaliger Feuchtgebiete
Améliorer la protection contre les inondations des quartiers de Quierschied et de Fischbach / Verbesserung des Hochwasserschutzes für die Ortsteile 
Quierschied und Fischbach


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.1. + non / nein non / nein


– – –


Développement des cours d'eau et restauration des zones alluviales, activation d'anciennes zones humides / Gewässerentwicklung- und Auenrenaturierung, Aktivierung ehemaliger Feuchtgebiete Renaturation / Renaturierung 


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.1. + non / nein non / nein


– – –


Développement des cours d'eau et restauration des zones alluviales, activation d'anciennes zones humides / Gewässerentwicklung- und Auenrenaturierung, Aktivierung ehemaliger Feuchtgebiete Renaturation / Renaturierung 


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.1. + non / nein non / nein


– – –


Développement des cours d'eau et restauration des zones alluviales, activation d'anciennes zones humides / Gewässerentwicklung- und Auenrenaturierung, Aktivierung ehemaliger Feuchtgebiete Renaturation / Renaturierung 


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.1. + non / nein non / nein


– – –


Développement des cours d'eau et restauration des zones alluviales, activation d'anciennes zones humides / Gewässerentwicklung- und Auenrenaturierung, Aktivierung ehemaliger Feuchtgebiete
Conseiller les personnes en charge de l'entretien des cours d'eau en vue de la préservation des surfaces pour le développement des cours d'eau / 
Beratung der Gewässerunterhaltspflichtigen zur Sicherung von Flächen zur Gewässerentwicklung


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.1. + non / nein non / nein


– – –


Développement des cours d'eau et restauration des zones alluviales, activation d'anciennes zones humides / Gewässerentwicklung- und Auenrenaturierung, Aktivierung ehemaliger Feuchtgebiete Renaturation / Renaturierung 


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.1. + non / nein non / nein


– – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les inondations (rétention) / 
Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte (Rückhalt)


Étudier la faisabilité d'une mesure de rétention des crues sur le Saarbach à Fechingen / Machbarkeitsuntersuchung für eine 
Hochwasserrückhaltemaßnahme am Saarbach in Fechingen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) ! non / nein non / nein


– – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les inondations (rétention) / 
Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte (Rückhalt)


Étudier la faisabilité d'une mesure de rétention des crues dans la vallée de l'Oster en amont de Fürth / Machbarkeitsuntersuchung für eine 
Hochwasserrückhaltemaßnahme im Ostertal oberhalb Fürth


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) ! non / nein non / nein


– – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les inondations (rétention) / 
Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte (Rückhalt)


Étudier la faisabilité d'une mesure de rétention des crues sur la Blies pour protéger la localité de Wiebelskirchen / Machbarkeitsuntersuchung für eine 
Hochwasserrückhaltemaßnahme an der Blies zum Schutz der Ortslage Wiebelskirchen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) ! non / nein non / nein


– – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les inondations (rétention) / 
Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte (Rückhalt)


Étudier la faisabilité de mesures de rétention des crues sur la Prims en amont de Schmelz / Machbarkeitsuntersuchung für 
Hochwasserrückhaltemaßnahmen an der Prims oberhalb Schmelz


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) ! non / nein non / nein


– – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les inondations (rétention) / 
Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte (Rückhalt)


Étudier la faisabilité de mesures de rétention des crues sur le Todbach à Urweiler / Machbarkeitsuntersuchung für Hochwasserrückhaltemaßnahmen 
am Todbach in Urweiler


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) ! non / nein non / nein


– – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les inondations (rétention) / 
Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte (Rückhalt) Planifier de petites mesures de rétention sur la Weth à Ottweiler / Planung von Kleinrückhaltemaßnahmen an der Weth in Ottweiler


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) ! non / nein non / nein


– – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les inondations (rétention) / 
Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte (Rückhalt) Planifier un bassin de rétention des crues / Planung eines Hochwasserrückhaltebeckens (HRB)


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) ! non / nein non / nein


– – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les inondations (rétention) / 
Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte (Rückhalt) Construire un petit bassin de rétention / Errichtung eines Kleinrückhaltebeckens


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) ! non / nein non / nein


– – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les inondations (rétention) / 
Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte (Rückhalt) Construire de petites mesures de rétention / Errichtung von  Kleinrückhalten


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) ! non / nein non / nein


– – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les inondations (rétention) / 
Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte (Rückhalt) Construire de petites mesures de rétention / Errichtung von  Kleinrückhalten


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) ! non / nein non / nein


– – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les inondations (rétention) / 
Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte (Rückhalt) Étudier la faisabilité d'une amélioration de la protection contre les inondations / Machbarkeitsstudie zur Verbesserung des Hochwasserschutzes


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) ! non / nein non / nein


– – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les inondations (rétention) / 
Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte (Rückhalt) Construire de petites mesures de rétention / Errichtung von  Kleinrückhalten


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) ! non / nein non / nein


– – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les inondations (rétention) / 
Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte (Rückhalt) Retenir les crues dans le port est de Sarrebruck / Hochwasserrückhalt im Osthafen Saarbrücken


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) ! non / nein non / nein


– – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les inondations (rétention) / 
Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte (Rückhalt) Elaborer une stratégie locale de protection contre les inondations / Erstellen eines örtlichen Hochwasserschutzkonzepts


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) ! non / nein non / nein


– – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les inondations (rétention) / 
Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte (Rückhalt) Elaborer une stratégie locale de protection contre les inondations / Erstellen eines örtlichen Hochwasserschutzkonzepts


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) ! sans objet / ohne Belang non / nein


– – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les inondations (rétention) / 
Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte (Rückhalt) Construire des mesures de rétention des crues / Bau von Hochwasserrückhaltemaßnahmen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) ! sans objet / ohne Belang non / nein


– – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les inondations (rétention) / 
Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte (Rückhalt) Construire des mesures de rétention des crues / Bau von Hochwasserrückhaltemaßnahmen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) ! sans objet / ohne Belang non / nein


– – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les inondations (rétention) / 
Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte (Rückhalt) Planifier un bassin de rétention des crues / Planung eines Hochwasserrückhaltebeckens


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) ! non / nein non / nein


– – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les inondations (rétention) / 
Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte (Rückhalt) Construire des mesures de rétention des crues / Bau von Hochwasserrückhaltemaßnahmen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) ! non / nein non / nein


– – –


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les inondations (rétention) / 
Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte (Rückhalt) Planifier l'activation d'étangs existants le long de l'Imsbach / Planungen zur Aktivierung von vorhandenen Teichstrukturen am Imsbach


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) ! non / nein non / nein


– – –


Annexe-Anlage 8.4.d
6.4 Mesures associées à l’objectif 4 : Concerter et coordonner les mesures au titre de la DI et à impact sur les masses d’eau de surface (trans)frontalières /
6.4 Zu Zielsetzung Nr. 4 gehörende Maßnahmen: Abstimmung und Koordinierung der Maßnahmen im Sinne der HWRM-RL mit Auswirkungen auf Grenzoberflächenwasserkörper und grenzüberschreitende Oberflächenwasserkörper
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Angaben/ Beschreibung der Maßnahme 


Description supplémentaire*
Zusatzbeschreibung*


Localisation 
(pays, cours d'eau, commune) 


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque d'inondation**
Aspekte des Hochwasserrisikomanagements**


Interactions 
DCE/ DI (Légende cf. fin 


de tableau)
Wechselwirkung 


WRRL/ HWRM-RL 
(Legende siehe 
Tabellenende)


Evaluation de l'impact 
réalisée 


(oui/non)
Bewertung der 
Auswirkung der 


Maßnahme durchgeführt 
(ja/nein)


Impact négatif sur masse d'eau de surface***
(oui/non)


Nachteilige Auswirkung auf die 
Oberflächenwasserkörper*** (ja/nein)


Code de la masse d'eau de 
surface impactée


Kennziffer des betroffenen 
Oberflächenwasserkörpers


Rapport de l'évaluation de 
l'impact 


(date et référence)
Bericht zur Bewertung der 


Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Solution/ 
décision 


pour réduire 
l'impact 


(oui/non)
Lösung/ 


Beschluss, 
um den 


Auswirkung
en 


vorzubeuge
n (ja/nein) 


Annexe-Anlage 8.4.d
6.4 Mesures associées à l’objectif 4 : Concerter et coordonner les mesures au titre de la DI et à impact sur les masses d’eau de surface (trans)frontalières /
6.4 Zu Zielsetzung Nr. 4 gehörende Maßnahmen: Abstimmung und Koordinierung der Maßnahmen im Sinne der HWRM-RL mit Auswirkungen auf Grenzoberflächenwasserkörper und grenzüberschreitende Oberflächenwasserkörper


Programmes de construction pour la rétention des crues, y compris contrôle des espaces de rétention et des barrages / élaboration de schémas locaux de protection contre les inondations (rétention) / 
Bauprogramme zum HW-Rückhalt inkl. Überprüfung von HW-Rückhalteräumen und Stauanlagen / Aufstellung Örtlicher Hochwasserschutzkonzepte (Rückhalt) Planifier l'activation de volumes de rétention sur la Theel / Planungen zur Aktivierung von Retentionsvolumen an der Theel


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.2.a) ! non / nein non / nein


– – –


Exploitation, entretien et restauration des espaces de rétention des crues et des barrages / Betrieb, Unterhaltung und Sanierung von Hochwasserrückhalteräumen und Stauanlagen
Sensibiliser en vue de la création d'espaces de rétention des crues dans des viviers / Sensibilisierung zur Schaffung von Hochwasserrrückhalteraum in 
Fischteichen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. 0 non / nein non / nein


– – –


Construction de dispositifs fixes et mobiles de protection contre les inondations / Bau von stationären und mobilen Schutzeinrichtungen Construire une digue de protection contre les inondations à Blieskastel / Bau eines Hochwasserschutzdammes in Blieskastel


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.3. ! non / nein non / nein


– – –


Entretien des dispositifs fixes et mobiles de protection contre les inondations / Unterhaltung von vorhandenen stationären und mobilen Schutzbauwerken
Sensibiliser aux responsabilités en matière d''entretien des dispositifs de protection existants / Aufklärung über Zuständigkeiten bei der Unterhaltung 
von vorhandenen Schutzbauwerken


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.3. ! sans objet / ohne Belang non / nein


– – –


Préservation et agrandissement des profils d’écoulement des crues en zone bâtie et en zone alluviale / Freihaltung und Vergrößerung des Hochwasserabflussquerschnitts im Siedlungsraum und Auenbereich Éliminer les obstacles à l'écoulement dans le Schlehbach / Beseitigung von Abflusshindernissen im Schlehbach


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.4. 0 non / nein non / nein


– – –


Préservation et agrandissement des profils d’écoulement des crues en zone bâtie et en zone alluviale / Freihaltung und Vergrößerung des Hochwasserabflussquerschnitts im Siedlungsraum und Auenbereich Éliminer les obstacles à l'écoulement dans le Moorbach / Beseitigung von Abflusshindernissen am Moorbach 


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.4. 0 non / nein non / nein


– – –


Préservation et agrandissement des profils d’écoulement des crues en zone bâtie et en zone alluviale / Freihaltung und Vergrößerung des Hochwasserabflussquerschnitts im Siedlungsraum und Auenbereich Elaborer une stratégie locale d'entretien des cours d'eau à Bexbach / Erstellen eines örtlichen Gewässerunterhaltungskonzeptes in  Bexbach


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.4. 0 non / nein non / nein


– – –


Préservation et agrandissement des profils d’écoulement des crues en zone bâtie et en zone alluviale / Freihaltung und Vergrößerung des Hochwasserabflussquerschnitts im Siedlungsraum und Auenbereich
Informer sur les bonnes pratiques d'entretien des cours d'eau et d'utilisation des plaines alluviales par des riverains privés / Information zur richtigen 
Gewässerunterhaltung und Auennutzung durch private Anlieger


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.4. 0 non / nein non / nein


– – –


Préservation des profils d’écoulement par entretien des cours d’eau et gestion du lit majeur / Freihaltung des Hochwasserabflussquerschnitts durch Gewässerunterhaltung und Vorlandmanagement
Apporter de l'appui dans la mise en œuvre d'inspections communales des cours d'eau / Unterstützung bei der Durchführung von kommunalen 
Gewässerschauen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.4. 0 non / nein non / nein


– – –


Mise en place, voire amélioration du service d’annonce des crues / Einrichtung bzw. Verbesserung des Hochwassermeldedienstes 
Informer la population concernée sur les niveaux d'eau du barrage de Nonnweiler / Information der betroffenen Bevölkerung über die 
Hochwasserstände der Talsperre Nonnweiler


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.1. 0 non / nein non / nein


– – –


Mise en place, voire amélioration du service d’annonce des crues / Einrichtung bzw. Verbesserung des Hochwassermeldedienstes Améliorer la prévision des crues / Verbesserung der Hochwasservorhersage


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.1. 0 non / nein non / nein


– – –


Mise en place, voire amélioration du service d’annonce des crues / Einrichtung bzw. Verbesserung des Hochwassermeldedienstes Améliorer la prévision des crues sur la Prims / Verbesserung der Hochwasservorhersage an der Prims


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.1. 0 non / nein non / nein


– – –


Mise en place, voire amélioration du service d’annonce des crues / Einrichtung bzw. Verbesserung des Hochwassermeldedienstes Améliorer le service d’annonce des crues / Verbesserung des Hochwassermeldedienstes


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.1. 0 non / nein non / nein


– – –


Mise en place, voire amélioration du service d’annonce des crues / Einrichtung bzw. Verbesserung des Hochwassermeldedienstes Transformer la station d'Ottweiler en une station de prévision / Umrüstung des Pegels Ottweiler als Vorhersagepegel


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.1. 0 non / nein non / nein


– – –


Mise en place, voire amélioration du service d’annonce des crues / Einrichtung bzw. Verbesserung des Hochwassermeldedienstes Annonces de crues par SMS sur téléphones portables / Hochwasserwarnung durch SMS auf Handys


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.1. 0 non / nein non / nein


– – –


Mise en place, voire amélioration du service d’annonce des crues / Einrichtung bzw. Verbesserung des Hochwassermeldedienstes Informer la population concernée sur le risque d'inondation / Aufklärung der betroffenen Bevölkerung über die Hochwasserrisiken


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.1. 0 non / nein non / nein


– – –


Mise en place, voire amélioration des systèmes d'avertissement et d’alerte communaux / Einrichtung bzw. Verbesserung von kommunalen Warn- und Informationssystemen Mettre en place un système d'annonce des crues communal / Einrichtung eines flächendeckenden kommunalen Hochwasserwarnsystems


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.1. 0 non / nein non / nein


– – –


Définir et optimiser la gestion de crise et des ressources  / Planung und Optimierung des Krisen- und Ressourcenmanagements Mettre à jour le plan d'alerte et d'intervention de la ville de Blieskastel / Aktualisierung des Alarm und Einsatzplanes der Stadt Blieskastel


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.2. 0 non / nein non / nein


– – –


Définir et optimiser la gestion de crise et des ressources  / Planung und Optimierung des Krisen- und Ressourcenmanagements Identifier les infrastructures critiques / Identifikation kritischer Infrastruktureinrichtungen 


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.2. 0 non / nein non / nein


– – –


Définir et optimiser la gestion de crise et des ressources  / Planung und Optimierung des Krisen- und Ressourcenmanagements Améliorer l'échange d'informations entre les autorités / Verbesserung des zwischenbehördlichen Informationsaustausches


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.2. 0 non / nein non / nein


– – –


Définir et optimiser la gestion de crise et des ressources  / Planung und Optimierung des Krisen- und Ressourcenmanagements Elaborer voire mettre à jour les plans d'alerte et d'intervention (PAI) / Erstellung bzw. Aktualisierung der Alarm- und Einsatzpläne (AEP)


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.2. 0 non / nein non / nein


– – –


Définir et optimiser la gestion de crise et des ressources  / Planung und Optimierung des Krisen- und Ressourcenmanagements
Elaborer un plan-cadre d'alerte et d'intervention pour le Land de Sarre (PCAI) / Erstellung eines Rahmen-Alarm- und Einsatzplans für das Saarland 
(RAEP)


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.2. 0 non / nein non / nein


– – –


Définir et optimiser la gestion de crise et des ressources  / Planung und Optimierung des Krisen- und Ressourcenmanagements Elaborer des cartes d'intervention pour la ville d'Ottweiler / Erstellen von Interventionskarten in der Stadt Ottweiler


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.2. 0 non / nein non / nein


– – –


Définir et optimiser la gestion de crise et des ressources  / Planung und Optimierung des Krisen- und Ressourcenmanagements Mettre à jour le plan d'alerte et d'intervention de la ville d'Ottweiler / Aktualisierung des Alarm und Einsatzplanes der Stadt Ottweiler


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.2. 0 non / nein non / nein


– – –


Définir et optimiser la gestion de crise et des ressources  / Planung und Optimierung des Krisen- und Ressourcenmanagements
Mettre à jour le PAI communal de Neunkirchen sur la base du PCAI / Fortschreibung des kommunalen AEP Neunkirchen auf Grundlage des Rahmen-
AEP


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.2. 0 non / nein non / nein


– – –


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge Sensibiliser aux risques liés aux inondations à l'échelle transfrontalière / Grenzüberschreitende Aufklärung über die Hochwassergefahren


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. 0 non / nein non / nein


– – –


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge Sensibiliser aux risques liés aux inondations à l'échelle transfrontalière / Grenzüberschreitende Aufklärung über die Hochwassergefahren


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. 0 non / nein non / nein


– – –


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge Sensibiliser aux risques liés aux inondations / Aufklärung über die Hochwassergefahren


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. 0 non / nein non / nein


– – –


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge
Publier les cartes locales des zones inondables et des risques d’inondation sur internet / Veröffentlichung der lokalen Hochwassergefahren- und -
risikokarten lokal im Internet


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. 0 non / nein non / nein


– – –


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge
Améliorer l'accès aux cartes des zones inondables et des risques d’inondation dans le géoportail de la Sarre / Verbesserung des Zugangs zu 
Hochwassergefahren- und Risikokarten im Geoportal Saar


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. 0 non / nein non / nein


– – –


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge
Développer un dépliant-type avec des informations générales sur le sujet de la prévention des crues qui servira de modèle aux dépliants locaux / 
Erstellen eines Musters mit Allgemeininformationen zum Thema Hochwasservorsorge als Vorlage für einen örtlichen Flyer


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. 0 non / nein non / nein


– – –


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge
Organiser une manifestation d'information pour la population de la ville d'Ottweiler / Informationsveranstaltung für die Bevölkerung in der Stadt 
Ottweiler


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. 0 non / nein non / nein


– – –


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge
Intégrer les cartes des zones inondables et des risques d’inondation dans le service "ZORA" / Einspielen der Hochwassergefahren- und –risikokarten 
ins ZORA


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. 0 non / nein non / nein


– – –


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge
Elaborer un dépliant local et un site web communal avec des informations sur les crues / Erstellen eines lokalen Flyers und Einrichten einer 
kommunale Homepage mit Hochwasserinformationen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. 0 non / nein non / nein


– – –


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge Mettre en place un service de conseil auprès de la mairie / Einrichtung einer Beratungsstelle im Rathaus


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. 0 non / nein non / nein


– – –


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge
Développer des recommandations d'actions et des matériaux pour l'introduction des cartes des zones inondables et des risques d’inondation / 
Handlungsempfehlungen sowie Materialien zur Einführung der Hochwassergefahrenkarten und Hochwasserrisikokarten.


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. 0 non / nein non / nein


– – –


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge
Mettre à disposition du matériel d'information sur le sujet de la prévention des crues / Bereitstellung von Informationsmaterial zum Thema 
Hochwasservorsorge


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. 0 non / nein non / nein


– – –
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Angaben/ Beschreibung der Maßnahme 


Description supplémentaire*
Zusatzbeschreibung*


Localisation 
(pays, cours d'eau, commune) 


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion du risque d'inondation**
Aspekte des Hochwasserrisikomanagements**


Interactions 
DCE/ DI (Légende cf. fin 


de tableau)
Wechselwirkung 


WRRL/ HWRM-RL 
(Legende siehe 
Tabellenende)


Evaluation de l'impact 
réalisée 


(oui/non)
Bewertung der 
Auswirkung der 


Maßnahme durchgeführt 
(ja/nein)


Impact négatif sur masse d'eau de surface***
(oui/non)


Nachteilige Auswirkung auf die 
Oberflächenwasserkörper*** (ja/nein)


Code de la masse d'eau de 
surface impactée


Kennziffer des betroffenen 
Oberflächenwasserkörpers


Rapport de l'évaluation de 
l'impact 


(date et référence)
Bericht zur Bewertung der 


Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Solution/ 
décision 


pour réduire 
l'impact 


(oui/non)
Lösung/ 


Beschluss, 
um den 


Auswirkung
en 


vorzubeuge
n (ja/nein) 


Annexe-Anlage 8.4.d
6.4 Mesures associées à l’objectif 4 : Concerter et coordonner les mesures au titre de la DI et à impact sur les masses d’eau de surface (trans)frontalières /
6.4 Zu Zielsetzung Nr. 4 gehörende Maßnahmen: Abstimmung und Koordinierung der Maßnahmen im Sinne der HWRM-RL mit Auswirkungen auf Grenzoberflächenwasserkörper und grenzüberschreitende Oberflächenwasserkörper


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge
Sensibiliser la population concernée au fonctionnement du barrage de Nonnweiler / Aufklärung der betroffenen Bevölkerung über die Wirkungsweise 
der Talsperre Nonnweiler


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. 0 non / nein non / nein


– – –


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge
Sensibiliser les entreprises commerciales et industrielles au risque d'inondation / Aufklärung der betroffenen Gewerbe- und Industriebetriebe über 
Hochwassergefährdung


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. 0 non / nein non / nein


– – –


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge Elaborer un dépliant sur le comportement en cas de crue soudaine / Flyer zum Verhalten bei Sturzfluten


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. 0 non / nein non / nein


– – –


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge
Élaborer des informations générales pour la population en cas de crue / Erarbeiten von Grundsatzinformationen im Hochwasserfall für die 
Bevölkerung 


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. 0 non / nein non / nein


– – –


Comportement préventif / Verhaltensvorsorge Informer la population concernée sur le risque d'inondation / Aufklärung der betroffenen Bevölkerung über die Hochwasserrisiken


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. 0 non / nein non / nein


– – –


Prévoyance financière et prévention individuelle / Finanzielle Vorsorge und Eigenvorsorge
Organiser une manifestation d'information concernant la campagne sur les dommages dus aux aléas naturels / Informationsveranstaltung zur 
Elementarschadenskampagne


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.4. 0 non / nein non / nein


– – –


Prévoyance financière et prévention individuelle / Finanzielle Vorsorge und Eigenvorsorge Campagne sur les dommages dus aux aléas naturels / Elementarschadenskampagne


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.4. 0 non / nein non / nein


– – –


Autres mesures en matière de restauration/ régénération et vérification / Sonstige Maßnahmen aus dem Bereich Wiederherstellung, Regeneration und Überprüfung Organiser des survols en cas de crue / Organisation von Befliegungen im Hochwasserfall


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 4.3.c) 0 non / nein non / nein


– – –


Autres mesures en matière de restauration/ régénération et vérification / Sonstige Maßnahmen aus dem Bereich Wiederherstellung, Regeneration und Überprüfung Guides pour la documentation d'événements de crues / Handlungsanweisungen zur Dokumentation von Hochwasserereignissen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 4.3.c) 0 non / nein non / nein


– – –


Autres mesures en matière de restauration/ régénération et vérification / Sonstige Maßnahmen aus dem Bereich Wiederherstellung, Regeneration und Überprüfung Documenter les événements de crue / Dokumentation von Hochwasserereignissen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 4.3.c) 0 non / nein non / nein


– – –


Indépendant des TRI de la DI: Mesures de sensibilisation sur les risques d'inondation et la préparation aux inondation / HWRM-RL APSFR-unabhängig: Aufklärungsmaßnahmen zu Hochwasserrisiken und zur 
Vorbereitung auf den Hochwasserfall 


Prévenir voire réduire les risques d'inondation en faisant réaliser la planification et le conseil aux maîtres d'ouvrage par des architectes et des ingénieurs 
formés / Vermeidung bzw. Verminderung von Hochwasserrisiken durch fachkundige Planung und Beratung von Bauherren durch geschulte 
Architekten und Ingenieure.


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. 0 non / nein non / nein


– – –


Indépendant des TRI de la DI: Mesures de sensibilisation sur les risques d'inondation et la préparation aux inondation / HWRM-RL APSFR-unabhängig: Aufklärungsmaßnahmen zu Hochwasserrisiken und zur 
Vorbereitung auf den Hochwasserfall 


Mettre au point du matériel pédagogique pour les écoles sur le thème des inondations / Erstellen von Informationspaketen für Schulen zum Thema 
Hochwasser


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. 0 non / nein non / nein


– – –


Conseils / Beratungsmaßnahmen
Conseiller les personnes en charge de l'entretien des cours d'eau par des conseillers « milieux aquatiques » / Beratung der 
Gewässerunterhaltspflichtigen durch  Gewässerberater


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 3.3. 0 non / nein non / nein


– – –


Mise au point voire adaptation de programmes d'aide / Einrichtung bzw. Anpassung von Förderprogrammen Promouvoir le génie hydraulique proche du naturel / Förderung des naturnahen Wasserbaus


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.5. ! sans objet / ohne Belang non / nein


– – –


Mise au point voire adaptation de programmes d'aide / Einrichtung bzw. Anpassung von Förderprogrammen
Élaborer des stratégies locales de protection contre les inondations et des stratégies locales de gestion des risques d'inondation pour les milieux urbains / 
Aufstellung örtlicher Hochwasserschutzkonzepte und örtlicher Hochwasserrisikomanagementkonzepte für Siedlungen


Allemagne, secteur de travail Moselle-Sarre, Rhin 
moyen / Deutschland, Bearbeitungsgebiet Mosel-
Saar, Mittelrhein 2.5. ! sans objet / ohne Belang non / nein


– – –


+


!


0


*optionnelle
*optional


** cf. Annexe 4 du PGRI MS : cas de figure en rouge dans la colonne « besoin de coordination ou d'échange d'information » 
** s. Anlage 4 des HWRM-Plans:  Fall in der Spalte „Bedarf an Koordination oder Informationsaustausch" rot hinterlegt


*** risque de dégradation de l'état environnemental de la masse d'eau de surface


*** Risiko einer Verschlechterung des Umweltzustands des Oberflächenwasserkörpers


**** LAWA Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft Wasser: Recommandations concernant la mise en œuvre coordonnée de la DI et de la DCE - Synergies potentielles au niveau des mesures, de la gestion des données et de la participation du public
**** LAWA Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft Wasser: Empfehlungen zur koordinierten Anwendung der EG-HWRM-RL und EG-WRRL - Potenzielle Synergien bei Maßnahmen, Datenmanagement und Öffentlichkeitsbeteiligung


type de mesure de la DI pouvant avoir un effet potentiel négatif sur les objectifs environnementaux de la DCE et devant faire l'objet d'un examen au cas par cas pour analyser la situation et si besoin résoudre ou atténuer l'impact environnemental de la mesure sur la qualité des milieux aquatiques (M2 selon la LAWA****) / 
Maßnahmentyp der HWRM-RL mit potenziell nachteiligen Auswirkungen auf die Umweltziele der WRRL, daher Einzelfallprüfung und ggf. Beseitigung oder Abmilderung der Umweltauswirkung der Maßnahme auf die aquatischen Lebensräume erforderlich (M2 nach LAWA****)


type de mesure de la DI ayant un effet potentiel positif sur les objectifs environnementaux de la DCE (M1 selon la LAWA****) / 
Maßnahmentyp der HWRM-RL mit potenziell positiven Auswirkungen auf die Umweltziele der WRRL (M1 nach LAWA****)


type de mesure de la DI sans effet potentiel sur les objectifs environnementaux de la DCE (M3 selon la LAWA****) / 
Maßnahmentyp der HWRM-RL ohne potenzielle Auswirkungen auf die Umweltziele der WRRL (M3 nach LAWA****)
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Angaben/ Beschreibung der Maßnahme 


Desciption supplémentaire*
Zusatzbeschreibung *


Localisation 
(pays/ cours d'eau/ commune)


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion 
du risque 


d'inondation**
Aspekte des 


Hochwasserrisiko-
managements**


Interactions 
DCE/ DI (Légende cf. fin 


de tableau)
Wechselwirkung 


WRRL/ HWRM-RL 
(Legende siehe 
Tabellenende)


Evaluation de l'impact 
réalisée 


(oui/non)
Bewertung der 
Auswirkung der 


Maßnahme 
durchgeführt 


(ja/nein)


Impact négatif sur masse d'eau 
de surface***


(oui/non)
Nachteilige Auswirkung auf die 
Oberflächenwasserkörper*** 


(ja/nein)


Code de la masse d'eau de 
surface impactée


Kennziffer des betroffenen 
Oberflächenwasserkörpers


Rapport de l'évaluation de 
l'impact 


(date et référence)
Bericht zur Bewertung der 


Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Solution/ décision pour réduire 
l'impact 


(oui/non)
Lösung/ Beschluss, um den 
Auswirkungen vorzubeugen 


(ja/nein) 


Étude de faisabilité relative à l'optimalisation de la 
gestion des bassins d'orage existants le long des voiries 
régionales E25, E411, N4 et autres voiries et 
construction de nouveaux bassins d'orage / 
Machbarkeitsstudie zur Optimierung des 
Managements von  vorhandenen 
Regenüberlaufbecken an den Landstraßen E25, E411, 
N4 und anderen Straßen und Neubau von 
Regenüberlaufbecken Belgique / Belgien 2.1. + Non / Nein Non / Nein


– – –


Appuyer l'ensemble des wateringues du district pour 
l'entretien du réseau de drainage / Unterstützung der 
Wateringues des Flussgebiets bei der Instandhaltung 
des Entwässerungsnetzes Belgique / Belgien 2.1. + Non / Nein Non / Nein


– – –


Etude de faisabilité pour l'élargissement de la section 
d'écoulement du pont de la N4 / Machbarkeitsstudie 
für die Vergrößerung des Abflussquerschnitts der 
Brücke an der N4


Belgique, Sûre/Martelange / 
Belgien, Sauer/Martelange 2.1. + Non / Nein Non / Nein


– – –


Martelange en aval du pont de la N4 et en rive droite 
de la Sûre : étude de faisabilité relative à 
l'élargissement du lit mineur et réalisation d'un chenal 
de crue / Martelange unterhalb der Brücke der N4 und 
am rechten Ufer der Sauer: Machbarkeitsstudie zur 


Belgique, Sûre/Martelange / 
Belgien, Sauer/Martelange 2.1. + Non / Nein Non / Nein


– – –


Protection de berge adjacente d'un chemin agricole 
suite au déplacement du cours de l'Our / Schutz des 
Ufers, das seit der Verlagerung des Flusslaufs der Our 
an einen Feldweg grenzt


Belgique, Our, Rödgen / Belgien, 
Our, Rödgen 2.1. + Non / Nein Non / Nein


– – –


Planification et coordination des accès au cours d'eau: 
sur base de la typologie des secteurs, assurer un 
nombre minimum de points d'accès pour l'entretien et 
les réparations / Planung und Koordinierung der 
Zugänge zu den Gewässern: auf Grundlage der 
Typologie der Bereiche ein Minimum an Belgique / Belgien 2.1. + Non / Nein Non / Nein


– – –


Maintien et entretien des anciens méandres et biefs 
annexes aux cours d'eau en fonction des titres de 
propriété / Erhalt und Instandsetzung alter Mäander 
und an die Gewässer angeschlossener Stauhaltungen 
in Abhängigkeit der Eigentumstitel Belgique / Belgien 2.1. + Non / Nein Non / Nein


– – –


+


!


0


Annexe-Anlage 8.4.e


type de mesure de la DI ayant un effet potentiel positif sur les objectifs environnementaux de la DCE (M1 selon la LAWA****) / 
Maßnahmentyp der HWRM-RL mit potenziell positiven Auswirkungen auf die Umweltziele der WRRL (M1 nach LAWA****)


type de mesure de la DI pouvant avoir un effet potentiel négatif sur les objectifs environnementaux de la DCE et devant faire l'objet d'un examen au cas par cas pour analyser la situation et si besoin résoudre ou atténuer l'impact environnemental de la mesure sur la qualité 
des milieux aquatiques (M2 selon la LAWA****) / 
Maßnahmentyp der HWRM-RL mit potenziell nachteiligen Auswirkungen auf die Umweltziele der WRRL, daher Einzelfallprüfung und ggf. Beseitigung oder Abmilderung der Umweltauswirkung der Maßnahme auf die aquatischen Lebensräume erforderlich (M2 nach 
LAWA****)


type de mesure de la DI sans effet potentiel sur les objectifs environnementaux de la DCE (M3 selon la LAWA****) / 
Maßnahmentyp der HWRM-RL ohne potenzielle Auswirkungen auf die Umweltziele der WRRL (M3 nach LAWA****)


6.4 Mesures associées à l’objectif 4 : Concerter et coordonner les mesures au titre de la DI et à impact sur les masses d’eau de surface (trans)frontalières /
6.4 Zu Zielsetzung Nr. 4 gehörende Maßnahmen: Abstimmung und Koordinierung der Maßnahmen im Sinne der HWRM-RL mit Auswirkungen auf Grenzoberflächenwasserkörper und grenzüberschreitende Oberflächenwasserkörper
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Libellé national/ description de la mesure
Nationale Angaben/ Beschreibung der Maßnahme 


Desciption supplémentaire*
Zusatzbeschreibung *


Localisation 
(pays/ cours d'eau/ commune)


Ereignisort 
(Land/ Gewässer/ Gemeinde)


Aspects de la gestion 
du risque 


d'inondation**
Aspekte des 


Hochwasserrisiko-
managements**


Interactions 
DCE/ DI (Légende cf. fin 


de tableau)
Wechselwirkung 


WRRL/ HWRM-RL 
(Legende siehe 
Tabellenende)


Evaluation de l'impact 
réalisée 


(oui/non)
Bewertung der 
Auswirkung der 


Maßnahme 
durchgeführt 


(ja/nein)


Impact négatif sur masse d'eau 
de surface***


(oui/non)
Nachteilige Auswirkung auf die 
Oberflächenwasserkörper*** 


(ja/nein)


Code de la masse d'eau de 
surface impactée


Kennziffer des betroffenen 
Oberflächenwasserkörpers


Rapport de l'évaluation de 
l'impact 


(date et référence)
Bericht zur Bewertung der 


Auswirkungen 
(Datum und Referenz)


Solution/ décision pour réduire 
l'impact 


(oui/non)
Lösung/ Beschluss, um den 
Auswirkungen vorzubeugen 


(ja/nein) 


Annexe-Anlage 8.4.e


6.4 Mesures associées à l’objectif 4 : Concerter et coordonner les mesures au titre de la DI et à impact sur les masses d’eau de surface (trans)frontalières /
6.4 Zu Zielsetzung Nr. 4 gehörende Maßnahmen: Abstimmung und Koordinierung der Maßnahmen im Sinne der HWRM-RL mit Auswirkungen auf Grenzoberflächenwasserkörper und grenzüberschreitende Oberflächenwasserkörper


*optionnelle
*optional


** cf. Annexe 4 du PGRI MS : cas de figure en rouge dans la colonne « besoin de coordination ou d'échange d'information » 
** s. Anlage 4 des HWRM-Plans:  Fall in der Spalte „Bedarf an Koordination oder Informationsaustausch" rot hinterlegt


*** risque de dégradation de l'état environnemental de la masse d'eau de surface
*** Risiko einer Verschlechterung des Umweltzustands des Oberflächenwasserkörpers


**** LAWA Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft Wasser: Recommandations concernant la mise en œuvre coordonnée de la DI et de la DCE - Synergies potentielles au niveau des mesures, de la gestion des données et de la participation du public
**** LAWA Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft Wasser: Empfehlungen zur koordinierten Anwendung der EG-HWRM-RL und EG-WRRL - Potenzielle Synergien bei Maßnahmen, Datenmanagement und Öffentlichkeitsbeteiligung


2/2





		ad8_PLEN06_2021_d_Deckblatt_rev23112021

		ad8.1_PLEN06_2021_df_rev23112021

		IH03_2017_6.1_Tab_df_rev12042021_LUX

		IH03_2017_6.1_Tab_df_rev12042021_FR

		IH03_2017_6.1_Tab_df_rev12042021_RP

		IH03_2017_6.1_Tab_df_rev12042021_SL

		IH03_2017_6.1_Tab_df_rev12042021_WAL

		IH03_2017_6.1-6.4_Karte_Carte_rev11112020



		ad8.2_PLEN06_2021_df_rev23112021

		ad8.3_PLEN06_2021_d_rev23112021

		IH03_2017_6.3_Tab_actions_Maßnahmen_d_rev14102021

		IH03_2017_6.3_Tab_hydro_Koordinaten_df_rev20082021

		IH03_2017_6.3_Tab_meteo_Koordinaten_df_rev20082021

		IH03_2017_6.3_Karte_Carte_Hydro_df_rev20082021

		IH03_2017_6.3_Karte_Carte_Meteo_df_rev20082021



		ad8.4_PLEN06_2021_df_rev23112021

		IH03_2017_6.4_Tab_df_rev12042021_LUX

		IH03_2017_6.4_Tab_df_rev12042021_FR

		IH03_2017_6.4_Tab_df_rev12042021_RP

		IH03_2017_6.4_Tab_df_rev12042021_SL

		IH03_2017_6.4_Tab_df_rev12042021_WAL





